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„Den richtigen Weg wählen“ – das bedeutet für 
Sie und Ihr Kind, zum neuen Schuljahr die Wahl 
zwischen Stadtteilschule und Gymnasium zu 
treffen. Ihre Wahl ist keine Festlegung auf einen 
erreichbaren Schulabschluss.

Jedes Kind ist einzigartig und seine Lern-
entwicklung individuell. Deshalb bleiben allen 
Schülerinnen und Schülern in den weiterführen-
den Schulen alle Wege offen. Die Stadtteilschule 
führt in neun Jahren zum Abitur, das Gymnasium 
in acht Jahren.

Hamburg hat attraktive Stadtteilschulen und 
 attraktive Gymnasien mit unterschiedlichen Pro-
filen. Für alle weiterführenden Schulen gilt, dass 
sie ihre Schülerinnen und Schüler individuell 
fördern und sie bei der Berufs- und Studienorien-
tierung intensiv begleiten. 

Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
in den Bereichen Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung (LSE) können in die 
fünften Klassen der Stadtteilschulen und der 
Gymnasien wechseln oder die Sonderschulen 
der Regionalen Bildungs- und Beratungszentren 
(ReBBZ) besuchen. Kindern mit Behinderungen in 
den Bereichen geistige Entwicklung, körperliche 
und motorische Entwicklung, Sinnesbehinde-
rungen oder Autismus stehen in erster Linie 
die integra tionserfahrenen und entsprechend 

aus gestatteten allgemeinen Schulen – gleich 
welcher Schulform – und die speziellen Sonder-
schulen offen.

„Den richtigen Weg wählen“ ist immer eine per-
sönliche und individuelle Entscheidung: Wo fühlt 
sich mein Kind wohl und wo sehe ich mein Kind 
gut gefördert? Lassen Sie Ihr Kind bitte mitent-
scheiden!

Die Broschüre „Den richtigen Weg wählen“ gibt 
Ihnen eine Orientierungshilfe bei der Wahl der 
weiterführenden Schule. Darüber hinaus bieten 
Ihre Grundschule und die weiterführenden Schu-
len zahlreiche Möglichkeiten, um sich gemein-
sam mit Ihrem Kind ausführlich zu informieren 
und beraten zu lassen.

Ihr

Norbert Rosenboom
L A N D E S S C H U L R AT

Vorwort 
Landesschulrat

Norbert Rosenboom
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Zu dieser Broschüre

Die vorliegende Broschüre informiert über das An-
gebot der 117 Stadtteilschulen und Gymnasien und 
gibt einen Überblick über die Anmeldeschulen zum 
Schuljahr 2015/16 mit Kontaktdaten und Ansprech-
partnerinnen bzw. Ansprechpartnern. 

Die beigelegte Karte zeigt alle staatlichen wei-
terführenden Schulen, die Sonderschulen und die 
Regionalen Bildungs- und Beratungszentren auf 
einen Blick. Jede Schule ist mit einer Zahl bzw. 
einem Buchstaben gekennzeichnet, die Ihnen das 
Auffinden der jeweiligen Schule in Ihrer Region 
erleichtert. Die Kennzeichnung des Schulnamens 
in der Legende mit einem Stern oder zwei Sternen 
zeigt Ihnen, ob es sich um eine gebundene/teilge-
bundene (*) oder um eine offene Ganztagsschule 
(**) handelt. Gebundene Ganztagsschulen haben ein 
verpflichtendes Nachmittagsangebot, offene Ganz-
tagsschulen bieten ihren Schülerinnen und Schülern 
freiwillige Angebote am Nachmittag.

Zusätzlich finden Sie im Anhang eine Liste mit wich-
tigen Internetadressen rund um das Thema Schule 
in Hamburg, die für Eltern interessant sein könnten.

Wenn Sie Fragen zu den Angeboten der Hamburger 
Stadtteilschulen, Gymnasien oder der Sonderschu-
len haben, wenden Sie sich bitte an die jeweilige 
Schule. Eine Übersicht zu den Informationsveran-
staltungen im Vorfeld der Anmelderunde 2015/16 
finden Sie im Internet unter:
www.hamburg.de/weiterfuehrende-schulen 
und bei der Darstellung der einzelnen Schulen.

Die Anmelderunde 2015/16

In Hamburg haben Sie am Ende der Grundschule die 
Wahl zwischen zwischen den beiden Schulformen 
Stadtteilschule und Gymnasium.

Die Stadtteilschule vergibt alle Abschlüsse: den 
Ersten Bildungsabschluss (ehemals Hauptschulab-
schluss) nach Klasse 9, den Mittleren Bildungsab-
schluss (ehemals Realschulabschluss) nach Klasse 
10 und die allgemeine Hochschulreife (Abitur) nach 
Klasse 13. Der Unterricht in der Stadtteilschule 
bereitet auf die einzelnen Bildungsabschlüsse vor 
und bietet zusätzlich eine verstärkte berufliche 
 Orientierung (Seite 8).

Das Gymnasium unterrichtet Schülerinnen und 
Schüler mit dem Ziel, sie nach acht Schuljahren zur 
allgemeinen Hochschulreife (Abitur) zu führen. Die 
Jahrgangsstufen 5 und 6 bilden als pädagogische 
Einheit die Beobachtungsstufe (Seite 10).

Bitte melden Sie Ihr Kind in der Woche vom 2. bis 
zum 6. Februar 2015 in der von Ihnen gewählten 
Schule für die Jahrgangsstufe 5 an. Das Anmelde-
formular erhalten Sie Ende Januar 2015 zusammen 
mit dem Halbjahreszeugnis Ihres Kindes.

Wenn Sie Ihr Kind in einer weiterführenden Schule 
anmelden, geben Sie bitte drei Schulwünsche an. 
Ihre Wünsche werden sorgfältig nacheinander ge-
prüft. Wenn Ihre Erstwunschschule genügend Schul-
plätze hat, wird sie Ihr Kind aufnehmen. Nur wenn 
keiner der drei Wünsche erfüllt werden kann, wird 
Ihr Kind einer der Schulform Ihres Erstwunsches 
entsprechenden Schule – in zumutbarer Entfernung 
zu Ihrem Wohnort – zugewiesen.

Klasse 5Klasse 5

Klasse 1

Klasse 5

Klasse 1

Beobachtungsstufe 5

Erster Bildungsabschluss

Übergang in die Jahrgangsstufe 7 
des Gymnasiums bei entsprechen-
den Leistungen

Hier steht Ihr Kind jetzt.
Sie entscheiden, welche  
Schulform die richtige für  

Ihr Kind ist.

Mittlerer Bildungsabschluss

Abitur

Abitur

Klasse 6Klasse 6

Klasse 2

Klasse 6

Klasse 2

Beobachtungsstufe 6

Klasse 7Klasse 7

Klasse 3

Klasse 7

Klasse 3

Klasse 7

Klasse 8Klasse 8

Klasse 4

Klasse 8

Klasse 4

Klasse 8

Klasse 9Klasse 9 Klasse 9 Klasse 9

Klasse 10Klasse 10 Klasse 10 Klasse 10

Klasse 11 / Vorstufe Studienstufe 11

Studienstufe 12 Studienstufe 12

Studienstufe 13

Stadtteilschule

Sonder-
schulen ReBBZ*

Gymnasium

Hamburgs Schulstruktur

Klasse 1

Vorschule

Klasse 2

Klasse 3

Klasse 4

Grundschule

*ReBBZ (Regionale Bildungs- und Beratungszentren)
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Die Stadtteilschule

In der Stadtteilschule lernen alle Schülerinnen und 
Schüler gemeinsam, um die bestmöglichen Leistun-
gen und den höchstmöglichen Schulabschluss zu 
 erreichen. 

Schülerinnen und Schüler stehen  
im Mittelpunkt
Jeder Mensch ist einzigartig und jeder Mensch lernt 
auf seine eigene Art. Das bedeutet, dass jede Schü-
lerin und jeder Schüler den eigenen Bildungsweg 
 finden muss und soll, um vielfältige Leistungspoten-
ziale entwickeln zu können. 

Stadtteilschule

Die Klassenfrequenz liegt in den Jahrgangsstufen 
5 und 6 bei 23, in den Jahrgangsstufen 7 bis 10 
bei 25 Schülerinnen und Schülern. Dies ermöglicht 
zunehmend selbstständig, eigenverantwortlich, ko-
operativ und zielorientiert zu arbeiten. Die Lehrkräfte 
begleiten und unterstützen jede Schülerin und jeden 
Schüler auf dem Weg des erfolgreichen Lernens. 

Schulabschlüsse
Eine zu frühe Festlegung auf einen bestimmten 
Abschluss wird konsequent vermieden und die 
Möglichkeit, einen höheren Abschluss anzustreben, 
wird durchgehend gefördert. Schülerinnen und 
Schüler können alle drei Schulabschlüsse erwerben: 
den Ersten und den Mittleren Allgemeinbildenden 
Schulabschluss und das  Abitur. 
Für das Abitur haben die Schülerinnen und Schüler 
durch die Vorstufe in der Jahrgangsstufe 11 ein Jahr 
mehr Zeit, d. h. insgesamt neun Jahre. Diese erhöhte 
Unterrichtszeit bis zur Studienstufe wird auch für ein 
breites, interessendifferenziertes Bildungsangebot 
in der Mittelstufe genutzt.

Lernniveaus und Wahlmöglichkeiten 
Neben dem gemeinsamen Lernen in der Klasse gibt 
es immer wieder Phasen, in denen die Schülerinnen 
und Schüler – entsprechend ihren Fähigkeiten, Inte-
ressen und ihrem Lerntempo – individuelle Übungen 
und Aufgaben erhalten. Darüber hinaus werden 
in einigen Fächern und Lernbereichen teil weise 
Fachkurse auf unterschiedlichen Niveaus, zahlreiche 
Wahlpflichtfächer, Fach- und Profilklassen sowie 
verschiedene Oberstufenprofile angeboten. Über 
die genaue Ausgestaltung informiert die jeweilige 
Schule.

Lernentwicklungsgespräche 
Eine zentrale Bedeutung für die Lern- und Leistungs-
entwicklung haben die Lernentwicklungsgespräche 
zwischen Schülerinnen und Schülern, Eltern und 

Lehrkräften. Gemeinsam werden der aktuelle Leis-
tungsstand betrachtet, Lernziele vereinbart und die 
nächsten Schritte der Schülerin bzw. des Schülers 
auf dem Weg zum angestrebten Schulabschluss 
verabredet.

Inklusive Bildung 
Inklusive Bildung bedeutet, dass mit den Stärken, 
Talenten und Kompetenzen, aber auch mit den 
Schwierigkeiten und Problemen von Schülerinnen 
und Schülern so umgegangen wird, dass individuel-
le Entwicklungsprozesse auf verschiedenen Stufen 
mit unterschiedlicher Intensität und Unterstützung 
ermöglicht werden. In multiprofessionellen Teams 
arbeiten deshalb Lehrerinnen und Lehrer, Sonder-
pädagoginnen und Sonderpädagogen,  Erzieherinnen 
und Erzieher, Sozialpädagoginnen und Sozialpäda-
gogen sowie weitere pädagogisch-therapeutische 
Fachkräfte zusammen.

Übergang in Beruf oder Studium
Schülerinnen und Schüler werden aktiv auf ihrem 
Weg in den Beruf oder ins Studium begleitet. Für 
den Übergang arbeiten die Stadtteilschulen eng mit 
 beruflichen Schulen und Hochschulen zusammen.
In der Jahrgangsstufe 8 erfolgen die Orientierung 
und Vorbereitung auf die Phase der Berufspraxis 
in der Jahrgangsstufe 9. In der Jahrgangsstufe 10 
qualifizieren sich die Schülerinnen und Schüler für 
den Übergang in die berufliche Ausbildung oder in 
die gymnasiale Oberstufe. 
Die Jahrgangsstufen 10 und 11 bieten vielfältige 
Möglichkeiten für einen Auslandsaufenthalt oder 
auch für längere Praktika im In- und Ausland.

Die Oberstufe
Die Oberstufe besteht aus der Vorstufe in der 
Jahrgangsstufe 11 und der Stu dienstufe in den 
Jahrgangsstufen 12 und 13. Die zusätzliche Lernzeit 
der Vorstufe wird für die intensive Vorbereitung auf 

Alle Stadtteilschulen bieten daher:

G alle Schulabschlüsse

G ein Jahr mehr Zeit bis zum Abitur 

G intensive Berufs- und Studienorientierung

G Exzellenzförderung

G vielfältige Wahlmöglichkeiten und 
kompetenzorientierten Unterricht auf 
verschiedenen Lernniveaus

G Orientierung durch Klassenverbände und 
Jahrgangsteams 

G Lernentwicklungsgespräche und 
Bildungsbegleitung 

G Unterstützung bei sonderpädagogischem 
Förderbedarf

G an vielen Standorten ganztägige Bildung und 
Betreuung

die Studienstufe sowie für die Stärkung der über-
fachlichen Kompetenzen genutzt. Die Möglichkeit 
des Auslandsaufenthalts, auch in Form von Praktika, 
bietet zudem Raum für die Persönlichkeitsentwick-
lung. 
Die Jahrgangsstufen 12 und 13 bilden die Studi-
enstufe. Sie ist als Profiloberstufe organisiert. In 
den vier Semestern der Studienstufe erfolgt der 
Unterricht fächerübergreifend mit thematischen 
Schwerpunkten. Ein Profil besteht aus mindestens 
einem profilgebenden Fach (z. B. Biologie), das auf 
höherem Niveau unterrichtet wird, aus begleitenden 
Unterrichtsfächern (z. B. Geographie und Philoso-
phie) sowie in vielen Fällen aus einem Seminar, um 
methodische Kompetenzen zu fördern – zum Bei-
spiel das Beherrschen von Präsentationstechniken. 
Darüber hinaus sind allgemeinbildende und fundier-
te Kenntnisse in den Fächern Deutsch, Mathematik 
und einer fortgeführten Fremdsprache sehr wichtig. 
Deshalb müssen sie in der Studienstufe durchgängig 
belegt werden, zwei von ihnen auf einem erhöhten 
Anforderungsniveau.

Exzellenzförderung
Schülerinnen und Schüler mit hohen Bildungszie-
len und hohem Leistungsvermögen werden in der 
Stadtteilschule sowohl durch den differenzierten 
Unterricht in der Klasse als auch durch ausgewählte 
Lernangebote gefördert. So lernen die Schülerinnen 
und Schüler ihre Leistungspotenziale kennen und 
entwickeln sich optimal weiter. Kooperationen 
mit Hochschulen und Firmen bieten hier vielfältige 
 Herausforderungen und Chancen. Besonders be-
gabte Schülerinnen und Schüler können das Abitur 
auf Wunsch auch bereits nach acht Jahren ablegen, 
indem sie z. B. eine Jahrgangsstufe überspringen. 

Weitere Informationen zur Stadtteilschule: 
5 www.hamburg.de/stadtteilschule



|    H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N    |10 11

Das Gymnasium

Am Gymnasium werden Schülerinnen und Schüler 
mit dem Ziel unterrichtet, sie in acht Schuljahren zur 
allgemeinen Hochschulreife zu führen. 
Die 60 allgemeinbildenden Gymnasien bieten den 
besonders leistungsfähigen Schülerinnen und Schü-
lern:

Im Gymnasium lernen Schülerinnen und Schüler 
zunehmend selbstständig, eigenverantwortlich, 
kooperativ und leistungsorientiert.

In den Jahrgangsstufen 5 bis 10 werden maximal 28 
Schülerinnen und Schüler in einer Klasse unterrich-
tet.

Die Jahrgangsstufen 5 und 6 bilden als pädagogi-
sche Einheit die Beobachtungsstufe. Sie bereitet 
auf den weiteren Besuch des Gymnasiums vor 
und schafft eine Grundlage für die Entscheidung 
über die weiterführende Schulform am Ende der 
Jahrgangsstufe 6. In den Jahrgangsstufen 5 und 
6 gelten für die Schülerinnen und Schüler, die zum 
Schuljahr 2015/16 für die fünfte Klasse angemeldet 
werden, die Bildungspläne, die Stundentafeln sowie 
die Ausbildungs- und Prüfungsordnung der Beobach-
tungsstufe des Gymnasiums.

In den Jahrgangsstufen 7 bis 10 werden die Schü-
lerinnen und Schüler auf den Übergang in die Studi-
enstufe mit Ihren Schwerpunkten  vorbereitet. In der 
Mittelstufe des Gymnasiums erwerben die Schüle-
rinnen und Schüler die methodischen und fachlichen 
Kompetenzen, die sie zu einer erfolgreichen Arbeit in 
der Studienstufe befähigen. Der Unterricht umfasst 
in der Mittelstufe des Gymnasiums durchschnittlich  
34 bzw. 35 Stunden à 45 Minuten pro Woche, die 
in der Regel als Doppelstunden unterrichtet werden.

Die Jahrgangsstufen 11 und 12 des Gymnasiums 
bilden die Studienstufe. Sie ist als Profiloberstufe 
organisiert. In diesen vier Semestern gestalten die 
Gymnasien den Unterricht fächerübergreifend mit 
thematischen Schwerpunkten (z. B. „Energietechnik 
und Nachhaltigkeit“). Ein Profil besteht aus mindes-
tens einem profilgebenden Fach (z. B. Physik), das 

Gymnasium auf höherem Niveau unterrichtet wird, aus beglei-
tenden Unterrichtsfächern (z. B. Geographie und Phi-
losophie) sowie in vielen Fällen aus einem Seminar, 
um methodische Kompetenzen zu fördern – zum 
Beispiel das Beherrschen von Präsentationstech-
niken. Darüber hinaus sind allgemeinbildende und 
fundierte Kenntnisse in den Kernfächern Deutsch, 
Mathematik und einer fortgeführten Fremdsprache 
sehr wichtig. Deshalb müssen sie in der Studienstu-
fe durchgängig belegt werden, zwei von ihnen auf 
einem erhöhten Anforderungsniveau.

Beratung und Unterstützung  
durch die Gymnasien
Durch Lernentwicklungsgespräche und Elternsprech-
tage, die im Laufe des Schuljahrs von Lehrkräften 
mit Eltern und Schülerinnen und Schülern durch-
geführt werden, erfahren die Schülerinnen und 
Schüler und ihre Eltern den Leistungsstand und die 
Einschätzung der überfachlichen Kompetenzen und 
verabreden gemeinsam Schritte für den weiteren 
Lernprozess. Bei nicht ausreichenden Leistungen 
erhalten Schülerinnen und Schüler zusätzliche addi-
tive Förderung, um die im Bildungsplan festgelegten 
Anforderungen zu erfüllen. Eine Klassenwiederho-
lung bzw. ein Schulformwechsel sind nur noch auf 
Antrag der Eltern möglich. Neben den Fachlehr- und 
Klassenlehrkräften arbeiten speziell ausgebildete 
Beratungslehrkräfte an den Gym nasien.

Alle Gymnasien sind Ganztagsschulen, das heißt, 
sie bieten den Schülerinnen und Schülern neben 
dem Mittagessen unterschiedliche Formen der 
Hausaufgabenbetreuung und spezielle Kurse, z. B. 
in Sport, Musik und Theater an. Die Chor-, Theater- 
und Orchesterangebote an den Hamburger Gymnasi-
en tragen entscheidend zur kulturellen Bildung und 

zur Persönlichkeitsentwicklung der Schülerinnen 
und Schüler bei.
Ab Jahrgangsstufe 8 erhalten die Schülerinnen und 
Schüler gezielte Berufs- und Studienberatung im 
Rahmen von Projektwochen, Seminaren und dem 
verpflichtenden Betriebspraktikum. Gymnasien 
arbeiten intensiv mit außerschulischen Partnern 
zusammen.

Exzellenzförderung
Besonders leistungsfähige Schülerinnen und Schü- 
ler werden in den Gymnasien durch ausgewählte 
Lernangebote besonders gefördert. In der Studien-
stufe kooperieren viele Gymnasien im Rahmen des 
Frühstudiums mit den Hochschulen. Vor Eintritt in 
die zweijährige Studienstufe können sich Schüle-
rinnen und Schüler für die Teilnahme an einem bis 
zu einjährigen Auslandsaufenthalt entscheiden. Für 
besonders leistungsstarke Schülerinnen und Schüler 
besteht die Möglichkeit, eine Jahrgangsstufe in der 
Sekundarstufe I zu überspringen. 

Weitere Informationen zum Gymnasium: 
5 www.hamburg.de/gymnasium

Ab Seite 16 finden Sie eine Übersicht  
über alle weiterführenden Schulen in Hamburg  

im Schuljahr 2015/16 
mit Kontaktdaten und Ansprechpartnern.

Die beigelegte Karte zeigt die Schulen und ihre 
jeweiligen Standorte auf einen Blick. 

G einen einheitlichen Bildungsgang zur allgemei- 
nen Hochschulreife

G vielfältige Bildungschancen zum erfolgreichen 
Übergang ins Studium und in den Beruf

G Unterricht in Klassen in festen sozialen  
Gruppen

G relativ homogene Lerngruppen

G Fachunterricht und fächerübergreifenden 
Unterricht

G Möglichkeiten der Schwerpunktbildung nach  
Leistung und Neigung durch zahlreiche  
Wahlmöglichkeiten in den Sprachen,  
Naturwissenschaften und den ästhetischen  
Fächern

G Förderangebote für Schülerinnen und Schüler  
und Exzellenzförderung
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Inklusion 

Die Hamburgische Bürgerschaft hat im Oktober 
2009 mit § 12 des Hamburgischen Schulgesetzes 
für alle Kinder mit Behinderungen einen vorbehalt-
losen Anspruch auf den Besuch einer wohnortnahen 
Grund- oder weiterführenden Schule geschaffen. 
Daneben bietet Hamburg weiterhin Sonderschulen 
für Kinder mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
an. Beratung und Unterstützung in diesen Fragen 
erhalten Sie in der von Ihnen gewünschten Schule, 
aber auch in den zuständigen Regionalen Bildungs- 
und Beratungszentren (ReBBZ) sowie in den speziel-
len Sonderschulen. Die Anschriften der ReBBZ und 
der speziellen Sonderschulen finden Sie auf den 
folgenden Seiten.

5 www.hamburg.de/inklusion-schule

Anmeldung von Kindern mit 
sonderpädagogischem Förderbedarf 
an einer allgemeinbildenden Schule:
Wenn Ihr Kind einen sonderpädagogischen För-
derbedarf in den Bereichen Lernen, Sprache oder 
emotionale und soziale Entwicklung hat, können Sie 
es an jeder weiterführenden Schule anmelden. 
Sofern ein sonderpädagogischer Förderbedarf in 
den Bereichen geistige Entwicklung oder körper-
liche und motorische Entwicklung vorliegt oder Ihr 
Kind Sinnesbehinderungen oder Autismusspek-
trumstörungen hat, stehen Ihnen in erster Linie 

inte grationserfahrene und entsprechend ausge-
stattete allgemeine Schulen offen. Das sind in der 
Regel Schulen, die auch bislang bereits Integrati-
onsklassen geführt haben und über entsprechendes 
Personal sowie über die notwendige Ausstattung 
verfügen.

Beratung und Unterstützung in diesen Fragen erhal-
ten Sie zunächst in der Schule, die Ihr Kind gerade 
besucht oder in der Schule, die Sie sich für Ihr Kind 
ausgesucht haben, gerne aber auch in den Regiona-
len Bildungs- und Beratungszentren und in den spe-
ziellen Sonderschulen sowie in der Beratungsstelle 
Autismus.

5 www.hamburg.de/autismus

Anmeldung von Kindern mit
sonderpädagogischem Förderbedarf 
an einer Sonderschule:
Sofern Sie für Ihr Kind eine schulische Förderung an 
einer Sonderschule wünschen, erfolgt die Anmel-
dung bei den Förderschwerpunkten geistige Entwick-
lung oder körperliche und motorische Entwicklung 
direkt an einer speziellen Sonderschule bzw. bei den 
Förderschwerpunkten Lernen und Sprache – auch in 
Kombination mit dem Förderschwerpunkt emotiona-
le und soziale Entwicklung – an einem Regionalen 
Bildungs- und Beratungszentrum. 

Regionale Bildungs- und  
Beratungszentren (ReBBZ)
Die Regionalen Bildungs- und Beratungszentren 
(ReBBZ) haben im Schuljahr 2012/13 ihre Tätigkeit 
aufgenommen. In den ReBBZ werden Schülerinnen 
und Schüler mit den sonderpädagogischen Förder-
bedarfen Lernen und Sprache, auch in Kombination 
mit dem Förderschwerpunkt emotionale und soziale 
Entwicklung, auf Wunsch der Eltern beschult. In den 
Beratungsabteilungen der ReBBZ erfolgt die Beratung 
und Unterstützung von Schülerinnen und Schülern, 
Eltern und Lehrkräften in schulischen und pädagogi-
schen sowie schulpsychologischen Fragestellungen. 

ReBBZ – Zentrale Verwaltung
Hamburger Straße 31
22083 Hamburg
040. 428 63-26 84

Die Regionalen Bildungs- und
Beratungszentren im Überblick:

ReBBZ Mitte
Pröbenweg 24 
20537 Hamburg
040. 219 02 530

ReBBZ Billstedt
Steinfeldtstraße 1
22119 Hamburg
040. 4 28 86 74 - 0

ReBBZ Altona
Bernstorffstraße 147
22767 Hamburg
040. 431 33 07 - 0

ReBBZ Altona West
Böttcherkamp 146
22549 Hamburg
040. 840 53 16 - 0

ReBBZ Eimsbüttel
Bindfeldweg 37
22459 Hamburg
040. 428 88 16 20

ReBBZ Nord
Sengelmannstraße 50
22279 Hamburg
040. 428 88 - 410

ReBBZ Winterhude
Eschenweg 1
22335 Hamburg
040. 428 86 57 - 0

ReBBZ Wandsbek-Süd
Zitzewitzstraße 51
22043 Hamburg
040. 689 40 - 40

ReBBZ Wandsbek-Nord
Hohnerkamp 58
22175 Hamburg
040. 64 21 57 - 0

ReBBZ Bergedorf
Leuschnerstraße 13
21031 Hamburg
040. 428 76 42 - 0

ReBBZ Harburg
Baererstraße 81
21073 Hamburg
040. 333 95 680

ReBBZ Wilhelmsburg
Krieterstraße 2a
21109 Hamburg
040. 428 88 - 530

ReBBZ Süderelbe
Neuwiedenthaler Straße 4
21147 Hamburg
040. 790 14 - 632

Weitere Informationen zu den Regionalen  
Bildungs- und Beratungszentren: 

5 www.hamburg.de/rebbz

ReBBZ REGIONALE
BILDUNGS- UND
BERATUNGS- 
ZENTREN
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Die Sonderschulen

Wenn Sorgeberechtigte dies wünschen, können ihre 
Kinder mit entsprechendem sonderpädagogischem 
Förderbedarf auch eine Sonderschule besuchen. 
Hamburg bietet spezielle Sonderschulen für Kinder 
mit Förderbedarfen in den Bereichen:
G Sehen
G Hören und Kommunikation
G geistige Entwicklung sowie
G körperliche und motorische Entwicklung

Spezielle Sonderschulen und allgemeine Schulen 
sind gleichberechtigt anwählbar. Somit ist auch 
nach Ende der Grundschulzeit ein Wechsel an spezi-
elle Sonderschulen möglich.
Die Entscheidung darüber, in welcher speziellen 
Schule und mit welchem Förderschwerpunkt die 
Schülerin oder der Schüler auf Wunsch der Sor-
geberechtigten am besten gefördert werden kann, 
trifft die zuständige Behörde auf der Grundlage des 
Ergebnisses einer sonderpädagogischen Begutach-
tung.

Die speziellen Sonderschulen fördern Schülerinnen 
und Schüler im Rahmen und unter besonderer 
Berücksichtigung der jeweils diagnostizierten För-
derbedarfe. Darüber hinaus verfügen sie i.d.R. über 
eine Ausstattung, die bei Bedarf auch eine pflege-
rische und allgemein therapeutische Betreuung der 
Schülerinnen und Schüler ermöglicht. 
Spezielle Sonderschulen bieten ein Bildungspro-
gramm, das mit der Klasse 1 beginnt, und können 
i.d.R. bis zum Erreichen eines Schulabschlusses 
bzw. bis zum Ende der Schulpflicht besucht werden. 
An den beiden zentralen Bildungszentren für Schüle-
rinnen und Schülern mit Sinnesbeeinträchtigungen 
– dem Bildungszentrum für Blinde und Sehbehinder-

te und dem Elbschule-Bildungszentrum Hören und 
Kommunikation – können der erste allgemeinbilden-
de Schulabschluss und der mittlere Schulabschluss 
erworben werden. 
An Schulen für Schülerinnen und Schüler mit son-
derpädagogischem Förderbedarf in der körperlichen 
und motorischen Entwicklung ist das Erreichen 
des ersten allgemeinbildenden Schulabschlusses 
möglich. 
An Schulen mit dem Förderschwerpunkt geistige 
Entwicklung erhalten die Schülerinnen und Schüler 
nach Ende der Schulpflicht ein Zeugnis, in dem die 
erworbenen Fähigkeiten bescheinigt werden. Glei-
ches gilt für Schülerinnen und Schüler der anderen 
speziellen Sonderschulen, sofern diese nicht nach 
den Bildungsplänen der allgemeinen Schule geför-
dert werden können.

Bildungszentren für Schülerinnen und Schüler mit 

Sinnesbeeinträchtigungen:

Bildungszentrum für Blinde 
und Sehbehinderte
Borgweg 17a
22303 Hamburg
Tel. 42 88 86 10
www.blindekinder.de

Elbschule-Bildungszentrum Hören 
und Kommunikation
Holmbrook 20
22605 Hamburg
Tel. 428 48 50
www.sfh.hamburg.de

Spezielle Sonderschulen für den 
Förder schwerpunkt körperliche und 
motorische Entwicklung:

Schule Elfenwiese
Elfenwiese 3
21077 Hamburg
Tel. 42 89 88 01
www.schule-elfenwiese.hamburg.de

Schule Hirtenweg
Holmbrook 10/ 14
22605 Hamburg
Tel. 42 88 82 10
www.schule-hirtenweg.hamburg.de

Kurt-Juster-Schule
Alsterdorfer Straße 420
22297 Hamburg
Tel. 42 88 66 80
www.kurt-juster-schule.hamburg.de

Schule Tegelweg
Tegelweg 104
22159 Hamburg
Tel. 645 57 80
www.schule-tegelweg.de

Spezielle Sonderschulen für den
Förderschwerpunkt geistige Entwicklung:

Schule Bekkamp
Bekkamp 52
22045 Hamburg
Tel. 428 86 51-0
www.schule-bekkamp.de

Schule Kielkamp
Kielkamp 16
22761 Hamburg
Tel. 855 00 50
www.schule-kielkamp.hamburg.de

Schule Lokstedter Damm
Lokstedter Damm 38
22453 Hamburg
Tel. 557 78 30
www.lokdamm.hamburg.de

Schule Marckmannstraße
Marckmannstraße 60
20539 Hamburg
Tel. 42 88 88 20
www.schule-marckmannstrasse.de

Schule Nymphenweg
Nymphenweg 20
21077 Hamburg
Tel. 42 89 88 05
www.schule-nymphenweg.hamburg.de

Schule Paracelsusstraße
Paracelsusstraße 30
22147 Hamburg
Tel. 428 85 70
www.schule-paracelsusstrasse.hamburg.de

Schule Weidemoor
Weidemoor 1
21033 Hamburg
Tel. 739 32 40
www.weidemoor.hamburg.de
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  STADTTEILSCHULEN

    GYMNASIEN

HAMBURG-MITTE
WEITERFÜHRENDE SCHULEN

1 
STADTTEILSCHULE AM HAFEN
Gebundene Ganztagsschule in den Stadtteilen Neustadt, 
St. Pauli und Altona-Altstadt

¢ STANDORT NEUSTADT
Neustädter Straße 60 | 20355 Hamburg
Tel.: 428 84 32 00 | Fax: 428 84 32 08
stadtteilschule-am-hafen@bsb.hamburg.de
www.schule-am-hafen.eu
Schülerzahl: 1.200
Schulleitung: Birgit Heinike
Ansprechpartner für Jg. 5: Michael Irle, Tola Schenk

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch, Portugiesisch, Türkisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 7

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz 
DSD I und DSD II

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags 
von 8.30 - 16 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Die 75-minütige 
Mittagspause beginnt um 12 Uhr (Angebot: Sport, Kultur, 
Fördern). Für das Mittagessen ist der Caterer mammas 
canteen verantwortlich. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen. Dreimal pro Woche gibt es auch 
ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Kooperation mit der Hauptkirche St. Michaelis, Kompetenz-
feststellungsverfahren in Jg. 8, Betriebspraktika in Jg. 9, 
Lerntage in Jg. 10, in den Abschlussjgg. 9 und 10 verstärkte 
Berufsorientierung über individuelles Schülercoaching, den 
Internationalen Bund und die Handwerkskammer Hamburg

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Hafenlotse 
Musik / Kunst / Theater: Chor, Band, Fanfare
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliche Experimen-
tierkurse in den Jgg. 5 - 10
Sport: vielfältige Sportangebote – Parcours, Klettern, Fuß-
ballschulmannschaft; Abitur in Sport möglich

Arbeitsgemeinschaften: Im Ganztag – Mädchengruppen/
Jungengruppen, Klettern, Hapkido, Fußball, Inline-Skating, 
Kanu, Streetdance / Hiphop, Keyboard und Gitarre, Fahrrad-
reparatur-Werkstatt, Experimentieren, Sprachen-Club

KOOPERATIONSPARTNER

Michel-Gemeinde (Projekt Generation Zukunft), Starthil-
fe (AWO) mit der Bucerius Law School, Schülerakademie 
Elbstation der MPC-Stiftung, Junge Vorbilder - verikom 
e.V., JUKZ, HPA - Hamburg Port Authority, Deloitte & Tou-
che GmbH (Paten(t) für Jungen), diverse Firmen, Universität 
Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Verschiedene Schulen in Lissabon und Porto (Portugal), ver-
schiedene Schulen in Istanbul (Türkei) 

¢ STANDORT ST. PAULI
Friedrichstraße 55 | 20359 Hamburg
Tel.: 428 84 32 00 | Fax: 428 84 32 08
www.schule-am-hafen.eu
Schülerzahl: 300
Schulleitung: Katrin Blümel
Ansprechpartnerinnen für Jg. 5: 
Katrin Blümel, Sabine Brinkmann

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7, Türkisch 
ab den Jgg. 5 und 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags 
von 8.30 - 16 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Die 75-minü-
tige Mittagspause beginnt um 13 Uhr (Angebote: frisches, 
warmes Mittagsessen, Spiel- und Pausenangebote). Alle 
Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung
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HAMBURG-MITTE

 Hamburg-Mitte
 1  Stadtteilschule am Hafen
 2  Gymnasium Klosterschule
 3  Stadtteilschule Hamburg-Mitte
 4  Gymnasium Hamm
 5  Stadtteilschule Horn
 6  Brüder-Grimm-Schule
 7  Stadtteilschule Mümmelmannsberg
 8  Stadtteilschule Öjendorf
 9  Kurt-Körber-Gymnasium
 10  Schule auf der Veddel
 11  Nelson-Mandela-Schule
 12  Stadtteilschule Wilhelmsburg
 13  Stadtteilschule Stübenhofer Weg
 14  Helmut-Schmidt-Gymnasium
 15  Stadtteilschule Finkenwerder
 16  Gymnasium Finkenwerder

1
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BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Praktisches Lernen in der Schülerfima SchüFi (Catering), 
Praxislerntage und Kompaktpraktika in den Jgg. 8 - 10 (PEI-
LUNG) sowie Coaching durch Paten bereiten intensiv auf 
den Übergang in den Beruf vor; Kooperation mit dem Inter-
nationalen Bund und der Jugendberufsagentur

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Im Jamliner der Staatlichen Mu-
sikschule wird musiziert. In Zusammenarbeit mit dem St. 
Pauli Theater führen die Schülerinnen und Schüler jährlich 
klassische Stücke auf großer Bühne auf.
Naturwissenschaften: Am Standort St. Pauli wird jahr-
gangsübergreifend und projektartig in Lernbereichen gear-
beitet, so dass alle Begabungen gefördert werden können. 
Arbeitsgemeinschaften: Regelunterricht und / oder Wahlan-
gebote im Ganztagsbereich, Wahlangebote in den Jgg. 
5 - 10 (z.B.: Jungen- / Mädchentreffs, Fußball, New Style, 
Hapkido, Fantasietheater, Breakdance)

KOOPERATIONSPARTNER

Kultur: St. Pauli Theater (TUSCH), Jamliner der Jugendmu-
sikschule, Beratung / Förderung – Jugendhaus der St. Pauli 
Kirche, Schülerakademie Elbstation der MPC-Stiftung, 
Young Migrant Talents, DB Schenker, Hotel Elysée 

AUSZEICHNUNGEN

Starke Schule 2011, Schule mit vorbildlicher Berufsorien-
tierung 2011

¢ STANDORT ALTONA
Struenseestraße 20 | 22767 Hamburg
Tel.: 428 84 32 00 | Fax: 428 84 32 08
www.schule-am-hafen.eu
Schülerzahl: 250
Schulleitung: Thomas von Fintel
Ansprechpartner für Jg. 5: Manfred Dederichs, Sabine 
Brinkmann

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch, Türkisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags 
von 8.30 - 16 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Die 60-minütige 

Mittagspause beginnt um 12 Uhr. Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegeta-
risches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Bewerbungstraining, Berufsorientierungsprogramm und 
Berufseinstiegsbegleitung, Praxiserfahrung in Betrieben, 
Besondere Lernaufgabe, Einzelberatung, Kooperation mit 
dem Internationalen Bund

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Zusammenarbeit mit Musica Alto-
na (Schulband)
Naturwissenschaften: Chemie im Alltag
Sport: große Sportanlage im Schulgelände (Laufbahn, Gum-
mi-Spielflächen, Weitsprung- und Kugelstoßanlagen, Ball-
spielplätze, Tischtennisplatten) am sportbetonten Standort 
unserer Schule, Teilnahme an Jugend trainiert für Olympia; 
besondere Sportangebote – Eislaufen, Tanzen, Triathlon, 
Boxen, Parcours, Bouldern
Arbeitsgemeinschaften: Ganztagskurse im Bereich Kunst, 
Biologie, Darstellendes Spiel; Koch- und Medienkurse 
(Foto, Film, Video), Keramik, Schulgarten

KOOPERATIONSPARTNER

Lions Club Moorweide, DB Schenker

AUSZEICHNUNGEN

Gesunde Schule Hamburg 2013 - 2014, Klimaschule

LEITSATZ DER SCHULE

Bildung ist Persönlichkeitsbildung. Deshalb ist es uns 
wichtig, die einzelnen Persönlichkeiten in ihren Talenten, 
Begabungen und Fähigkeiten zu fördern und zu bestärken: 
Du bist willkommen! Du bist uns wichtig! Wir wollen, dass 
du mit Freude in die Schule gehst. Wir fordern dich heraus! 
Wir wollen, dass du Spaß am Lernen hast und zeigst, was 
in dir steckt. Mit uns kannst du weit kommen! Wir wollen, 
dass du viel lernst, erfolgreich bist und einen guten Schul-
abschluss machst.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.schule-am-hafen.eu

2
GYMNASIUM KLOSTERSCHULE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil St. Georg
Westphalensweg 7 | 20099 Hamburg
Tel.: 428 82 10 | Fax: 42 88 21 10
gymnasium-klosterschule@bsb.hamburg.de
www.klosterschule-hamburg.de
Schülerzahl: 940
Schulleitung: Ruben Herzberg
Ansprechpartner für Jg. 5: Ruben Herzberg, Verena Lawrenz

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein und Spanisch 
ab Jg. 6, Italienisch ab Jg. 8, Arabisch ab Jg. 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags, don-
nerstags und freitags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, mittwochs 
bis 14.20 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr (30 
Min.) und 14.20 Uhr (15 Min.). Die 80-minütige Mittagspau-
se beginnt um 11.20 Uhr (Neigungskurse, Sport, Bibliothek, 
Computer etc.). Für das Mittagessen ist der Caterer Berge-
dorfer Impuls gGmbH verantwortlich. Alle Speisen werden 
vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; langandauernde Er-
krankungen; psychisch bedingte Belastungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Laufbahnberatung (Einzelberatung in der Schule und 
Sprechtage bei der Agentur für Arbeit einschließlich Stel-
lenvermittlung), Grundorientierung (Formen der Ausbildung, 
Bewerbungsverfahren), halbjährliche Beratersprechtage in 
der Studienstufe (Info-Veranstaltung Zulassung zum Studi-
um) 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: KLOSTERPOST 
Musik / Kunst / Theater: Verschiedene Orchester und Bands, 
Chor, Musiktheater der Klosterschule
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliches Experimen-
tieren ab Jg. 5 
Wettbewerbe: Geschichtswettbewerb des Bundespräsi-
denten, Jugend forscht, Schüler experimentieren, Abge-
dreht, Paint Bus, Plakatwettbewerb der Hamburger Polizei, 
Fremdsprachenwettbewerb, Theater macht Schule u.a. 
Sport: zusätzlicher Schwimmunterricht in der benachbarten 
Alsterschwimmhalle
Arbeitsgemeinschaften: Vielfäliges Neigungskursangebot

KOOPERATIONSPARTNER

Deutsches Schauspielhaus (Partner der Klosterschule bei 
TUSCH - Theater und Schule), Arbeiter-Samariter-Bund 
(Schulsanitätsdienst); NCL-Stiftung, Philips, Airbus, Hoch-
schule für angewandte Wissenschaften

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Liceo Virgilio in Rom (Italien), Oakville High School in St. 
Louis, Missouri (USA), Leo Baeck Education Center in Haifa 
(Israel), Talitha Kumi in Bethlehem-Beit Jala (Palästina), Te-
resa Arce in Leon (Nicaragua) 

AUSZEICHNUNGEN

Nominierung für den Deutschen Schulpreis 2012, Hamburgs 
beste Ganztagsschule 2013 (Handelskammer, 2. Preis)

LEITSATZ

Die Klosterschule ist ein Ganztagsgymnasium mit kulturel-
lem Schwerpunkt, offen für alle Schülerinnen und Schüler 
in Hamburg, unabhängig von ihrer sozialen, ethnischen oder 
kulturellen Herkunft. [...] An der Klosterschule werden alle 
Schülerinnen und Schüler in ihrer Besonderheit geschätzt 
[...]. Die Klosterschule bietet ihren Schülerinnen und Schü-
lern verbindliche Strukturen, in deren Rahmen sie sich frei 
zu demokratischen, selbstständigen und eigenverantwortli-
chen Menschen entwickeln können.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.klosterschule-hamburg.de
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3 
STADTTEILSCHULE HAMBURG-MITTE
Gebundene Ganztagsschule  
in den Stadtteilen St. Georg und Hamm-Nord

¢ STANDORT ST. GEORG
Rostocker Straße 41 | 20099 Hamburg
Tel.: 428 97 40 | Fax: 428 97 44 15
stadtteilschule-hamburg-mitte@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-hamburg-mitte.de
Schülerzahl: 600
Schulleitung: Christina Beusse-Schlegel
Ansprechpartner für Jg. 5: Michael Görges

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 
11, Latein ab Jg. 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 13.30 Uhr statt. Eine 
30-minütige Hofpause („Aktive Pause“) ist jeweils um 9.30 
Uhr und um 11 Uhr. Die 60-minütige Mittagspause beginnt 
um 13 Uhr („Aktive Pause“, Angebote in den Turnhallen 
und Angebote in den Klassen). Für das Mittagessen ist die 
Firma Huriye Bozkurt verantwortlich. Das Essen wird vom 
Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; geis-
tige Entwicklung; körperliche und motorische Entwicklung; 
langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen der Be-
rufsvorbereitung, Kooperationen mit der Agentur für Arbeit/
Jugendberufsagentur, den Handwerksinnungen, der Univer-
sität Hamburg (Studienorientierung) und Vertretern diverser 
Berufssparten sowie beruflichen Schulen; Kooperation mit 
dem Internationalen Bund mit einer Potentialanalyse und 
Werkstatttagen und mit dem Elbcampus (Handwerkskammer) 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Viele Angebote im musisch-künst-
lerischen Bereich; Wahlpflicht- und Neigungskurse im mu-
sischen Bereich – Band, Chor, Gitarre, Keyboard, Hiphop 
und Rap; im künstlerischen Bereich – Modezeichnen, Co-
mics, ein Kurs in der Holzwerkstatt und Neigungskurse im 
Bereich „Darstellendes Spiel“ 
Wettbewerbe: Daniel Düsentrieb, Pangea, Känguru 
Sport: Sportbetonte Schule (Volleyball, Badminton, Rudern, 
Handball, Trendsport, Kampfkunst, Leichtathletik, Street-
soccer, Boxen, Slagline) mit den Schwerpunkten Handball 
und Leichtathletik
Arbeitsgemeinschaften: Schach-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Teilnahme am Programm „Kulturagenten für kreative Schu-
len“; Kooperation mit der Jugendeinrichtung „Schorsch“ in 
St.Georg, mit DB Schenker, AOK Hamburg und Sportjobs

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Im Schwerhörigenbereich mit einer Schule in Prag (Tsche-
chische Republik) 

AUSZEICHNUNGEN

Zertifizierte Klimaschule, Sportbetonte Schule, Schule mit 
vorbildlicher Berufsorientierung

LEITSATZ

Unsere Schulgemeinschaft ist geprägt von Menschen vieler 
Nationen und Kulturkreise, die zusammen lernen, sportli-
chen und künstlerischen Aktivitäten nachgehen und ein 
friedliches und demokratisches Miteinander praktizieren 
wollen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-hamburg-mitte.de

¢ STANDORT HAMM-NORD
Griesstraße 101 | 20535 Hamburg
Tel.: 428 97 40 | Fax: 428 97 44 15
www.stadtteilschule-hamburg-mitte.de
Schülerzahl: 550
Schulleitung: Antje Zingel
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Tanja Dobinsky

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz (DSD)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 13.25 Uhr statt. Län-
gere Pausen sind um 9.30 Uhr (30 Min., Brötchen, Snacks, 
Pausenspiele, Spielgeräte), 11.50 Uhr (40 Min., Brötchen, 
Snacks, Pausenspiele, Spielgeräte) und um 14.10 Uhr (20 
Min.). Die 45-minütige Mittagspause mit warmem Mittag-
essen und Pausenangeboten beginnt für die Jgg. 5 - 7 so-
wie IVK um 11.50 Uhr, für die Jgg. 8 - 10 um 12.35 Uhr. Für 
das Mittagessen ist die Firma Yildirim verantwortlich. Das 
Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen. Dreimal pro Woche gibt es auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und 
 soziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Zusammenarbeit mit verschiedenen Einrichtungen der Be-
rufsvorbereitung, Kooperationen mit der Agentur für Ar-
beit/Jugendberufsagentur, den Handwerksinnungen, der 
Handels- und Handwerkskammer, der Universität Hamburg, 
den Betrieben diverser Berufssparten sowie zwei berufli-
chen Schulen (G8 und H9) 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Wahlpflicht- und Neigungskurse 
im musischen Bereich – Band, Chor, Gitarre, Hiphop, Trom-
meln, Beat-Box, Bläsergruppe; verschiedene Kurse im Rah-
men des Kulturagentenprogrammes; Teilnahme am Projekt 
„The Young ClassX“
Sport: Volleyball, Badminton, Handball, Trendsport, Kampf-
kunst, Leichtathletik, Streetsoccer, Boxen
Arbeitsgemeinschaften: Auswahl zwischen einer Vielzahl 
von Neigungskursen im Nachmittagsbereich

KOOPERATIONSPARTNER

Kooperation mit der Ballettschule John Neumeier, der 
Kunsthalle, mit dem Theater Sprechwerk, dem Kulturpa-
last; Projekt mit dem Kunstclub Hamburg; Teilnahme am 
Programm „Kulturagenten für kreative Schule“; weitere Ko-
operationen: Mädchen-Beratungsstelle Allerleirauh, „Haus 
der Jugend Hamm“, DB Schenker, AOK Hamburg, Barmer 
GEK, Sportjobs, Internationaler Bund, Deutsche Angestell-
ten Akademie, Haspa, INA, Elbcampus, Generation Zukunft

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis, Siegel für Schulen mit besonde-
rer Berufsorientierung, Sportbetonte Schule

LEITSATZ

Unsere Schulgemeinschaft ist geprägt von Menschen vieler 
Nationen und Kulturkreise, die zusammen lernen, sportli-
chen und künstlerischen Aktivitäten nachgehen und ein 
friedliches und demokratisches Miteinander praktizieren 
wollen.
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GYMNASIUM HAMM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Hamm
Ebelingplatz 8 | 20537 Hamburg
Tel.: 42 88 51 04 | Fax: 428 85 14 00
gymnasium-hamm@bsb.hamburg.de
www.gyha.de
Schülerzahl: 700
Schulleitung: Sven Kertelhein
Ansprechpartner für Jg. 5: Lars Spiegel

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, 
Französisch, Spanisch ab den Jgg. 6 und 8,  
Russisch ab Jg. 8, Türkisch ab den Jgg. 8 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELF (Französisch), Latinum, TÖMER (Türkisch), Deutsches 
Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz DSD I und DSD II

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
8 - 13.30 Uhr (in Ausnahmefällen 7. Std. bis 14.25 Uhr) für 
die Jgg. 5 und 6, und von 8 - 16 Uhr für die übrigen Jgg. 
statt. Jeweils 30-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr und 
11.30 Uhr („Aktive Pause). Die 55-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.30 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsorientierung als Wahlpflichtfach und als Regelunter-
richtsbaustein im PGW-Unterricht; regelmäßige Termine im 
Berufsinformationszentrum (BIZ) 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Der Hammer 
Musik / Kunst / Theater: TUSCH-Partnerschule 
Wettbewerbe: Wir nehmen jedes Jahr an einer Vielzahl von 
Wettbewerben im Bereich Sport und Naturwissenschaft teil.  

KOOPERATIONSPARTNER

Über das Rauhe Haus beziehen wir unsere Sozialpädago-
gen. Im naturwissenschaftlichen Profil der Oberstufe ko-
operieren wir mit Blohm+Voss.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Anadolu Lises in Izmir (Türkei), New Rochelle in New York 
(USA) 

LEITSATZ

Gymnasium Hamm, eine Schule, die Verbindungen schafft.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter www.gyha.de

5
STADTTEILSCHULE HORN
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Horn
Snitgerreihe 2 | 22111 Hamburg
Tel.: 428 87-20 | Fax: 428 87-2146
stadtteilschule-horn@bsb.hamburg.de
www.stshorn.hamburg.de
Schülerzahl: 1.200
Schulleitung: Dieter Koch
Ansprechpartner für Jg. 5: Steffen Kirschstein

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 und 6 mon-
tags, dienstags und donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, 
mittwochs und freitags bis 13.40 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 13 
haben täglich Kernunterricht in der Zeit von 8 - 13.40 Uhr. 
Jeweils 30-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr („Aktive Pau-
se“, Lesezeit, Entspannung) und 11.45 Uhr („Aktive Pause“, 
Lesezeit, Entspannung) vorgesehen. Die 60-minütige Mit-
tagspause beginnt für den Jg. 6 um 12.45 Uhr und für den 
Jg. 5 um 13.30 Uhr. Für das Mittagessen ist die Firma Hülya 
Damar Kantinenservice verantwortlich. Das Essen wird vom 
Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Teilnahme an Kompetenzfestellungsverfahren; großes 
Praktikum, Erkundungspraktikum, große Messe zur Be-
rufsorientierung mit zahlreichen Betrieben, Kammern und 
Institutionen; individuelle Beratung und Betreuung, Be-
rufs- und Studienorientierung für Oberstufenschülerinnen 
und -schüler; Kooperation mit dem Internationalen Bund, 
Berufseinstiegsbegleitern, der Handwerkskammer und 
Ausbildungsbrücke

BESONDERE ANGEBOTE

Die vielfältigen besonderen Angebote entnehmen Sie bitte 
der Homepage der Schule - www.stshorn.hamburg.de 

KOOPERATIONSPARTNER

Holle Stiftung, Agnes Gräfe Stiftung, Koordinierungsstelle 
Weiterbildung und Beschäftigung e.V.; regelmäßiger Kon-
takt zu 30 Firmen und Institutionen im Zusammenhang mit 
dem Berufsorientierungstag; Kooperation mit den berufli-
chen Schulen G8 und H9

LEITSATZ

Wir wollen Schule für alle sein – Vielfalt ist Reichtum. Je-
der Schüler kann etwas. Jeder Schüler will lernen. Jeder 
Schüler braucht die Anerkennung und Würdigung seiner 
Leistung. Jeder Schüler braucht seine Zeit und seine Lern-
wege.
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BRÜDER-GRIMM-SCHULE
mit angegliederter Grundschule 
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Horn
Querkamp 68 | 22119 Hamburg
Tel.: 42 84 84-0 | Fax: 42 84 84-113
brueder-grimm-schule@bsb.hamburg.de
www.brueder-grimm-schule.hamburg.de
Schülerzahl: 920
Schulleitung: Kristof Dittrich
Ansprechpartner für Jg. 5: Lars Sojak

BARRIEREFREIHEIT

Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7, 
Türkisch ab den Jgg. 5 und 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags und mittwochs in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr, dienstags, donnerstags und frei-
tags in der Zeit von 8 - 13 Uhr statt. Am Nachmittag gibt es 
zusätzliche Angebote durch Kooperationspartner. Jeweils 
30-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr (Pausenkioske) und 
11.30 Uhr (für die Jgg. 5 und 6). Eine 60-minütige Mittags-
pause beginnt für die Jgg. 7 - 13 um 11.30 Uhr (offene 
Angebote), eine 75-minütige Mittagspause für die Jgg. 5 
und 6 (zusammen mit den Grundschulkindern) um 13 Uhr 
(offene Angebote). Um 14 Uhr gibt es zudem eine 30-mi-
nütige Pause ab Jg. 7. Für das Mittagessen ist der Caterer 
appetito verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Potentialanalyse und Werkstattunterricht mit der AWO; 
Praxiskurse Handwerkskammer, zwei Betriebspraktika in 
Jg. 9, Bewerbungstraining in den Jgg. 9 und 10, individu-
elle Beratung in den Jgg. 9 und 10; Transferklassen in den 
Jgg. 9 und 10, Berufsvorbereitungskurse in Jg. 10; Koope-
ration mit der Veronika- und Volker-Putz-Stiftung, mit Round 
 Table, DAA, AWO, Jobsen (Verbund der Häuser der Jugend 
in Billstedt / Horn), Jugendbildung Hamburg, Billenetz

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Sehr lebendiger künstlerisch-mu-
sischer Bereich mit vielen Auftritten im Stadtteil und bei 
Schulfesten; mehrere große Schulkonzerte im Jahr und 
Kulturtage, an denen sich alle Künste beteiligen; ab Jg. 7 
Schwerpunktsetzung möglich in Wahlpflichtkursen, ab Jg. 9 
in speziellen Profilklassen
Naturwissenschaften: ab Jg. 5 klassenübergreifender und 
praxisorientierter naturwissenschaftlicher Unterricht in 
kleinen Lerngruppen; ab Jg. 7 Schwerpunktsetzung möglich 
in Wahlpflichtkursen, ab Jg. 9 in speziellen Profilklassen 
Wettbewerbe: Crosslauf, Hamburger Meisterschaften 
Leichtathletik, Streetballcup, Völkerball Hamburg-Mitte, 
Uwe-Seeler-Pokal, Känguru-Wettbewerb, Hamburg Triath-
lon, Lesewettbewerb (schulintern) 
Sport: durchgehend drei Sportstunden pro Woche; Siegel 
„sportbetonte Schule“, Teilnahme an vielen Wettbewer-
ben; in den Jgg. 5 und 6 spezielle Sportklassen; ab Jg. 7 
Schwerpunktsetzung möglich in Wahlpflichtkursen, ab Jg. 9 
in speziellen Profilklassen
Arbeitsgemeinschaften: breites Angebot von sportlichen, 
musisch-künstlerischen oder freizeitorientierten Angeboten 
am Nachmittag in Zusammenarbeit mit unseren Kooperati-
onspartnern HdJ und HT16

KOOPERATIONSPARTNER

Bürgerstiftung Hamburg zur Finanzierung von Inklusionsas-
sistenten und einer Schreibwerkstatt; STOP - stadtteilori-
entierte Suchtprävention, Jugendmusikschule, Kulturagen-
tenprogramm; Lufthansa, STILL, Deutsche Bahn, Rossmann, 
Debeka, Salzgitter Stahl, AOK, computerfutures, berufliche 
Schule G19

AUSZEICHNUNGEN

Siegel für vorbildliche Berufsorientierung, Sportbetonte 
Schule

LEITSATZ

Wir sind eine Schule für alle. Wir gestalten motivierenden 
Unterricht mit eigenständigem Lernen. Wir arbeiten ver-
netzt in Klassen- und Jahrgangsteams. Wir legen großen 
Wert auf die Förderung der Lesefähigkeit. Wir unterstützen 
die Schülerinnen und Schüler, ihren eigenen Weg ins Leben 
zu finden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.brueder-grimm-schule.hamburg.de

7
STADTTEILSCHULE MÜMMELMANNSBERG
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Billstedt
Mümmelmannsberg 75 | 22115 Hamburg
Tel.: 428 97-9214 | Fax: 428 97-9208
stadtteilschule-muemmelmannsberg@bsb.hamburg.de
www.hh.schule.de/gsm
Schülerzahl: 1.200
Schulleitung: Detlef Aßmann
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Sabine Böber

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
Rückzugsmöglichkeiten 

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch, Türkisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags, don-
nerstags und freitags in der Zeit von 8 - 16.10 Uhr, mitt-
wochs bis 13.15 Uhr statt. Längere Pausen gibt es um 9.35 
Uhr (20 Min., Frühstück / Mensa) und 11.30 Uhr (15 Min. 
Frühstück / Mensa). Die 90-minütige Mittagspause beginnt 
um 12.30 Uhr (Mensaangebot / Mittagspausenangebote). 
Für das Mittagessen ist der Caterer Alraune verantwortlich. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Gezielte Vorbereitung auf Studium und Beruf ab Jg. 7; Kom-
petenzfeststellungsverfahren, Berufspraktika, berufsspe-
zifische Projekte, Uni-Tage; Zukunftspilot Nord (modulare 
Angebote zur Berufs- und Studienorientierung in der Sek. 
II); ausführliche Hinweise zur Kooperation finden Sie auf 
der Homepage der Schule.

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Der wahre Hase 
Musik / Kunst / Theater: Bigband und Schülerband
Wettbewerbe: Wir nehmen mit unseren Schülern regelmä-
ßig an den Crosslaufmeisterschaften, dem Uwe-Seeler-Po-
kal, an Hamburger Fußballmeisterschaften sowie Drachen-
bootwettkämpfen teil.
Sport: Wir bieten – neben dem verpflichtenden Sportun-
terricht – im Bereich des Wahlpflichtunterrichts ab Jg. 7 
Sportkurse im Bereich von Sport und Gesundheit, Sport und 
Gesellschaft sowie Sport für Jungen und Sport für Mäd-
chen an.
Arbeitsgemeinschaften: Bei uns können die Schülerinnen 
und Schüler je nach Altersklasse am Nachmittag ihren Nei-
gungen nachgehen. Wir bieten Schach, Computer, Roboter, 
Fußball, Volleyball, Nähen, Kunst, Theater, Sportspiele, 
Badminton, Zoo, Forscher, Kochen, Kanu, Tischtennis, Hip-
hop, Musikband, Spanisch und in Kooperation mit Vereinen 
und Kirchen weitere Kurse an (Mut für Mädchen und Jun-
gen, Generation Zukunft).

KOOPERATIONSPARTNER

LI (Tech-Lab), NW-Zentrum, Elternschule, Fips, Jugendein-
richtungen im Stadtteil, Haus der Jugend, Jastram GmbH 
& Co. KG, Marling Gebäudereinigung, Bezirksamt Ham-
burg Mitte, Franke & Pahl, Hamburg Wasser / Stadtent-
wässerung, STILL (Logistik-Bereich), Dataport (Praktika im 
EDV-Bereich), Stadtteilgrundschulen, Stadtteilschule Horn

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Teilnahme am COMENIUS-Projekt, Europäische Schulpart-
nerschaft 

LEITSATZ

Vielfältig engagiert in Mümmelmannsberg: 
gemeinsam - erfolgreich - lernen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.hh.schule.de/gsm
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STADTTEILSCHULE ÖJENDORF
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Billstedt
Öjendorfer Höhe 12 | 22117 Hamburg
Tel.: 713 76-30 | Fax: 713 66-44
stadtteilschule-oejendorf@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-oejendorf.de
Schülerzahl: 650
Schulleitung: Barbara Schmidt
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Claudia Grell

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch, Türkisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
8 - 16 Uhr statt. Jeweils 20-minütige bewegte Pausen sind 
um 9.35 Uhr und 11.40 Uhr. Die 60-minütige Mittagspause 
beginnt um 12.40 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
mammas canteen verantwortlich. Der Caterer liefert vorbe-
reitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponen-
ten frisch zu. Dreimal pro Woche gibt es auch ein vegeta-
risches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Breites Angebot an Unterstützung, im Jg. 10 ein Berufs- 
und Studientag; Kooperation mit dem Berufsinformati-
onszentrum und dem Internationalen Bund

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Jugendfeuerwehr
Musik / Kunst / Theater: ClipDance, Trommeln und Schlag-
zeug, Bandprojekt
Naturwissenschaften: Informatik 
Wettbewerbe: Teilnahme an Sportturnieren
Sport: Sport und Bewegung, Fußball-Schulmannschaft, 
Tischtennis, Fußball für Mädchen, Boxen, Basketball, Bad-
minton, Tennis, Leichtathletik, Sporthelfer
Arbeitsgemeinschaften: Kochen, Schulpaten für die Grund-
schule, Anti-Mobbingprogramm

KOOPERATIONSPARTNER

Berufliche Schule G8, Kurt-Körber-Gymnasium

LEITSATZ

Die Stadtteilschule Öjendorf ist eine Schule für alle.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-oejendorf.de
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KURT-KÖRBER-GYMNASIUM
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Billstedt
Pergamentweg 1 | 22117 Hamburg
Tel.: 428 76 48-30 | Fax: 428 76 48-40
kurt-koerber-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.kurt-koerber-gymnasium.de
Schülerzahl: 520
Schulleitung: Christian Lenz
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Cornelia Brühl

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, mittwochs und 
freitags in der Zeit von 8 - 13.40 Uhr, dienstags und don-
nerstags bis 16 Uhr (Jgg. 5 - 10) statt. Nachmittagsange-
bote gibt es täglich verlässlich bis 16 Uhr. Längere Pausen 
sind um 9.30 Uhr (25 Min., Kiosk) und 13.40 Uhr (15 Min., 
Kiosk). Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 11.40 
Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer mammas canteen 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und 
bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Einmal 
pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Bewerbungstraining im Fachunterricht und durch außer-
schulische Träger intensive Auswertung des Betriebsprak-
tikums im Jg. 9, optionales Berufspraktikum im Jg. 11, 
diverse Kompetenzfeststellungsverfahren; Teilnahme an 
diversen Messen zur Berufsorientierung 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: PergamEnte
Musik / Kunst / Theater: Profilklasse Musiktheater in den 
Jgg. 5 und 6, Klavierunterricht als Kurs im Ganztagsange-
bot mit täglichen Übungsmöglichkeiten; jährliche Auffüh-
rung eines Musicals im Januar; Chor und Weltorchester im 
AG Bereich 
Naturwissenschaften: Profilklasse „Forschen“ in den Jgg. 
5 und 6, Forscher-AG im Nachmittagsbereich; Teilnahme 
an diversen Wettbewerben, eTruck Projekt in Kooperation 
mit HAUNI und STILL und der Hochschule für angewandte 
Wissenschaften 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Känguru-Wettbe-
werb, Daniel Düsentrieb, NATEX
Sport: Sportprofil „Leben heißt Bewegung“ in der Oberstu-
fe, vielfältige Bewegungsangebote im Ganztagsbereich, 
Bundesjugendspiele, Spiele ohne Grenzen
Arbeitsgemeinschaften: diverse Angebote im Rahmen der 
teilgebundenen Ganztagsschule

KOOPERATIONSPARTNER

Körber-Stiftung, ZEIT-Stiftung, Diesterweg-Stiftung; HAU-
NI, STILL; HAW, Universität Hamburg / Erziehungswissen-
schaften, Akademie der Weltreligionen 

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée Jeanne d‘ Arc Assomption in Pessac / Bordeaux 
(Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

2011 Literaturschule, zum dritten Mal ausgezeichnet für 
kreative Sprach- und Leseförderung

LEITSATZ

Wir folgen dem Motiv unseres Namensgebers Kurt A. Kör-
ber: Experiment, Entwurf von Neuem, Überwindung des 
Gewohnten, Offenheit nach außen!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.kurt-koerber-gymnasium.de
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SCHULE AUF DER VEDDEL
Stadtteilschule mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Veddel
Slomanstieg 1 | 20539 Hamburg
Tel.: 78 07 85-0 | Fax: 78 07 85-22
schule-auf-der-veddel@bsb.hamburg.de
www.schule-auf-der-veddel.hamburg.de
Schülerzahl: 460
Schulleitung: Hiltrud Kneuer
Ansprechpartner für Jg. 5: Dirk Bösche

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize 
(zwei Räume), Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab den Jgg. 5 und 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Längere 
Pausen sind um 9.30 Uhr (30 Min., „Aktive Pause“, Früh-
stück) und 11 Uhr (30 Min., „Aktive Pause“). Eine 90-minüti-
ge Mittagspause mit diversen Outdoor- und Indoorangebo-
ten beginnt um 13 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
passage gGmbH verantwortlich. Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegeta-
risches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; geis-
tige Entwicklung; körperliche und motorische Entwicklung; 
langjährige Erfahrung in inklusiver Beschulung, multipro-
fessionelle Teams, Übergangsbegleitung in Ausbildung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Praxislerntag ab Jg. 7, Praxisklassen 9- und 10-Plus (drei 
Tage Betrieb, zwei Tage Schule), Leistungskurse in den 
Hauptfächern, Handelskammerzertifikat Einstiegsqualifi-
zierung

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: JeKi, Kooperation mit dem Schau-
spielhaus, Jahreszeiten-Singen
Naturwissenschaften: MINT-Schule, Forscherwoche 
Wettbewerbe: Die Insel liest, Känguru, Die Insel forscht, 
Mathematik-Olympiade 
Sport: Futsal, Veddel Cup
Arbeitsgemeinschaften: Auswahl an Ganztagskursen

KOOPERATIONSPARTNER

Aurubis AG, Budnikowsky, DB Schenker AG, C&A, Dat 
Backhus, Bäckerei Junge, Kaefer GmbH & Co. KG, OBI-Bau-
markt, Museum Ballinstadt, Restaurant Sloman, Haus der 
Projekte, Box out e. V., Arztpraxen, weitere Handwerksbe-
triebe, Nelson Mandela Schule, berufliche Schule G6

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung (2013 / 14), 
Schulpreis der Hamburger Wirtschaft 2013 / 14

LEITSATZ

Unsere Schülerinnen und Schüler haben unterschiedliche 
kulturelle Hintergründe und kommen aus verschiedenen 
Nationen. Diese Vielfalt ist für uns eine Herausforderung, 
der wir uns mit Engagement stellen. Wir haben gemeinsa-
me Wertevorstellungen, die wir vorleben und einfordern. 
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.schule-auf-der-veddel.hamburg.de
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NELSON-MANDELA-SCHULE  
IM STADTTEIL KIRCHDORF
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Wilhelmsburg
Neuenfelder Straße 106 | 21109 Hamburg
Tel.: 428 85-2233 | Fax: 428 85-2254
nelson-mandela-schule@bsb.hamburg.de
www.nms-kirchdorf.de
Schülerzahl: 1.100
Schulleitung: Bodo Giese
Ansprechpartner für Jg. 5: Olaf Gent

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Türkisch ab Jg. 7, 
Französisch ab den Jgg. 7 und 11, Spanisch ab Jg. 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet inklusive Nachmittagsan-
geboten täglich in der Zeit von 8 - 17 Uhr statt. Längere 
Pausen sind um 9.20 Uhr (20 Min.) und 11 Uhr (mit 30 Min. 
Lernzeit). Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 12.45 
Uhr („Aktive Pause“ in der Sporthalle). Für das Mittagessen 
ist der Caterer Food For Kids verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Neben dem Unterricht in Jg. 8: Berufsfindungs-Aktionstage, 
Kompetenzfeststellung, Werkstatttage; in Jg. 9: Berufsin-
formationstag, Praktikum, Besuch von Messen und Betrie-
ben; in Jg. 10: Berufs- und Studienorientierungswoche, 
Praktikum, Besuch von Messen, Betrieben und Schulen 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikklassen in den Jgg. 5 - 10 
(Chor, Bläser, Percussion) 
Wettbewerbe: Lesewettbewerb, The Big Challenge, Ma-
thematik-Olympiade, Schachturnier Hamburg 
Sport: Schulmannschaften, Jugend Trainiert für Olympia, 
Lauftraining

KOOPERATIONSPARTNER

StraSo, media dock, IBA, IGS, Haus der Jugend, Produkti-
onsschule, Honigfabrik, Lernort Praxis, Haus der Projekte, 
Rauhes Haus, Mädchentreff, verikom e.V., Aurubis, OBI, 
Debeka, Universität Hamburg, IKS, Junge Volkshochschule, 
Volkshochschule 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

Fortführung des Schulversuchs „Englisch immersiv“ der Elb-
inselschule in den Jgg. 5 und 6

AUSZEICHNUNGEN

„Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage“ seit 2010, 
„Umweltschule in Europa“ jährlich

LEITSATZ

Wir helfen, motivieren und stützen einander. Lerngelegen-
heiten und Aufgaben passen zu dem Können der Schülerin-
nen und Schüler. Sie werden individuell gefördert und Leis-
tung wird gefordert. Alle Schülerinnen und Schüler erzielen 
Lernfortschritte, die ihren Möglichkeiten entsprechen!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.nms-kirchdorf.de
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STADTTEILSCHULE WILHELMSBURG
mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Wilhelmsburg
Rotenhäuser Straße 67 | 21107 Hamburg
Tel.: 428 82-50 | Fax: 428 82-5143
stadtteilschule-wilhelmsburg@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-wilhelmsburg.hamburg.de
Schülerzahl: 1.100
Schulleitung: Jörg Kallmeyer
Ansprechpartner für Jg. 5: Heike Fröhlig

BARRIEREFREIHEIT

Der Schulstandort Perlstieg 1 wird voraussichtlich ab Som-
mer 2015 neu gebaut und ist dann komplett barrierefrei.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch, Türkisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 8 findet montags, 
dienstags und donnerstags in der Zeit von 8.30 - 16 Uhr, 
mittwochs und freitags bis 14.30 Uhr statt. Die Jgg. 9 - 10 
werden dienstags, donnerstags und freitags in der Zeit von 
8.30 - 16.30 Uhr, montags und mittwochs bis 14.30 Uhr 
unterrichtet. Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 
12 Uhr (Freizeitangebote, „Aktive Pause“, Bewegungsbau-
stelle, Trampolin, Tanzen, Chor, Schülerbibliothek, diverse 
Kreativ- und Spielangebote). Für das Mittagessen ist der 
Caterer passage gGmbH verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen. Einmal pro Woche gibt es 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und 
 soziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Technik- / Werkstattunterricht ab Jg. 6, Berufserkundung 
und Bewerbungstraining ab Jg. 7; Profilklassen mit hohem 
Anteil an Praxisbezug ab Jg. 8, zwei Praktika (dreiwöchig) in 
Jg. 9, Lerntag zur Berufsorientierung in Jg. 10 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Profilklassen ab Jg. 8
Naturwissenschaften: Profilklassen ab Jg. 8
Sport: Profilklassen ab Jg. 8

KOOPERATIONSPARTNER

Aurubis, Internationales Maritimes Museum Hamburg, 
Hamburger Hafenmuseum, Verband für Schiffbau und Mee-
restechnik; Alfred-Wegener-Institut, BarclayCard, Deutsche 
Bahn, Pflegen und Wohnen, Rhenus, berufliche Schule W4

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2010 und 2012, 
Holger-Cassens-Preis 2012

LEITSATZ

Gemeinsam stärker werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-wilhelmsburg.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE STÜBENHOFER WEG
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Wilhelmsburg
Stübenhofer Weg 20 | 21109 Hamburg
Tel.: 428 76 19 10 | Fax: 428 76 19 22
stadtteilschule-stuebenhofer-weg@bsb.hamburg.de
www.stuebenhofer-weg.de
Schülerzahl: 630
Schulleitung: Kay Stöck
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Ljubica Sabadija-Pritzkat

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Italienisch, Latein ab Jg. 6, Französisch, 
Spanisch, Türkisch ab den Jgg. 6 und 11

UNTERRICHT UND PAUSEN

Eine Unterrichtsstunde dauert 60 Minuten. Der Kernunter-
richt findet montags bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16 
Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Längere Pausen sind um 10.40 
Uhr (30 Min., Spielecontainer, Bewegung an frischer Luft) 
und um 11.40 Uhr (30 Min., Spielecontainer, Bewegung an 
frischer Luft). Die 50-minütige Mittagspause beginnt um 
13.10 Uhr (Mittagsfreizeit, vielfältige betreute Angebote). 
Für das Mittagessen ist der Caterer Party- und Frühstücks-
service Martin Westphal verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Wir empfehlen unseren Schülerinnen und Schülern, ihre 
Karriereplanung über eine Berufsausbildung zu starten. 
Dazu bieten wir im Rahmen unserer zertifizierten Berufs-
orientierung umfangreiche Module an. Beispiele: Potenti-
alanalysen, Schülerfirmen, Praxislerntag; Kooperationen 
z.B. Arbeitsstiftung, Azubi-Speed-Dating, Handelskammer 
Hamburg, Handwerkskammer Hamburg, Grone-Stiftung, 
BI-Lernort Praxis (Berufliche Integration Elbinseln)

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: STÜBITIME 
Musik / Kunst / Theater: Schulchor im Rahmen des Projek-
tes „The Young ClassX“; Schulband, Musicalprojekt in Ko-
operation mit der Stahlbergstiftung
Naturwissenschaften: Robotik, Nordmetallcup Formel 1 in 
Schulen; Schülerfirmen mit dem Schwerpunkt Naturkosme-
tik, Gastronomie, Holztechnik
Wettbewerbe: Formel 1 in der Schule, NATEX, Schülerzei-
tungswettbewerb, Mathematik „Pangea“ / „Känguru“, Vor-
lesewettbewerb
Sport: Schulmannschaften für Mädchen und Jungen im 
Bereich Fußball, trainiert durch einen Bundesligatrainer, 
Kooperation mit dem Deutschen Judobund (Aufbau einer 
Schulmannschaft)
Arbeitsgemeinschaften: Angebote aus Sport, Spiel, Musik, 
Kunst, Handwerk und Technik

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Sparkasse, Hamburger Abendblatt, E.ON, Olym-
pus, SAGA, Deutsche Shell, IBA, E.R. Schifffahrt, Deutsche 
Bahn AG, TU Hamburg-Harburg, berufliche Schule G19 

AUSZEICHNUNGEN

1. Preis der Hamburger Wirtschaft, Hamburger Schulpreis 
2011, 1. Preis Beste Schülerzeitung 2014

LEITSATZ

Technik - Talente - Toleranz - Schülerinnen und Schüler stär-
ken - Chancen schaffen 
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stuebenhofer-weg.de
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HELMUT-SCHMIDT-GYMNASIUM
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Wilhelmsburg
Krieterstraße 5 | 21109 Hamburg
Tel.: 42 88 77 01 | Fax: 428 87 72 27
helmut-schmidt-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.helmut-schmidt-gymnasium.de
Schülerzahl: 794
Schulleitung: Volker Clasing
Ansprechpartner für Jg. 5: Marco Biemann

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Jgg. 5 und 6: Kernunterricht montags bis donnerstags 
8 - 16 Uhr, freitags bis 12.35 Uhr, Jgg. 7 - 10 montags, 
mittwochs und donnerstags 8 - 15.15 Uhr, dienstags und 
freitags bis 14.30 Uhr. In der Oberstufe gibt es individuel-
le Stundenpläne in der Kernunterrichtszeit von 8 - 16.50 
Uhr – jeweils 30-minütige Pausen um 9.30 Uhr und 11.30 
Uhr (Schulbibliothek, Schach, Klavier, Spieleausleihe). Die 
50-minütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr für die Jgg 
5 und 6. Die 60-minütige Mittagspause der Jgg. 7 - 10 be-
ginnt um 12.45 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer Re-
bional GmbH – Caterer des Jahres 2013 – verantwortlich. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Sehen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Schülerunternehmen in den Jgg. 9 und 10, Besuch Berufsin-
formationszentrum in Jg. 8, Berufserkundungen durch Gi-
rls‘ & Boys‘ Day, Shadowing-Tage in Jg. 7, dreiwöchiges 
Praktikum in Jg. 9; Zusammenarbeit mit dem Projekt Zu-
kunftspilot der KWB Beruf- und Studienorientierungstage, 
Uni-Schnuppertage 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikklassen in den Jgg. 5 und 6, 
Chöre, Band, Orchester - auch als Kurse in der Oberstufe; 
Neigungskurse: Geige, Keyboard, Gitarre; Kooperation mit 
dem Theater am Strom; Kunst im Medienprofil der Oberstufe; 
Neigungskurse: Kunst am PC, English Theatre
Naturwissenschaften: NWT als Angebot in der Beobach-
tungsstufe, Wahlpflichtkurs Experimentelle Naturwissen-
schaften in der Mittelstufe, Physik und Biologie als profil-
gebende Fächer in der Oberstufe; zusätzliche Räume zum 
experimentellen Lernen: Science Center und Umweltzentrum
Wettbewerbe: KiWi-Preis für besondere, außerunterrichtli-
che Leistungen, NATEX, The Big Challenge (Englisch), Bun-
desfremdsprachenwettbewerb, Mathematik-Olympiade und 
Känguru-Wettbewerb, MINT, Hamburg Mal Fair 
Sport: zwei Sporthallen und neugestaltete Außenflächen 
(Beachvolleyball-Anlage, Fußball- und Basketballfelder, Lauf-
strecke) zudem sportartenbezogene Sportfeste in den Jgg. 5 - 
8, Teilnahme am Insellauf, eine Fußball- und Basketball-AGs 
sowie ein schulübergreifendes Volleyballturnier
Arbeitsgemeinschaften: Theater, Portugiesisch, Basketball, 
Fußball, Schach

KOOPERATIONSPARTNER

Wir sind Teil des Bildungszentrums „Tor-zur-Welt“ mit 
schulischen und außerschulischen Partnern (Elbinselschule, 
ReBBZ, VHS, Weiterbildung Hamburg, verikom e.V., Theater 
am Strom, Elternschule). Weitere Koopera tionen: Studien-
kompass, Portugiesisches Konsulat, Projekt Weichenstel-
lung der Zeitstiftung, KWB Projekt Zukunftspilot, Vattenfall, 
Nelson Mandela Schule im Rahmen der Profiloberstufe, TU 
Hamburg-Harburg, HAW, Helmut-Schmidt-Universität

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée Viticole de la Champagne in Avize (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule 2014, Internationale Agenda 21 Schule, 
MINT Schule, Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 
2012 - 2015

LEITSATZ

Wir möchten starke Persönlichkeiten herausbilden, die ihre 
Fähigkeiten entwickeln und sich für ein demokratisches 
Verhalten und ein gerechtes und soziales Miteinander ein-
setzen.
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STADTTEILSCHULE FINKENWERDER
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Finkenwerder
Norderschulweg 14 | 21129 Hamburg
Tel.: 428 85-901 | Fax: 428 85-9210
stadtteilschule-finkenwerder@bsb.hamburg.de
www.sts-finkenwerder.de
Schülerzahl: 585
Schulleitung: Antje Bernhardi
Ansprechpartner für Jg. 5: Chris Riederer

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, spezielle Ausstattung zur 
Reduzierung akustischer Reize, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, 
Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr statt. Freitags endet der Unterricht 
für die Jgg. 5 - 10 um 14 Uhr. Längere Pausen sind um 9.30 
Uhr und 14 Uhr (jeweils 30 Min.). Die 60-minütige Mit-
tagspause beginnt um 11.30 Uhr mit Kickern, Basketball, 
orientalischem Tanz, American Tribal Belly Dance, Biblio-
thek, Wohlfühlraum. Für das Mittagessen ist der Caterer 
HAB Service verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereite-
te Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; geistige Entwicklung; 
körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Werkstatttourneen, Girls‘ & Boys‘ Day, Potentialanalyse, 
Zukunftswerkstatt, Bewerbungstraining, Betriebsbesichti-
gungen, Praktika (Jgg. 8, 9, 10), BIZ, individuelle Beratung 
und Begleitung, BerEb, inklusive Berufsorientierung, Unter-
richtsfach BO und Wirtschaft; Berufsbörse mit ehemaligen 
Schülerinnen und Schülern, Uni-Tage in Jg. 13 (Studienstu-
fe 3), Berufsorientierungswochen in Jg. 12 (Studienstufe 1); 
Kooperation mit der Jugendberufsagentur, dem Internatio-
nalen Bund, den Produktionsschulen Altona und Harburg, 
dem Netzwerk BO inklusiv und geva-Institut

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: The Young ClassX-Chöre, Orchester 
Inselfinken, Jgg. 8 - 10 mit Schwerpunkt Musik; Gitarren-
kurs, Folkrock-Chor, Bauchtanz, Gesellschaftstanz, Hiphop
Naturwissenschaften: Mathe-Tag, Phänomentaraum, Wet-
terstation, Löten von Robotern, Bau eines elektrifizierten 
Zimmers, Herstellung von Tiffany-Glas, Wasserraketenbau
Wettbewerbe: Trialog der Kulturen, NATEX, „abgedreht“, 
Bildende Kunst, Zero-Emission, Daniel-Düsentrieb-Wettbe-
werb, Airbus-Olympia, Formel 1 in der Schule 
Sport: Sport in der Mittagspause, Spieleturniere auf Jahr-
gangsebene, Sportkurse im Ganztagsbereich, Kooperation 
mit TuS Finkenwerder, Mädchenfußball, Fußball-Schul-
mannschaft
Arbeitsgemeinschaften: Ganztagsschul-Kurse

KOOPERATIONSPARTNER

Netzwerk Finkenwerder, SME, HöB, Technomathematik, In-
itiative NAT, Deutsch-Polnisches Jugendwerk, ArcelorMit-
tal, Haspa Finkenwerder, Airbus, Eurogate, HHLA, Trimet, 
Junges Hotel HH, Info AG, Deutsche Post, Fielmann, Pflege-
heim Eichenhöhe, Bodemannheim, NXP, UniCredit, Polizei 
Hamburg, Daimler AG, TK, DAK, AOK, Ausbildungszentrum 
Bau, Ausbildungsstätte GaLa-Bau, berufliche Schule G6, 
Studenten machen Schule, Goethe-Schule Harburg, TU 
Hamburg-Harburg, DLR_School_Lab, DESY

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Talitha Kumi in Beit Jala (Palästina), Gimnazjum Nr. 10 T. 
Kosciuszki in Rzeszow (Polen), Österreichisches St. Ge-
orgs-Kolleg in Istanbul (Türkei) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung seit 2004

LEITSATZ

Wir setzen auf Leistung, bieten berufliche Chancen, sind 
ganz viele und ein Ganzes, sind vorne weg, sind Finkenwer-
der.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-finkenwerder.de
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GYMNASIUM FINKENWERDER
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Finkenwerder
Norderschulweg 18 | 21129 Hamburg
Tel.: 42 88 59 03 | Fax: 428 85 93 10
gymnasium-finkenwerder@bsb.hamburg.de
www.gymfi.de
Schülerzahl: 483
Schulleitung: Hans-Joachim Reck
Ansprechpartner für Jg. 5: Dorothea Tirpitz

BARRIEREFREIHEIT

Die Schule ist in Teilen rollstuhlgerecht, einige Räume ha-
ben eine Akustikdämmung.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 8 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Großes Latinum, 
 Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags, don-
nerstags und freitags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, mittwochs 
bis 14 Uhr statt. Jeweils 30-minütige Pausen gibt es um 
9.30 Uhr (Cafeteria mit Snacks u.ä.) und 13.30 Uhr. Die 
60-minütige Mittagspause mit vielfältigen AGs beginnt um 
11.30 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer HAB Service 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Töchter- und Söhnetag, Jg. 9: Betriebspraktikum, Jg. 
10: Sozial- und Umweltpraktikum, Jg. 11: Berufsfindungs-
praktikum (u.a. Kooperationspraktikum mit Airbus und 
Assistant-Teacher-Programm mit Großbritannien); Assess-
ment Center

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chöre, Bands, Orchestergruppen, 
Konzerte, Musical- und Theateraufführungen, Puppenspiel-
theater 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Känguru-Wettbe-
werb, Jugend trainiert für Olympia, Europäischer Wett-
bewerb, Vorlesewettbewerb, zero emission-Wettbewerb, 
Trialog der Kulturen, Klima Consult, Formel 1 in der Schule, 
Plattdeutsch, NATEX
Sport: Beach- und Streetvolleyballfeld, Sportplatz mit Ra-
senfußballfeld, Handballfeld und Leichtathletikanlagen, 
Kletterwand, Tischtennisplatten, Outdoor-Fitnessgeräte
Arbeitsgemeinschaften: Orchester, Chor, Band, Boxen, 
Puppenspiel-Compagnie, Schach; Kooperationsprojekte 
Schule/ Verein (Sport)

KOOPERATIONSPARTNER

Bodemann-Heim, Initiative Naturwissenschaft und Technik, 
Airbus, NXP; zahlreiche ortsansässige Firmen in Praktika; 
E.ON, Nordmetall, Haspa, Universität Hamburg, TU Ham-
burg-Harburg, Hochschule für Angewandte Wissenschaf-
ten; Stadtteilschule Finkenwerder (Oberstufenkooperation)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Marriotts School in Stevenage (Großbritannien), Thalitha 
Kumi in Beit Jala (Palästina), Collège Nicolas Vauquilin de 
Toulouse (Frankreich), Gimnazjum nr 11 ZSO nr 9 kraków in 
Krakau (Polen)

AUSZEICHNUNGEN

Preisträger im „Trialog der Kulturen“ 2014, Schule mit vor-
bildlicher Berufsorientierung (seit 2004)

LEITSATZ

Wir wollen Neugier und den Stolz auf die eigene Leistung 
wecken. Wir bieten Vielfalt und akzeptieren Verschieden-
heit. Wir sorgen für eine vorbildlich intensive Berufsorien-
tierung. Wir fördern Talente durch vielfältige Angebote im 
sprachlichen, musischen, sportlichen und im MINT-Bereich.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymfi.de
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 Altona
 17  Kurt-Tucholsky-Schule
 18  Gymnasium Allee
 19  Gymnasium Altona
 20  Stadtteilschule Bahrenfeld
 21  Max-Brauer-Schule 
 22  Christianeum
 23  Gymnasium Hochrad
 24  Gymnasium Othmarschen
 25  Geschwister-Scholl-Stadtteilschule
 26  Stadtteilschule Lurup
 27  Goethe-Gymnasium
 28  Stadtteilschule Flottbek
 29  Lise-Meitner-Gymnasium
 30  Stadtteilschule Blankenese
 31  Gymnasium Blankenese
 32  Marion Dönhoff Gymnasium
 33  Stadtteilschule Rissen
 34  Gymnasium Rissen
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KURT-TUCHOLSKY-SCHULE
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Altona-Nord
Eckernförder Straße 70 | 22769 Hamburg
Tel.: 428 88 58 01 | Fax: 428 88 58 10
kurt-tucholsky-schule@bsb.hamburg.de
www.tucholsky-schule.de
Schülerzahl: 690
Schulleitung: Ulrich Becker
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Vera Nemnich

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Türkisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags und 
donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, mittwochs und frei-
tags von 8 - 14.15 Uhr (nachmittags offene Angebote) statt. 
Längere Pausen gibt es um 9.30 Uhr (30 Min., Spiel, Sport) 
und 13.50 Uhr (20 Min.). Die 50-minütige Mittagspause 
beginnt um 11.50 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
Bergedorfer Impuls gGmbH verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; geis-
tige Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Curriculares Konzept für die Sekundarstufen I und II. Im 
Mittelpunkt der Sek. I stehen die unterschiedlichen Praxi-
serfahrungen durch Betriebspraktika und den Praxislerntag 
bzw. die Teilnahme an Praxistagen der Handwerkskammer. 
Außerdem bieten wir Berufsfelderkundungen in Kooperati-
on mit dem Elbcampus sowie in der Sek. II Anbindung an 
Universitäten. 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Kulturschule, Kulturschul-Projekt: 
Singende Schule, Partnerschule „The Young ClassX“
Naturwissenschaften: Jgg. 8 und 9 Modulsystem (Kleine 
Lerngruppen), Jg. 10 Lerntage, Arbeiten in Modulen zu den 
Lernbereichen Gesellschafts- und Naturwissenschaften, 
Arbeit und Beruf
Sport: tanzbetonte Schule
Arbeitsgemeinschaften: diverse Angebote im Rahmen der 
Ganztagsschule

KOOPERATIONSPARTNER

Deutsche Bahn, E.ON, Handwerkskammer, Jugendbe-
rufsagentur; Kooperation mit der beruflichen Schule H19;

AUSZEICHNUNGEN

Tanzsportbetonte Schule

LEITSATZ

Unser neu entwickeltes Schulethos enthält 5 Leitsätze: 
1. Identifikation mit der Schule schaffen. 
2. Wir wollen, dass die Schülerinnen und Schüler etwas 
erreichen wollen. 
3. Wir wollen, dass aus gelungener Beziehungsarbeit Iden-
tifikation mit der Gruppe und der Schule entsteht.
4. Wir wollen, dass an unserer Schule eine gesundheitsför-
dernde Arbeits- und Lernatmosphäre herrscht.
5. Wir gestalten eine Schule, in der alle Schülerinnen und 
Schüler entsprechend ihren individuellen Lernvorausset-
zung einen exzellenten Abschluss erreichen.

Das Leitbild der Schule finden Sie unter: 
www.tucholsky-schule.de
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GYMNASIUM ALLEE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Altona-Nord
Max-Brauer-Allee 83 | 22765 Hamburg
Tel.: 42 88 80 60 | Fax: 428 88 06 19
gymnasium-allee@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-allee.de
Schülerzahl: 854
Schulleitung: Ulf Nebe
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Tanja Reich

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein, Spanisch ab Jg. 6 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
14 Uhr (Jgg. 5 - 6) bzw. von 8 - 16 Uhr (Jgg. 7 - 10) statt. 
Längere Pausen gibt es um 9.30 Uhr (20 Min.) und 11.15 
Uhr (25 Min.). Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 
13.15 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer Esstgut Gro-
ne Netzwerk Hamburg verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufspraktikum, Bewerbungstraining, interne Berufsmes-
se, individuelle Beratung, Kooperation mit Museen und 
dem Bezirksamt

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: ALLEE u can read 
Musik / Kunst / Theater: Alle Fächer arbeiten produktorien-
tiert, es gibt Aufführungen, Konzerte, Vernissagen und dau-
erhafte Ausstellungen; außerdem vielfältige Kooperationen 
aller ästhetischen Fächer
Naturwissenschaften: experimentorientierter NWT-Unter-
richt, forschendes Lernen 
Wettbewerbe: u.a. Jugend debattiert, diverse Mathema-
tik-Wettbewerbe, Lesewettbewerbe
Sport: neben den klassischen Schulsportarten auch Ange-
bote im Outdoor-, speziell im Wassersportbereich und Klet-
tern, außerdem viele AGs, u.a. Fußball, Laufwettkämpfe, 
Radsport
Arbeitsgemeinschaften: u.a. Schülerzeitung, Chöre, Bands, 
Lesen, Philosophieren und diverse Sport AGs (Fußball, Rad-
sport etc.)

KOOPERATIONSPARTNER

Vielfältige Kooperationen in den gesellschaftswissen-
schaftlichen (z.B. NGOs, Stiftungen) und ästhetischen Fä-
chern (Künstlerinitiativen, Hamburger Künstlerinnen und 
Künstler, MUSIXX, Schauspielhaus Hamburg), im Bereich 
Berufsorientierung, im Bereich Begabtenförderung sowie in 
Stadtteilprojekten

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Colegio Aleman de Bilbao (Spanien) 

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule 2013 - 2014

LEITSATZ

Persönlichkeitsentwicklung unterstützen, selbstständiges 
Lernen fördern, Verantwortung stärken.
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GYMNASIUM ALTONA
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Ottensen
Hohenzollernring 57 | 22763 Hamburg
Tel.: 428 97-00 | Fax: 428 97-033
gymnasium-altona@bsb.hamburg.de
www.gymaltona.de
Schülerzahl: 940
Schulleitung: Georg Kerl
Ansprechpartner für Jg. 5: Harald Koyro

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8, Italienisch ab Jg. 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
14 Uhr statt, in den höheren Jahrgängen z.T. auch bis 16 
und 17 Uhr. Längere Pausen gibt es um 9.30 Uhr (30 Min.) 
und 14 Uhr (10 Min.). Die 60-minütige Mittagspause mit 
Pausensport beginnt um 11.30 Uhr. Für das Mittagessen ist 
der Caterer mammas canteen verantwortlich. Der Caterer 
liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzen-
de Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufspraktikum, ZOS, Workshops, Berufsorientierung im 
Rahmen des Seminarfachs 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chor, Orchester, Band, indivdiueller 
Instrumentalunterricht
Naturwissenschaften: CTA-Ausbildung 
Wettbewerbe: diverse 
Sport: Snow-Boarding, Rudern, Klettern

KOOPERATIONSPARTNER

Naturkundliches Museum und Schulungsstätte, Rauhes 
Haus, Altonale, Tabita Kirchengemeinde, Technik Duo, Air-
bus, Ölmühle ADM AG, Haspa, Hypo-Vereinsbank, Univer-
sität Hamburg, Bucerius Law School

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Sullivan High School in Chicago (USA), Colegio Aleman 
„Alberto Durero“ in Sevilla (Spanien), mehrere französisch-
sprachige Schulen im Kanton Waadt (Schweiz) 

LEITSATZ

Unsere Arbeit ist geprägt durch das vertrauensvolle Mitei-
nander von Eltern, Schülerinnen und Schülern und Lehrerin-
nen und Lehrern.Wir schaffen eine freundliche, zugewand-
te Atmosphäre und begegnen uns höflich und respektvoll.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymaltona.de
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STADTTEILSCHULE BAHRENFELD
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Bahrenfeld
Regerstraße 21 | 22761 Hamburg
Tel.: 428 88-720 | Fax: 428 88-7230
stadtteilschule-bahrenfeld@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-bahrenfeld.de
Schülerzahl: 959
Schulleitung: Carola Fichtner
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Sigrid Berg

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7  findet dienstags 
und donnerstags bis 16 Uhr statt. Montags, mittwochs und 
freitags endet der Unterricht für Jg. 5 einmal um 14.30 Uhr, 
sonst um 13.35 Uhr. Für die Jgg. 6 und 7 endet der Kern-
unterricht montags, mittwochs und freitags zwei Mal um 
14.30 Uhr, ein Mal um 13.35 Uhr. In den Jgg. 11 - 13 findet 
der Kernunterricht täglich in der Zeit von 8 - 17 Uhr statt. 
Längere Pausen sind um 9.35 Uhr und 11.45 Uhr (jeweils 
25 Min., Pausenverkauf). Die 60-minütige Mittagspause 
beginnt um 12.45 Uhr für die Jgg. 5 und 6. Für das Mittag-
essen ist der Caterer PPIT verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung; Begabtenförderung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Fach „Arbeit und Beruf“, Betriebspraktika in den Jgg. 8 
und 9; Berufsorientierungs-Tage und Berufsberatung in 
den Jgg. 9 / 10, Berufs- und Studienorientierung in den Pro-
jektzeiten und an Schülersprechtagen in den Jgg. 11 - 13, 
Bewerbungstraining ab Jg. 9.; Kooperation mit Schlaufox 
e.V., Mäbi

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: The Young ClassX Chöre, Schul-
bands, Sambagruppe, Geigen- und Gitarrenunterricht, Ton-
technikworkshops, Kunstprofil Studienstufe
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliches Profil Stu-
dienstufe 
Wettbewerbe: FiDZ, Känguru, Mathematik-Olympiade, Ju-
gend debattiert 
Sport: Sportbetonte Schule: Sportassistenten, Abenteuer- 
und Erlebnissport, Klettern, Kanu, Bogenschießen, Modern 
Dance, Street Dance, Yoga, Ringen und Raufen, Volleyball, 
Basketball, Fußball; Sportprofil Studienstufe;

KOOPERATIONSPARTNER

Kulturagenten für kreative Schulen, TUSCH (Theater und 
Schule / Lichthoftheater), Schauspielhaus, The Young 
ClassX -Projekt, Beratungsstelle für besondere Begabun-
gen, Lions Club, JuBa / JuCa, Lutherkirche, Luthercampus, 
DRK Landesverband; Haspa, Otto Group, Airbus, Blohm+-
Voss, AOK; Stadtteilschule Flottbek, berufliche Schulen H5 
und H19

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Granada (Spanien), Marseille (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Sportbetonte Schule, Fit durch die Schule, Lions Quest Qua-
litätssiegel

LEITSATZ

Gemeinsam lernen, den Einzelnen achten, 
Zukunft gestalten!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-bahrenfeld.de
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MAX-BRAUER-SCHULE
Stadtteilschule mit angegliederter Grundschule  
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Bahrenfeld
Bei der Paul-Gerhardt-Kirche 1 | 22761 Hamburg
Tel.: 428 98 20 | Fax: 428 98 21 30
max-brauer-schule@bsb.hamburg.de
www.max-brauer-schule.de
Schülerzahl: 1.467
Schulleitung: Andrea Runge
Ansprechpartner für Jg. 5: Andreas Roman Haupt

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7, 9 und 11, Türkisch ab den Jgg. 7 und 11

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8.50 
- 16 Uhr statt. Für die Jgg. 5 und 6 endet der Unterricht 
freitags bereits um 12.30 Uhr. Im Jg. 7 ist mittwochs ge-
legentlich um 12.30 Uhr Unterrichtsschluss. Für die Jgg. 
8 - 10 endet der Unterricht in der Regel um 14.30 Uhr. Die 
Pausenregelung erfolgt individuell je Klasse. Dabei gibt es 
diverse Angebote: „Aktive Pause“, Klettern, Tischtennis, 
verschiedene Spielangebote auf dem Schulhof und in Klas-
senäumen. Für das Mittagessen ist der Caterer Bio-Koch-
kultur verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Spei-
sen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. 
Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen 
zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

In Jg. 8: Langzeitprojekt „Ich entdecke neue Stärken an 
mir“; in Jg. 9: dreiwöchiges Betriebspraktikum, besonderer 
Lerntag (12 Wochen lang einen Tag an einem außerschu-
lischen Lernort); in Jg. 10: zusätzliches Praktikum, Werk-
statt „Auf in den Beruf“, „Last-Minute-Seminar“; in Jg. 11: 
Orient -Tage; in Jg. 12: Betriebspraktikum 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Bigband, Jazzcombo, Streichor-
chester, Grundschulorchester, diverse Chöre, Sambaband 
Wettbewerbe: schulinterne Mathematik-Olympiade; Teil-
nahme an sportlichen Wettbewerben in Fußball, Leichtath-
letik und Tischtennis 

KOOPERATIONSPARTNER

Wir kooperieren, sowohl innerhalb des Stadtteils als auch 
darüber hinaus, mit einer Vielzahl von Vereinen und Insi-
tutionen.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Cité scolaire in Apt (Frankreich), Instituto Pla Marcell in 
Cardedeu bei Barcelona (Spanien), North Central High-
school in Indianapolis (USA) 

AUSZEICHNUNGEN

Theodor-Heuss-Medaille, Deutscher Schulpreis, Club of 
Rome Schule, Umweltschule

LEITSATZ

Vielfalt ist Reichtum. Auf jeden Einzelnen kommt es an. 
Dem Lernen Zeit geben.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.maxbrauerschule.de
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CHRISTIANEUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Othmarschen
Otto-Ernst-Straße 34 | 22605 Hamburg
Tel.: 428 88-280 | Fax: 428 88 28 31
christianeum@bsb.hamburg.de
www.christianeum.org
Schülerzahl: 1.021
Schulleitung: Diana Amann
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Silke Latza

FREMDSPRACHENANGEBOT

Latein ab Jg. 5 (verpflichtend),
Englisch ab Jg. 5, Chinesisch ab Jg. 7, 
Altgriechisch, Russisch ab Jg. 8,  
Französisch, Spanisch ab Jg. 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Graecum, Großes Latinum, HSK (Chinesisch), 
Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht der Unterstufe findet täglich in 
der Zeit von 8 - 13.15 Uhr statt. Für die Mittelstufe endet 
der Unterricht am Dienstag und Donnerstag um 15.20 Uhr, 
ansonsten um 13.15 Uhr. Der Kernunterricht der Oberstufe 
findet montags bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16.50 Uhr, 
freitags bis 13.15 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.35 
Uhr (15 Min.) und 11.15 Uhr (20 Min., Snacks, Brötchen). 
Die 45-minütige Mittagspause (warmes und kaltes Essen) 
beginnt um 13.15 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Einzelne Bausteine der Berufs- und Studienorientierung: 
Sozialpraktikum (Jg. 9), Betriebspraktikum, Berufsorien-
tierungsseminar (Jg. 10), Berufsinformationswoche, ge-
va-Test, Uni-Tage, individuelle Berufsberatung (Oberstufe)

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: ZaC - Schülerzeitung am Christianeum 
Musik / Kunst / Theater: Jahrgangschöre der Jgg. 5, 6 und 
7, Liberi-Chor (Jgg. 5 - 7), Band-AG, A-Chor (Jgg. 8 - 12), 
Unterstufenorchester (Jgg. 5 - 7); A-Orchester (Jgg. 8 - 12), 
Brassband (Jgg. 8 - 12), Musical-AG
Naturwissenschaften: Werkstätten, außerschulische Un-
terrichtsräume, Wettbewerbe 
Wettbewerbe: regelmäßige Teilnahme an Wettbewerben 
der Mathematik und der Naturwissenschaften, im Fach 
Deutsch (Jugend debattiert), in den Fremdsprachen, im 
Fach Wirtschaftspraxis (business@school, Chef für einen 
Tag) sowie im Sport (Hockey, Fußball, Frisbee) – siehe auch 
Homepage
Sport: Schulmannschaften im Hockey, Fußball, Frisbee
Arbeitsgemeinschaften: Schach, Kreatives Schreiben, Ar-
beit und Technik, Italienisch

KOOPERATIONSPARTNER

DESY, Hamburger Konservatorium; Kooperationen mit der 
Boston Consulting Group und der Privaten Fachhochschule 
Göttingen; business@school, School of Life Science und 
Zentrum für Schulbiologie und Umwelterziehung, TU Ham-
burg-Harburg; Römertag mit humanistischen Gymnasien 
Hamburgs

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Schule Nr. 506 in St. Petersburg (Russland), SFLS in Shang-
hai (China), German International School of Boston in Bos-
ton (USA) 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung (seit 2004)

LEITSATZ

Das Christianeum ist ein Gymnasium humanistischer Prä-
gung. Die Auseinandersetzung mit unseren kulturellen 
Wurzeln bedeutet für uns die Grundlage für ein modernes 
Weltverständnis und für die Entwicklung des jungen Men-
schen zu einer eigenständigen und verantwortlichen Per-
sönlichkeit.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.christianeum.org
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GYMNASIUM HOCHRAD
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Othmarschen
Hochrad 2 | 22605 Hamburg
Tel.: 822 77 40 | Fax: 82 27 74 30
gymnasium-hochrad@bsb.hamburg.de
www.hochrad.de
Schülerzahl: 910
Schulleitung: Ulrich Zipp-Veh
Ansprechpartner für Jg. 5: Dr. Burghard Pilzecker

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6,
Französisch, Spanisch ab den Jgg. 6 und 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht der Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 7.50 - 14.10 Uhr statt (die Musikklasse hat 
einen Tag bis 15 Uhr). Für die Jgg. 7 und 8 findet der Kern-
unterricht täglich in der Zeit von 7.50 - 13.15 Uhr statt, an 
zwei Tagen endet der Unterricht erst um 15.45 Uhr. Jg. 9 hat 
Kernunterricht täglich von 7.50 - 13.15 Uhr, an zwei Tagen 
bis 14.10 Uhr bzw. 15.45 Uhr. Der Kernunterricht des Jg. 
10 endet an zwei Tagen um 15.45 Uhr, sonst um 13.15 Uhr. 
Längere Pausen gibt es um 9.25 Uhr und 11.15 Uhr (jeweils 
20 Min.) mit Verkauf von Brötchen, Snacks und Getränken. 
Die 45-minütige Mittagspause des Jg. 5 im Klassenverband 
gemeinsam mit den Klassenlehrerinnen und -lehrern be-
ginnt um 11.40 Uhr. Die Jgg. 6 und 7 beginnen die Mittags-
pause um 12.30 Uhr, die Jgg. 8 - 10 um 13.25 Uhr (jeweils 
45 Min.). Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Ein dreiwöchiges Betriebspraktikum in Jg. 9 und ein zwei-
wöchiges Sozialpraktikum in Jg. 10; eine Berufsinformati-
onswoche in S 1 sowie Besuche an verschiedenen Hambur-
ger Universitäten in S 1 und S 3

BESONDERE ANGEBOTE 

Das Gymnasium Hochrad ist ein bilinguales Gymnasium. 
In den Jgg. 5 und 6 wird verstärkter Englischunterricht 
angeboten. Jg. 7 werden mindestens zwei Sachfächer in 

englischer Sprache unterrichtet. In der Studienstufe können 
die Schüler zwischen mehreren Profilen mit Fächern in eng-
lischer Sprache wählen.
Musik / Kunst / Theater: pro Jg. eine Musikklasse; zwei 
Bigbands: Gators Band (Jgg. 5 - 7), Sunshine Band (Jgg. 8 
- 12); vier Chöre (Unter-, Mittel-, Oberstufenchor und Kam-
merchor), klassisches Hochrad-Orchester (z. Zt. Jgg. 5 - 7) 
Wettbewerbe: erfolgreiche Teilnahmen an Jugend forscht, 
Fremdsprachenwettbewerben, der Mathematik-Olympiade, 
Jugend trainiert für Olympia 
Sport: AGs der Sportarten Basketball, Fußball, Golf, Hand-
ball, Hockey, Leichtathletik, Schach und Skilanglauf - fast 
alle werden von Lehrkräften geleitet.
Arbeitsgemeinschaften: Theater-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Kirchengemeinde Bugenhagen-Groß Flottbek, QPAC Qua-
lityParc AviationCenter, Gymnasium Othmarschen (Profi-
loberstufe), Christianeum, Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège-Lycée Saint Martin in Rennes (Frankreich), Castle 
Douglas High School in Castle Douglas (Schottland), Collè-
ge Madame de Staël in Genf (Schweiz), Colegio Son Verì 
Nou in Llucmajor, Mallorca (Spanien), Deutsche Schule 
St. Cruz de Tenerife in Tabaiba Alta, Teneriffa (Spanien), 
Deutsche Internationale Schule Kapstadt (Südafrika), Uchi-
ra Secondary School in Moshi (Tansania), Oak Hall School 
in Gainesville, Florida (USA), St John’s Country Day School 
in Orange Park, Florida (USA), Tampa Preparatory School in 
Tampa, Florida (USA) 

AUSZEICHNUNGEN

Jugend forscht-Schulpreis 2013 

LEITSATZ

Bildung stärkt Menschen - Gemeinsam an Herausforde-
rungen lernen in internationalen Zusammenhängen. Das 
Gymnasium Hochrad bietet Schülerinnen und Schülern ein 
anregendes Lernmilieu, in dem diese ihr individuelles Lern-
potenzial im Rahmen gemeinschaftlichen Lernens optimal 
entwickeln und ihre besonderen Neigungen und Begabun-
gen entfalten können. Das Gymnasium Hochrad unterstützt 
Schülerinnen und Schüler auf ihrem Weg zu sozial verant-
wortlichen Persönlichkeiten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.hochrad.de

24
GYMNASIUM OTHMARSCHEN
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Othmarschen
Walderseestraße 99 | 22605 Hamburg
Tel.: 889 16 10 | Fax: 88 91 61 32
gymnasium-othmarschen@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-othmarschen.de
Schülerzahl: 946
Schulleitung: Stefan Schulze
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Susanne Strüwe-Voß

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab den Jgg. 5, 6 und 8, 
Latein ab Jg. 6, Spanisch ab den Jgg. 6 und 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Abibac, Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), 
DELF (Französisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8.50 
- 13.15 Uhr statt. Für einzelne Jahrgänge wird Nachmit-
tagsunterricht angeboten. Die 60-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.15 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
Vipantandon verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereite-
te Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Sehen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day in den Jgg. 6 und 7, Sozialpraktikum in 
Jg. 8, Betriebspraktikum in Jg. 9; Informationsbesuche im 
BIZ; Berufsinformationstage in Jg. 11; Universitäts- und 
Fachhochschultage in den Jgg. 11 und 12

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: GO Public 
Musik / Kunst / Theater: diverse Chöre, Orchester, Bandpro-
jekte und die jährliche Musicalaufführung 
Naturwissenschaften: NuT in den Jgg. 5 und 6., naturwis-
senschaftlicher Schwerpunkt im Wahlpflichtbereich 
Wettbewerbe: u.a. Vorlesewettbewerb, Känguru der Ma-
thematik, Mathematik-Olympiade, lange Nacht der Mathe-
matik, NATEX (naturwissenschaftlicher Experimentalwett-
bewerb), Jugend debattiert, Fremdsprachenwettbewerb, 
The Big Challenge (Englisch), diverse Sportturniere
Sport: vierstündige Hockey-AG in den Jgg. 5 und 6, Zusam-
menarbeit mit dem Hamburger-Hockey-Verband
Arbeitsgemeinschaften: Hausaufgabenbetreuung, umfang-
reiches AG-Angebot

KOOPERATIONSPARTNER

Wir arbeiten eng mit Musixx zusammen, die nachmittags 
in unseren Räumen sehr vielfältigen Instrumental- und 
 Vokal unterricht geben.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Avignon (Frankreich), Mulhouse (Frankreich), Saint-Malo 
(Frankreich), Rennes (Frankreich), Barcelona (Spanien), 
Wimbledon (Großbritannien), Nowosibirsk (Russland) 

LEITSATZ

Zum Leitbild unserer Schule gehört an oberster Stelle der 
Gedanke, dass bei allen unseren Schülerinnen und Schü-
lern – unabhängig von ihren besonderen Individualitäten, 
Interessen und Neigungen – die Fähigkeit entwickelt wird, 
ihre Biographien selbst gestalten zu können. In diesem Sin-
ne fühlen wir uns einer umfassenden neuhumanistischen 
Bildung für alle Schülerinnen und Schüler verpflichtet. Im 
Rahmen unseres staatlichen Bildungsauftrags tragen wir 
Sorge dafür, dass diesen Kindern und Jugendlichen eine 
Erziehung und Bildung zuteil wird, die das Interesse des 
Gemeinwohls vor das Interesse des Einzelnen stellt. Koope-
rative Lernformen haben deshalb neben dem individuellen 
Lernen und der Berücksichtigung der besonderen Begabung 
eines jeden einzelnen Schülers / einer jeden einzelnen 
Schülerin eine besondere Bedeutung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gym-othmarschen.de
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GESCHWISTER-SCHOLL-STADTTEILSCHULE
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lurup
Böttcherkamp 181 | 22549 Hamburg
Tel.: 428 85-602 | Fax: 428 85-6225
geschwister-scholl-stadtteilschule@bsb.hamburg.de
www.gsst.hamburg.de
Schülerzahl: 600
Schulleitung: Karin Natusch
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Britta Lateit

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Russisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, mittwochs und 
freitags in der Zeit von 8 - 14.50 Uhr, dienstags und don-
nerstags jeweils bis 16 Uhr statt. Pausen gibt es um 9.30 
Uhr (20 Min., Frühstückspause) und 14.50 Uhr (10 Min., 
Nachmittagspause). Die 55-minütige Mittagspause mit 
Spiel- und Pausenangeboten beginnt um 11.50 Uhr. Alle 
Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Betriebspraktikum in den Jgg. 8 und 9, Profilklassen ab 
Jg. 8 mit Bezug zu Beruf und Studium, Berufswahlpass ab 
Jg. 8; drei Berufsorientierungstage für die Jgg. 8 bis 13 
im November (Firmenbesuche, Bewerbungstraining, Azu-
bi-Speed-Dating); Perspektivtage in der Oberstufe, Koope-
ration mit dem Internationalen Bund

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: The Young ClassX -Schulchöre: Un-
terstufenchor (Jgg. 5 - 7), Großer Schulchor (Jgg. 8 - 13)
Naturwissenschaften: Projekt „mintprax“ zur Stärkung des 
mathematisch- / naturwissenschaftlichen Unterrichts
Wettbewerbe: Teilnahme am Bundeswettbewerb der Schu-
len „Jugend trainiert für Olympia“, Uwe Seeler Pokal, Ham-
burger Meisterschaften, Sponsored Walk (Spendenlauf), 
Spiel- und Sportfeste
Sport: Skilanglauf, Fußball, Basketball, Inlineskating, Eis-
laufen im regulären Sportunterricht; Wahlpflichtangebote 
Sport; Spiel- und Sportfeste

KOOPERATIONSPARTNER

Haus der Jugend Osdorfer Born, KLICK Kindermuseum, 
Junge Volkshochschule, Circus ABRAX KADABRAX, Mon-
tag Stiftung „Schulen planen und bauen“, Claussen-Si-
mon-Stiftung; zahlreiche Firmen kooperieren mit uns in der 
Berufsorientierung: DB / Schenker, Airbus, Norddeutscher 
Rundfunk (NDR); berufliche Schulen G12 und H6.

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung, Schule ohne 
Rassismus - Schule mit Courage.

LEITSATZ

Unsere Schülerinnen und Schüler sollen sich in unserer 
Schule wohlfühlen und innerhalb von klaren Strukturen 
ganzheitlich lernen. Wir sind eine große, bunt gemischte 
Gemeinschaft und legen Wert darauf, dass unsere Regeln 
der gegenseitigen Achtung und des sozialen Miteinanders 
eingehalten werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gsst.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE LURUP
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lurup
Luruper Hauptstraße 131 | 22547 Hamburg
Tel.: 42 88 82 40 | Fax: 428 88 24 22
stadtteilschule-lurup@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-lurup.de
Schülerzahl: 880
Schulleitung: Joachim Hinz
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Babette Dembski

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 13.30 Uhr statt. Längere 
Pausen gibt es um 9.30 Uhr (30 Min., „Aktive und bewegte 
Pause“) und 11.30 Uhr (15 Min.). Die 60-minütige Mittags-
pause beginnt um 12.30 Uhr (Mittagsfreizeiten im sportli-
chen sowie künstlerischen Bereich und im Bereich der Ent-
spannung). Für das Mittagessen ist der Caterer AlsterFood 
GmbH verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen. Viermal pro Woche 
gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Sehen; Autismus; geistige Ent-
wicklung; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ Day / Schnuppertag, Job-Tour, Besuch beim BIZ, 
Bewerbungsunterlagen, Stadtteilerkundung, Betriebs-
besichtigungen; Schülerfirma, Kompetenzfeststellung, 
Berufsmesse, Lehrstellenbörse; Blockpraktikum mit Aus-
wertungswoche, Praxisklassen und Modulklassen, Über-
gangsbegleitung; Kooperation mit dem Lions Club Blanke-
nese und Arbeit und Leben

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Trommeln, Keyboard, Gitarre, 
 Talentefördern, Hiphop-Kurse, Tanzkurse, Let‘s Sing 
Wettbewerbe: Mathematikwettbewerbe, Sportwettkämp-
fe; Schach – Linkes gegen rechtes Alsterufer;
Sport – Fußball, Beachvolleyball, Basketball, Parcours, Ho-
ckey, Handball

KOOPERATIONSPARTNER

ReBBZ, Movego, HaKiJu, Vereinigung Pestalozzi, Rauhes 
Haus, Boxschool, Juca Lurup, Juca Osdorf, ASD Osdorf, 
ASD Lurup, FÜR SOZIALES, Hamburger Ausbildungsbrü-
cke, Polizei Hamburg, COP4U, Bezirksamt Altona, Botani-
scher Garten, NDR, Deutsche Telekom, MeGa, Kaufland, 
Haspa; viele kleinere in Lurup und Umgebung ansässige 
Firmen und Unternehmen; berufliche Schulen G6 und G12, 
Goethe-Gymnasium, Geschwister-Scholl-Stadtteilschule; 
Zahnärztekammer

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Kungsholmengymnasium in Stockholm (Schweden) 

AUSZEICHNUNGEN

Gesunde Schule seit 2006, Schule mit dem Siegel vorbildli-
che Berufsorientierung, bewegte Schule

LEITSATZ

Transparenz, Klarheit und Wohlbefinden unter dem Dach 
der Integration bestimmen das Leben an unserer Schule.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-lurup.de
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GOETHE-GYMNASIUM
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lurup
Rispenweg 28 | 22547 Hamburg
Tel.: 609 02 60 | Fax: 60 90 26 40
goethe-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.goethe-hamburg.de
Schülerzahl: 825
Schulleitung: Egon Tegge
Ansprechpartner für Jg. 5: Klaus Tepp

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, Erdgeschoss barrierefrei, Fachklas-
sentrakt mit Fahrstuhl, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch und Spanisch 
ab den Jgg. 6 und 10, Latein ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 - 15.50 Uhr, freitags von 
8 - 13.35 Uhr statt, für die Jgg. 7 - 10 montags bis don-
nerstags von 8 - 15.55 Uhr, freitags bis 14.15 Uhr. Um 9.30 
gibt es eine 30-minütige Frühstückspause. Die 60-minütige 
Mittagspause beginnt um 11.30 Uhr (Mittagessen, Sportan-
gebote, Bibliothek, Spieleraum, Computerraum, Ruheraum, 
Klassenräume, Spielfläche). Für das Mittagessen ist der 
Caterer apetito verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer 
vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, 
zwischen verschiedenen Essen zu wählen. Viermal pro Wo-
che gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Curriculum Jgg. 8 bis 12, zwei Praktika, externes Bewer-
bungstraining, Berufswahlpass; Arbeit mit der Agentur für 
Arbeit: Informationsveranstaltungen / Einzelfallberatung, 
Berufsinfomessen; Veranstaltungen der Hochschulen und 
Kammern, Girls‘ Day, Schülerfirmen in Jg.8, Berufsinfobör-
se mit Eltern und Ehemaligen u.a.

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: sehr breites musikalisches An-
gebot: Musikprofil, drei Chöre, großes Schulorchester, 
Bigband, weitere Ensembles und Bands, vielfältiger Inst-
rumentalunterricht in die schulische Ganztagsverpflichtung 
integriert, viele Aufführungen, u.a. im Michel, hamburgi-
schen Theatern u.v.m.
Naturwissenschaften: Physikprofil in der Oberstufe
Wettbewerbe: Geschichtswettbewerb des Bundespräsi-
denten, Klimaschule, Mathematik-Olympiade, lange Nacht 
der Mathematik, deutscher Jugendfotopreis; viele Sport-
wettbewerbe – u.a. Klettermeisterschaften; Debattierwett-
bewerb, Schach
Sport: sehr breites Sportangebot mit zwei Hallen und eige-
nem Sportplatz; Sportkurse im Ganztagsprogramm, Sport-
profil in der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: AGs sind Bestandteil der Ganz-
tagsschule (Sport, Förderprogramm, Schmieden, Zeichnen, 
Imkern, u.v.m.).

KOOPERATIONSPARTNER

Handelskammer, Handwerkskammer, DRK, Arbeiter- 
Samariterbund, Diakonisches Werk Hamburg, Barmer/
GEK, azPersonal, HASPA, Airbus; Universität Hamburg, TU 
Hamburg-Harburg, HAW, Institut für optische Quantentech-
nologien, DESY

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Instituto Blas de Otero in Madrid (Spanien), Collège Jules 
Verne in Carcassonne (Frankreich)

AUSZEICHNUNGEN

Beste Ganztagsschule der hamburgischen Wirtschaft 
(2.Platz in 2014), vorbildliche Berufsorientierung 2012

LEITSATZ

Im Rahmen der flexibel gestaltbaren Ganztagsbeschulung 
wollen wir die Schülerinnen und Schüler anschlussfähig 
ausbilden, indem wir sie in den Kernkompetenzen des so-
zialen Umgangs und den Fächern ebenso fördern wie durch 
die Integration außerschulischer Lernorte.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.goethe-hamburg.de

28
STADTTEILSCHULE FLOTTBEK
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Osdorf
Goosacker 41 | 22549 Hamburg
Tel.: 881 30-980 | Fax: 881 30 98 77
stadtteilschule-flottbek@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-goosacker.de
Schülerzahl: 472
Schulleitung: Karin Baumm
Ansprechpartner für Jg. 5: Joachim Struß

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 - 8 montags 
und mittwochs in der Zeit von 8 - 16 Uhr, dienstags und don-
nerstags bis 13.30 Uhr, freitags bis 12.40 Uhr statt. Die Jgg. 
9 und 10 werden täglich in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr unter-
richtet. Längere Pausen gibt es um 9.35 Uhr (25 Min.) und 
11.45 Uhr (20 Min.). Die 60-minütige Mittagspause beginnt 
um 12.45 Uhr (Mittagsangebot und „Aktive Pause“). Für das 
Mittagessen ist der Caterer AlsterFood GmbH verantwort-
lich. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen 
Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsorientierung wird in den Jgg. 7 - 10 in je zwei Schul-
stunden erteilt. Hier wird für den Einblick in verschiedene 
Berufe und berufliche Bildungswege gesorgt. Im Jg. 9 wer-
den zwei Blockpraktika umgesetzt. Besondere Berufsbera-
tung findet in Jg. 10 statt. 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Angebot eines Theaterkurses im 
Wahlpflichtbereich, Schulband
Naturwissenschaften: besondere Unterrichtsstruktur in Jg. 
10 mit Qualifizierungskursen in den Naturwissenschaften 
zur Stärkung für den Übergang in die Vor- und Studienstufe 
Sport: besonderes Angebot „Contemporary Modern Dance“ 
am Nachmittag
Arbeitsgemeinschaften: offenes Angebot der AWO e.V. zum 
Basteln, Spielen, Bewegen

KOOPERATIONSPARTNER

Flottneser e.V. (Träger), Elbe-Aktiv-Spielplatz, Lernzeit Per-
sonalagentur für Schulen und Kitas, JBA, berufliche Schu-
len H3 und G10 

AUSZEICHNUNGEN

Tanzsportbetonte Schule seit 2013 / 14

LEITSATZ

Lernen mit Kopf, Herz und Hand! Die Stadtteilschule setzt 
in ihren Klassen individualisiertes Lernen verpflichtend um 
und ist auf dem Weg zur Teamschule. Berufs- und Studien-
orientierung bilden die 3. Säule im Schulprogramm.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-goosacker.de
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LISE-MEITNER-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Osdorf
Knabeweg 3 | 22549 Hamburg
Tel.: 42 88 85 20 | Fax: 428 88 52 33
lise-meitner-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.hh.schule.de/lmg
Schülerzahl: 725
Schulleitung: Doris Oldenburg
Ansprechpartner für Jg. 5: Alexander Buck

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Für die Jgg. 5 und 6 findet der Kernunterricht täglich 
in der Zeit von 8 - 13.35 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 12 werden 
montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 13.35 
Uhr, dienstags und donnerstags bis 16.50 Uhr unterrichtet. 
Längere Pausen gibt es um 9.35 Uhr (20 Min.) und 11.30 
Uhr (30 Min.). In diesen Pausen ist die Mensa geöffnet, frei-
tags zusätzlich die Milchbar. Die 50-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.35 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Autismus; körperliche und motori-
sche Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Beratung durch den Berufskoordinator, Beratung durch Mit-
arbeiter der Agentur für Arbeit; Girls‘ & Boys‘ Day in den 
Jgg. 5 und 6, Praktika in Jg. 9 und in der 2. Studienstufe; 
Uni-Tage, Einsteiger-Messen; viele Angebote zum niedrig-
schwelligen Kontakt mit Firmen und Hochschulen 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: klassenweise Unterricht an 
Samba-Instrumenten im Jg. 5, Chorreise, verschiedene 
Chöre; Ensemble Kunterbunt für JeKi-Kinder, die erste 
Orchesterer fahrung sammeln möchten; Gitarren-AG, Big 
Band, Theater-AG
Naturwissenschaften: AG Naturwissenschaftliches Experi-
mentieren mit Schwerpunkt Flug und Fliegen
Wettbewerbe: Daniel Düsentrieb, Klimaschule in Europa, 
Energiesparmeister, Märchenwettbewerb, Vorlesewett-
bewerb, Jugend debattiert, Eureka, Lange Nacht der Ma-
thematik, Tag der Mathematik, Känguru der Mathematik, 
Pangea Mathematik-Wettbewerb, Mathematik-Olympiade, 
NATEX-Wettbewerb
Sport: Skilanglauf-AG mit Teilnahme am Wettbewerb der 
Hamburger Skilanglauf-Meisterschaften, stufenübergrei-
fende Alpin-Skireise vor den Frühjahrsferien
Arbeitsgemeinschaften: Naturwissenschaftliches Expe-
rimentieren, Sport-AGs (Fußball, Basketball, Schach), 
Musik-AGs (z. B. Bigband, Ensemble, Komponieren), Tech-
nik-AG, Theater-AG, Helle Köpfchen Mathe-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Initiative Natur und Technik NAT, Bosch-Stiftung, Airbus,   
DB Fernverkehr, TU Hamburg-Harburg, Helmut-Schmidt-Uni-
versität, Konservatorium Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

NASR School Hyderabad (Indien), Deutsche Schule Tenerif-
fa in Santa Cruz de Tenerife (Spanien), Lyakirimu Secondary 
School in Moshi (Tansania) 

LEITSATZ

Über unsere Namensgeberin Lise Meitner fühlen wir uns 
verpflichtet, unseren Schülerinnen und Schülern den Zu-
gang zu einem inhaltsreichen Leben zu eröffnen: zu Bildung, 
Toleranz, Offenheit, Fairness und Verantwortungsbewusst-
sein.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.hh.schule.de/lmg
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STADTTEILSCHULE BLANKENESE
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Blankenese
Frahmstraße 15 | 22587 Hamburg
Tel.: 428 82 80 | Fax: 42 88 28 45
stadtteilschule-blankenese@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-blankenese.de
Schülerzahl: 1.150
Schulleitung: Mathias Morgenroth-Marwedel
Ansprechpartner für Jg. 5: Sven Volpert

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 11, Chinesisch ab Jg. 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet im Jg. 5 montags von 8 
- 13.45 Uhr, dienstags und donnerstags von 8 - 14.30 Uhr 
sowie mittwochs und freitags von 8 - 13.30 Uhr statt. Für 
die Jgg. 6 - 13 findet der Kernunterricht täglich in der Zeit 
von 8 - 13.30 Uhr statt. Längere Pausen gibt es um 9.30 
Uhr (30 Min.) und 11.35 Uhr (20 Min.). Die 45-minütige Mit-
tagspause erfolgt nach Klassenverbänden, beginnend ab 
11.50 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer CC Campus/
Betriebsverpflegung Nord verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; langandauernde Er-
krankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsorientierungsbüro, Berufsschullehrerinnen und -leh-
rer vor Ort, Berufsorientierung im Unterricht verankert, zwei 
mehrwöchige Praktika, Berufsorientierungs-Projektwoche 
in Jg. 8, Berufs-Shadowing in den Jgg. 7 und 8, Berufs-und 
Studienorientierungstage in der Sek. II; Besuch von Berufs-
messen, Berufsfeldertage an Berufsbildenden Schulen 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Blattsalat 
Musik / Kunst / Theater: In den Jgg. 5 und 6 – Musik Plus 
in Zusammenarbeit mit dem Hamburger Konservatorium; in 
den Jgg. 5 - 7 – AG Juniorstreetband; in den Jgg. 8 - 13 – 
AG Streetband, Orchester; Profilklasse in den Jgg. 9 und 10, 
ab Jg. 7 Musical
Naturwissenschaften: Probex Jg. 4 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade ab Jg. 5; Hamburger 
Abendblatt – Schüler machen Zeitung, Schülerzeitungs-
wettbewerb; verschiedene Wettbewerbe der Energiewirt-
schaft, verschiedene Sportwettbewerbe; Begabungskurse 
im Ganztag 
Sport: drei Turnhallen (u.a. Kletterturnhalle), Sportplatz (Ko-
met Blankenese e.V.: Leichtathletik, Fußballplätze – Gras 
und Kunstrasen, Basketballplatz; Kuttersegeln als Profil für 
die Jgg. 9 - 10 und als Wahlpflichtkurs in Sek II, Orientie-
rungslauf, Klettern
Arbeitsgemeinschaften: Offener Ganztag mit attraktiven 
Angeboten (z.B. Wie spricht der Hund?, Boule)

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Konservatorium, Bürgerstiftung Hamburg, 
Junge Volkshochschule, Zukunftsforum Blankenese (Ge-
meindeakademie Blankeneser Kirche am Markt), Siemens 
AG / Siemens Deutschland (Industry Sector), Selected Elec-
tronic Technologies GmbH Wedel, berufliche Schulen Alto-
na (H6) und Kieler Straße (H19)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Shri Ram School in Gurgaon (Indien), Svenljunga (Schwe-
den), Bern (Schweiz), Paris (Frankreich) 

LEITSATZ

Gestalte deine Zukunft! Die Lernprozesse sollen so ge-
staltet sein, dass die Persönlichkeit gestärkt, das soziale 
Miteinander verbessert und die Jugendlichen in die Verant-
wortung für ihre eigenen Lernprozesse genommen werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-blankenese.de
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GYMNASIUM BLANKENESE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Blankenese
Oesterleystraße 27 | 22587 Hamburg
Tel.: 428 97 10 | Fax: 42 89 71 44
gymnasium-blankenese@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-blankenese.de
Schülerzahl: 995
Schulleitung: Ingrid Herzberg
Ansprechpartner für Jg. 5: Michael Köhn

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab den Jgg. 5 und 10,
Latein ab Jg. 6, Französisch ab den Jgg. 6 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Für den Jg. 5 findet der Kernunterricht täglich in der 
Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Die Orchesterklasse wird bis 
16 Uhr unterrichtet. Ab Jg. 6 findet der Kernunterricht mon-
tags, dienstags und donnerstags von 8 - 16 Uhr, mittwochs 
und freitags von 8 - 13.30 Uhr statt. Jeweils 30-minütige 
Pausen gibt es um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr. Die 60-minütige 
Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr. Für das Mittagessen 
ist der Caterer Mr. Green verantwortlich. Alle Speisen wer-
den vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, 
zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch 
ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; 
Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

In den Jgg. 9 und 11: Sozial- und Betriebspraktika; in den 
Jgg. 10 bis 12: „Forum Beruf“, Einblicke in Ausbildungs-
gänge verschiedener Berufe durch persönliche Vorstellung, 
auch Einzelberatungen und Betriebsbesuche, Eignungs-
tests; assessment-center etc., Kooperation mit den Bücher-
hallen

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Gymblatt 
Musik / Kunst / Theater: Musikklassen ab Jg. 5; Klassen-
orchester und Chor, musikpraktische Angebote (Schulor-
chester, Bigband, Konzertchor, Pop Chor, Performance- 

Kurse, Kammerorchester) ab Jg. 8 bis zum Abitur; Kunst- & 
 Ästhetik-Profil in der Studienstufe mit Musik oder Bildender 
Kunst als Profilfach, Theater in den Jgg. 5 bis 12 
Naturwissenschaften: zusätzliche naturwissenschaftliche 
Kurse in den Jgg. 5 bis 10, Schulgarten, Natur- & Tech-
nik-Unterricht mit integrativem NaWi-Konzept; Profile in 
der Studienstufe – mit Geografie, Chemie und Biologie als 
profilgebenden Fächern, Physik im Wahlkurs möglich 
Wettbewerbe: Schüler-Triathlon, Jugend trainiert für Olym-
pia, The Big Challenge, Fremdsprachenwettbewerb, Ma-
thematik-Olympiade, NATEX u.v.m. 
Sport: „Bewegte Schule“ – Ausbildung von Sportassisten-
ten zur Begleitung von Outdoor-Aktivitäten, Hockey, Be-
achvolleyball, Triathlon, Skilanglauf, schuleigenes Freibad 
– dort Schwimmunterricht in den Jgg. 5 bis 10, Skireisen 
mit dem gesamten Jg. 8 nach Österreich, „Segelndes Klas-
senzimmer“ für Jg. 10 u.a.
Arbeitsgemeinschaften: Weit gefächertes Angebot im 
Ganztagsbereich – Kooperation mit dem Mühlenberger Se-
gel-Club, Schach, Turnen, Triathlon, Medien-AG u.a.

KOOPERATIONSPARTNER

ASB (Schulsanitäter-Ausbildung), Röver-Stiftung, TIDE-Ka-
nal, Deichtorhallen (Kunstausstellungen), Haspa, Stuss & 
Partner, Markenfilm, Haus Rissen, Landesmusikrat („Neue 
Musik“), Instituto Cervantes, Musikschule Klose, JMS, Uni-
versität Hamburg (Bewegungswissenschaften) u.v.a.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Secondary School Lupila (Tansania), Lycée in Tarascon 
(Frankreich), Deutsche Schule in Valencia (Spanien), Sekun-
darschule Ljubljana (Slowenien), Loyola-Gymnasium und 
Internat in Przin (Kosovo), Druga gimnazija in Kragujevac 
(Serbien), Amtsgymnasium in Naerum bei Kopenhagen (Dä-
nemark) 

AUSZEICHNUNGEN

Demokratisch handeln, Logistics School Award / TU Ham-
burg-Harburg, Be Smart - Don´t Start, Theater macht Schule

LEITSATZ

Denken, handeln, wahrnehmen, fühlen – Lernen heißt bei 
uns: gemeinsam und individuell Verantwortung überneh-
men. Wir schauen hin! Wir reden nicht übereinander, son-
dern miteinander – regelmäßig und wertschätzend.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-blankenese.de
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MARION DÖNHOFF GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Blankenese
Willhöden 74 | 22587 Hamburg
Tel.: 866 01 00 | Fax: 86 60 10 14
marion-doenhoff-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.marion-doenhoff-gymnasium.de
Schülerzahl: 809
Schulleitung: Dr. Christian Gefert
Ansprechpartner für Jg. 5: Uwe Merz

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für den Jg. 5 findet täglich in der 
Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Für den Jg. 6 findet der Kern-
unterricht von 8 - 13.30 Uhr, dienstags bis 16 Uhr statt. Die 
Jgg. 7 - 12 werden montags, mittwochs und freitags von 
8 - 13.30 Uhr, dienstags und donnerstags von 8 - 15 Uhr un-
terrichtet. Jeweils 30-minütige Pausen mit Erholungs- und 
Spielmöglichkeiten gibt es um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr. Die 
60-minütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr (Mittages-
sen, Hausaufgabenhilfe, Sport- und Freizeitangebote). Für 
das Mittagessen ist der Caterer HAB Service verantwort-
lich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet 
vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day, Sozialpraktikum in Jg. 9, Vorbereitung 
auf Bewerbung und Einstellungstests, Themenwoche „Be-
rufsorientierung“ in Jg. 9, Betriebspraktikum und mehrtäti-
ges Seminar im 1. Semester; regelmäßige Veranstaltungen 
zur Berufs- und Studieninformation, individuelle Beratungs-
angebote, Kooperation mit der Agentur für Arbeit

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikunterricht in Projekt-Werk-
stätten in den Jgg. 7 und 8, Kooperation mit externen Part-
nern im musikpraktischen Bereich
Naturwissenschaften: Naturwissenschaftliches Praktikum 
und Natural Science im Wahlpflichtangebot der Mittelstu-
fe, Oberstufenprofil Medizintechnik mit Profilfach Physik 
Wettbewerbe: Jugend debattiert, Internationale Philos-
phie-Olympiade, Jugend forscht, NATEX, Daniel Düsentrieb 
Wettbewerb, Mathematik-Olympiade, The Big Challenge 
und weitere Fremdsprachenwettbewerbe
Sport: Kooperation mit dem SV Blankenese
Arbeitsgemeinschaften: Tägliche Angebote in den drei 
Bereichen „Hausaufgaben & Soziales“, „Bewegung und 
Sport“ und „Kreativität und Produktion“

KOOPERATIONSPARTNER

DESY Hamburg, CERN Genf, Kreativ-Dock, TU Ham-
burg-Harburg, HAW-Life Science (Medizintechnik)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Oundle School in London (Großbritannien), Manchester 
(Großbritannien), Menorca (Spanien), Marseille (Frank-
reich), Partnerschule Namib High in Swakopmund (Nami-
bia), Fremdsprachenschule Taiyuan (China) 

AUSZEICHNUNGEN

Europäischer Schulmusikpreis, Umweltschule Europa, ge-
sunde Schule

LEITSATZ

Unsere Schule soll Lern- und Lebensort zugleich sein: Wir 
gestalten unser Schulleben deshalb sehr bewusst in seinen 
zeitlichen Abläufen, seinem kulturellen Angebot und seinen 
sozialen Prozessen. Wir fördern und wir fordern heraus.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.marion-doenhoff-gymnasium.de
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STADTTEILSCHULE RISSEN
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Rissen
Voßhagen 15 | 22559 Hamburg
Tel.: 89 80 74 30 | Fax: 898 07 43 22
stadtteilschule-rissen@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-rissen.de
Schülerzahl: 425
Schulleitung: Claas Grot
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Katharina Tschierschke

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.25 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.35 Uhr (15 Min.) 
und 11.25 Uhr (25 Min.). Die 35-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.25 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
Rebional GmbH verantwortlich. Der Caterer liefert vorberei-
tete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Autis-
mus; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Praktika in den Jgg. 8 und 9, Start-Up-Unternehmen in den 
Jgg. 9 und 10 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Seit dem 1.8.2013 gibt es zwei 
Chöre. Die Teilnahme an „The Young ClassX“ ist für 2015 
geplant.
Arbeitsgemeinschaften: Schach-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Konservatorium, Schulbaustelle Klima der 
Handwerkskammer Hamburg, Innung Sanitär Heizung 
Klempner Hamburg, berufliche Schule für Wirtschaft und 
Steuern (H12) und HafenCity Universität

LEITSATZ

„Die wahre Pädagogik ist, ein Vorbild zu sein. Wenn ihr ein 
Vorbild seid, genügt das, ihr seid der größte Pädagoge. Die 
Kinder verstehen vielleicht nichts, aber sie imitieren euch. 
Es nützt nichts, ihnen Erklärungen zu geben oder ihnen eine 
Moralpredigt zu halten. Zeigt ihnen, wie man handeln soll, 
sie werden es machen wie ihr und sogar noch besser und 
schneller als ihr. Die ganze Pädagogik lässt sich in einem 
Wort zusammenfassen: das Beispiel.“ (O.M. Aivanhov)
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
stadtteilschule-rissen.de
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GYMNASIUM RISSEN
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Rissen
Voßhagen 15 | 22559 Hamburg
Tel.: 81 9 53 60 | Fax: 81 9  536 28
gymnasium-rissen@bsb.hamburg.de
www.gyri.de
Schülerzahl: 598
Schulleitung: Reinhold Szews
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Susanne Kölzow

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6,
Französisch, Spanisch ab den Jgg. 6 und 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Eine Unterrichtsstunde dauert 60 Minuten. Der Kernunter-
richt in Jg. 5 findet täglich in der Zeit von 8 - 13.20 Uhr 
statt. Die Jgg. 6 - 10 werden montags, mittwochs und 
freitags von 8 - 13.20 Uhr, dienstags und donnerstags von 
8 - 15.30 Uhr unterrichtet. Längere Pausen finden um 9.35 
Uhr (15 Min.) und 11.20 Uhr (25 Min.) statt. Die 40-minüti-
ge Mittagspause beginnt um 13.20 Uhr (warmes Essen in 
der Kantine). Für das Mittagessen ist der Caterer Rebional 
GmbH verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Sehen; langandauernde Erkran-
kungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Individuelle Beratung mit vorheriger Terminvereinbarung in 
der Schule, Vorstellen verschiedener Ausbildungs- und Stu-
diengänge durch „Menschen aus der Praxis“ in Kompaktse-
minaren für die Oberstufe; zwei Betriebspraktika (Jgg. 10 
und 11) mit Lehrerbetreuung, Berufswahlpass für alle 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Orchester, Chöre, Bigband, Percus-
sionkurs
Naturwissenschaften: praxisorientierter Wahlpflichtbe-
reich mit MINT-Kursen in Robotik, Formel 1 in der Schule 
(computergestützes Design und Bau von Modellrennau-
tos in Kooperation mit NORDMETALL), Flugzeugtechnik, 
 Küchenchemie 
Wettbewerbe: Der Schwerpunkt liegt auf Wettbewerbsför-
derung in den Naturwissenschaften (Schüler experimentie-
ren, Jugend forscht), in Fremdsprachen, es gibt Kunst und 
Gesellschaftswissenschaften und eine spezielle Beauftrag-
te für Wettbewerbsförderung
Sport: Talentförderung in Volleyball und Hockey (Jgg. 5 - 10)

KOOPERATIONSPARTNER

Arbeiter-Samariter-Bund (ASB), Boston Consulting Group 
(business@school), Nordmetall in Hamburg, Lufthansa, Pri-
vate Fachhochschule Göttingen, TU Hamburg-Harburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée de l‘Assomption in Paris (Frankreich), Malaga (Spa-
nien) 

AUSZEICHNUNGEN

Jugend forscht Schulpreis 2012, Klimaschule 2014 - 2016, 
Siegel vorbildliche Berufsorientierung

LEITSATZ

Gymnasium Rissen – lebendig offen stark – selbstständig 
lernen, eigenständig werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-rissen.de
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EMILIE-WÜSTENFELD-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Eimsbüttel
Bundesstraße 78 | 20144 Hamburg
Tel.: 42 88 80 50 | Fax: 428 88 05 42
emilie-wuestenfeld-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.ewg-hamburg.de
Schülerzahl: 979
Schulleitung: Winfried Rangnick
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Silke Kutschke

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8, Latein ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Lati-
num

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet montags und dienstags 
in der Zeit von 8 - 14.25 Uhr, mittwochs und freitags von 
8 - 13.30 Uhr sowie donnerstags von 8 - 15.10 Uhr statt. 
Jeweils 30-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr und 11.45 
Uhr mit Kioskangeboten (kleine Snacks und Getränke). Die 
45-minütige Mittagspause beginnt um 12.45 Uhr (Angebo-
te in der Kantine „Wüstencafé“ mit Essen und Salatbar). 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Lebens- und Berufsorientierung: Schnupperpraktikum in 
Jg. 7, zwei Berufspraktika in den Jgg. 9 und 11 sowie zwei 
Sozialpraktika in den Jgg. 8 und 10; Berufsorientierungs-
woche mit Fähigkeitsprofilen sowie Beratungen zu Berufs-
feldern, Bewerbungen, Stipendien; Berufsbasar, Uni-Tage, 
Arbeitsagentur 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Wüstenblatt 
Musik / Kunst / Theater: Drei Chöre, gemeinsame Musik-
reise aller Musizierenden, Konzerte, ausgeprägte Theater-
tradition (sehr viele Aufführungen): Theaterprojektwoche 
in Jg. 5, Theaterunterricht und Wahlkurse in allen übrigen 
Jgg., Fachunterricht Theater in drei Profilen der Oberstufe, 
Theater-AGs in den Jgg. 5 - 7
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade und Känguru-Wett-
bewerb, Vorlesewettbewerb des Jg. 6, Jugend im Parla-
ment, Schülerzeitungswettbewerb, Philosophischer Essay, 
Alsterufer-Turnier (Schach), Jugend forscht, Jugend trai-
niert für Olympia 
Sport: Alljährliches Leichtathletik-Sportfest sowie Spiele-
tag (Ballsportarten), besonderer Schwerpunkt der Schule: 
Rudern, Wettkampfbegleitung im Unterricht, Teilnahme 
an „Jugend trainiert für Olympia“ (Endrunde Rudern), 
„Youngbeachmasters“, Klettermeisterschaften, Turnen, 
Alster-Spendenlauf
Arbeitsgemeinschaften: Instrumentalunterricht für alle 
Orchesterinstrumente, Bläser- und Streicherensemble für 
Anfänger sowie Schulorchester und Bigband für Fortge-
schrittene; sieben Schulbands

KOOPERATIONSPARTNER

Regelmäßige Kontakte und Kooperationen im Bereich Me-
dien sowie mit einzelnen Betrieben wie z.B. der Beiersdorf 
AG

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Rouen (Frankreich), Marseille (Frankreich), Zürich (Schweiz), 
Tampere (Finnland), San Sebastian oder Barcelona (Spanien  
in Planung) 

LEITSATZ

Im Zentrum steht die Persönlichkeitsentwicklung: Wir wol-
len unsere Schülerinnen und Schüler in ihrer Entwicklung 
zu selbstbewussten und mutigen Individuen unterstützen, 
die zugleich Rücksicht auf andere nehmen, ihre Fähigkeiten 
zur Kooperation weiterentwickeln und eine eigene verant-
wortungsvolle Position gegenüber der Welt finden können.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.ewg-hamburg.de
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GYMNASIUM KAISER-FRIEDRICH-UFER
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Eimsbüttel
Kaiser-Friedrich-Ufer 6 | 20259 Hamburg
Tel.: 428 01 23 33 | Fax: 428 01 19 56
gymnasium-kaiser-friedrich-ufer@bsb.hamburg.de
www.kaifu-gymnasium.de
Schülerzahl: 908
Schulleitung: Andreas Rudolph
Ansprechpartner für Jg. 5: Markus Most

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags 
in der Zeit von 8 - 14.40 Uhr, freitags bis 14.10 Uhr statt. 
Längere Pausen gibt es um 8.45 Uhr (10 Min.) und 10.15 
Uhr (20 Min.). In dieser Zeit ist der Kiosk geöffnet. Die 
50-minütige Mittagspause beginnt um 12.15 Uhr (Mittags-
tisch, Kiosk, bewegte Pause). Für das Mittagessen ist der 
Caterer Porschke GmbH - Essen für Kinder verantwortlich. 
Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort 
ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglich-
keit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. Viermal pro 
Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

JUNIOR-PREMIUM-SCHULE, dreiwöchiges Betriebsprakti-
kum, BIZ-Besuch, Girls‘ & Boys‘ Day, geva-Test, Beruforien-
tierungswoche im Jg. 11: business@School 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Zahlreiche musikpraktische Ange-
bote (Band, Chor, Orchester)
Naturwissenschaften: Projektcurriculum in den Jgg. 5 - 9 
Wettbewerbe: etablierte Wettbewerbskultur – Vorlese-
wettbewerb, Märchen-Schreibwettbewerb, Jugend debat-
tiert, Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten, busi-
ness@school, Fremdsprachenwettbewerb, Jugend forscht, 
Mathematik-Olympiade oder Känguru-Wettbewerb; geziel-
te Förderung von Interessen und Begabungen
Sport: Rudern in Jg. 7 und im AG-Bereich
Arbeitsgemeinschaften: vielfältiges Angebot schwerpunkt-
mäßig aus den Bereichen Sport, Kunst, Musik

KOOPERATIONSPARTNER

Eimsbütteler Modell, Juniorstudium an der Universität 
Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Housatonic Valley Regional High School in Falls Village 
(USA), Collège Montesquieu in Cugnaux / Toulouse (Frank-
reich), Good Shepherd Lutheran College in Darwin (Aust-
ralien) 

AUSZEICHNUNGEN

Preisträger beim Geschichtswettbewerb des Bundespräsi-
denten

LEITSATZ

Das Gymnasium Kaiser-Friedrich-Ufer versteht sich als 
traditionsbewusstes Gymnasium in Eimsbüttel. Seine viel-
fältig zusammengesetzte Schülerschaft repräsentiert die 
Lebendigkeit und Offenheit der Eimsbütteler Bevölkerung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-kaifu.de
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GYMNASIUM HOHELUFT
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Hoheluft-West
Christian-Förster-Straße 19 | 20253 Hamburg
Tel.: 42 88 84 80 | Fax: 428 88 48 10
gymnasium-hoheluft@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-hoheluft.de
Schülerzahl: 233
Schulleitung: Pia Brüntrup
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Christine Velmede

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 6 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags, 
donnerstags und freitags in der Zeit von 8 - 16 Uhr statt, 
mittwochs bis 12.30 Uhr (Betreuung bis 16 Uhr nach Anmel-
dung). Längere Pausen sind um 8.45 Uhr (15 Min.) und 10.30 
Uhr (30 Min.). Dienstags und freitags gibt es eine 120-mi-
nütige Mittagspause mit Ganztagsangeboten um 12.30 Uhr. 
Eine 60-minütige Mittagspause mit Ganztagsangeboten 
beginnt montags und donnerstags 12.30 Uhr. Für das Mit-
tagessen ist der Caterer mammas canteen verantwortlich. 
Das Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. 
Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen 
zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Hören und Kommunikation

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Pausenbrot 
Musik / Kunst / Theater: diverse wechselnde Kurse im 
Nachmittagsangebot (z.B. ein Kinderchor, Bandprojekt, Fo-
tografie, Theater)
Naturwissenschaften: ProbEx, ProbEX Pro, Kinderforscher, 
verschiedene Wettbewerbe 
Wettbewerbe: NATEX, MINT, Pangea, Heureka, Mathema-
tik-Olympiade, Känguru-Wettbewerb, PhyWett-Juniorstu-
fe, Fremdsprachenwettbewerb Englisch, Rapido; weitere 
im Aufbau 
Sport: Sport aus der Kiste (Sport- und Spielgeräteausleihe 
für die Pausen); in der Mittagspause wechselnde Schnup-
perkurse von 10 - 12 Wochen mit unterschiedlichen Sport-
arten, wie z.B. Capoeira, Tai Chi, Yoga, Ballsport, Schach 

KOOPERATIONSPARTNER

Handwerkskammer, AOK-Initiative „Fit durch die Schule“, 
Theater Hoheluftschiff, Kreativdock (Musik), TU Ham-
burg-Harburg (Robotik), Fakultät 4 der Universität Hamburg 
(Philosophieren mit Kindern), Beratungsstelle für besondere 
Begabungen

LEITSATZ

Persönlichkeit zukunftsfähig entwickeln.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-hoheluft.de
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IDA EHRE SCHULE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Harvestehude
Bogenstraße 36 | 20144 Hamburg
Tel.: 428 97-80 | Fax: 428 97-8157
ida-ehre-schule@bsb.hamburg.de
www.idaehreschule.de
Schülerzahl: 1.280
Schulleitung: Helga Wendland
Ansprechpartner für Jg. 5: Jan von Bargen

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Chinesisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8.10 - 16 Uhr, freitags bis 15 Uhr statt. Länge-
re Pausen sind um 9.35 Uhr (25 Min., „Aktive Pause“) und 
11.40 Uhr (20 Min.). Die 60-minütige Mittagspause beginnt 
um 12.40 Uhr (Spieleraum, Teestube, Ruheraum, Pausen-
halle, Treffpunkt mit sozialpädagogischer Betreuung). Für 
das Mittagessen ist der Caterer Porschke GmbH - Essen für 
Kinder verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung, körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Die Zuständigkeit für die Berufsorientierung liegt bei den 
TutorInnen, nach einem Curriculum mit gemeinsam erar-
beiteten Bausteinen; mindestens 2 Praktika (Langzeit- oder 
Blockpraktika), einzelne Praxistage während der Ganztags-
konferenzen; viele Kooperationspartner zur Unterstützung 
der Lehrerinnen und Lehrer, Kooperation mit dem Interna-
tionalen Bund, Lebenshilfe, Ida Ehre Kulturverein, Kultur-
agentin

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Obligatorischer Musikunterricht in 
den Jgg. 5 und 6, Möglichkeit der musikalischen Schwer-
punktbildung im Wahlpflichtbereich, großer Instrumen-
ten-Fundus, Bigband und Streichergruppe, regelmäßiges 
Winterkonzert, Lesetage; der Arbeitskreis „Erinnerung“ 
recherchiert zur Geschichte der Schule.
Naturwissenschaften: Terrarien und Mäuse 
Wettbewerbe: Regelmäßige Teilnahme am Vorlesewettbe-
werb des Börsenvereins des Deutschen Buchhandels, Teil-
nahme am SINUS-Projekt im Fach Mathematik 
Sport: Profilklassen Sport in den Jgg. 9 und 10, Oberstufen-
profil Sport; Sportprojekttage, Alsterlauf mit der gesamten 
Schülerschaft
Arbeitsgemeinschaften: Bigband, Gesang, Streicher, Fuß-
ball, Neigungskurse

KOOPERATIONSPARTNER

Mädchen-Zentrum Doormannsweg, Jugendhaus Door-
mannsweg, Dataport, Olympus, Rewe, Institut für Pädago-
gik

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Starke Schule 2013, Bertinipreis 2013, Siegel hervorragen-
de Berufsorientierung

LEITSATZ

Eine Schule für alle – mitten in Hamburg barrierefrei, 
inklusiv mit großer Oberstufe.
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HELENE LANGE GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Harvestehude
Bogenstraße 32 | 20144 Hamburg
Tel.: 42 89 81-0 | Fax: 42 89 81-10
helene-lange-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.hlg-hamburg.de
Schülerzahl: 925
Schulleitung: Angelika Blütener
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Kirsten Schenk

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 6, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), 
Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet täglich in 
der Zeit von 8 - 14.40 Uhr statt. Vereinzelt beginnt der Un-
terricht erst um 8.55 Uhr. Die Jgg. 8 und 9 werden täglich in 
der Zeit von 8 - 15.30 Uhr unterrichtet. Gelegentlich endet 
der Unterricht um 14.40 Uhr. Für den Jg.10 findet der Unter-
richt täglich in der Zeit von 8 - 16.15 Uhr statt. Mitunter ist 
das Unterrichtsende bereits um 15.30 Uhr. Längere Pausen 
sind um 8.45 Uhr (10 Min.), 10.15 Uhr (20 Min.) und 14.40 
Uhr (10 Min.). Die 50-minütige Mittagspause beginnt um 
12.15 Uhr. In allen Pausen ist die Kantine geöffnet. Alle 
Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. 
Einmal pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Betriebspraktikum in Jg. 9, Berufsorientierungswoche auf 
Sylt (Jg. 11), Zusammenarbeit mit der Arbeitsagentur 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Stufenchöre, Orchester und Band 
Wettbewerbe: Mathe-Olympiade, Fremdsprachenwettbe-
werb, Jugend debattiert, NATEX
Sport: Fußball-AG, Tennis
Arbeitsgemeinschaften: Schach, Tennis, Theater, Fußball; 
Talk together, Kreatives Schreiben, UNESCO, Comiczeich-
nen, Technik-Club, IT-Club, Bio-Experimente, Bastelwork-
shop

KOOPERATIONSPARTNER

Musixx (Musikunterricht, Leihinstrumente möglich), Boston 
consulting Group, business@school (Wirtschaft), Junior 
Projekt, TU Hamburg-Harburg, DESY (mathematisch-natur-
wissenschaftlicher Bereich)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Sevenoaks School (Großbritannien), City of London School 
(Großbritannien), Lake Park Highschool in Chicago (USA), 
Kiluvya Secondary School in Daressalam (Tansania), Collè-
ge Pierre de Fermat in Toulouse (Frankreich) 

LEITSATZ

Mit einem Blick auf die Welt und der besonderen Förderung 
der englischen Sprache möchten wir unsere Schülerinnen 
und Schüler aus vielen verschiedenen Nationen befähigen, 
mit Freude und Toleranz miteinander zu leben und zu lernen 
und ihre Kompetenzen für ihr weiteres Leben Gewinn brin-
gend zu nutzen.
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WILHELM-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Harvestehude
Klosterstieg 17 | 20149 Hamburg
Tel.: 415 20 20 | Fax: 41 52 02 18
wilhelm-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.wilhelm-gymnasium.de
Schülerzahl: 700
Schulleitung: Dr. Martin Richter
Ansprechpartner für Jg. 5: Rainer Tannert

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten,
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch, Latein ab Jg. 5, Altgriechisch, Französisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), 
Graecum, Großes Latinum, Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 7 - 10 täglich 
von 8 - 14.50 Uhr statt. Der Jg. 5 wird von 8 - 14.05 Uhr, 
donnerstags bis 14.50 Uhr unterrichtet. Für den Jg. 6 findet 
der Unterricht montags bis donnerstags von 8 - 14.50 Uhr, 
freitags bis 12.30 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.30 
Uhr (25 Min.) und 11.45 Uhr (20 Min.). Für den Jg. 5 beginnt 
eine 45-minütige Mittagspause um 11.45 Uhr (Spiele, be-
treute „Aktive Pause). Für die Jgg. 6 - 10 beginnt die 45-mi-
nütige Mittagspause ab 12.30 Uhr („Aktive Pause“). Die 
50-minütige Mittagspause für die Jgg. 11 - 12 beginnt um 
13.15 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer LOKALGOLD
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Sehen; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Bewerbungstraining, Berufsorientierungstage, Berufsna-
vigator, individuelle Beratung durch die Lehrkraft, die die 
Berufs- und Studienorientierung organisiert; Besuch von 
Informationsmessen (vocatium / parentum); passgenaue 
Infobörse durch breites Potential der Elternschaft

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: regelmäßige Kleinkunstbühne
„Talenteschuppen“, Musicals, musikalische Workshops für 
Jg. 4, Begabtenförderung: Jazz Combo, Kammermusik; Jazz 
Dance, Chöre, Orchester, Bigbands
Naturwissenschaften: NATEX, Begabtenförderung, natur-
wissenschaftliche Wettbewerbe
Wettbewerbe: Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Kän-
guru, Olympiade und Bundeswettbewerb für Mathematik; 
Jugend forscht, Jugend debattiert, Jugend trainiert für 
Olympia 
Sport: Rudern in Jg. 7, Ruder-AG; Hockey-Schulmeister-
schaften, Fußball-Schulmeisterschaften, Teilnahme am 
„Zehntel“ Arbeitsgemeinschaften: Theater, Schulsanitäter, 
Chinesisch, Schach, Parcours, Freies Experimentieren, Geo-
Caching; 

KOOPERATIONSPARTNER

Bucerius Kunst Forum, Jugendmusikschule, Museum für 
Völkerkunde, Akademie der Wissenschaften, Bundeswehr, 
OTTO Group, IKB, FAZ, Handelsblatt; Bucerius Law School, 
Universität Hamburg, TU Hamburg-Harburg, Musikhoch-
schule

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Morgan Park Academy in Chicago (USA), Rennes (Frank-
reich), Rom (Italien)

AUSZEICHNUNGEN

Intel-Preis 2009

LEITSATZ

Wir sind ein altsprachliches Gymnasium mit Musikzweig. 
Wir stellen den ganzen Menschen in den Mittelpunkt un-
seres Bildungsauftrages. Unsere Schule ist ein Lern- und 
Lebensort. Das Leben an unserer Schule ist getragen von 
Wertschätzung und Respekt. Wir fördern und fordern das 
Individuum. Wir sichern den Erwerb von medialen und me-
thodischen Kompetenzen. Wir öffnen die Schule nach innen
und nach außen. Wir verfügen über klare Kommunikations 
und Organisationsstrukturen. Bei uns finden Entscheidungs- 
und Umsetzungsprozesse systematisch und transparent
statt.  
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.wilhelm-gymnasium.de
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GYMNASIUM CORVEYSTRASSE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Lokstedt
Corveystraße 6 | 22529 Hamburg
Tel.: 42 88 67 90 | Fax: 428 86 79 31
gymnasium-corveystrasse@bsb.hamburg.de
www.corvey.hamburg.de
Schülerzahl: 740
Schulleitung: Christian Krümel
Ansprechpartner für Jg. 5: Kai Lemitz

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Montags, mittwochs und freitags findet der Kernun-
terricht für die Jgg. 5 und 6 in der Zeit von 8 - 13.25 Uhr, 
dienstags und donnerstags von 8 - 15.50 Uhr statt. Die 
Jgg. 7 - 10 haben montags bis donnerstags in der Zeit von 
8 - 15.50 Uhr Unterricht, freitags bis 13.25 Uhr. Längere 
Pausen gibt es um 9.35 Uhr (20 Min.) und 11.30 Uhr (20 
Min.). Bei mehr als 6 Stunden Unterricht findet um 11.50 
Uhr eine 50-minütige Pause statt. Um 13.25 Uhr beginnt 
die 50-minütige Mittagspause (Mittagessen, Sport, AGs, 
Entspannung). Bei weniger als 6 Unterrichtsstunden startet 
die 50-minütige Mittagspause um 12.35 Uhr. Für das Mit-
tagessen ist der Caterer Bergedorfer Impuls GmbH verant-
wortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und berei-
tet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. 
Viermal pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Feste Berufsberatungssprechstunden, Teilnahme an Uni- 
Tagen, Berufsmessen 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chöre, Bigband, verschiedene 
Schülerbands und -ensembles; Kooperation mit privaten 
Musiklehrerinnen und -lehrern, Ausleihe von Instrumenten
Naturwissenschaften: Probex für Jg. 4, Forscher-AG, 
 Science-Lab 
Wettbewerbe: Vorlesewettbewerb, Mathe-Olympiade, 
Känguru der Mathematik, Daniel-Düsentrieb-Preis, Nord-
metall-Cup, Fremdsprachen-Wettbewerb 
Sport: Große 3-Felder-Sporthalle, Sportplatz, Bewegungs-
geräte auf dem Schulhof
Arbeitsgemeinschaften: Theater-AG, Forscher-AG, Scien-
ce-Lab, Band-AG, Streicher-Ensemble, Chor, Schulsanitäts-
dienst, Hiphop-AG, Hockey-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Heinrich-Pette-Institut, DESY, Haus Rissen, HAW, Budni-
kowsky, NCL-Stiftung; TU Hamburg-Harburg, UKE, Alb-
recht-Thaer-Gymnasium, Gymnasium Dörpsweg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Toulouse (Frankreich), Blois (Frankreich), Ischia-Porto (Ita-
lien)

AUSZEICHNUNGEN

Kulturforscher-Schule, Klimaschule 2012 - 2013, „Gesunde 
Schule“, „Schule ohne Rassismus“ und „MINT-freundliche 
Schule“

LEITSATZ

CORVEY... demokratisch, gesund, kreativ und zukunftsori-
entiert.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.corvey.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE NIENDORF
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Niendorf
Paul-Sorge-Straße 133 | 22455 Hamburg
Tel.: 42 88 85 60 | Fax: 428 88 56 44
stadtteilschule-niendorf@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-niendorf.de
Schülerzahl: 1.084
Schulleitung: Ingo Kangarlou
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Katja Kallies

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 10 findet mon-
tags bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags 
bis 12.40 Uhr statt. Die Jgg. 11 - 13 werden täglich in der 
Zeit von 8 - 14.30 Uhr unterrichtet. Längere Pausen sind um 
9.35 Uhr und 11.30 Uhr (jeweils 25 Min.). Die 60-minütige 
Mittagspause beginnt für die Jgg. 5 und 6 um 12.40 Uhr, 
für die Jgg. 7 - 10 um 13.35 Uhr. Für das Mittagessen ist 
der Caterer Dussmann verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung, körperliche und motorische 
Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day, Betriebserkundungen, Besuch des 
Berufsinformationszentrums, lnfoMobil der Metall- und 
Elektro-Industrie; Betriebspraktikum und Praxistage, Be-
werbungstraining, Besuche von Ausbildungsmessen; Qua-
lifizierung und Begleitung in Entscheidungsprozessen durch 
Experten; Portfolio Oberstufe 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Smasher 
Musik / Kunst / Theater: Schulchor, Schulorchester, Voror-
chester, Schulbands, Musikschulprogramm-Instrumental-
unterricht, Gesangstraining, Jahrgangschor 5, Profilklassen 
Musik
Naturwissenschaften: Forscher-Ganztagskurse, naturwis-
senschaftliche Profilklassen in der Sek. I, naturwissen-
schaftliche Oberstufenprofile 
Wettbewerbe: Jugend trainiert für Olympia, MINT, Vorle-
sewettbewerb, Jugend debattiert, The Big Challenge etc. 
Sport: eine Sport-AG verpflichtend in den Jgg. 5 und 6, brei-
tes Angebot; Schulmannschaft Volleyball

KOOPERATIONSPARTNER

Haus der Jugend Niendorf, Spielehaus Wagrierweg, Frei-
willigenforum, Stiftung Mercator, Erasmus, ASB Niendorf, 
Thalia Theater, Stiftung Werte Erleben; Deutsche Bahn AG, 
Haspa Hamburg/Filiale Tibarg, Ikea Schnelsen, berufliche 
Schulen G1 und W3

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Jing An Foreign Language High School in Shanghai (China) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule in Europa, Schule mit vorbildlicher Berufsori-
entierung, MINT-Schule

LEITSATZ

Stadtteilschule Niendorf: Leben. Lernen. Zukunft. Ganz-
tagsschule mit gymnasialer Oberstufe
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-niendorf.de
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GYMNASIUM BONDENWALD
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Niendorf
Bondenwald 14 | 22453 Hamburg
Tel.: 428 88-250 | Fax: 428 88-2549
gymnasium-bondenwald@bsb.hamburg.de
www.hh.schule.de/gybond
Schülerzahl: 910
Schulleitung: Renate Just
Ansprechpartner für Jg. 5: Markus Christophersen

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8. 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Großes Latinum, Lati-
num, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Eine Unterrichtsstunde dauert 60, 75 oder 90 Minuten. Der 
Kernunterricht für den Jg. 5 findet montags, mittwochs 
und freitags in der Zeit von 8 - 12.45 Uhr, dienstags und 
donnerstags bis 14.30 Uhr statt. Die Jgg. 6 - 12 werden 
täglich in der Zeit von 8 - 14.30 Uhr unterrichtet. Länge-
re Pausen sind um 9.30 Uhr (25 Min.) und 10.15 Uhr (20 
Min.). Es werden frische belegte Brötchen, Obst, Snacks 
und Getränke in der neuen Kantine angeboten. Die 30-mi-
nütige Mittagspause beginnt abhängig von der Dauer der 
Unterrichtseinheit um 12.15 Uhr, 12.30 Uhr oder 12.45 Uhr. 
In der Kantine gibt es ein reichhaltiges und frisch vor Ort 
zubereitetes Mittagessen. Für das Mittagessen ist der Ca-
terer Dussmann verantwortlich. Es besteht die Möglichkeit, 
zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch 
ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jgg. 6 und 7: Girls‘ & Boys‘ Day; Jg. 9: dreiwöchiges Be-
triebspraktikum; Jg.10: Berufseignungstest (BIZ); Jg. 11: 
Berufsinformationswoche, freiwilliges berufsvorbereiten-
des Kurzpraktikum in einer Firma, Wirtschaftspraktikum in 
Torquay (Großbritannien); Jgg. 11 und 12: Berufsberatung, 
Ausbildungsangebote, Shadowing, Kooperation mit Agen-
tur für Arbeit, UKE, Israelitisches Krankenhaus, Institut für 
Talententwicklung, Bernhard-Nocht-Institut für Tropenme-
dizin, Thalia-Theater, Architektenkammer

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikzweig mit Musikklassen, 
zwei Bigbands, zwei Orchester, drei Stufenchöre, Lehrer-El-
tern-Chor, Bandwerkstatt, Musikreisen; curriculare und 
lehrende Einbindung eines Komponisten, Instrumentalgrup-

penunterricht (schuleigene Leihinstrumente), professionell 
begleitete Musical- und Theaterproduktionen
Naturwissenschaften: Forscherklasse, Projekt „Entde-
cken-Verstehen-Anwenden-Transferieren“ (EVAT)
Wettbewerbe: Geistes- und naturwissenschaftliches 
Wettbewerbscurriculum, umfangreiches Angebot zur Teil-
nahme (u.a. Jugend debattiert / forscht / präsentiert / mu-
siziert / jazzt; Mathematik-Olympiade, Känguru, FirstLego-
League, The Big Challenge, Vorlesewettbewerb, Kreative)
Sport: Leichtathletik (Kooperation mit NTSV), Rapido, Bas-
ketball, Sportreise in Jg. 9
Arbeitsgemeinschaften: Pädagogisches Ganztagskonzept: 
tägliche regelhafte Hausaufgabenhilfe, TeamTime, Kreati-
ves Schreiben; Schulgarten, Just-4-you, FirstLegoLeague, 
Kunst, Jonglieren, Tontechnik, Medienwerkstatt, GymboTV, 
Schülerfirma

KOOPERATIONSPARTNER

Staatliche Jugendmusikschule (mit Unterricht in unseren 
Räumen), Hochschule für Musik und Theater, Opera Stabi-
le, Staatsoper, Landesmusikrat, NDR; Literaturhaus, Jun-
ges Schauspielhaus, Hamburger Kunsthalle; Amerikahaus, 
Lions Club, Bücherhalle Niendorf, DESY, AOK, Debeka, Bud-
nikowsky, Ter Hell, Eurogate, Kühne & Nagel, Otto Group, 
Philips, Pentax (Endoskopie), Universität Hamburg, TU Ham-
burg-Harburg, Nordakademie, Staatsarchiv, HWWA, Bun-
deswehrhochschule, Leibniz-Institut der Universität Kiel, 
Institut Français, Instituto Cervantes, Museum der Arbeit, 
Macromedia School of Life-Science

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Guillaume de Normandie in Caen (Frankreich Jg. 
7), C.A.T.S. in Eastbourne (Großbritannien Jg. 8), Bay Port 
High School in Chicago / Green Bay (USA Jg. 10), Campus 
Idiomático in Malaga (Spanien Jg.10), Lycée Alexandra Da-
vid Née in Digne (Frankreich Jg. 12) 

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2013, Hamburger Schuloskar 
2013, Jugendpräsentiert-Schule 2014, Schule ohne Rassis-
mus - Schule mit Courage 2014

LEITSATZ

Unsere Bildungs- und Erziehungsarbeit zielt auf die Ent-
wicklung von Persönlichkeiten, die verantwortlich, rück-
sichtsvoll, eigenständig und begründet handeln.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-bondenwald.de
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GYMNASIUM OHMOOR
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Niendorf
Sachsenweg 76 | 22455 Hamburg
Tel.: 555 89-10 | Fax: 555 89-110
gymnasium-ohmoor@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-ohmoor.de
Schülerzahl: 1.206
Schulleitung: Detlef Erdmann
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Dagmar Träbert

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, spezielle Ausstattung zur Reduzie-
rung akustischer Reize, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Lati-
num, Großes Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Unterricht findet von 8 - 16 Uhr statt, mittwochs 
bis 13.10 Uhr, freitags bis 14 Uhr. Die 45-minütige Mittags-
pause beginnt für Jg. 5 um 11.30 Uhr, für Jg. 6 um 12.15 Uhr 
und für die Jgg. 7 - 10 um 13.15 Uhr. Alle Speisen werden 
vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; 
Sehen; Autismus; körperliche und motorische Entwicklung; 
langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Grundlegender Bestandteil des schulinternen Curriculums, 
ab Jg. 7, u.a. mit Einführung des Berufswahlpasses, des 
Projektes Transjob, mit dem Betriebspraktikum und einer 
individuellen Studien- und Berufsberatung; Ziel- und Orien-
tierungsseminar in der Studienstufe

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Anonym
Musik / Kunst / Theater: eigene Musikschule mit individuel-
lem Instrumentalunterricht; Orchester, Bands, Bläserbands, 
Chöre, unterschiedliche Konzertformate 
Naturwissenschaften: NATEX, Schüler experimentieren, 
Jugend forscht, Biologie-Olympiade 

Wettbewerbe: Schüler experimentieren, Jugend forscht, 
Känguru, Mathematik-Olympiade, Kresch-Kreatives Schrei-
ben, Jugend trainiert für Olympia, Hamburger StadtTriatlon, 
business@school, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, 
Hamburger Schuloskar, Europäischer Wettbewerb, e-twin-
ning auf europäischer Ebene
Sport: diverse Neigungskurse am Nachmittag, Skireise und 
Sportwoche in Jg. 8, Sportprofil in der Oberstufe 
Arbeitsgemeinschaften: Kurse im Ganztagsangebot wie Ro-
botik, Breakdance, Hiphop, Sportarten z.B. Schach, Fußball 
und Handball)

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Tischtennisverband, Institut für Finanzdienst-
leistungen, LBK Niendorf, RBK Eimsbüttel, Stiftung der 
Deutschen Wirtschaft, Handwerkskammer Hamburg, Has-
pa, Lufthansa Technik, Flughafen Hamburg, Boston Consul-
ting Group, Airbus, Deutsche Bahn, HHA, Vattenfall, E.ON, 
TU Hamburg-Harburg, Universität Hamburg, HAW, Initiative 
NAT

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Ecole Fieldgen in Luxemburg, iES Leonardo Da Vinci in Ali-
cante (Spanien), Obchodni Akademie a Vyssi Odborna Skola 
in Tabor (Tschechische Republik), Grunnskoli Bolungarvikur 
in Bolungarvik (Island), Varde Handesskole in Varde (Däne-
mark), Red Mountain High in Mesa (USA), SIS Sevres in 
Sevres (Frankreich), Institut Moli de la Vila in Capellades 
(Spanien), Nurmon Yläaste in Nurmo (Finnland), Zespol Sz-
kol im. Lotnikow Brytyjskich in Czarna (Polen), Ozel Denizli 
Doga Ortaokulu in Denizli (Türkei), Instituto Cervantes in 
Victoria (Spanien)

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule, Umweltschule, Schule mit vorbildlicher Be-
rufsorientierung, Gesunde Schule, Certi Lingua

LEITSATZ

Offen, aktiv und fair miteinander leben, lernen und lehren. 
Wir entwickeln und gestalten unseren Lebensraum Schule. 
Jeden Tag. Wir schaffen die Basis für einen guten Start in 
die Welt des sozialen und demokratischen Miteinanders, 
die Welt des Unterrichts, die Arbeits- und Berufswelt, die 
globalisierte Welt ohne Grenzen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-ohmoor.de
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JULIUS-LEBER-SCHULE
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Schnelsen
Halstenbeker Straße 41 | 22457 Hamburg
Tel.: 559 94-0 | Fax: 559 94-10
julius-leber-schule@bsb.hamburg.de
www.hh.schule.de/julius-leber-schule
Schülerzahl: 1.600
Schulleitung: Katja von der Hagen
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Heidrun Michel

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 
11, Latein ab Jg. 7

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet mon-
tags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags bis 16 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 
werden täglich in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr unterrichtet. 
Für die Jgg. 11 - 13 findet der Kernunterricht täglich in der 
Zeit von 8 -16 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr 
und 11.45 Uhr (jeweils 30 Min., Kantine, Elternmitarbeit). 
Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 11.45 Uhr. Die 
Mensa hat bis 14.30 Uhr geöffnet. Für das Mittagessen ist 
der Caterer FriendlyKitchen verantwortlich. Der Caterer lie-
fert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende 
Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Ende Jg. 8 und Mitte Jg. 9 je ein dreiwöchiges Blockprak-
tikum für alle; in den Jgg. 9 und / oder 10 an einem Tag 
in der Woche ein Praxislerntag als Wahlmöglichkeit, in der 
Oberstufe drei Berufsorientierungswochen mit verschiede-
nen Modulen inner- und außerhalb der Schule

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Lampe 
Musik / Kunst / Theater: Erweiterter Musikunterricht: Blä-
ser-, Gitarren-, Percussionklasse, mehrere Bigbands, Klas-
sik-Ensemble, Sambahörnchen, diverse Chöre, Instrumen-
talunterricht; Musikprofil und Kunstprofil in der Oberstufe
Naturwissenschaften: Zwei NW-Profile in der Oberstufe 
(Physik-Chemie und Bio-Geo) 
Wettbewerbe: Diverse Sportwettbewerbe, Vorlesewettbe-
werb 
Sport: Sport-Spieltage, Julianischer Dauerlauf, Sportfest, 
Sportprofil in der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: Breites Nachmittagsangebot aus 
den Bereichen Musik, Sport, Klettern, Kochen, Naturwis-
senschaft uvm.

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendclub Burgwedel, diverse Firmen im Bereich der Be-
rufsorientierung, berufliche Schule G12

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Colegio Alemán de Bilbao (Spanien), Lycée Sembat in Rou-
en (Frankreich), Svenljunga Ungdoms Orkestra in Svenljun-
ga (Schweden) 

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2010

LEITSATZ

Die JLS ist eine Schule für alle. Sie versteht sich als Le-
bensraum, in dem Schülerinnen und Schüler soziale Kom-
petenzen erwerben und durch individualisiertes Lernen ihr 
Leistungspotenzial größtmöglich ausschöpfen können.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.jls-hh.de
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STADTTEILSCHULE EIDELSTEDT
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Eidelstedt
Lohkampstraße 145 | 22523 Hamburg
Tel.: 571 95-00 | Fax: 571 95-030
stadtteilschule-eidelstedt@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-eidelstedt.de
Schülerzahl: 1.012
Schulleitung: Hayo Hayunga
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Susanne Kerst

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet montags, 
mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 12.40 Uhr, diens-
tags und donnerstags bis 15.30 Uhr statt. Die Jgg. 8 - 10 
werden täglich in der Zeit von 8 - 13.25 Uhr unterrichtet. 
Für die Jgg. 11 - 13 findet der Kernunterricht in der Zeit von 
8 - 17 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.40 Uhr (20 Min.) 
und 11.40 Uhr (30 Min.). Eine 80-minütige Mittagspause 
beginnt um 12.40 Uhr („Aktive Pause“ im Ganztagsbetrieb, 
Förderangebote, Mittagessen). Die Jgg. 8 - 13 haben eine 
35-minütige Pause um 13.25 Uhr. Für das Mittagessen sind 
die Caterer Porschke und Porschke GmbH - Essen für Kinder 
verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher zube-
reitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; geistige Entwicklung; 
körperliche und motorische Entwicklung; langandauernde 
Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Projekt 8 : „Social Boys and Girls“ (ein Praxistag in sozialen 
Einrichtungen); „Zukunft und Beruf“-Klassen in den Jgg. 9 
und 10 (zwei Tage Betrieb / drei Tage Schule); in den Jgg. 8, 
9 und 10: Begleitung durch Berufsberater und Seniorcoa-
ches, zwei Betriebspraktika in der Sek. I und eins in der Sek.
II; Kooperation mit dem Internationalen Bund, Agentur für 
Arbeit, KiFaZ Schnelsen

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikprofil in der Oberstufe, Mu-
sikabende, Band-Workshop, Chor; Angebote zum Erlernen 
eines Musikinstruments
Naturwissenschaften: Forscher-AG am Nachmittag 
Wettbewerbe: Sportwettbewerbe, Jugend trainiert für 
Olympia, Vorlesewettbewerb 
Sport: Sporttheorie als Fach in der Oberstufe, Sportprofil in 
den Jgg. 9 und 10; zahlreiche innerschulische Sportwettbe-
werbe, eigene Kletterwand, Skireise in der Oberstufe

KOOPERATIONSPARTNER

Institut der deutschen Wirtschaft Köln (Schülerfirmen), 
Teach First-Deutschland, Kulturagenten, Claussen-Si-
mon-Stiftung, Barmer GEK, Hamburger Konservatorium, 
berufliche Schule Eidelstedt G12

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Hoer-Skol van Rhynsdorp in Van Rhynsdorp (Südafrika)

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 2012 - 2015, 
Bertini-Preis 2013, Fair-Trade-Schule 2014

LEITSATZ

Wir sind eine Schule für alle Menschen in unserem Stadt-
teil. Das Miteinander bei unterschiedlichen Fähigkeiten, 
Interessen und unterschiedlicher sozialer und kultureller 
Herkunft betrachten wir als Bereicherung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.Stadtteilschule-Eidelstedt.de
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GYMNASIUM DÖRPSWEG
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Eidelstedt
Dörpsweg 10 | 22527 Hamburg
Tel.: 571 94 20 | Fax: 57 19 42 37
gymnasium-doerpsweg@bsb.hamburg.de
www.doerpsweg.de
Schülerzahl: 700
Schulleitung: Andreas Rothfritz
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Elke Heuer

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Chinesisch ab Jg. 7, Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Gro-
ßes Latinum, HSK (Chinesisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
8 - 14.45 Uhr statt. Eine längere Pause ist um 9.35 Uhr  
(20 Min., Cafeteria, Sport und Spiel). Die 50-minütige Mit-
tagspause beginnt um 12.20 Uhr (Mittagessen, Hausaufga-
benhilfe, Sport und Spiel, AGs). Für das Mittagessen sind 
die Caterer Porschke und Porschke GmbH - Essen für Kinder 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrungen in der Unterstützung von Schülerinnen und 
Schülern bei chronischen Erkrankungen (Hämophilie, Dia-
betes, Epilepsie)

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Betriebspraktikum in den Jgg. 9 und 11, Berufsbasar, Zie-
lorientierungsseminar, Girls‘ & Boys‘ Day, Berufswahlpass 
in der Mittelstufe, Studien- und Berufswegeplan in der 
Oberstufe; Teilnahme an verschiedenen Berufsmessen, in-
dividuelle Berufs- und Studienberatung durch die Jugend-
berufsagentur, Kooperation mit der Berufsmesse vocatium

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Tintenklecks
Musik / Kunst / Theater: Orchester, Bigband, Chor, Gitarren-
unterricht; Schwarzlichttheater, Theaterkurse, Kunstprojek-
te, Profil Musik in den Jgg. 5 und 6
Naturwissenschaften: Natur und Technik in Doppelbeset-
zung, Umweltprojekte, naturwissenschaftliches Praktikum, 
Oberstufenprofile 
Wettbewerbe: Umweltschule, Fremdsprachenwettbewer-
be, Mathematik-Olympiade, Känguru, Bundeswettbewerb 
Mathematik, Tag der Mathematik, „Daniel Düsentrieb“, 
Schach, Jugend trainiert für Olympia, Uwe-Seeler-Cup, 
Hamburger Schach-Schulmeisterschaften 
Sport: Offene Sporthalle mit vielfältigen betreuten Ange-
boten im Rahmen der „Aktiven Pause“, Profil Sport in den 
Jgg. 5 und 6
Arbeitsgemeinschaften: Italienisch AG, Homepage AG, Chi-
nesisch AG, Lego-Roboter AG, Umwelt AG, Bücherei-Team, 
Bigband, Mittelstufenband

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule, Plan International; in der Oberstufe 
mit den Gymnasien Corveystraße und Albrecht-Thaer-Gym-
nasium, Fraunhofer Institut, DESY, Berufsagentur für Arbeit, 
Airbus (Infobus), Edeka-Lunar, Öko-Markt-Hamburg, Gut 
Wulksfelde; Schülerinnen und Schüler nehmen regelhaft an 
den Unitagen in Hamburg teil.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

College Leonard de Vinci in Tournefeuille (Frankreich), 
Oak Park Highschool in Chicago (USA), Gimnazija Kranj in 
Kranj (Slowenien), Bundesgymnasium Porcia in Spittal an 
der Drau (Österreich), Deutsche Schule in Athen (Griechen-
land), Sodankylän Lukio in Sodankylä (Finnland). 

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule Europas und Internationale Agenda 21-Schu-
le (18 Mal), Claussen-Simon-Stiftung

LEITSATZ

Schülerinnen und Schüler können sich im Denken, Fühlen 
und Handeln in einem ansprechend gestalteten schulischen 
Umfeld optimal entwickeln.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.doerpsweg.de
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STADTTEILSCHULE STELLINGEN
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Stellingen
Brehmweg 60 | 22527 Hamburg
Tel.: 42 88 98 01 | Fax: 428 89 82 36
stadtteilschule-stellingen@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-stellingen.de
Schülerzahl: 1.030
Schulleitung: Bernd Mader
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Ute Köhne

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab den Jgg. 5,7 und 11, 
Französisch ab Jg. 7. 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 -16 Uhr, freitags bis 12.35 
Uhr statt. Die Jgg. 8 - 10 werden täglich in der Zeit von  
8 - 15.20 Uhr unterrichtet. Für die Jgg. 11 - 13 findet der 
Kernunterricht in der Zeit von 8 - 17 Uhr statt. Längere 
Pausen gibt es um 9.30 Uhr, 11.20 Uhr und 13.20 Uhr (je-
weils 25 Min.). Die 75-minütige Mittagspause beginnt für 
die Jgg. 5 und 6 um 12.35 Uhr (Sportangebote, Schulbib-
liothek, Zirkus, Ruhe- und Spielraum). Der Jg. 7 beginnt 
seine 70-minütige Mittagspause um 13.25 Uhr (Sportan-
gebote, Schulbibliothek, Zirkus, Ruhe- und Spielraum). Für 
das Mittagessen ist der Caterer Alraune verantwortlich. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

In der Stadtteilschule Stellingen hat das Thema Berufsvor-
bereitung und Berufswahl einen festen Platz im Schulpro-
gramm. Das Fach „Arbeitslehre-Berufsorientierung“ wird 
durchgehend in den Jgg. 5 - 10 unterrichtet. Wir unterstüt-
zen die Schülerinnen und Schüler und Eltern intensiv bei der 
Schullaufbahn- und Berufsfindung. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Stellinger News 
Musik / Kunst / Theater: Deutsch-spanisch bilinguale Thea-
tergruppe ab Jg. 5 
Wettbewerbe: Common Purpose, Demokratisch Handeln 

KOOPERATIONSPARTNER

Budnikowsky, Universität Hamburg, Universität Flensburg, 
Grundschule Rellinger Straße, Grundschule Vizelinstraße, 
Albrecht-Thaer-Gymnasium

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

4. Gymnasium in Sarajevo (Bosnien-Herzegowina), Deut-
sche Schule in Managua (Nicaragua) 

AUSZEICHNUNGEN

Starke Schule 2013

LEITSATZ

Vielfalt ist Reichtum – Gemeinsam erfolgreich lernen. Wir 
wissen: Lernen ist ein individueller Prozess. Wir gestalten 
und sichern längeres gemeinsames Lernen. Wir fördern 
exzellente Leistungen jeglicher Art. Wir führen die Schüle-
rinnen und Schüler zu den bestmöglichen Abschlüssen und 
Anschlüssen. Wir bieten und sichern einen profilgebenden 
Weg zum Abitur.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-stellingen.de
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ALBRECHT-THAER-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Stellingen
Wegenkamp 3 | 22527 Hamburg
Tel.: 54 73 06 11 | Fax: 54 73 06 30
albrecht-thaer-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.hh.schule.de/ath
Schülerzahl: 662
Schulleitung: Kirsten Gorny
Ansprechpartner für Jg. 5: Tobias Langer

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 6, Französisch ab den 
Jgg. 6 und 8, Latein ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
montags, mittwochs und freitags von 8 - 13.30 Uhr, diens-
tags und donnerstags bis 15.30 Uhr unterrichtet. Jeweils 
30-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr (gesunde Snacks, 
Sportangebote), 11.30 Uhr (warmes Essen, Salat und ge-
sunde Snacks) und 13.30 Uhr (warmes Essen, Salat und 
gesunde Snacks). Alle Speisen werden vor Ort frisch zube-
reitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen 
Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jgg. 6 - 12 Berufsorientierung, unterrichtsbegleitende 
und außerunterrichtliche Beratung und Reflexion von Pra-
xiserfahrungen; individuelle Beratung und Information 
insbesondere in der Oberstufe durch die Arbeitsagentur, 
Berufsorientierungstage und Uni-Tage, Berufseignungstest, 
Gründung einer Schülerfirma

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musical-AG, Schulband und Studi-
okonzert 
Wettbewerbe: Känguru, Informatik-Biber, NATEX, Wes-
termann Wissen, Jugend debattiert, Vorlesewettbewerb, 
Märchen-Schreib-Wettbewerb; The Big Challenge, Be 
Smart, Don‘t Start, Schüler im Chefsessel 
Sport: Bewegte Schule – Pausensportangebote in der Hal-
le und auf dem Schulhof; regelmäßige Jahrgangsturniere, 
Teilnahme an diversen Schulsportwettbewerben (u.a. Fuß-
ball, Handball, Volleyball, Waldlauf); Ski-Langlauf mit Ski-
reise, umfangreiches AG-Angebot (Tanz, kleine Sportspiele, 
Volleyball, Fußball, Ski)
Arbeitsgemeinschaften: Zahlreiche AGs und Talentkurse 
im kreativen, musischen, naturwissenschaftlichen und 
sportlichen Bereich (z.B. Musical-AG, Mathematik-AG, Ski-
Langlauf-AG, Jugend forscht, Foto-AG und Aquarium-AG)

KOOPERATIONSPARTNER

„Irre menschlich“(UKE), Johanniter (Schulsanitäter), Verein 
für Pädagogik und Bildung e.V., Abenteuerspielplatz Stellin-
gen, Siemens AG, TU Hamburg-Harburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Saumur (Frankreich), London (Großbritannien), La Coruna 
(Spanien), Hanoi (Vietnam) 

LEITSATZ

Das Albrecht-Thaer-Gymnasium - eine starke Gemein-
schaft, die jeden Einzelnen in seiner individuellen Entwick-
lung fördert!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.albrecht-thaer-gymnasium.de
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STADTTEILSCHULE EPPENDORF
Stadtteilschule mit angegliederter Grundschule 
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Hoheluft-Ost
Löwenstraße 58 | 20251 Hamburg
Tel.: 428 82-20 | Fax: 428 82-2199
stadtteilschule-eppendorf@bsb.hamburg.de
www.gseppendorf.de
Schülerzahl: 960
Schulleitung: Peter Heine
Ansprechpartner für Jg. 5: Karin Femers

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
Rückzugsmöglichkeiten, Fahrstuhl in beiden Häusern

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELF (Französisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 1 - 6 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 13 
Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden täglich in der Zeit von 
8 - 13 Uhr unterrichtet (mit Abweichungen bis 15.15 Uhr). 
Längere Pausen sind um 9.30 Uhr (30 Min.), 11.30 Uhr (30 
Min.) und 13.30 Uhr (15 Min., Jgg. 7 - 10). Die 60-minütige 
Mittagspause beginnt um 12.45 Uhr (für die Jgg.5 und 6 
mit Mittagessen und Angeboten). Für das Mittagessen sind 
die Caterer CC Campus / Betriebsverpflegung Nord und Be-
triebsverpflegung Nord verantwortlich. Das Essen wird vom 
Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufe im Stadtteil (Aktionstage), Kompetenzfeststellungs-
verfahren, Sozialpraktikum in Jg. 8, Praktika (2 x 3 Wochen 
in Jg. 9);Beratungskonferenzen „Weiterer Weg“ in den Jgg. 
9 und 10, Berufs- und Studienorientierungstag in Jg. 10 mit 
individuellen Angeboten 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chöre in Jg. 5, wiederholte Teil-
nahme an „Musical@School“, Darstellendes Spiel im 
Wahlpflichtbereich, musikalische Angebote im Ganztag 
(Instrumentalunterricht)
Naturwissenschaften: Epochaler Unterricht in den Jgg. 8 
und 10 Bionik-Projekt, naturwissenschaftliche Projekte in 
Jg. 8 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, MINT, NATEX, Pro-
bex, Schachturnier „Linkes gegen rechtes Alsterufer“, Vor-
lesewettbewerbe, Mathewettbewerbe; Teilnahme an di-
versen Sportwettbewerben inner- und außerhalb Hamburgs 
Sport: Jugend trainiert für Olympia.
Arbeitsgemeinschaften: Schach-AG, Skilanglauf-AG, viel-
fältiges Kursangebot innerhalb des Ganztags, Afrika-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Hochbahn, Aurubis, Allianz, Seniorenzentrum 
Hoheluft, Projekt Starthilfe, AWO, Jugendberufsagentur, 
Netzwerk Berufsorientierung - Inklusion, berufliche Schule 
H13

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Gymnasium NDA Lomé in Lomé (Togo) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 
Schmetterlingsschule

LEITSATZ

Wir stehen für einen offenen, wertschätzenden und gegen-
seitig fördernden Umgang miteinander. Unser Motto für un-
sere Schule von 0 - 13 lautet: „Klein anfangen - gemeinsam 
wachsen - groß rauskommen“.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gseppendorf.de
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GYMNASIUM EPPENDORF
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Eppendorf
Hegestraße 35 | 20249 Hamburg
Tel.: 428 97-211 | Fax: 428 97-231
gymnasium-eppendorf@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-eppendorf.de
Schülerzahl: 835
Schulleitung: Dr. Maike Languth
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Jennifer Senger-Tomiak

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht für den Jg. 5 findet montags, 
dienstags, donnerstags und freitags in der Zeit von 8 - 13.20 
Uhr statt. Mittwochs ist für alle Jgg. um 13.20 Uhr Unter-
richtsschluss. Der Jg. 6 wird montags, dienstags, donners-
tags und freitags in der Zeit von 8 - 14.50 Uhr unterrichtet. 
Für die Jgg. 7 - 12 findet der Kernunterricht montags, diens-
tags und donnerstags in der Zeit von 8 - 15.35 Uhr, freitags 
bis 14.15 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr und 
11.20 Uhr (jeweils 20 Min.). Die 45-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.20 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Seit 2012 Siegel „Schule mit vorbildlicher Berufsorientie-
rung“ vom Netzwerk SchuleWirtschaft; Girls‘ & Boys‘ Day, 
Praktikumsbörse, BIZ-Besuch, Bewerbungstraining; wirt-
schaftliche Grundkenntnisse in Bezug auf die Arbeits- und 
Berufswelt, zweiwöchiges Betriebspraktikum, Berufsbörse 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Die Neue 
Musik / Kunst / Theater: Chor, Bigband
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliches Praktikum
Wettbewerbe: „Jugend forscht“, NATEX, Schreib- und Le-
sewettbewerbe, National Geographic Wissen, Mathema-
tik-Olympiade, Fremdsprachenwettbewerbe, Kunstwettbe-
werbe, Jugend debattiert, business@school 
Sport: Hockey, Rudern, Fußball
Arbeitsgemeinschaften: Sing and Dance, Zirkus, Co-
mic-Zeichnen, Rudern, Kunst, Schach, Fußball, Tischtennis, 
Zoo-AG, Schülerzeitung, Musikvideos, Schwimmen, Thea-
ter AG, Basketball

KOOPERATIONSPARTNER

ETV (Eimsbütteler Turnverein), Boston Consulting Group, 
Kunsthalle Hamburg, Sternwarte Bergedorf, DESY, NWZ 
(Naturwissenschaftliches Zentrum), Technische Hochschu-
le Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Ipswich High School for Girls (Großbritannien), Spruce Gro-
ve Composite High School in Edmonton (Kanada), Collège 
Lavoisier in Pantin bei Paris (Frankreich), Colegio San Agus-
tin in Chiclana / Andalusien (Spanien), Sreenidhi Internatio-
nal School in Hyderabad (Indien), Vulamasango in Kapstadt 
(Südafrika) 

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2013 für soziales Engagement

LEITSATZ

Teamplayer statt Eigenbrötler! Wir fördern das eigenstän-
dige Denken und die Kreativität unserer Schülerinnen und 
Schüler. Dabei wollen wir das kritische Reflexionsvermögen 
sowie die Fähigkeit zum Perspektivwechsel und zur Empa-
thie stärken.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-eppendorf.de

52
HEILWIG-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Alsterdorf
Wilhelm-Metzger-Straße 4 | 22297 Hamburg
Tel.: 428 86-890 | Fax: 428 86-8910
heilwig-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.heilwig.de
Schülerzahl: 783
Schulleitung: Kristiana Heitland
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Dr. Christine Tiefenthal

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für den Jg. 5 findet täglich in der 
Zeit von 8 - 14.15 Uhr statt (Ganztagsbetreuung möglich von 
8 - 16 Uhr). Die Jgg. 6 - 10 werden täglich in der Zeit von   
8 -14.15 Uhr oder 15.05 Uhr (an wechselnden Wochenta-
gen) unterrichtet. Eine 20-minütige Pause gibt es um 9.30 
Uhr (Brötchenverkauf, Getränke, Gebäck). Für die Jgg. 5 und 
6 beginnt die 70-minütige Mittagspause um 11.30 Uhr (war-
mes Mittagessen, offene Klassenräume, Spielen). Für die 
Jgg. 7 - 10 beginnt die 50-minütige Mittagspause um 12.40 
Uhr (warmes Mittagessen, offene Klassenräume). Für die 
Oberstufe beginnt die ebenfalls 50-minütige Mittagspause 
um 13.25 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer mammas 
canteen verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete 
Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; Se-
hen; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Wir sind ausgezeichnet mit dem Zertifikat „Schule mit vor-
bildlicher Berufsorientierung“: Betriebspraktikum in Jg. 9, 
Präsentationstraining am Anfang von Jg. 10, Zielorientie-
rungsseminar in Jg. 10, Hospitationstage in Jg. 11, Unitage 
und geva-Test in der Oberstufe

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Heilwig 
Musik / Kunst / Theater: Bläserklasse in den Jgg. 5 und 6, 
drei Chöre, über 20 Schülerbands mit professionellen Band 
Coaches; Brassamba - Bläser und Percussion, Bigband
Naturwissenschaften: Begabtenförderungskurs ProbExPro, 
naturwissenschaftliches Praktikum, bilingualer Naturwis-
senschaftskurs 
Wettbewerbe: NATEX, Bundeswettbewerb für politische 
Bildung, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Jugend prä-
sentiert, Teilnahme an Model United Nations (MUN)
Sport: Sportprojekte in allen Jgg., z.B. Kanu und Klettern in 
Jg. 5 während der Kennenlernreise, Heilwig goes Surfing in 
Jg. 6, Triathlon, Staffelmannschaften, Tanzen für den Jg. 9, 
Surf- oder Segelreise in Jg. 9
Arbeitsgemeinschaften: Ganztagsbetreuung – Hausaufga-
benhilfe und Sportangebot

KOOPERATIONSPARTNER

Beratungsstelle für besondere Begabungen (ProExPro), 
NaT-Kooperationsschule, Initiative Naturwissenschaften 
und Technik; Jungheinrich, Hersteller von Gabelstaplern, 
Lagerlogistik, Labore, NCl-Stiftung, verschiedene Hospita-
tionspartner, Universität Hamburg, Leuphana Universität 
Lüneburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Concarneau (Frankreich), Albacete (Spanien), Hyderabad 
(Indien), Abingdon / London (Großbritannien) 

AUSZEICHNUNGEN

MINTfreundliche Schule, NAT, Schule mit vorbildlicher Be-
rufsorientierung, Jugend präsentiert

LEITSATZ

Wir beraten und geben Orientierung, wir vermitteln perso-
nale, fachliche, methodische und soziale Kompetenzen und 
wir sichern die Studierfähigkeit.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.heilwig.de
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HEINRICH-HERTZ-SCHULE
Stadtteilschule mit gymnasialem Zweig ab Jg. 7 
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Winterhude
Grasweg 72 | 22303 Hamburg
Tel.: 42 88 91-132 | Fax: 42 88 91-199
heinrich-hertz-schule@bsb.hamburg.de
www.heinrich-hertz-schule-hamburg.de
Schülerzahl: 1.378
Schulleitung: Gerd Augustin
Ansprechpartner für Jg. 5: Hans-Jürgen Klimpki

BARRIEREFREIHEIT

Spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Geräte und Ausstattung für sehgeschädigte und erblindete 
Schülerinnen und Schüler

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 11. 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet montags, 
dienstags und donnerstags in der Zeit von 8 - 15.30 Uhr, 
mittwochs und freitags bis 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 8 - 10 
werden montags und dienstags in der Zeit von 8 - 15.30 
Uhr, mittwochs, donnerstags und freitags bis 13.30 Uhr un-
terrichtet. Jeweils 30-minütige Pausen gibt es um 9.30 Uhr 
(Frühstücksangebot), 11.30 Uhr (warme Verpflegung) und 
13.30 Uhr (warme Verpflegung). Für das Mittagessen ist der 
Caterer Dussmann verantwortlich. Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegeta-
risches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; 
Sehen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Zusammenarbeit mit beruflichen Schulen, mehreren Fir-
men, der Universität Hamburg, der Agentur für Arbeit und 
der Berufsbildungsagentur. Berufs- und Studienberatung 
für Schüler der Jgg. 9, 10 und der Oberstufe; Coaching-Pro-
gramm durch HHS-Coaches, z.B. erfahrene Mitarbeiter gro-
ßer Firmen

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Hertztblatt
Musik / Kunst / Theater: Musikklassen, Chor, Bigband, Som-
mer- und Weihnachtskonzerte, Klassen- und jahrgangs-
übergreifendes Pop-Projekt, TUSCH
Naturwissenschaften: Aufbau von Solaranlagen in Nami-
bia, Klimaschutz Schulprojekt, Naturwissenschaftsklassen 
ab Jg. 7, Projekt Trinkwasserwald 
Wettbewerbe: Fußball, Rudern, Hockey, Leichtathletik, 
Ski-Langlauf, Leichtathletik, Mathematik-Olympiade, Kän-
guru-Wettbwewerb, Fremdsprachenwettbewerb, Jugend 
debattiert 
Sport: Sportbetonte Klassen, Leistungsförderung in Zu-
sammenarbeit mit Leichtathletik- und Hockey-Verband, 
Ski-Klassenreise, „Aktive Pause“
Arbeitsgemeinschaften: Paddeln, Klettern, Zaubern, 
Jonglieren, Ski-Langlauf, Pop-Projekt, Eltern-Schüler-Leh-
rer-Chor, Schülerzeitung, Bigband

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Leichtathletik Verband, Hamburger Hockey 
Verband, Planetarium, Winterhuder Werkstätten, Kulturfa-
brik Kampnagel, Vattenfall, Tchibo, Jahreszeiten Verlag, 
QSC AG, Kaufmännische Berufsschule IT H7, Ilse-Löwen-
stein-Schule 

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Paris (Frankreich), Saragossa (Spanien), Bergen (Norwe-
gen), Anchorage (USA) 

AUSZEICHNUNGEN

Sportbetonte Schule, Klimaschule, Schule mit vorbildlicher 
Berufsorientierung, UNESCO Projektschule

LEITSATZ

Wir sind bereit, etwas zu leisten, wir stehen in unserer 
Klassen- und Schulgemeinschaft füreinander ein.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.heinrich-hertz-schule-hamburg.de
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STADTTEILSCHULE WINTERHUDE
mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Winterhude
Meerweinstraße 26 | 22303 Hamburg
Tel.: 428 98-40 | Fax: 428 98-445
stadtteilschule-winterhude@bsb.hamburg.de
www.sts-winterhude.de
Schülerzahl: 1.056
Schulleitung: Birgit Xylander
Ansprechpartner für Jg. 5: Birgit Xylander

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jg. 6, 7 
und 11, Latein ab Jg. 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), bilingual Spa-
nisch-Deutsch über das spanisches Bildungsministerium 

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 10 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 13 
Uhr statt. In der Oberstufe werden die Schülerinnen und 
Schüler täglich in der Zeit von 8.30 - 17.45 Uhr, freitag bis 
15.10 Uhr unterrichtet. Frühstückspausen sind um 8.30 
Uhr (10 Min.) und 10.50 Uhr (30 Min.). Die 80-minütige 
Mittagspause beginnt um 11.50 Uhr (Mittagessen, Bewe-
gungs- und Ruheangebote). Für das Mittagessen ist der 
Caterer People project verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Kooperation mit der beruflichen Schule H13, jährliches 
Schnupperpraktikum in den Jgg. 5, 6 und 7, jährliches 
Praktikum in den Jgg. 8 und 9, Auslandspraktika, institu-
tionaliserte BO-Projekte und -Werkstätten, Beratung in der 
Oberstufe; Kooperation mit der Agentur für Arbeit, KiTas, 
Handwerkskammer, Handelskammer

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Instrumenten- und Gesangsunter-
richt, unterstützt vom Förderverein
Naturwissenschaften: integriertes NW-Konzept 
Wettbewerbe: Jugend forscht, NATEX 
Sport: Teilnahme an Sportwettbewerben, Rudern, Segeln
Arbeitsgemeinschaften: Integriert in den Ganztag

KOOPERATIONSPARTNER

K3 Kampnagel, Kulturagentenprogramm, Ganztagsschul-
verbände, berufliche Schule H13

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Trabenco in Leganés (Spanien), Collège Jean Tabi in Ya-
oundé (Kamerun), Lycée Cahrles de Gaulle in Marseille 
(Frankreich) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2010, Auszeichnung vorbildliche 
Berufsorientierung

LEITSATZ

Das einzelne Kind steht im Mittelpunkt der pädagogischen 
Arbeit. SchülerInnen und LehrerInnen haben ein Recht auf 
Respekt. SchülerInnen und LehrerInnen haben ein Recht auf 
Lernen und Arbeiten. Jede/r hat ein Recht, etwas beizutra-
gen, ohne beschämt zu werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-winterhude.de
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GELEHRTENSCHULE DES JOHANNEUMS
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Winterhude
Maria-Louisen-Straße 114 | 22301 Hamburg
Tel.: 428 82 70 | Fax: 42 88 27 10
gelehrtenschule-des-johanneums@bsb.hamburg.de
www.johanneum-hamburg.de
Schülerzahl: 825
Schulleitung: Inken Hose
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Kerstin Springer

FREMDSPRACHENANGEBOT

Altgriechisch ab Jg. 8, Englisch, Latein ab Jg. 5

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Grae-
cum, Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 - 10 montags, 
dienstags, donnerstags und freitags von 8 - 14.45 Uhr statt. 
In ungeraden Kalenderwochen endet der Unterricht mitt-
wochs um 12.20 Uhr, in geraden um 14.45 Uhr. Um 9.35 
Uhr gibt es eine 20-minütige Pause. Die Mittagspause für 
die Jgg. 5 und 6 beginnt um 11.20 Uhr und dauert 55 Min. 
Für die Jgg. 7 - 10 startet die 55-minütige Mittagspause 
um 12.20 Uhr. Die Jgg. 11 und 12 beginnen ihre 105-minü-
tige Mittagspause (inkl. Studienzeit) um 11.30 Uhr. Für das 
Mittagessen ist der Caterer Rebional GmbH verantwortlich. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 6: Girls‘ Day, Jg. 8: Bewerbungstraining, Jg. 9: Betrieb-
spraktikum, Jgg. 11 / 12: Firmenbesuche, Teilnahme an 
den Unitagen und der Berufsberatungsmesse „vocatium“; 
regelmäßiger Newsletter für Schülerinnen und Schüler zu 
Studienwahl und Berufsorientierung, geva-Test, Einzelbera-
tung, Kooperation mit Agentur für Arbeit Hamburg (Team 
für akademische Berufe)

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: fünf Chöre, drei Orchester, zwei 
Bands, Kompositions-AG, drei Theater-AGs; regelmäßige 
Konzerte und Theateraufführungen
Naturwissenschaften: Mathematikförderung in den Jgg. 5 
und 6: Mathematik-AG, „Fliegerkurs“ in Jg. 6
Wettbewerbe: Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Ge-
schichtswettbewerb des Bundespräsidenten, Jugend de-
battiert, Junior Project, Känguru-Wettbewerb, Mathema-
tik-Olympiade; NATEX, Jugend forscht, First Lego League, 
National Geographic Wissen
Sport: Skireise in Jg. 7 (zur schuleigenen Skihütte), von 
Schülerinnen und Schülern selbst verwalteter Ruderclub 
(RdJ), jährliches Sportfest, Jugend trainiert für Olympia
Arbeitsgemeinschaften: Französisch-AG, Schach-AG, Fuß-
ball-AG, Philosophie-AG, Lego-Roboter-AG sowie Musik- 
und Theaterangebote

KOOPERATIONSPARTNER

Hapag-Lloyd AG, Universität Hamburg (Inst. für Griech. 
und Lat. Philologie und Archäologisches Institut), Hel-
mut-Schmidt-Universität (Bibliothek), Staatsarchiv Ham-
burg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Latymer Upper School und Godolphin and Latymer School 
in London (Großbritannien), Stedelijk Gymnasium in Leiden 
(Niederlande) 

LEITSATZ

Wir orientieren uns an den Werten und Inhalten humanisti-
scher Bildung und erziehen zu selbstständigem Lernen und 
zu sozialer Verantwortung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.johanneum-hamburg.de
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GYMNASIUM LERCHENFELD
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Uhlenhorst
Lerchenfeld 10 | 22081 Hamburg
Tel.: 42 88 84 70 | Fax: 428 88 47 40
gymnasium-lerchenfeld@bsb.hamburg.de
www.gyle.de
Schülerzahl: 690
Schulleitung: Dr. Christian Klug
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Kathrin Steinmeyer

BARRIEREFREIHEIT

Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab den Jgg. 5 und 6.,
Latein ab Jg. 6, Französisch ab Jg. 8, Chinesisch ab Jg. 9

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF
(Französisch), Großes Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für den Jg. 5 täglich von  
8 - 13.20 Uhr statt (danach Nachmittagsangebote). Der Jg. 
6 wird von 8 - 13.20 Uhr, mittwochs bis 15 Uhr unterrichtet 
(danach Nachmittagsangebote). Für die Jgg. 7 - 10 findet 
der Kernunterricht von 8 - 15 Uhr, freitags bis 13.20 Uhr 
statt. Längere Pausen sind um 9.35 Uhr (20 Min.) und 11.30 
Uhr (15 Min.) jeweils mit Brötchen, Snacks, Obst, Müsli etc. 
Die Jgg. 5 und 6 sowie 11 und 12 beginnen ihre 50-minüti-
ge Mittagspause um 12.30 Uhr („Aktive Pause“, großzügige 
grüne Spiel- und Sportflächen). Die 50-minütige Mittags-
pause der Jgg. 7 - 10 beginnt um 13.20 Uhr („Aktive Pau-
se“). Für das Mittagessen ist der Caterer mammas canteen 
verantwortlich. Alle Speisen werden vor Ort frisch zuberei-
tet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen 
Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; 
Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Durchgehend individuelle Laufbahnberatung (Berufs-
wahlpass verbindlich für alle): Girls‘ & Boys‘ Day (Jg. 6), 
Schnupperpraktikum (Jg. 7), Bewerbungstraining (Jg. 8), 
Betriebs- und Sozialpraktikum (Jg. 9), Berufsorientierungs-
woche (Jg. 11), Uni-Tage (Jgg. 11 und 12); Schülerfirma: 
Bucheinschlagservice

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Durchblick
Musik / Kunst / Theater: Medienschule, systematischer Me-
dien-Unterricht in allen Jgg., Unterrichtsfach Audiovisuelle 
Medien (AvM), Chöre, Musikpraxis, Band-Training, Theater, 
Audiovisuelle Medien als Wahlpflichtfächer, TUSCH-Schule 
(Ernst Deutsch Theater), jahrgangsweite Theaterbesuche in 
den Jgg. 5 und 6
Naturwissenschaften: AG „Mathe+“, ProbEx für Jg. 4,  
NATEX in allen Stufen,
ab Jg. 8: naturwissenschaftliches Praktikum als Wahl-
pflichtfach 
Wettbewerbe: Fremdsprachenwettbewerbe, Mathema-
tik-Olympiade, NATEX, Jugend forscht, Känguru, Heureka, 
Geo-Wissenstest; Jugend debattiert, Jugend trainiert für 
Olympia u.v.a.; Sport, Film, Schach, KidWitness;
Sport: Schwerpunkte Fußball und Volleyball, Laufen; zahl-
reiche Wettbewerbe; sehr breites Sportangebot, zwei eige-
ne Hallen, großer und kleiner Fußballplatz;
Arbeitsgemeinschaften: Chinesisch, Streicher (Geige / Cel-
lo / Bass), Chor, Bands, Theater (auch Englisch und Spa-
nisch), Umwelt-AG, Film, Comics zeichnen, Fußball, Volley-
ball, Rudern, Hiphop, Schach, Scratch, Holzwerkstatt, etc.

KOOPERATIONSPARTNER

Ernst Deutsch Theater (TUSCH), TIDE TV, Panasonic, 
Hamburg Media School

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Ganquan-Fremdsprachenschule in Shanghai (China), 
Alfonso X „El Sabio“ in Murcia (Spanien)

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule in Europa - Internationale Agenda 21 Schule 
(seit 2008)

LEITSATZ

Wir sind eine moderne Schule, die Schülerinnen und Schü-
ler mit anspruchsvollem Unterricht und sorgfältiger päda-
gogischer Begleitung auf ihre Zukunft vorbereitet. In einem 
positiven Lernklima fordern wir heraus zu Selbstständig-
keit, Verantwortung - auch für unsere Umwelt - und zu indi-
vidueller Profilbildung. 
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gyle.de
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ILSE-LÖWENSTEIN-SCHULE 
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Barmbek-Süd
Humboldtstraße 89 | 22083 Hamburg
Tel.: 42 88 69 10 | Fax: 428 86 91 22
ilse-loewenstein-schule@bsb.hamburg.de
www.ilse-loewenstein-schule.hamburg.de
Schülerzahl: 330
Schulleitung: Karin Pilnitz
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Karin Pilnitz

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 6

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, dienstags und 
donnerstags in der Zeit von 8 - 15.15 Uhr, mittwochs und 
freitags bis 13.30 Uhr statt. Eine jeweils 30-minütige „Ak-
tive Pause“ ist um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr. Die 60-minütige 
Mittagspause beginnt um 12.45 Uhr (warmes Mittages-
sen, Pausenangebote). Für das Mittagessen ist der Cate-
rer Porschke GmbH - Essen für Kinder verantwortlich. Das 
Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen. Viermal pro Woche gibt es auch ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Teilnahme am Sozialen Tag und Girls‘ & Boys‘ Day; diverse 
Firmenpatenschaften, die der Schule Praktika und Coachin-
gangebote ermöglichen 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Projekte in Verbindung mit dem 
Barmbeker Kulturzentrum BASCH 
Wettbewerbe: Teilnahme an diversen Wettbewerben, u.a. 
von „Hinz und Kunzt“, Nacht der Theater, plattform-Festi-
val, Mathematik-Olympiade, Wettbewerbe im Bereich Na-
turwissenschaft 
Arbeitsgemeinschaften: Rudern, Fußball, Basketball, Ho-
ckey, Tanz, Musik, Schach, Schüler-TV, Hausaufgabenbe-
treuung

KOOPERATIONSPARTNER

Ernst Deutsch Theater, Geschichtswerkstatt Barmbek, u.a. 
Asklepios, HHLA, Hotel Alsterblick, Heinrich-Hertz-Schule, 
berufliche Schulen H6, H13, H20 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

„Start in die nächste Generation“ - ein Projekt zur medialen 
Unterstützung von Unterricht

LEITSATZ

Eine Schule mit persönlicher Atmosphäre - jedes Kind kann 
lernen. Wir sind ein engagiertes Kollegium mit Herz für die 
Belange von Kindern und Jugendlichen und setzen uns zum 
Ziel, lebenstüchtige junge Menschen auszubilden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.ilse-loewenstein-schule.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE ALTER TEICHWEG
mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Dulsberg
Alter Teichweg 200 | 22049 Hamburg
Tel.: 428 97 70 | Fax: 428 97 72 11
stadtteilschule-alter-teichweg@bsb.hamburg.de
www.gs-atw.de
Schülerzahl: 1.050
Schulleitung: Beate Bergemann
Ansprechpartner für Jg. 5: Silke Aschermann-Mensen

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch, Türkisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 10 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 12.30 
Uhr statt. Die Jgg. 11 - 13 werden täglich in der Zeit von 
8 - 16 Uhr unterrichtet. Längere Pausen gibt es um 9.30 
Uhr (30 Min.), 11.30 Uhr (15 Min.), 13.15 Uhr (15 Min.) und 
14.15 Uhr (15 Min.). Die 45-minütige Mittagspause beginnt 
für die Jgg. 6, 8, 12 und 13 um 11.45 Uhr und für die Jgg. 5, 
7, 9 und 10 um 12.30 Uhr. Für das Mittagessen ist der Ca-
terer Alraune verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereite-
te Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufspraktika in den Jgg. 8 und 9; Teilnahme am freiwilli-
gen sozialen Tag „Hamburg räumt auf!“ 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Step by Step, Jamliner
Naturwissenschaften: Teilnahme am MINT-Tag
Wettbewerbe: Sport-Wettbewerbe, Teilnahme am „Trialog 
der Kulturen“ 
Sport: 
Beteiligung an allen Hamburger Sport-Wettkämpfen; in je-
dem Jahrgang gibt es mindestens eine Kadersportklasse,
Arbeitsgemeinschaften: Neigungskurse im Rahmen des 
Ganztagsangebotes

KOOPERATIONSPARTNER

Stadtteilbüro, Lesehaus, Kulturhof, Jugendmusikschule

AUSZEICHNUNGEN

Eliteschule des Sports

LEITSATZ

Unser fachliches Ziel: der bestmögliche Schulabschluss für 
jede Einzelne und jeden Einzelnen. Unser pädagogisches 
Ziel: die Entwicklung von selbstbestimmten und kritikfähi-
gen Persönlichkeiten. Unser soziales Ziel: eine von Toleranz 
und Solidarität bestimmte Klassen- und Schulgemeinschaft.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gs-atw.de



|    H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N    |80 81

59
STADTTEILSCHULE HELMUTH HÜBENER
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Barmbek-Nord
Benzenbergweg 2 | 22307 Hamburg
Tel.: 42 88 81 50 | Fax: 428 88 15 22
stadtteilschule-helmuth-huebener@bsb.hamburg.de
www.helmuthhuebener.de
Schülerzahl: 1.100
Schulleitung: Barbara Kreuzer
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Dr. Cornelia Moeck-Schlömer

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 7, Spanisch ab 
den Jgg. 7 und 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELF (Französisch), Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8.10 - 
14.30 Uhr statt (ergänzende Ganztagsangebote bis 16 Uhr). 
Eine längere Pause gibt es um 9.40 Uhr (20 Min.). Für die 
Jgg. 6 - 10 beginnt die 45-minütige Mittagspause um 11.15 
Uhr, für den Jg. 5 um 12.15 Uhr. Für das Mittagessen ist der 
Caterer Kochwerk powered by OTTO verantwortlich. Das 
Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ Day im Jg. 6, Kompetenzfeststellungsverfahren im 
Jg. 8, Betriebspraktika in den Jgg. 9 und 10 (zukünftig zwei 
Praktika in Jg. 9); Berufsinfobörse, Bewerbungstraining, 
Berufsorientierungstage, Shadowing in der Oberstufe, 
Berufs- und Studienberatung vor Ort in der Schule, Über-
gangsmanagement; Kooperation mit: Internationaler Bund, 
Agentur für Arbeit, Team akademische Berufe

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Schule mit Kulturagentin, Schul-
band „No silent weekend“, The Young ClassX (Schulchöre), 
Kooperation mit Step by Step 
Naturwissenschaften: Mintprax-Schule 
Wettbewerbe: Helmuth-Hübener-Preis alle 2 Jahre 
Sport: Sportbetonte Schule

KOOPERATIONSPARTNER

Kochwerk, Landesinstitut für Lehrerbildung, Serviceagen-
tur „ganztägig Lernen“, Arbeitsgemeinschaft für Gesund-
heitsförderung e.V., Deutsche Kinder- und Jugendstiftung, 
Sporthochschule Köln; Spielhaus Langenfort, Jugendclub 
Barmbek, Geschichtswerkstatt Barmbek, HSV Barm-
bek-Uhlenhorst

AUSZEICHNUNGEN

Bertini-Preis 2012

LEITSATZ

Wir lernen für die Zukunft! Die Lehrer der Stadtteilschule 
Helmuth Hübener fördern das eigenverantwortliche und 
individualisierte Lernen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.helmuthhuebener.de
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STADTTEILSCHULE BARMBEK
Gebundene Ganztagsschule  
in den Stadtteilen Barmbek-Nord und Dulsberg 

¢ STANDORT KRAUSESTRASSE
Krausestraße 53 | 22049 Hamburg
Tel.: 42 88 62 70 | Fax: 428 86 27 10
stadtteilschule-barmbek@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-barmbek.de
Schülerzahl: 1.240
Schulleitung: Bernd Tißler
Ansprechpartner für Jg. 5: Björn Lengwenus

FREMDSPRACHENANGEBOT

Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 11, 
Polnisch, Russisch ab Jg. 11

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 - 10 von 
8.30 - 13 Uhr, dienstags bis donnerstags bis 16 Uhr statt. 
Die Jgg. 11 - 13 werden von 8.30 - 16.45 Uhr unterrichtet, 
montags bis 13.30 Uhr. Eine 30-minütige Pause ist um 10.50 
Uhr. Eine 45-minütige Mittagspause beginnt um 12.50 Uhr. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 11: „Stellwerk“, individuelle Betreuung durch Ehren-
amtliche, Jgg. 12 und 13: Studienkompass, Berufsorientie-
rungswoche

BESONDERE ANGEBOTE

Musik/Kunst/Theater: Theateraufführungen, Filmproduktionen
Naturwissenschaften: Gewässerschutz mit Bachpaten-
schaft, MINT, Umweltgruppe zur nachhaltigen Entwicklung
Wettbewerbe: Gesunde Schule
Sport: Schulmannschaften in Fußball und Basketball

KOOPERATIONSPARTNER

Studienkompass, BQM, Migrantenförderung, Schön-Klinik, 
HPA Hamburg, Thyssen-Krupp, HAW, TU Hamburg-Harburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Zerpol Szkol Inzynieri Srodowiska in Gdansk (Polen), Limu-
lunga School, Limulunga (Sambia)

AUSZEICHNUNGEN

Gesunde Schule, Klimaschule, Umweltschule, Schule mit 
vorbildlicher Berufsorientierung

¢ STANDORT FRAENKELSTRASSE 
Fraenkelstraße 3 | 22307 Hamburg
Tel.: 42 88 62 70 | Fax: 428 86 27 10
schule-fraenkelstrasse@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-barmbek.de
Schülerzahl: 390
Ansprechpartner für Jg. 5: Björn Lengwenus

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 
10, Polnisch, Russisch ab Jg. 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Deutsches Sprachdiplom der Kultusministerkonferenz DSD

UNTERRICHT UND PAUSEN

Eine Unterrichtsstunde dauert 60 Minuten. Der Kernunter-
richt findet von 8.30 - 16 Uhr statt, montags und freitags bis 
14 Uhr (bis 16 Uhr verlässliche Betreuung). Längere Pau-
sen sind um 10 Uhr (30 Min.) und 14.15 Uhr (15 Min.). Die 
45-minütige Mittagspause beginnt um 12.15 Uhr (verschie-
dene Ganztagsangebote: Baumhaus, offene Halle, Pausen-
keller, Billard, Kicker, Kantine). Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen. Einmal pro Woche gibt es 
auch ein vegetarisches Menü.

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen : Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; geis-
tige Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Qualitätssiegel „Berufsorientierung“, gemeinsames Be-
rufs- und Studienkonzept mit allen Standorten der Stadt-
teilschule Barmbek; diverse Partner aus der Wirtschaft, 
Praktika, Shadowing, Werkstatttage, Schülerwerkstat-
traum, Einzelcoaching 
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BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Schulfach „LebensArt“ (Lebens-
fach Glück fünfstündig - umfangreiche Infos auf der Home-
page), halbjährliche Kunst- und Kulturprojekte, Kulturagen-
tenprogramm, Theater und Schule (TUSCH), Profil Theater; 
Schulchor, koreanisches Trommeln, Musicalprojekte (aktu-
ell „Ritter Rost“), Filmprojekte, Chor (AG) 
Naturwissenschaften: MINT-Schule in Kooperation mit Aurubis 
Wettbewerbe: diverse sportliche Wettbewerbe, Hambur-
ger Meister im Schach (Stadtteilschulen), Staffellauf, Aus-
zeichnung Gesunde Schule, Qualitätssiegel Berufsorientie-
rung, Preis der Hamburger Wirtschaft, Stadtteilpreis
Sport: diverse Angebote und Schulteams sowie Ausbil-
dungsangebote (Hamburger Sportjugend): Schach (Ham-
burger Turnierschachzentrum), Fußball (AG), Straßenfuß-
ball (mehrfacher Hamburger Meister), Karate, Boxen (AG), 
Leichtathletik; Ausbildung zum Sportassistenten, Jugend- 
und Übungsleiter

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Sportjugend, Deutsche Schachjugend, Hambur-
ger Schachjugendbund; Kinder- und Jugendhilfe Hamburg 
Nord, Jugendclub Barmbek, Startpunkt Schule (Senior 
Coaches), „Zusammen in Barmbek“ Projekt mit Ehrenamt-
lichen; Hamburger Friedhöfe, Aurubis, Deutsche Bahn AG, 
Debeka, Haspa, Polizei Hamburg, Böklunder, Barclay Card, 
Chessbase; Deutsches Schauspielhaus, Ernst Deutsch The-
ater, Zinnschmelze, Kampnagel (K3); Bucerius Law School, 
Universität Hamburg (Fachbereich Sport), COMENIUS-Part-
nerschaft und Etwinning mit Laos (Portugal)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Limulunga School, Limulunga (Sambia) 

¢ STANDORT TIELOH 
Tieloh 28 | 22307 Hamburg
Tel.: 42 88 62 70 | Fax: 428 86 27 10
schule-tieloh@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-barmbek.de
Schülerzahl: 335
Ansprechpartner für Jg. 5: Marc Beutin-Steger

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Unterricht findet montags und freitags von 8.30 - 13 
Uhr, dienstags bis donnerstags von 8.30 - 16 Uhr statt. Eine 
30-minütige Pause ist um 10 Uhr. Die 45-minütige Mittags-
pause beginnt um 12.50 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort 
frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Schülerfirma „tieloh-bike“, vielschichtige Berufsorien-
tierung mit Schwerpunkt auf der praktischen Arbeit, Ko-
operation mit Firmen, Berufsschulen und ehrenamtlichen 
Coaches; Begabtenförderung für den Übergang in die 
gymnasiale Oberstufe, Hospitationen in eigener Emil-Krau-
se-Oberstufe, Kooperation mit der Jugendberufsagentur 
und dem Internationalen Bund 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Tieloh Post 
Musik / Kunst / Theater: Schülerband, Filmprojekte, Thea-
terprojekte
Naturwissenschaften: Ab Jg. 7 unterrichten wir die Fächer 
Biologie, Chemie und Physik. 
Wettbewerbe: MINT 
Sport: Teilnahme an sportlichen Wettbewerben (z.B. Das 
Zehntel, Vattenfall Schulcup)

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendclub Barmbek, Hamburger Friedhöfe, Gräber Räder, 
berufliche Schule W2 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung

LEITSATZ

Stadtteilschule Barmbek: 
„Bei Fraenkel, Tieloh, Krause ist die Welt zu Hause.“
Lernen mit allen Sinnen – vom Schüler aus.
Mehr Zeit haben – Mehr Zeit geben – Mehr Zeit nutzen!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-barmbek.hamburg.de
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MARGARETHA-ROTHE-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Barmbek-Nord
Langenfort 5 | 22307 Hamburg
Tel.: 42 88 68 60 | Fax: 428 86 86 19
margaretha-rothe-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.mrg-online.de
Schülerzahl: 820
Schulleitung: Margarete Eisele-Becker
Ansprechpartner für Jg. 5: Dr. Dietrich Schlüter

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab den Jgg. 5 und 8, 
Französisch, Latein ab den Jgg. 6 und 8. 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum, LCCI (London 
Chamber of Commerce & Industry)

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Eine Unterrichtsstunde dauert 60 Minuten. Der Kernun-
terricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich in der Zeit von  
8 - max. 15 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 12 werden täglich in der 
Zeit von 8 bis max. 16.40 Uhr unterrichtet. Um 9.35 Uhr gibt 
es eine 20-minütige Pause mit Brötchenservice. Die Mit-
tagspause beginnt um 12.30 Uhr und dauert 55 Min. (war-
mes Mittagessen). Alle Speisen werden vor Ort frisch zube-
reitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen 
Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Konzept für Girls‘ & Boys‘ Day ab Jg. 6, dreiwöchiges Be-
triebspraktikum in Jg. 9, Einzelberatungstermine viermal 
im Jahr mit der Agentur für Arbeit (Hamburg), individuel-
ler Berufs- und Studienwegeplan; Berufsorientierungstage 
inklusive Bewerbertraining mit diversen Hamburger Unter-
nehmen

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Spicker 
Musik / Kunst / Theater: Bläserklassen ab Jg. 5, musikprak-
tischer Kurs „Musical“ in der Oberstufe, Bigband ab Jg. 8, 
Pop-AG , verschiedene Musikgruppen (u.a. Percussion-AG), 
Chor, Gesangsunterricht, Gitarrenunterricht 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Känguru-Wettbe-
werb, NATEX, Jugend forscht, Jugend trainiert für Olym-
pia, Teilnahme an Bezirksmeisterschaften in verschiedenen 
Disziplinen; Rechtes Alsterufer gegen linkes Alsterufer, 
Zehntel-Marathon, Triathlon, Europawettbewerb, Fremd-
sprachenwettbewerbe, Trialog der Kulturen 
Sport: Prädikat „Sportbetonte Schule“, Sportleistungs-
gruppen (Zusatzangebot ab Jg. 5), Oberstufenprofil Sport 
(Kooperation mit der Stadtteilschule Helmuth Hübener), 
Skireise (Jg. 8), breites AG-Angebot im Bereich Sport und 
Kooperation mit Vereinen; Dreifeld-Sporthalle, Außenge-
lände mit Sportmöglichkeiten
Arbeitsgemeinschaften: Schulcircus Pampelmuse, Mo-
de-Design, Robot-AG, Gitarren-AG u.v.m.

KOOPERATIONSPARTNER

Kulturfabrik Kampnagel (TUSCH), Bücherhalle Barmbek, 
Kinderhospiz Sternenbrücke, Verkehrspolizeidienst, Herbert 
Quandt Stiftung; Hamburg Airport und Lufthansa Technik im 
Oberstufenprofil „Mensch, Natur und Technik“; Jugendmu-
sikschule, HAW, Universität Hamburg, Instituto Cervantes, 
Stadtteilschule Helmuth Hübener

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Jules Ferry in Hyères (Frankreich), Instituto José 
Saramago in Arganda del Rey 

AUSZEICHNUNGEN

Zweiter Platz beim Trialog-Wettbewerb der Her-
bert-Quandt-Stiftung, Schule ohne Rassismus-Schule mit 
Courage

LEITSATZ

Das Margaretha-Rothe-Gymnasium versteht sich als 
weltoffene, tolerante und gewaltfreie Schule, in der die 
Würde und Persönlichkeit jedes Einzelnen geachtet, ein 
partnerschaftliches Miteinander gelebt und Leistungs-
bereitschaft und Engagement als zentrales Element des 
Schullebens betrachtet werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.mrg-online.de
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ALBERT-SCHWEITZER-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Ohlsdorf
Struckholt 27 | 22337 Hamburg
Tel.: 593 91 60 | Fax: 59 39 16 10
albert-schweitzer-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.asg-hh.de
Schülerzahl: 993
Schulleitung: Dr. Matthias Schieber
Ansprechpartner für Jg. 5: Sebastian Schlawski

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 - 8 montags, 
dienstags und mittwochs in der Zeit von 8 - 14.50 Uhr statt. 
Donnerstags und freitags endet der Unterricht für die Jgg. 
5 und 6 um 12.25 Uhr. Die Jgg. 9 - 12 werden montags 
bis mittwochs in der Zeit von 8 - 15.30 Uhr unterrichtet. 
Donnerstags endet der Unterricht für die Jgg. 7 - 12 um 
13.10 Uhr, freitags um 14.50 Uhr. Längere Pausen sind um 
9.30 Uhr und 11.40 Uhr (jeweils 20 Min.). Die 45-minütige 
Mittagspause beginnt für die Jgg. 5 und 6 um 11.40 Uhr. 
Für die Jgg. 7 und 8 beginnt die 55-minütige Mittagspause 
um 12.25 Uhr. Für die Jgg. 9 - 12 beginnt die Mittagspause 
um 13.10 Uhr und dauert 55 Min. Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegeta-
risches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Haushaltspass, Mädchen- und Jungenzukunftstag, Be-
rufwahlpass, Betriebsbesichtigungen, Besuch im BIZ, 
SchulBanking, Betriebsbesichtigungen; Unternehmer im 
Klassenzimmer, Schüler im Chefsessel, Bewerbertraining, 
Berufspraktika, Potenzial- und Berufseignungstest, Messe-
besuche, Schnupperstudientage 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Prisma 
Musik / Kunst / Theater: pro Jg. zwei Orchesterklassen mit 
eigenem Klassenorchester (klassische Instrumente) und 

eine Vokalklasse, alle mit mehr Musikunterricht; darüber 
hinaus sechs Chöre und sechs Orchester jahrgangsüber-
greifend (klassisch / Jazz / Pop / Rock), Theater im WP und 
als AG, Kunstwettbewerb und Kunstprojekte
Naturwissenschaften: zusätzliche NW-Stunde für die 
Nicht-Musik-Klassen in den Jgg. 5 bis 10; Wahlpflichtan-
gebote „Natur & Umwelt“ sowie „Mensch und Technik“; 
Modellierungstage Mathematik, Mathewerkstatt 
Wettbewerbe: Kemnitzpreis (schulinterner Musikpreis), Ju-
gend musiziert, Bigband - Jugend jazzt; Mathematik-Olym-
piade, Tag der Mathematik, Känguru der Mathematik, NA-
TEX, Jugend forscht; Bundeswettbewerb Fremdsprachen, 
The Big Challenge, Let‘s read (schulinterner Englischvorle-
sewettbewerb), Business@school 
Sport: große Sportveranstaltungen als Projekttage (Hallen-
sportturnier, Sporttag), Projektwoche Sport im Jg.7; zahlrei-
che AGs verschiedener Sportarten, Teilnahme an diversen 
Wettbewerben, Jugend trainiert für Olympia, Sportprofil in 
der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: viele im Rahmen der Ganztagsbe-
treuung

KOOPERATIONSPARTNER

Albert-Schweitzer-Zentrum, Stiftung St. Michaelis, Stiftung 
Gabriel (Alsterdorf), Staatsoper, Lufthansa, Boston Consul-
ting Group, Haspa; Jugendmusikschule, Musikhochschule 
Lübeck, Hochschule für Musik und Theater Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Jules Romains in Paris (Frankreich), Lycée Victor 
Duruy in Paris (Frankreich), Lycée Charles de Gaulle in Apt 
(Frankreich), IES Algarb auf Ibiza (Spanien), Kungsholmens 
Gymnasium in Stockholm (Schweden) 

AUSZEICHNUNGEN

MINT-freundliche Schule (2013)

LEITSATZ

„Größer als die Verhältnisse muss unsere Kraft sein, unter 
diesen Verhältnissen Menschen zu werden, die die Zeit ver-
stehen und der Zeit gewachsen sind.“ (Albert Schweitzer) 
Verantwortung übernehmen – Erfolgreich lehren und lernen 
– Musen wecken – Naturwissenschaften entdecken – Vor-
bildliche Berufsorientierung – Gemeinschaft erleben 
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.asg-hh.de
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GYMNASIUM ALSTERTAL
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Fuhlsbüttel
Erdkampsweg 89 | 22335 Hamburg
Tel.: 428 95 50 | Fax: 42 89 55 31
gymnasium-alstertal@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-alstertal.hamburg.de
Schülerzahl: 460
Schulleitung: Linda Hartmann (kommissarisch)
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Carola Rößner

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 6, Französisch ab Jg. 8. 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 und 6 täglich 
in der Zeit von 8 - 13.45 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
täglich in der Zeit von 8 - 14.35 Uhr unterrichtet. Für die Jgg. 
11 und 12 endet der Unterricht täglich um 15.25 Uhr. Eine 
20-minütige Frühstückspause gibt es um 9.35 Uhr (Schulki-
osk). Die 40-minütige Mittagspause beginnt um 12.20 Uhr 
(Mensa, Spiel- und Sportangebote, Ruheraum, Bibliothek). 
Für das Mittagessen ist der Caterer Kapoor’s cooking ver-
antwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und 
bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Autismus; langandauernde 
 Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Hochwertige Angebote: Girls‘ Day und Projekt für Jungen 
zur geschlechtsspezifischen Berufswahl; Berufswahlpass, 
Bewerbungstraining im Jg. 8, Beratung von Schülerinnen 
und Schülern für Schülerinnen und Schüler zum Praktikum, 
individuelle Beratung durch BAA, ZOS; geva-Test, Unitage, 
Berufsinfobörse, Assessmentcenter, Kooperation mit dem 
Schauspielhaus, der Medienakademie, Universität Ham-
burg, TU Hamburg-Harburg, Nordakademie

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Alstertal 89 
Musik / Kunst / Theater: Chor, Theaterprojekt in Jg. 5 mit 
besonderer pädagogischer Prägung (Pro 5); Tag der Künste, 
Chor, Musikensemble
Naturwissenschaften: Praktika in den Jgg. 9 und 10, natur-
wissenschaftliches Studienprofil (Verantwortung für unsere 
Erde) 
Wettbewerbe: breites Angebot an Wettbewerben in allen 
Fachbereichen und allen Klassenstufen (von Lehrerinnen 
und Lehrern begleitet); überdurchschnittlich gute Erfolge 
erhalten regelmäßig Erstplatzierungen. 
Sport: Teilnahme am Zehntelmarathon, Volleyball-Bezirk-
spokal, Triathlon; regelmäßige interne Sportwettkämpfe, 
Crosslauf für alle Schülerinnen und Schüler
Arbeitsgemeinschaften: Theater-AG in der Mittelstufe (von 
Lehrkräften geleitet), Schwedisch-AG, Roboter-AG (in Ko-
operation mit der TU-HH), Tischtennis-AG, Sportspiele-AG, 
Tanz-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Kirchengemeinde St. Lukas, E. A. Langner-Stiftung (Ham-
burger Märchentage), Radio Tide, Lufthansa, Philips, BAA, 
Grundschule Ratsmühlendamm (Neigungskursangebot von 
unseren Schülerinnen und Schülern)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Chiclana (Spanien), Maidstone (Großbritannien), Auslands-
praktikum, Barcelona (Spanien) 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsbildung (2004 bis 2016)

LEITSATZ

Wir sind eine moderne Schule mit einer ganzheitlichen Er-
ziehung, die Wert auf die erfolgreiche Wissensaneignung 
legt, genauso wie auf die Vermittlung von sozialen Kompe-
tenzen und auf die Stärkung der Eigenverantwortung unse-
rer Schülerinnen und Schüler
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STADTTEILSCHULE AM HEIDBERG
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Langenhorn
Tangstedter Landstraße 300 | 22417 Hamburg
Tel.: 428 89 21 01 | Fax: 428 89 21 20
stadtteilschule-am-heidberg@bsb.hamburg.de
www.amheidberg.de
Schülerzahl: 860
Schulleitung: Helga Smits
Ansprechpartner für Jg. 5: Andreas Binkert

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 und 6 mon-
tags, dienstags und donnerstags in der Zeit von 8 - 15.30 
Uhr, mittwochs und freitags bis 14.40 Uhr statt. Die Jgg. 
7 und 8 werden montags, mittwochs und freitags von 8 - 
14.40 Uhr, dienstags und donnerstags bis 15.30 Uhr unter-
richtet. Die 45-minütige Mittagspause beginnt montags, 
mittwochs und freitags um 12.25 Uhr sowie dienstags und 
um 13.10 Uhr (vielfältiges Kursangebot). Für das Mittag-
essen ist der Caterer Bergedorfer Impuls Betriebsstätten 
GmbH verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Spei-
sen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. 
Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen 
zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Teilnahme am Girls‘ & Boys‘ Day ab Jg. 5, praxisorientierter 
Unterricht im Lernbereich Arbeit und Beruf in verschiede-
nen Werkstätten; Stärken- und Interessentests, Kompe-
tenzfeststellung ab Jg. 8, Bewerbungstraining; BO-Büro in 
der Schule 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Kooperation im Rahmen der Kul-
turschule mit diversen Künstlern und Kulturschaffenden, 
Kooperation mit der Jugendmusikschule Hamburg, Schü-
ler-Eltern-Lehrer-Chor
Naturwissenschaften: großer „ausgezeichneter“ Schulgar-
ten mit den Heidbergbienen; Apfeltag 
Wettbewerbe: The Big Challenge (Englisch) 
Sport: Kooperation mit dem HSV im Rahmen der Eliteschule 
des Fußballs (u.a. DFB-Minispielfeld), Kooperation mit dem 
Hamburger Radverband für das Einradfahren, Kooperation 
mit dem Hamburger Golfverband für die „Golfklasse“ und 
Kooperation mit SIB für ein breites Sportangebot im Ganz-
tag und der „Aktiven Pause“ 
Arbeitsgemeinschaften: im Rahmen des Ganztags großes 
Angebot von Kursen in der Mittagszeit und am Nachmittag; 
AGs für die Schülerinnen und Schüler finden im Rahmen der 
großen Schulbereiche Kultur, Umwelt, Sport und Sprachen 
statt.

KOOPERATIONSPARTNER

Gabriele Fink Stiftung und verschiedene Kooperationspart-
ner im Stadtteil, z. B. ella Kulturhaus, Deichtorhallen, Bo-
tanischer Garten, Kinderwelt, Lufthansa Technik, berufliche 
Schule Uferstraße (W2)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Ogdan International School of Chicago (USA), Business 
& Buttershaw College in Bradford (Großbritannien), Rath 
School in Birr (Irland), Collège Weiler in Montgeron (Frank-
reich), efter skole in Høyer (Dänemark) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule, Umweltschule in Europa, Eliteschule des Fuß-
balls, Kulturschule Hamburg

LEITSATZ

„Wir fördern die Persönlichkeitsentwicklung unserer Schü-
lerinnen und Schüler.“
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.amheidberg.de
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FRITZ-SCHUMACHER-SCHULE
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Langenhorn
Timmerloh 27 | 22417 Hamburg
Tel.: 530 46-90 | Fax: 530 46-910
fritz-schumacher-schule@bsb.hamburg.de
www.fss-hh.de
Schülerzahl: 1.040
Schulleitung: Ralf Pöhler
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Karen Fröhlich

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, Rückzugsmöglichkeiten, 
Fahrstuhl 

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 
8 - 13.20 Uhr statt. Jeweils 25-minütige Pausen sind um 
9.30 Uhr und 11.20 Uhr mit Kioskverkauf, ruhiger Pause, 
Pausenhalle und Pausenhof. Die 40-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.20 Uhr (Mensa, „Aktive Pause“, feste Grup-
penräume, Mittagspausenangebote). Für das Mittagessen 
ist der Caterer Alraune verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; körperliche und moto-
rische Entwicklung;

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufs- und Studienorientierung in den Jgg. 5 - 13 im Un-
terricht, Kooperation mit der Berufsberatung; Betriebstag 
(Jg.7), schuleigener Berufswahlpass, Kurzpraktikum (ab Jg. 
8); Projektwoche Stark im Leben-Fit für den Arbeitsmarkt, 
Kompetenzfeststellungsverfahren (Jg. 8), zwei dreiwöchi-
ge Praktika in Jg. 9, Bewerbungstraining „Wie weiter?“ in 
Jg. 10 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Teilnahme am Programm Kultur-
agenten für Kreative Schulen mit vielfältigen Aktionen und 
Unterrichtsprojekten; Band-Projekt in der Mittelstufe, Chor, 
vielfältige Theaterproduktionen ab Jg.5 
Wettbewerbe: NATEX und Jugend forscht, Jugend debat-
tiert (in Sek.I und Sek.II), Känguru, Mathematik-Olympiade 
Sport: Teilnahme an Sportwettbewerben, Bewegte Mit-
tagspause, Spielematerialcontainer für die „Aktive Pause“ 
auf dem Pausenhof
Arbeitsgemeinschaften: Innerhalb der verlässlichen Nach-
mittagsbetreuung gibt es Mittagspausenangebote, Haus-
aufgabenbetreuung und verlässliche sowie freiwillig zu 
besuchende Kursangebote aus Kreativbereichen und Sport.

KOOPERATIONSPARTNER

Spätbetreuung und einige Nachmittagsangebote wie z.B. 
Mädchen- / Jungentag beim Haus der Jugend (Eberhof-
stieg), Diakonie, Interkulturelles Schülerseminar (IKS), 
Praktisch Gut (Hamburger Stiftung für Migranten), DHL 
Express, Deutsche Bahn, Jungheinrich, Plath EFT, Alster-
krug-Hotel; „Betrieb und Schule“ mit der Stadtteilschule 
Am Heidberg, Kooperationsvereinbarung mit der berufli-
chen Schule Uferstraße W2, Kooperationsvereinbarung mit 
der Medienschule Eulenkamp

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Beauregard in La Rochelle (Frankreich), IES Antonio 
Cabrera auf Gran Canaria (Spanien) 

AUSZEICHNUNGEN

Starke Schule (2012), Schule mit vorbildlicher Berufsorien-
tierung (2013 - 2016)

LEITSATZ

Der Vielfalt unserer SchülerInnen gerecht werden und für 
Chancengerechtigkeit eintreten. Förderung nach Leistung 
und Neigung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.fss-hh.de
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GYMNASIUM HEIDBERG
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Langenhorn
Fritz-Schumacher-Allee 200 | 22417 Hamburg
Tel.: 42 88 92 02 | Fax: 428 89 23 27
gymnasium-heidberg@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-heidberg.de
Schülerzahl: 881
Schulleitung: Simone Krohn-Fröschle
Ansprechpartner für Jg. 5: Volker Blum

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein, Spanisch ab Jg. 6, 
Russisch ab Jg. 8 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet montags 
und dienstags in der Zeit von 8 - 14.45 Uhr sowie mitt-
wochs, donnerstags und freitags von 8 - 13.15 Uhr statt. 
Die Jgg. 7 - 10 werden an drei Tagen von 8 - 13.15 Uhr bzw. 
an zwei Tagen bis bis 15.30 Uhr unterrichet. Für das Mit-
tagessen ist der Caterer mammas canteen verantwortlich. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Abgestimmtes Konzept der Berufsorientierung u.a. mit 
Praktikum in Jg.10, Praktikumsbörse, Berufsinformations-
abenden; „ZUsammenKUNFT und Du“ mit wechselnden 
thematischen Schwerpunkten und externen Experten; Be-
rufsorientierungswoche in der Sek. II, intensive Beratung, 
Berufs- und Studienportfolio 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: diverse Musik-AGs – Chor, Band, 
Percussion, Tanz; jährlich stattfindende „Musifa“ (Musik-
reise aller Musikgruppen); großes Orchester, Instrumenta-
lunterricht am Gymnasium Heidberg
Naturwissenschaften: fächerübergreifender Naturwissen-
schaftsunterricht in Jg. 5; wöchentlicher Forscher-Nachmit-
tag zur Heranführung an selbstständiges Arbeiten; Schüler 
experimentieren und Jugend forscht 
Wettbewerbe: Jugend forscht (Schulpreis 2010 - 2011 
- 2013); breites Angebot und erfolgreiche Teilnahme an 
Wettbewerben wie z.B. „Schüler experimentieren“, „Ju-
gend forscht“, „Jugend debattiert“ und dem Bundesfremd-
sprachenwettbewerb
Sport: Es gibt ab Jg. 5 eine leistungsorientierte Sportklasse 
für sportlich begabte Kinder, in der intensives Training mit 
dem Schulalltag besser vereinbar ist und die bis zum Ab-
itur geführt wird. Zahlreiche Sportkurse und AGs werden 
zusätzlich angeboten (große und vielfältige Sportanlage).
Arbeitsgemeinschaften: Diverse: Werkstatt Kunst, Basket-
ball, Badminton, Schach, Tanz, Chinesisch, Computer

KOOPERATIONSPARTNER

Diverse Sportverbände, z.B. im Bereich Fußball, Golf, Ten-
nis, Volleyball, Hockey, Leichtathletik und Basketball; Stif-
tung Deutsch Russischer Jugendaustausch, diverse Kon-
takte im Rahmen der Berufs- und Studienorientierung, aber 
keine festen Kooperationen; TU Hamburg-Harburg Bereich 
Chemie, Universität Hamburg: Projekt „Brücken in die Wis-
senschaft“ im Bereich Naturwissenschaften in Verbindung 
mit der Körber-Stiftung 

AUSZEICHNUNGEN

Jugend forscht, Schule Deutschland 2. Preis auf Bundese-
bene 2014

LEITSATZ

Unser vielseitiges Angebot ermöglicht es, frühzeitig Inter-
essen und Begabungen zu wecken und zu fördern.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-heidberg.de
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WANDSBEK

1

 Wandsbek
 67  Charlotte-Paulsen-Gymnasium
 68  Matthias-Claudius-Gymnasium
 69  Max-Schmeling-Stadtteilschule
 70  Gymnasium Marienthal 
 71  Otto-Hahn-Schule
 72  Gyula Trebitsch Schule Tonndorf
 73  Erich Kästner Schule
 74  Gymnasium Farmsen
 75  Stadtteilschule Bramfeld
 76  Johannes-Brahms-Gymnasium
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CHARLOTTE-PAULSEN-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Wandsbek
Neumann-Reichardt-Straße 20 | 22041 Hamburg
Tel.: 42 88 20 01 | Fax: 428 82-010
charlotte-paulsen-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.cpg-hamburg.de
Schülerzahl: 873
Schulleitung: Karsten Reckleben
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Hildegard Runte

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, Russisch, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für den Jg. 5 findet täglich in der 
Zeit von 8 - 13.20 Uhr statt (plus Zusatzstunde Klassenrat). 
Montags, mittwochs, donnerstags und freitags findet der 
Unterricht für den Jg. 6 in der Zeit von 8 - 13.20 Uhr (plus 
Zusatzstunde Klassenrat), dienstags bis 15.30 Uhr statt. 
Ab Jg. 7 wird montags und donnerstags von 8 - 15.30 Uhr 
sowie dienstags, mittwochs und freitags von 8 - 13.20 Uhr 
unterrichtet. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr (30 Min.) 
und 11.20 Uhr (20 Min.) vorgesehen (Pausenangebot mit 
Brötchen, Snacks und Getränken). Die 40-minütige Mittags-
pause beginnt um 13.20 Uhr (drei Essen zur Auswahl, ohne 
Voranmeldung). Alle Speisen werden vor Ort frisch zube-
reitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen 
Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Schnuppertage im Zuge des Jungen- und Mädchentages; 
Betriebspraktika in den Jgg. 9 und 11, Berufsinformations-
woche in Jg. 11 mit breit gesteuten Berufsfeldern, junge 
Berufstätige informieren und diskutieren mit den Schülerin-
nen und Schülern, Bewerbungstraining, Selbstorientierung; 
Universitätstage in Jg. 12; 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: CPG Times 
Musik / Kunst / Theater: Bläser-AG, zwei  Chöre, Ju-
gend-Streicher, Junior-Band, Orchester, Bigband, Gitar-
ren-AG, Musical-AG
Naturwissenschaften: vollkommene Teilung im NW-An-
fangsunterricht in Jg. 5 für Schülerversuche NW; Prakti-
kum im Wahlbereich der Jgg. 8 bis 10 zum Heranführen an 
Wettbewerbe; zwei verschiedene NW-Profile verteilt auf 
alle drei Naturwissenschaften 
Wettbewerbe: NATEX, Schüler experimentieren, Jugend 
forscht, Jugend debattiert, Känguru in Mathematik, The Big 
Challenge in Englisch 
Sport: Lerngruppen mit Schwerpunkt Handball, AGs in Fuß-
ball, Basketball, Handball, Tischtennis, Breakdance; zahl-
reiche Sportarten im Bereich der Oberstufe, Beachvolley-
ball auf eigenem Feld, ein Profil mit der Kombination Sport 
und Biologie
Arbeitsgemeinschaften: Lernbetreuung bei Lehrkräften in 
die Ganztagsbetreuung integriert, AGs

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburg Ballett, City Wandsbek, Hamburger Sparkasse, 
Gemeinde Christuskirche Wandsbek, Allerleirauh; gemein-
same Oberstufe mit dem Matthias-Claudius-Gymnasium 
mit sehr breit gefächertem Profilangebot; TU Hamburg-Har-
burg, HAW

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

IES Práxedes Mateo sagasta in Logrono (Spanien), Collège 
Georges d´Ambroise in Gallon (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Preis für vorbildliche Umsetzung der Förderung von 
Lernstarken durch die Claussen-Simon-Stiftung

LEITSATZ

Charlotte-Paulsen-Gymnasium – ein Gymnasium mit Herz 
und Niveau
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.cpg-hamburg.de
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MATTHIAS-CLAUDIUS-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Wandsbek
Witthöfftstraße 8 | 22041 Hamburg
Tel.: 42 87 62 20 | Fax: 428 76 22 22
matthias-claudius-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.matthias-claudius-gymnasium.de
Schülerzahl: 895
Schulleitung: Rotraud Nesemeyer
Ansprechpartner für Jg. 5: Marcus Wendt

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, 
Französisch, Spanisch ab den Jgg. 6 und 8, 
Altgriechisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), CertiLingua – Exzellenzla-
bel, DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Graecum, Großes 
Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Montags bis donnerstags findet der Kernunterricht 
für die Jgg. 5 und 6 in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr, freitags 
bis 13.50 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden montags bis 
donnerstags in der Zeit von 8 - 15.10 Uhr, freitags bis 13.50 
Uhr unterrichtet. Längere Pausen sind um 9.25 Uhr (30 
Min., „Aktive Pause“, Cafeteria) und 13.30 Uhr (15 Min.). 
Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 11.30 Uhr („Ak-
tive Pause“, Hof, Mensa, PC-Raum, Turnhalle, Cafeteria und 
Mensa). Für das Mittagessen ist der Caterer HAB Service 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Dreiwöchiges Praktikum in Jg. 9,  in Jg. 11 zweiwöchig, in-
dividuelle Beratung durch Arbeits- und Studienberater, ZOS 
(Zielorientierungsseminar für interessierte Schülerinnen 
und Schüler); Berufsorientierungswoche inkl. Bewerbungs- 
und AC-Training, Kooperation mit MINToring Nordmetall

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Online-Redaktion 
Musik / Kunst / Theater: Chor, Instrumentalkreis, Bildende 
Kunst
Naturwissenschaften: NATEX-AG, Biologie-Olympiade, 
Formel 1 in der Schule, Schüler experimentieren, Jugend 
forscht, Robotik 
Wettbewerbe: diverse naturwissenschaftliche Wettbe-
werbe – NATEX, SchüEx, Jufo, Formel 1 in der Schule, 
Biologie-Olympiade; Fremdsprachenwettbewerb, Altspra-
chenwettbewerb, Jugend trainiert für Olympia; National 
Geographics, gesellschaftswissenschaftlicher Wettbe-
werb, Literaturwettbewerb, Jugend präsentiert 
Sport: Rudern, Schach, Hockey, Tischtennis, Tennis, Volley-
ball, Fußball
Arbeitsgemeinschaften: diverse Sportangebote, Musikan-
gebote, ECDL (Europäischer Computerführerschein), Haus-
aufgabenhilfe, online-Redaktion

KOOPERATIONSPARTNER

Instituto Cervantes, Airbus, DESY, Mercedes Werk Harburg, 
Sika Deutschland GmbH; TU Hamburg-Harburg, Jacobs Uni-
versity Bremen, Universität Hamburg (Chemie)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

London (Großbritannien), Alicante (Spanien), Montpellier 
(Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

NATEX-Schule 2013, NAT-Schule 2014, Jugend präsentiert 
Schule 2014, MINT-freundliche Schule 2014

LEITSATZ

Bildung für Europa.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.matthias-claudius-gymnasium.de
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MAX-SCHMELING-STADTTEILSCHULE
Gebundene Ganztagsschule  
in den Stadtteilen Jenfeld und Marienthal
Denksteinweg 17 | 22043 Hamburg
Tel.: 42 88 64 10 | Fax: 428 86 41 62
max-schmeling-stadtteilschule@bsb.hamburg.de
www.max-schmeling-stadtteilschule.de
Schülerzahl: 1.457
Schulleitung: Ute Karian
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Bianka Petri

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab den Jgg. 7 und 9 

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet mon-
tags bis donnerstags in der Zeit von 8.30 - 16 Uhr, freitags 
bis 13.25 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden montags bis 
donnerstags in der Zeit von 8.30 - 16 Uhr sowie freitags 
bis 14.10 Uhr unterrichtet. Längere Pausen gibt es um 10 
Uhr (25 Min.) und 14.10 Uhr (20 Min.). Die 55-minütige 
Mittagspause beginnt um 11.10 Uhr. Für das Mittagessen 
ist der Caterer Alraune verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Zwei Praktika, Angebot „praktisch gut“ in Zusammenarbeit 
mit der Hamburger Stiftung für Migranten; Potenzialanaly-
se in Jg. 8; Berufsberatung durch Berufsschullehrerinnen 
und -lehrer und die Berufsberater der Agentur für Arbeit; 
Berufseinstiegsbegleitung für einzelne Schülerinnen und 
Schüler, feste Module zur Berufsorientierung, Schülerfirma

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: The Young ClassX, Mitarbeit im 
Programm „Kulturagenten für kreative Schulen“
Naturwissenschaften: Forscherclub in den Jgg. 5 und 6 
Wettbewerbe: Teilnahme an verschiedenen Wettbewerben, 
zum Beispiel Känguru (Mathematik), Vorlesewettbewerbe, 
Uwe-Seeler Cup, Spaßolympiade, Paint Bus, Schüler ma-
chen Zeitung, Jugend trainiert für Olympia (Leichtathletik, 
Fußball), The Big Challenge 
Sport: Ab Jg. 8 kann im Profiltag ein Profil „Sport und Ge-
sundheit“ gewählt werden.

KOOPERATIONSPARTNER

Verschiedene Firmen im Rahmen der Praktika, Kooperation 
mit der beruflichen Schule H18, geplante Kooperation mit 
dem Gymnasium Marienthal in der Oberstufe

AUSZEICHNUNGEN

Zum wiederholten Male Umweltschule

LEITSATZ

Jede Schülerin und jeder Schüler hat das Recht ungestört 
zu lernen. Jede Lehrerin und jeder Lehrer hat das Recht un-
gestört zu unterrichten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.max-schmeling-stadtteilschule.de
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GYMNASIUM MARIENTHAL
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Marienthal
Holstenhofweg 86 | 22043 Hamburg
Tel.: 428 86-310 | Fax: 428 86-3131
gymnasium-marienthal@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-marienthal.de
Schülerzahl: 850
Schulleitung: Christiane von Schachtmeyer
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Dr. Karsta Frank

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Chinesisch ab den Jgg. 5, 6 und 8,  
Französisch, Latein, Spanisch ab den Jgg. 6 und 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), HSK (Chinesisch), 
TOEFL (Englisch), LCCI (Sprachprüfung bei der London 
Chamber of Commerce and Industry)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8.30 
- 14.25 Uhr statt. Jg. 5 hat an einem Tag in der Woche um 
15.20 Uhr Unterrichtsschluss. Die Jgg. 6 und 7 werden an 
einem Tag in der Woche bis 16.05 Uhr unterrichtet. Im Jg. 8 
endet der Unterricht an zwei Tagen um 15.20 Uhr. Ab Jg. 9 
ist an zwei Tagen um 16.05 Uhr Unterrichtsschluss. In allen 
Jahrgängen finden freitags ab 14.25 Uhr Musik-AGs statt. 
Eine längere Pause gibt es um 10 Uhr (25 Min., Frühstück-
sangebot). Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 11.25 
Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer Alraune verant-
wortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und berei-
tet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Mittelstufe: Girls‘ & Boys‘ Day zum Einstieg, Betriebsprak-
tikum, Besuch des BIZ, gezielte Beratung und Begleitung 
von ausgewählten Schülerinnen und Schülern; Oberstufe: 
 Zielorientierungsseminare, 2. Praktikum, Besuch der Mes-
sen vocatium, Einstieg und der Universitätstage, regelmä-
ßige Sprechstunde der Berufsberatung

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: der musische Freitag – Chor und 
Band jahrgangsübergreifend, Theatergruppen
Naturwissenschaften: zwei naturwissenschaftliche Profile 
in der Oberstufe; naturwissenschaftliche Praktika und Pro-
jekte zur Vorbereitung in der Mittelstufe
Wettbewerbe: regelhaft, u.a. NATEX, Mathematik-Olym-
piade, Jugend debattiert, Deutsch-Olympiade, Geowissen; 
gezielte Ansprache von Schülerinnen und Schülern für wei-
tere Angebote 
Sport: vielfältiges Angebot von Tanzen über Boxen bis zu 
diversen Ballsportarten (Fußball, Hockey); Teilnahme an 
Schülertriathlon, Hockey- und Fußballmeisterschaften
Arbeitsgemeinschaften: breites Angebot ab 14.25 Uhr im 
Ganztagsbereich; die Lernzeiten sind in die Unterrichtszeit 
integriert. Am Nachmittag können die Schülerinnen und 
Schüler zwischen Förder- und Forderkursen wählen und 
weitere Lernzeiten belegen.

KOOPERATIONSPARTNER

Haus Rissen, TU Hamburg-Harburg (Robotik / Informatik), 
Helmut-Schmidt-Universität der Bundeswehr (Informatik), 
NBS

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Minli-High-School in Shanghai (China), Tannberg-Skolan in 
Lycksele (Schweden), Lycée Couffignal in Straßburg (Frank-
reich), COMENIUS (u.a. Frankreich und Schottland) 

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule (2014 -2016)

LEITSATZ

Mit Freude selbstständig werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-marienthal.de
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OTTO-HAHN-SCHULE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Jenfeld
Jenfelder Allee 53 | 22043 Hamburg
Tel.: 42 88 73 03 | Fax: 428 87 33 10
otto-hahn-schule@bsb.hamburg.de
www.otto-hahn-schule.hamburg.de
Schülerzahl: 1.486
Schulleitung: Renate Wiegandt
Ansprechpartner für Jg. 5: Simon Franke

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau (Fertigstellung 1.2.2015), behinder-
tengerechte Toiletten, spezielle Ausstattung zur Reduzie-
rung akustischer Reize

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab den Jgg. 6 und 11, 
Spanisch ab den Jgg. 7, 9 und 11, 
Russisch ab den Jgg. 7 und 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum, TOEFL (Eng-
lisch) 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für alle Jahrgänge montags 
bis donnerstags von 8 -16 Uhr und freitags von 8 - 13.15 Uhr 
statt. Längere Pausen gibt es um 9.30 Uhr (25 Min.), 11.30 
Uhr (20 Min.) und 12.30 Uhr (75 Min.). Für das Mittagessen 
ist der Caterer Alraune verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung; körperliche und motorische 
Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Intensive Kooperation mit Wirtschaftsunternehmen wie 
Airbus, BP u.a.; Kompetenzfeststellung, Betriebspraktika, 
Schülerfirma; Zusammenarbeit mit Berufsschulen, Medien- 
und Wirtschaftsprofil in der Sek. II, Kooperation mit der TU 
Hamburg-Harburg, UKE u.a. zur Studienorientierung, Vor-
tragswoche für Sek. II u.a. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: OHS fresh
Musik / Kunst / Theater: musikbetonte Klassen ab Jg. 5, 
Fachklassen Musik, diverse AGs; Kooperation mit der Ju-
gendmusikschule, The Young ClassX-Projekt, diverse Instru-
mentalkurse; Fortsetzung des JeKi-Projektes in den Grund-
schulen, Kooperation mit der Hiphop-Akademie, Tanzkurse
Naturwissenschaften: Forscherklassen ab Jg. 5, mint-
prax-Klassen und NW-Klassen ab Jg. 7 
Wettbewerbe: Jugend forscht, Schüler experimentieren, 
Mathematik-Olympiade, Känguru-Wettbewerb, NATEX, 
Bundesumweltwettbewerb, Mehrsprachenwettbewerb, 
diverse Schülerfirmen-Wettbewerbe, z.B. Schuloscar, 
Hanse-Umweltpreis, Be Smart - Don‘t Start, Bildungspreis 
 Haspa u.v.m. 
Sport: Sportbetonte Schule, sportbetonte Klassen ab Jg. 5 
mit Judo, Golf, Fußball, Turnen, Leichtathletik; Sportfach-
klassen ab Jg. 7, Sportprofil in der Oberstufe

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Fußballverband, Leichtathlethik-Verband, Ver-
band für Turnen und Freizeit, Hamburger Judoverband; 
Rauhes Haus, Beratungsstelle für besondere Begabungen, 
ZSU, diverse Umweltverbände wie Greenpeace, BUND u.a.; 
Zentrum Schule und Wirtschaft, Verband Nordmetall, Air-
bus, BP, Metro, Pfannenberg, Olympus, Staples, STILL, TU 
Hamburg-Harburg, UKE (im Aufbau)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

IX Lizeum in Danzig (Polen), IES San Isidro in Talavera de la 
reina (Spanien), Liceo Scientifico e Linguistico Statale di in 
Ceccano (Italien)

AUSZEICHNUNGEN

2010: Deutsche beste Schule, 2011: Hamburger Bil-
dungspreis, Inepo, 16x Umwelt- / Klimaschule, sportbeton-
te Schule u.a.

LEITSATZ

Eine Schule für alle!
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.otto-hahn-schule.de
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GYULA TREBITSCH SCHULE TONNDORF
Stadtteilschule mit gymnasialem Zweig ab Jg. 7 
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Tonndorf
Barenkrug 16 | 22159 Hamburg
Tel.: 669 40-30 | Fax: 669 40-328
gyula-trebitsch-schule-tonndorf@bsb.hamburg.de
www.gyula-trebitsch-schule-tonndorf.de
Schülerzahl: 1.475
Schulleitung: Freerk Heinrich 
Ansprechpartner für Jg. 5: Axel Pörschke

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 7, 
Russisch, Spanisch ab den Jgg. 7, 10 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), TRKI (Russisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.30 Uhr statt. Danach gibt es Unterricht für einzelne Klas-
sen ab Jg. 7. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr (20 Min.) 
und 11.10 Uhr (20 Min.), jeweils mit Frühstücksversorgung 
durch die Mensa / Cafeteria. Die Mittagspause ist um 13.10 
(50 Min.) mit Sportangeboten und der Mittagsversorgung 
durch die Mensa. Für das Mittagessen ist der Caterer AWO 
Hamburg Dienste GmbH verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Die Schule ermöglicht ihren Schülerinnen und Schülern 
nicht nur bestmögliche Abschlüsse, sie bietet auch optima-
le Übergänge in Ausbildung, Beruf und Studium. Dies wird 
durch die Durchführung von Praktika und Trainingsmodulen 
sowie einer engen Verzahnung mit der Hamburger Wirt-
schaft gewährleistet. Kooperation mit: My Finance Coach, 
Internationaler Bund, Handwerks- & Handelskammer

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: AllAbouT 
Musik / Kunst / Theater: Es gibt vielfältige Möglichkeiten 
über den Fachunterricht hinaus. Es können Instrumente 
(Geige, Gitarre, Keyboard, Blasinstrumente) erlernt werden, 
man kann in Bands, Chören oder bei der künstlerischen 
Schulgestaltung mitwirken und sich in Theater- und Musi-
calproduktionen engagieren. 
Naturwissenschaften: Über den Unterricht hinaus können 
die Schülerinnen und Schüler an naturwissenschaftlichen 
Arbeitsgemeinschaften, z.B. NATEX-AG, Astronomie, Ma-
thezirkel teilnehmen. 
Wettbewerbe: Die Schule fördert die Teilnahme an Ein-
zel- und Gruppenwettbewerben und nimmt regelmäßig 
erfolgreich an Sport- und anderen Wettbewerben, wie z.B. 
NATEX und Jugend forscht, teil. 
Sport: Neben Zusatzangeboten (z.B. Tischtennis, Handball, 
Schach) werden in einzelnen Jgg. Schwerpunkte auf die 
Sportarten Handball, Eislaufen, Beachvolleyball und Golf 
gelegt.
Arbeitsgemeinschaften: Je nach Interessenschwerpunkt 
gibt es zahlreiche Arbeitsgemeinschaften aus den Be-
reichen Sprachen, Naturwissenschaften, Musik / Thea-
ter / Kunst und Sport.

KOOPERATIONSPARTNER

Medienanstalt Hamburg Schleswig-Holstein, Ausbildungs-
sender TIDE, Deutsches Schauspielhaus, Initiative NAT, 
My Finance Coach, ASB, Mentor, Malteser Hilfswerk, 
Gut Karlshöhe, Morgen in meiner Stadt, Internationaler 
Bund, Handwerks- & Handelskammer, Studio-Hamburg, 
Trebitsch-Entertainment GmbH, Budnikowski, ECE, TU 
Hamburg-Harburg, Berufliche Schule W8, Medienschule, 
Studenten machen Schule

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Grand Parc in Bordeaux (Frankreich), Lycée fran-
caise d´Alicante (Spanien), Gymnasium Nr. 6 Gornostay in 
Nowosibirsk (Russland) 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 2013, MINT-
freundliche Schule 2013, Hamburger Bildungspreis 2011

LEITSATZ

Miteinander Lernen – voneinander Lernen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gyula-trebitsch-schule-tonndorf.de
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ERICH KÄSTNER SCHULE
Stadtteilschule mit angegliederter Grundschule 
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Farmsen-Berne
Hermelinweg 10 | 22159 Hamburg
Tel.: 428 85-5123 | Fax: 428 85-5105
erich-kaestner-schule@bsb.hamburg.de
www.erich-kaestner-hamburg-schule.de
Schülerzahl: 1.380
Schulleitung: Peter Katzer
Ansprechpartner für Jg. 5: Maria Hufert

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Rei-
ze, Möglichkeiten der Pflege, Rückzugsmöglichkeiten. Es 
werden Logopädie, Ergo- und Physiotherapie auf Rezept 
während der Unterrichtszeit in einem schuleigenen Thera-
pieraum von dem Kooperationspartner Sozialkontor Nord 
angeboten.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert.  Bis zum 10. Jg. findet der Kernunterricht montags 
bis donnerstags von 8 - 14.45 Uhr statt, für die Jgg. 11 - 
13  von 8 - 15 Uhr. Längere Pausen gibt es 9.30 Uhr (20 
Min.) und 11.20 Uhr (30 Min. Schülercafé und Bistro). Für 
die Jgg. 5 und 6 beginnt die Mittagspause um 12.30 Uhr 
(60 Min.), für die Jgg. 7 - 13 um 13.20 Uhr (40 Min.), mit 
zahlreichen Freizeitangeboten. Für das Mittagessen ist der 
Caterer Kinderwelt e.V. verantwortlich. Alle Speisen wer-
den vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, 
zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch 
ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung; körperliche und motorische 
Entwicklung. Die Erich Kästner Schule verfügt über mehr 
als zwanzigjährige Erfahrung im inklusiven Unterricht.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Traumberufe, Berufe im Stadtteil, Praxistag bei Eltern, Gi-
rls‘ Day, zwei Betriebspraktika in Jg. 9; Berufsorientierung 
und -beratung durch die Jugendberufsagentur, die Arbeits-
agentur und Berufsschullehrkräfte der beruflichen Schule 
G16, Studien- und Berufsorientierungstage in der Oberstufe

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Jedem Kind ein Instrument für die 
Jgg. 2 - 4, Chöre für die Jgg. 2 - 10; Schulchor, Musik-, 
Chor- und Instrumentalunterricht (5 Std. / Woche) in den 
Jgg. 5 und 6; Wahlpflichtkurse Musik für die Jgg. 7 - 13; 
Schülerbands, Schulorchester
Naturwissenschaften: Forscherwerkstatt, Schüler experi-
mentieren, Robotikkurse, Informatik 
Wettbewerbe: Naturwissenschaftliches Experimentieren, 
Turnen, Fußball, Basketball, Handball, Musik, Foto, Film
Sport: Schulmannschaften in Fußball, Handball, Basketball, 
Turnen; Wahlkurse in Hiphop, Einradfahren, Tischtennis
Arbeitsgemeinschaften: Über 70 Wahlkurse am Nachmittag

KOOPERATIONSPARTNER

Thalia-Theater, Kampnagel, Hiphop-Academy, Akademie 
des Deutschen Schulpreises, Kulturagenten für kreative 
Schulen; Trialog der Religionen - Herbert Quandt-Stiftung, 
alles»könner, Netzwerk Hospitationsschulen, Netzwerk 
„Ganztägig lernen“; Bücherhalle Farmsen, Bramfelder Kul-
turladen, Umweltzentrum Karlshöhe, Bundesbahn, Sozial-
kontor Nord, TÜV Nord

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

College Victor Hugo in Gisors (Frankreich), Alexandra Hills 
State High School in Brisbane / Queensland (Australien), 
Landschulverband Leon in Leon (Nicaragua)

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Preisträger des Deutschen Schulpreises 2014, Jakob-Muth-
Preis 2014 für vorbildliche Inklusion

LEITSATZ

Unser Leitbild: Eine Schule, in der alle willkommen sind. 
Verantwortung für sich und die Gemeinschaft übernehmen. 
Selbstständiges Lernen und Kreativität entwickeln. Das 
Beste geben und Leistungen zeigen. Persönlichkeit entwi-
ckeln, die Welt verstehen und gestalten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.erich-kaestner-schule-hamburg.de
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GYMNASIUM FARMSEN
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Farmsen-Berne
Swebenhöhe 50 | 22159 Hamburg
Tel.: 645 03 73 | Fax: 64 50 37 40
gymnasium-farmsen@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-farmsen.de
Schülerzahl: 700
Schulleitung: Peter Geest
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Urte Rasmussen

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6 und 8, Spa-
nisch ab den Jgg. 6, 8 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum, CertiLingua

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Für die Jgg. 5 und 6 findet der Kernunterricht täglich 
in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 7 bis 12 haben 
montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 13.30 
Uhr Unterricht, dienstags und donnerstags geht der Unter-
richt von 8 - 15.30 Uhr. Jeweils 30-minütige Pausen gibt es 
um 9.30 Uhr mit Brötchenverkauf, 11.30 Uhr mit warmem 
Mittagessen und Brötchenverkauf sowie um 13.30 Uhr mit 
Brötchenverkauf. Für das Mittagessen ist der Caterer Kin-
derwelt Hamburg e.V. verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen. Dreimal pro Woche gibt es 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Besuch des Berufsinformationszentrums, Jg. 8: Be-
werbung um einen Praktikumsplatz, Jg. 9: dreiwöchiges 
Betriebspraktikum, Jg. 10: Zielorientierungsseminar; Ober-
stufe: Besuch von mindestens sechs berufsorientierenden 
Modulen und Berufsinformationsbörsen; geva-Test, indivi-
duelle Beratungstermine der Agentur für Arbeit 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chor und Orchester als AG ab Jg. 5, 
Gitarrenkurs für Anfänger für die Jgg. 7 / 8; Musical als AG 
ab Jg. 9 und in der Oberstufe als Kurs 
Naturwissenschaften: MINT-Zweig, Teilnahme am MINT- 
Tag, Jugend forscht, Jugend experimentiert, naturwissen-
schaftliche Profile in der Oberstufe 
Wettbewerbe: u.a. Bundeswettbewerb Fremdsprachen, 
Sportwettkämpfe, naturwissenschaftliche Wettbewerbe 
z.B. „Jugend forscht“ und „Schüler experimentieren“
Sport: neben dem Regelunterricht zahlreiche AGs in Koope-
ration mit dem SC Condor
Arbeitsgemeinschaften: Basketball, Töpfern, Orchester, 
Chor, Lederwerkstatt, Schach, Fußball, Modern Dance, 
Häkeln und Stricken, Gitarre, Parcours-Laufen, Kunstwerk-
statt

KOOPERATIONSPARTNER

Vattenfall, Sparkasse Holstein; Universitäten und Fach-
hochschulen in Hamburg und Umgebung

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

South High School in Minneapolis, Minnesota (USA), Collè-
ge Georges Clemenceau in Cerizay (Frankreich), Ringsta-
bekk Skole in Baerum bei Oslo (Norwegen), Institut Can 
Peixauet in Barcelona (Spanien), St Andrew‘s Cathedral in 
Sydney (Australien), Trinity Anglican School in Cairns (Aus-
tralien) 

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis 2013

LEITSATZ

Wir bilden eine Gemeinschaft, die durch gegenseitige An-
erkennung und Wertschätzung geprägt ist. Unsere Schüler 
erwerben fundierte Kompetenzen und Kenntnisse und wer-
den so auf ein lebenslanges Lernen vorbereitet. An unserer 
Schule sorgen wir in Informations-, Arbeits- und Entschei-
dungsprozessen für Transparenz und Verbindlichkeit. Unse-
re Schule unterstützt Lehrer und Schüler dabei, Verantwor-
tung für ihre Gesundheit zu übernehmen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-farmsen.de
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STADTTEILSCHULE BRAMFELD
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Bramfeld
Bramfelder Dorfplatz 5 | 22179 Hamburg
Tel.: 42 88 61 90 | Fax: 428 86 19 22
stadtteilschule-bramfeld@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-bramfeld.de
Schülerzahl: 810
Schulleitung: Thomas Berger
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Melanie Bischoff-Wichmann

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
15.35 Uhr statt. Für die Jgg. 5 und 6 endet der Unterricht an 
den meisten Tagen bereits um 13.35 Uhr. Eine 25-minütige 
Pause gibt es um 11 Uhr mit Verkauf von Pausensnacks und 
eine ebenfalls 25-minütige Mittagspause um 13.35 Uhr mit 
warmem Essen und Betreuung. Für das Mittagessen ist der 
Caterer HAB Service verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Autis-
mus; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Unsere Schule bietet jährlich an einem großen Berufs-In-
foabend beste Informationsmöglichkeiten für Schülerinnen, 
Schüler und Eltern. Wir laden Betriebe und Institutionen 
ein, die Rede und Antwort stehen. Wichtiges Element un-
serer Berufsorientierung ist die Unterstützung durch Pensi-
onäre oder Studenten als Coaches..

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Unsere Schule hat eine Schulband, 
die bei Schulfesten und ähnlichen Anlässen regelmäßig 
auftritt. 
Wettbewerbe: Der Jg. 6 veranstaltet jährlich einen Vorle-
sewettbewerb. 
Sport: Unsere Schule nimmt erfolgreich an zahlreichen 
Hamburger Wettbewerben teil und hat eine Eishockey- und 
eine Fußballmannschaft. Bitte beachten Sie dazu unsere 
Webseite.

KOOPERATIONSPARTNER

Bramfelder Kulturladen „Brakula“, Haus der Jugend Bram-
feld, Kinder - und Jugendgruppehaus Bramfeld, DB Schen-
ker, Kaufland, Bramfeld Center, Geschäfte in Bramfeld; 
unsere Schule ist Teil des größten Hamburger Oberstufen-
verbundes mit dem Johannes-Brahms-Gymnasium und den 
Gymnasien Farmsen und Osterbek. Beachten Sie dazu bitte 
auch unsere Webseite.

AUSZEICHNUNGEN

Umwelt Schule in Europa, Internationale Agenda 21 Schule 
seit Bestehen des Wettbewerbs

LEITSATZ

Leitbild: 
Integration und Toleranz leben und lehren: Wir sind eine 
Schulgemeinschaft von der Vorschule bis zum Abitur. Wir 
respektieren und berücksichtigen die unterschiedlichen 
Stärken und Schwächen eines jeden. Wir berücksichtigen 
die individuellen Lernvoraussetzungen, Lerntempi und 
Lernwege der Schüler mit Hilfe verschiedener Formen des 
Lernens. Jeder Schüler wird bestmöglich gefordert und ge-
fördert. Wir schätzen die Einzigartigkeit jedes Menschen 
und begreifen Vielfalt als Bereicherung. 
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-bramfeld.de
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JOHANNES-BRAHMS-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Bramfeld
Höhnkoppelort 24 | 22179 Hamburg
Tel.: 42 88 86-2911 | Fax: 428 86-2930
johannes-brahms-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.johannes-brahms-gymnasium.de
Schülerzahl: 702
Schulleitung: Christoph Preidt
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Sandra Greve

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein und Spanisch ab Jg. 6,
Französisch ab Jg. 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE 

Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
15.30 Uhr statt. Eine 30-minütige Pause gibt es um 9.30 Uhr 
mit geöffneter Cafeteria sowie zwei jeweils 30 minütige 
Mittagspausen in der Kantine um 11.30 Uhr und 13.30 Uhr. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Sehen; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufs- und Studieninformationstage, Berufsorientierung 
als fester Bestandteil des Unterrichts in der Sek. I und 
Sek. II, BIZ, DESY

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: ab Jg. 5 Musikklasse mit 5 Stunden 
Musikunterricht, teilweise in Kleingruppen, Weiterführung 
des Musikzweiges bis zum Abitur
Naturwissenschaften: ab Jg. 5 Forscherklasse mit 5 Stun-
den naturwissenschaftlich-forschendem Unterricht, Wei-
terführung des Forscherzweiges bis zum Abitur
Wettbewerbe: Teilnahme an Sprach-, Sport- und mathema-
tisch-naturwissenschaftlichen Wettbewerben
Sport: ab Jg. 5 Sportklasse mit 5 Stunden Sport, teilweise 
in Kleingruppen, Weiterführung des Sportzweiges bis zum 
Abitur
Arbeitsgemeinschaften: umfangreiches Sport- und Musik-
angebot am Nachmittag

KOOPERATIONSPARTNER

Felix-Mendelssohn-Jugendsinfonieorchester, Young Clas-
sX, Jugendmusikschule, Brücken in die Wissenschaft, Ham-
burger Abendblatt (Schüler machen Zeitung), Gymnasium 
Osterbek, Gymnasium Farmsen, Stadtteilschule Bramfeld 

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Grand Rapids Christian High School in Grand Rapids (USA) 

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule 2014 - 2016

LEITSATZ

„Jugend braucht Gemeinschaft“. Als Schulgemeinschaft 
sind wir davon überzeugt, dass es keinen besseren Raum 
für das Lernen und die Entwicklung einer eigenen, starken 
Persönlichkeit gibt, als eine lebendige Gemeinschaft, die 
von gegenseitigem Respekt und Vertrauen getragen wird.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.johannes-brahms-gymnasium.de
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GYMNASIUM GROOTMOOR
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Bramfeld
Am Damm 47 | 22175 Hamburg
Tel.: 640 87-30 | Fax: 6 40 87-333
gymnasium-grootmoor@bsb.hamburg.de
www.grootmoor.de
Schülerzahl: 1.280
Schulleitung: Betina Herzog
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Gabriele Hinzpeter

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, 
Französisch ab den Jgg. 6 und 8, 
Spanisch ab den Jgg. 6, 8 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 15 Uhr statt, freitags bis 14.50 Uhr. Längere 
Pausen mit Bistroangebot gibt es um 9.20 Uhr (20 Min.) und 
11.20 Uhr (15 Min.). Eine 60-minütige Mittagspause be-
ginnt um 12.20 Uhr. Für das Mittagessen ist die Froschkü-
che verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsmessen mit Unterstützung des Elternrates für die 
Mittelstufe und Oberstufe, Betriebspraktikum, Girls‘ & 
Boys‘ Day, regelmäßige individuelle Berufberatung durch 
Berufsberater der Agentur für Arbeit; Besuche des Be-
rufsinformationszentrums, Zielorientierungsseminare im 
Jg. 11, geva-Test

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: fünf Chöre in allen Schulstufen, elf 
Instrumentalgruppen (Orchester und Bands), Theatergrup-
pen (auch auf englisch); Musikklassen in den Jgg. 5 und 6
Naturwissenschaften: mint:pink, Probex 
Wettbewerbe: Formel 1 in der Schule, Europäisches Ju-
gendparlament, Jugend debattiert, NATEX, Fremdsprachen-
wettbewerbe 
Sport: Volleyball, Basketball, Handball, Rudern, Hockey, 
Tennis
Arbeitsgemeinschaften: sehr umfangreiches Angebot 
an Arbeitsgemeinschaften und Neigungsgruppen (siehe 
Homepage)

KOOPERATIONSPARTNER

DESY, Institut für Migrations- und Rassismusforschung, Ini-
tiative Natur und Technik (NAT), Nordmetall (Formel 1 in der 
Schule), Agentur für Arbeit, Aurubis, e.on Hanse, Phoenix; 
TU Hamburg-Harburg, Partnerschulen in Frankreich, Spani-
en, Australien, Senegal, engineering-schools in Großbritan-
nien, Oberstufenverbund im Nordosten Hamburgs

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

University High School in Melbourne (Australien), Lycée in 
Saintes (Frankreich), Waadt (Schweiz), Teruel (Spanien), En-
gineering School im Lake District (Großbritannien) 

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule

LEITSATZ

Unsere Leitsätze: Für uns ist das Gymnasium Grootmoor 
ein Ort des Lernens und Arbeitens, der Begegnungen und 
des Miteinanders. Wir achten und stärken die Persönlich-
keit eines jeden. Wir stärken das gesellschaftliche Verant-
wortungsbewusstsein unserer Schülerinnen und Schüler. 
Wir vermitteln unseren Schülerinnen und Schülern Kom-
petenzen zur Bewältigung und Gestaltung unserer gegen-
wärtigen und zukünftigen Lebenswelt. Wir fördern unsere 
Schülerinnen und Schüler entsprechend ihren individuellen 
Begabungen. Wir haben eine konstruktive Feedbackkultur. 
Wir betreiben eine nachhaltige Unterrichts- und Schulent-
wicklung. Wir verfügen über angemessene organisatori-
sche Strukturen für die Entwicklung unserer Schule. Jeder 
von uns nimmt seine Aufgaben verantwortungsvoll wahr.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.grootmoor.de
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GYMNASIUM OSTERBEK
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Bramfeld
Turnierstieg 24 | 22179 Hamburg
Tel.: 471 10 40 | Fax: 47 11 04 55
gymnasium-osterbek@bsb.hamburg.de
www.osterbek.de
Schülerzahl: 667
Schulleitung: Ulrich Cain
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Yvonne Funck

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab den Jgg. 5 und 6, Latein 
ab Jg. 6, Spanisch ab Jg. 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Abibac, Cambridge-Certificate (Englisch), CertiLingua - Ex-
zellenzlabel, DELF (Französisch), Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 gibt es von 8 - 
13.30 Uhr, mittwochs bis 16 Uhr. Die Jgg. 7 - 10 werden 
montags, mittwochs und freitags von 8 - 13.30 Uhr, diens-
tags und donnerstags bis 16 Uhr unterrichtet. Für die Jgg. 
11 und 12 findet der Unterricht täglich von 8 - 16 Uhr statt. 
Um 9.30 Uhr gibt es eine 30-minütige Frühstückspause. Die 
Mittagspause beginnt um 11.30 Uhr und ist an den langen 
Tagen 60-, sonst 30-minütig. Alle Speisen werden vor Ort 
frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen ver-
schiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetari-
sches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ und Boys‘ Day, Besuch BIZ in Jg. 8, Betriebspraktikum 
Jg. 9, Sozialpraktikum Jg. 10; verbindliche Berufs- und Stu-
dienorientierung in der Oberstufe: Kooperation mit Partnern 
aus Wirtschaft und Hochschule, Berufsinformationstage, 
individuelle Berufsberatung, Coaching, Portfolio

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Teilnahme am Chormodul The 
Young ClassX, Gesangsklasse Jgg. 5 und 6, Profilstern 
Musik, drei Chöre der Unter-, Mittel- und Oberstufe, Ins-
trumentale Ensemble – Junge Streicher, Osterbek-Band; 
AG Gitarre, AG Keyboard, AG Tanz, POL-Kurs Musiktheater, 
Instrumentalunterricht am Nachmittag
Naturwissenschaften: Profilsterne Jgg. 5 und 6, Nawitec 
und Robotik Jgg. 5 - 8, Mathe für Profis, MINT

Wettbewerbe: Känguru-Wettbewerb, Forscherkurs mit 
Wettbewerbsteilnahme bei Schüler experimentieren / Ju-
gend Forscht; BundesUmweltWettbewerb, Geschichtswett-
bewerb des Bundespräsidenten, Bertini-Preis 
Sport: Uwe-Seeler-Pokal 2013 gewonnen durch die Mäd-
chen Jg. 5, Teilnahme an den Hamburger Leichathle-
tik-Schüler-Meisterschaften 2014: vier Meistertitel; Teil-
nahme am Rapido Finale 2013, AGs, Wettkampf-Turniere 
für die Jgg. 5 und 6 halbjährlich
Arbeitsgemeinschaften: Segeln (acht Mal im Herbst), 
Sport und Spiel, Hockey, Futsal, Badminton, Holzwerkstatt, 
Schach, Theater, Time Out - nur für Mädchen, Gitarre, Key-
board, Poptanz; BSV-Angebote: Fußball, Hiphop, Tischten-
nis

KOOPERATIONSPARTNER

Bramfelder Kulturladen e.V., Umweltzentrum Karlshöhe, 
pro familia, Bundesfreiwilligendienst, Regionale evange-
lische Jugend Steilshoop, Förderverein Haus der Jugend 
Steilshoop e.V., Helmut-Schmidt-Universität Hamburg, 
WTM Engineers, regelmäßiger Austausch mit umliegenden 
Grundschulen, Max-Planck-Institut für Meteorologie, TU 
Dresden, HAW; Oberstufenverbund mit den Schulen: Gym-
nasium Farmsen, Johannes-Brahms-Gymnasium, Stadtteil-
schule Bramfeld

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Jean l‘Herminier in La Seyne-Sur-Mer (Frankreich), 
Collège Saint-Yves in Mordelles (Frankreich), Lycée Belle-
vue in Albi (Frankreich), Lycée Francisque Sarcey in Dour-
dan (Frankreich) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

„alles»könner, Kompetenzen entwickeln“, „Start in die 
nächste Generation“

AUSZEICHNUNGEN

MINT-freundliche Schule, Klimaschule 2012 - 14, Schule 
mit vorbildlicher Berufsorientierung 2013 - 2016

LEITSATZ

Menschen stärken - Welt begreifen - Gemeinsam leben - 
Schule genießen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.osterbek.de
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STADTTEILSCHULE AM SEE
mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Steilshoop
Borchertring 38 | 22309 Hamburg
Tel.: 639 19-00 | Fax: 639 19-022
schule-am-see@bsb.hamburg.de
www.schuleamsee-hamburg.de
Schülerzahl: 617
Schulleitung: Alexander Scheuerer
Ansprechpartner für Jg. 5: Alexander Scheuerer

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 6, Farsi bis zum Abitur

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 16 Uhr 
statt, freitags bis 12.45 Uhr. Die Jgg. 7 und 8 haben eine 
offene Eingangsphase zwischen 8 und 8.30 Uhr. Eine 60-mi-
nütige Pause gibt es um 13.30 Uhr mit offenen Angeboten 
im Jugendclub und Jugendzentrum. Für das Mittagessen ist 
der Caterer Alraune verantwortlich. Alle Speisen werden 
vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Frühzeitige Berufsorientierung: Girls‘ und Boys‘ Day (Jgg. 
5 - 7), Sozialpraktikum in Jg. 8, TÜV-Potenzialanalyse (Jg. 
7), TÜV-Schulung zur Kompetenzermittlung (Jg. 8), Be-
triebspraktika in den Jgg. 9 und 10, Bewerbungstraining, 
Berufs- und Studienberatung (Jgg. 9 und 10); Praxislernta-
ge sind ab Jg. 9 über das Praxisprofil möglich. Teilnahme 
an Hochschultagen (Jg. 10), regelmäßige Besuche von 
Berufsinformationsmessen (Jgg. 9 und 10), Besuche im 
Berufsinformationszentrum (ab Jg. 8); Schülerfirmen: Fahr-
radwerkstatt und Schülercafé (Jgg. 9 - 10); Vorbereitung 
auf die Lebenswelt: Haushaltsführerschein (Jgg. 7 und 8), 
Umgang mit Geld (Jg. 10), Schwerpunkt Wirtschaft im Lern-
bereich Arbeit und Beruf in den Jgg. 9 und 10

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Kulturprofil mit jährlicher Theater-
aufführung, Ausstellungen und kreativen Workshops
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliche Experimente 
mit Theorie ab Jg. 6, mathematisches Denken; Forschungs-
profil mit Teilnahme an naturwissenschaftlichen Wettbe-
werben
Wettbewerbe: regelmäßige Teilnahme an verschiedenen 
Wettbewerben im naturwissenschaftlichen, künstlerischen 
sowie fremdsprachlichen Bereich (Englisch) 
Arbeitsgemeinschaften: Angebote von Neigungskursen, 
Sportangebote (z.B. Fußball, Basketball, Box-out Projekt, 
Fahrradwerkstatt, Hiphop), Kurse im künstlerischen und 
kreativen Bereich; Sozialtraining (Jgg. 6 und 8), Streitsch-
lichterausbildung (Jg. 8); das Kulturagentenprogramm bie-
tet zusammen mit der Kinderkulturkarawane regelmäßg 
Workshops an.

KOOPERATIONSPARTNER

ReBBZ, HaKiJu, Kulturagenten, Körber-Stiftung, „Brotzeit“, 
Lesementor, Lawaetz-Stiftung, Stadtteilschule Winterhude, 
HdJ, Elternschule, Verein der Jugendpflege, Barclay Card, 
Lernförderung Nord

LEITSATZ

Jeder ist an unserer Schule willkommen. Jeder kann sich 
in unserer Gemeinschaft positiv entwickeln. Jeder kann 
erfolgreich lernen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.schule-am-see-hamburg.de
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IRENA-SENDLER-SCHULE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Wellingsbüttel
Am Pfeilshof 20 | 22393 Hamburg
Tel.: 42 88 69 30 | Fax: 428 86 93 10
irena-sendler-stadtteilschule@bsb.hamburg.de
www.irena-sendler-schule.hamburg.de
Schülerzahl: 1.200
Schulleitung: Dr. Matthias Greite
Ansprechpartner für Jg. 5: Norbert Voigt

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet mon-
tags, dienstags und donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr 
statt, mittwochs bis 13.35 Uhr, freitags bis 12.45 Uhr. 
Die Jgg. 7 - 10 werden täglich in der Zeit von 8 - 13.35 
Uhr unterrichtet. Längere Pausen mit Schulkiosk gibt es um 
9.35 Uhr und um 11.35 Uhr (jeweils 25 Min.). Die 50-mi-
nütige Mittagspause beginnt um 13.35 Uhr. Für das Mit-
tagessen ist der Caterer CC Campus / Betriebsverpflegung 
Nord verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; körperliche und moto-
rische Entwicklung
An der Irena-Sendler-Schule legen wir besonderen Wert 
auf die gemeinsame Beschulung in heterogenen Lerngrup-
pen. Die Schülerinnen und Schüler mit den angegebenen 
Förderschwerpunkten lernen gemeinsam im Klassenver-
band.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Verpflichtende Praktika in den Jgg. 8 und 9, diverse Unter-
stützungsangebote unterrichtsbegleitend und außerhalb 
des Unterrichts, Berufsorientierungstage (Jg. 9 und Sek. II), 
Schülerfirmen; Jobpaten unterstützen die Schülerinnen und 
Schüler bei der Suche nach Praktika und Ausbildungsplät-
zen; Kooperation mit der Handwerkskammer, Handelskam-
mer, Agentur für Arbeit

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: regelmäßige Theater- und Mu-
sikabende der Fachbereiche, Eltern-Lehrer-Chor, Schü-
ler-Lehrer-Orchester, jahrgangsübergreifende Theater-AG, 
PLUS-Klasse Kunst
Naturwissenschaften: PLUS-Klasse Mathematik
Wettbewerb: Alle Schülerinnen und Schüler nehmen im 
Rahmen des Wahlpflichtunterrichts an einem Wettbwerb 
zu dem Themengebiet ihres Wahlpflichtkurses teil. Darüber 
hinaus ist im Rahmen der Begabungsförderung ein beson-
deres Programm aufgelegt worden, das interessierte Schü-
lerinnen und Schüler anspricht. 
Sport: PLUS-Klasse Sport, Ruderclub Pinguin, regelmäßi-
ge Wettkämpfe und Sportfeste; Abenteuersport, Klettern, 
 Triathlon als Angebot im Sportunterricht
Arbeitsgemeinschaften: Im Rahmen des Ganztagsangebo-
tes finden AGs statt, die das gesamte Spektrum von Sport 
über Kunst, Musik und Theater bis hin zu Werken, Schul-
garten und weiteren naturwissenschaftlichen Feldern ab-
decken.

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule, Nordlicht e.V., AOK, Haspa, TÜV Nord 
Schulungszentrum, mittelständische Betriebe; Studen-
ten machen Schule, TU Hamburg-Harburg, HAW, berufli-
che Schulen H9 (Handelschule) und G9 (Gewerbeschule 
KFZ-Technik); in Sek. II Kooperation mit den umliegenden 
Gymnasien und Stadtteilschulen.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Irena-Sendler-Schule in Warschau (Polen), Conde de Orgáz 
in Madrid (Spanien), Schulen im Kanton de Vaud (Schweiz) 

LEITSATZ

Unser Leitbild fußt auf den folgenden sieben Begriffen: 
Individualität, Klarheit, Gemeinschaft, Atmosphäre, Verant-
wortung, Fairness und Miteinander Lernen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
irena-sendler-schule.hamburg.de
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GYMNASIUM OBERALSTER
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Sasel
Alsterredder 26 | 22395 Hamburg
Tel.: 600 00 30 | Fax: 60 00 03 10
gymnasium-oberalster@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-oberalster.de
Schülerzahl: 800
Schulleitung: Dr. Martin Widmann
Ansprechpartner für Jg. 5: Christian Möhring, Dr. Martin 
Widmann

BARRIEREFREIHEIT

Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab den Jgg. 6 und 8, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6, 8 und 10.

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Kernunterricht findet montags, dienstags und donners-
tags in der Zeit von 8 - 15.30 Uhr statt, mittwochs und frei-
tags bis 13.10 Uhr. Zusätzlich gibt es für die Jgg. 5 - 10 
täglich Nachmittagsangebote bis 16 Uhr. Längere Pausen 
sind um 9.30 Uhr (20 Min.) und um 11.20 Uhr (20 Min., frei-
tags 30 Min.). Die 50-minütige Mittagspause beginnt um 
13.10 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; Se-
hen; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsbörse und Studienorientierungstage 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Popchor, Unterstufenchor, Unter-
stufenorchester, Kammerorchester, Streichergruppen, Blä-
ser-AG, Vorband, Bigband; diverse Konzerte; Theater und 
Schule (TUSCH)
Naturwissenschaften: mint:pink, „Jugend forscht“, „Ju-
gend baut“, „Schüler experimentieren“ 
Wettbewerbe: Wettbewerbe nehmen einen breiten Raum 
ein: Jugend forscht, NATEX, Jugend musiziert, Jugend 
debattiert, EYP (European Youth Parliament), Junior-Wett-
bewerb (Schülerfirmen), Logistik-Wettbewerb, Jugend trai-
niert für Olympia, Hockey, Känguru, Mathematikolympiade 
etc.
Sport: Sportklasse in den Jgg. 5 und 6; Sport-AGs (Golf, 
Fußball, Tischtennis, verschiedene Sportwettkämpfe)
Arbeitsgemeinschaften: siehe Homepage

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Staatsoper, Nordmetall, Handelskammer, wei-
tere in Planung; TU Hamburg-Harburg, private Universität 
Göttingen, Universität Hamburg, Universität Rostock, u.a.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Melrose High School in Melrose (USA), Collége de la Vallé 
in Avon (Frankreich), Lycée in Marseille (Frankreich)

AUSZEICHNUNGEN

BwInf-Gold-Schule 2014, EYP: 1. Platz 2014, Jugend 
forscht: diverse 1. und 2. Plätze 2014

LEITSATZ

Wir versuchen jedes Kind in seinen individuellen Begabun-
gen und Fähigkeiten wahrzunehmen, es entsprechend zu 
fördern und zu fordern in einer Umgebung, in der sich das 
Kind wohl fühlt.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-oberalster.de
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STADTTEILSCHULE POPPENBÜTTEL
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Poppenbütel
Schulbergredder 13 | 22399 Hamburg
Tel.: 42 88 29-0 | Fax: 42 88 29-10
stadtteilschule-poppenbuettel@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-poppenbuettel.hamburg.de
Schülerzahl: 872
Schulleitung: Dorothee Wohlers
Ansprechpartner für Jg. 5: Jochen Menges

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von   
8 - 15.30 Uhr bzw. 16 Uhr statt, freitags bis 14 Uhr. Die 
erste Pause mit Pausenkiosk, offener Betreuung und Insel 
(Jgg. 5 - 7) ist um 9.30 Uhr (30 Min.). Die zweite Pause mit 
Pausenkiosk ist um 11 Uhr (20 Min.). Um 11.30 Uhr gibt 
es eine 30-minütige Pause mit offener Betreuung und Insel 
(Jgg. 5 - 7). Der Jg. 5 hat um 12 Uhr eine 50-minütige Mit-
tagspause und um 13.10 Uhr eine 10-minütige kleine Pause. 
Für die Jgg. 6 und 7 beginnt die Mittagsfreizeit um 12.50 
Uhr (60 Min.) und für den Jg. 8 um 12.45 Uhr (30 Min.). Für 
das Mittagessen ist der Caterer CC Campus / Betriebsver-
pflegung Nord verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer 
vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, 
zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch 
ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Wahlpflichtorientierung (Lernportfolioarbeit); 
Jgg. 8 - 10: Kompetenzfeststellung, Bewerbungs-und Aus-
wahltraining, Berufspraktika, Anschlussberatung; 
Jgg. 11 - 13: Beratung und Information, Auslandspraktika, 
Themen- und Orientierungstage sowie besondere Beratun-
gen für Schulabgänger 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Schulchor, Band, Trommelkurse, 
Tanz (Hiphop), Singer & Songwriter, jährliche Schulkonzerte 
„Best of ...“, Tonstudio, Gitarrenkurs
Naturwissenschaften: „Forschen und Entdecken“ in Jg. 5 
Wettbewerbe: Schulinterne Wettbewerbe jahrgangsintern 
und / oder jahrgangsübergreifend; Teilnahme an hamburg-
weiten und überregionalen Schulwettbewerben 
Sport: Kanu, schuleigene Indoorkletterwand, Kletterkur-
se; Schulmannschaften in verschiedenen Sportarten; fünf 
Sporthallen (an zwei Schulstandorten), schuleigener Sport-
platz (Poppenbüttler Stieg); erlebnispädagogische Schwer-
punkte, Jonglage, Tischtennis

KOOPERATIONSPARTNER

AWO, CVJM Oberalster, Bauspielplatz Tegelsbarg, Haus 
der Jugend, Jugendfeuerwehr Poppenbüttel, weitere Ins-
titutionen des Stadtteils, Netzwerk Poppenbüttel, Aurubis; 
Universität Hamburg, HAW, berufliche Schule W1, Projekt 
Beo 

AUSZEICHNUNGEN

COMENIUS-Schule, Umweltschule

LEITSATZ

Zeit zum Lernen.
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CARL-VON-OSSIETZKY-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Poppenbüttel
Müssenredder 59 | 22399 Hamburg
Tel.: 608 74-86 | Fax: 608 74-8800
carl-von-ossietzky-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.cvo-hamburg.de
Schülerzahl: 1.004
Schulleitung: Dominik Teckentrup
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Daniela Appe

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6,
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Für die Jgg. 5 und 6 findet der Unterricht von 8 - 13.10 
Uhr statt, donnerstags zusätzlich bis 14 Uhr (Musikgroß-
gruppe). Für die Jgg. 7 - 12 ist täglich von 8 - 13.10 Uhr 
Unterricht, dienstags und donnerstags zusätzlich bis 15.25 
Uhr. Jeweils 20-minütige Pausen mit Verkauf von Brötchen, 
Obst, Getränken und Snacks sind um 9.30 Uhr und um 11.10 
Uhr. Um 13.10 Uhr ist eine 45-minütige Mittagspause mit 
Essen in der Mensa. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen vier ver-
schiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetari-
sches Menü. Eine Vorbestellung ist möglich.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Schnupperpraktikum; Jg. 9: drei Wochen Betriebs-
praktikum, mehrmonatiges Sozialpraktikum, BIZ-Besuche; 
Jg. 10: Präsentation verschiedener Berufsbilder, Ziel-/ 
Orientierungsseminar (ZOS); Sek. II: Seminarangebot mit 
verschiedenen Modulen zur Berufsorientierung und Persön-
lichkeitsentwicklung; Kooperation mit dem Berufsinforma-
tionszentrum, Haspa, Debeka, Barmer Ersatzkasse

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: OSSCAR 
Musik / Kunst / Theater: Musikkonzept in den Jgg. 5 und 6: 
Jedes Kind kann ein Musikinstrument lernen (zusätzliche 3. 
Musikstunde) oder in bestehenden Orchestern mitspielen. 
Jgg. 5 - 12: großes Angebot an Musik-AGs, Orchestern und 
Chören, Rock-Pop-Workshops 
Naturwissenschaften: Forscherkurse in Biologie / Che-
mie / Physik, u.a. Astronomie / Robotik

Wettbewerbe: Vorlesewettbewerb, Jugend debattiert, 
Fremdsprachenwettbewerbe, CvO-Querdenker Preis; Olym-
piaden (Mathematik, Biologie, Physik), Jugend forscht, 
Jugend trainiert für Olympia (Hockey, Handball, Leichtath-
letik), Be Smart - Don‘t Start, Känguru
Sport: Sportklasse, Leistungsförderung, Sportprofil, Triathlon 
(Jgg. 5 - 12), Jugend trainiert für Olympia (Hockey, Handball, 
Leichtathletik, Tischtennis, Golf); Wettkämpfe: Uwe Seeler 
Cup, Osterhasen-Fußball-Cup für die Jgg. 4 und 5, eigene 
Kletterwand, Segel- / Skireise in den Jgg. 8 und 10
Arbeitsgemeinschaften: Viele Sport- und Musikangebote, 
Lerncoaching, HA-Unterstützung

KOOPERATIONSPARTNER

Club of Rome, fifty-fifty, Klimaschule, Gesunde Schule, 
Initiative NAT, Nordmetall, Formel 1 in der Schule, TU 
Hamburg-Harburg, HVV, Suchtpräventionszentrum, UKE, 
Nordelbisches Jugendpfarramt, Polizei (Gewaltprävention), 
Eppendorfer Gerätebau, Hamburger Hochbahn, Rechtsan-
waltsbüro Wenskat, Aurubis, Deutsche Bank; regelmäßiger 
Austausch mit den umliegenden Grundschulen, HAW

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée Despiau in Mont de Marsan (Frankreich), Collège Cap 
de Gascogne in Saint Sever (Frankreich), Sharnbrook Upper 
School in Bedfordshire (Großbritannien), Institut Olorda in 
Sant Feliu de Llobregat in Barcelona (Spanien), Schulpaten-
schaften in Afghanistan und Tansania 

AUSZEICHNUNGEN

Club of Rome, Gesunde Schule, Klimaschule, Verbund refor-
morientierter Schulen: BüZ

LEITSATZ

Die Schülerinnen und Schüler des Carl-von-Ossietzky-Gym-
nasiums sollen am Ende ihrer Schulzeit ihren individuel-
len wie auch den gesellschaftlichen Herausforderungen 
gewachsen sein. Grundlage dafür ist eine pädagogische 
Orientierung der Schule, welche sowohl die Förderung 
der Lernkompetenz als auch die der Achtsamkeit und des 
Einfühlungsvermögens im täglichen Miteinander in den 
Mittelpunkt des schulischen Lebens stellt. Beides ist die 
Voraussetzung für eine Haltung der Toleranz und Gerech-
tigkeit, die den Mut beinhaltet, für diese Werte im Sinne 
Carl von Ossietzkys selbst gegen Widerspruch einzutreten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.cvo-hamburg.de
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HEINRICH-HEINE-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Poppenbüttel
Harksheider Straße 70 | 22399 Hamburg
Tel.: 42 88 68 10 | Fax: 428 86 81 10
heinrich-heine-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.heinegym.de
Schülerzahl: 820
Schulleitung: Christian Borck
Ansprechpartner für Jg. 5: John Middleton

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, Spanisch ab 
den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet für die Jgg. 5 und 6 täglich 
in der Zeit von 8 - 13.20 Uhr statt. Für die Jgg. 7 - 12 ist der 
Kernunterricht täglich in der Zeit von 8 - 13.20 Uhr, diens-
tags und donnerstags zusätzlich bis 15.30 Uhr. Eine 20-mi-
nütige Pause gibt es um 9.30 Uhr mit gesunder und frischer 
Pausenverpflegung. Mittagspausen sind um 11.20 Uhr (30 
Min.) und um 13.20 Uhr (40 Min.). Für das Mittagessen ist 
der Caterer Bio-Kochkultur verantwortlich. Alle Speisen 
werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglich-
keit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Sehen; Autismus; körperliche 
und motorische Entwicklung; langandauernde Erkrankun-
gen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day, Bewerbungstraining, BIZ-Besuch, Be-
triebspraktikum in Jg. 9, Einzelberatung zur Schullaufbahn 
nach Jg. 10, aushäusiges zweitägiges Seminar zur BO in Jg. 
10; Berufs- und Studienwegeplan, Berufswahlpass, Berufs-
orientierungswoche mit Bewerbertraining, Auszeichnung 
der Handelskammer, siehe Homepage

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: HEI News 
Musik / Kunst / Theater: Musikklassen Jgg. 5 und 6 mit 
Klassenorchester, Orchester, Chor Jgg. 5 und 6, Schüler-El-
tern-Lehrer-Chor; Choraustausch mit Riga (Lettland) im Auf-
bau, Bigband, diverse Popbands, Filmprojekte
Naturwissenschaften: zusätzliche Wahlpflicht- und 
Wahlangebote in Unter- und Mittelstufe 
Wettbewerbe: Jugend forscht, Formel 1 in der Schule, Ju-
gend im Parlament, Jugend debattiert, Känguru, Mathema-
tik-Olympiade, Probex, Fremdsprachenwettbewerbe; Ber-
tini-Preis, Geschichtswettbewerb des Bundespräsidenten, 
Unseren Schulen (Claussen-Simon-Stiftung)
Sport: Zertifizierung „Sportbetonte Schule“ in Vorbereitung; 
Sportprojekttage in den Jgg. 8 - 10, Sportprofil („Bewegung 
und Leben“) in der Oberstufe; Hamburger Meister in diver-
sen Disziplinen; Sportklassenreisen in den Jgg. 6 (Wandern 
und Klettern), 7 (Skilanglauf) und 11 (Sportprofil: Ski alpin)
Arbeitsgemeinschaften: Französisch, Gesunde Schule, 
Klima, Schach, Jonglieren, Kunst, Kreativwerkstatt, Film, 
Computer, Pfadfinder; Volley-, Fuß- und Basketball, Bad-
minton, Klettern, Inlineskaten, Triathlon, Golf, Skateboard

KOOPERATIONSPARTNER

Hamburger Sportbund (Kooperation-Schule-Verein), PLAN 
International, Arbeiter-Samariter-Bund ASB (Schulsanitäts-
dienst), Pfadfinder; Kampnagel, Otto, HELA, IKK classic; 
Universitätskrankenhaus Eppendorf, Universität Hamburg 
(Juniorstudium) und Evaluierung der Begabtenförderung 
durch die Universität Hamburg (Prof. Trautmann), Studen-
ten-machen-Schule; Carl-von-Ossietzky-Gymnasium, Gym-
nasium Oberalster

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

University College School in London (Großbritannien), Ly-
cée Maurice Genevoix Marignane in Marignane bei Mar-
seille (Frankreich), Gymnasium agenskalns (Staatliches 
Deutsches Gymnasium in Riga, Lettland), Colegio y Liceo 
Alemán (Deutsche Schule Montevideo,Uruguay), Colegio 
Alemán de Santiago (Deutsche Schule Santiago, Chile) 

AUSZEICHNUNGEN

Preisträger „Unseren Schulen“ der Claussen-Simon-Stif-
tung (2013), Bertini-Preis (2011), SchulOscar (2009)

LEITSATZ

Wir haben Lust auf Leistung. Wir finden kreative Lösungs-
wege. Wir leben Menschlichkeit.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.heinegym.de
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GYMNASIUM HUMMELSBÜTTEL
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Hummelsbüttel
Hummelsbüttler Hauptstraße 107 | 22339 Hamburg
Tel.: 53 89 06-0 | Fax: 53 89 06-44
gymnasium-hummelsbuettel@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-hummelsbuettel.de
Schülerzahl: 660
Schulleitung: Thorsten Schüler
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Carolin Schmall

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, Französisch, Spanisch ab 
den Jgg. 6 und 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von   
8 - 15.15 Uhr statt. Jeweils 30-minütige Pausen gibt es um 
9.30 Uhr und 11.30 Uhr und eine 15-minütige Pause um 
13.30 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; körperliche und motorische Ent-
wicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Wir bieten individuelle Beratung hinsichtlich Berufs- und 
Studienorientierung und besitzen dafür auch ein eigenes 
Informationszentrum. Referenten aus Firmen / Institutionen 
bieten unseren Schülerinnen und Schülern Einblicke in die 
Berufswelt. Darüber hinaus bieten wir in Jg. 9 ein Berufs-
praktikum an. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Die Hummel 
Musik / Kunst / Theater: Das Gymnasium Hummelsbüttel 
hat eine Schulband, die zu verschiedenen Anlässen im 
Verlauf des Schuljahres aufspielt. Regelmäßige Theater-
aufführungen sind fester Bestandteil des Schulalltags, in 
der Oberstufe bieten wir einen Kunstprofilkurs an. Das Fach 
Theater beginnt in Jg. 6.
Naturwissenschaften: Die Naturwissenschaften werden 
in Jg. 5 mit HuH (Unterricht mit Herz und Hand) und dem 
Fach Biologie vermittelt. In der Mittelstufe bereiten wir 
zielgerichtet auf das naturwissenschaftliche Profil in der 
Oberstufe vor. 
Wettbewerbe: Schülerinnen und Schüler des Gymnasiums 
Hummelsbüttel nehmen regelmäßig an Wettbewerben teil, 
u.a. am Vorlesewettbewerb, The Big Challenge (Englisch), 
am National Geographic Wettbewerb (Geographie), Jugend 
forscht, verschiedenen Fußballturnieren sowie an „Jugend 
debattiert“. 
Sport: Das Gymnasium Hummelsbüttel fördert die sportli-
che Ausbildung sehr, mit jeweils vier Stunden in den Jgg. 
5 bis 7. Ab Jg. 8 bieten wir zwei Sportstunden pro Jahr-
gangsstufe an.
Arbeitsgemeinschaften: Wir bieten ein umfangreiches au-
ßerunterrichtliches Programm (Sport, Bio AG, Schulgarten, 
Theater, Hausaufgaben-Club).

KOOPERATIONSPARTNER

Das Gymnasium Hummelsbüttel kooperiert in der Oberstufe 
mit den umliegenden Gymnasien.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collége Saint Marie in Montpellier (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Auszeichnung als Umwelt- und Agenda-21-Schule seit zehn 
Jahren

LEITSATZ

Unser Leitbild ruht u.a. auf drei Säulen: Bildung fördern – 
Verantwortung stärken – Fairness leben.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-hummelsbuettel.de
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GYMNASIUM OHLSTEDT
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Wohldorf-Ohlstedt
Sthamerstraße 55 | 22397 Hamburg
Tel.: 605 80 30 | Fax: 60 58 03 10
gymnasium-ohlstedt@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-ohlstedt.de
Schülerzahl: 738
Schulleitung: Claus-Peter Brinckmann-Müggenburg
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Ellen Wachtel

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.45 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
täglich von 8 - 14.40 Uhr, an zwei Tagen bis 15.30 Uhr un-
terrichtet. Eine 20-minütige Frühstückspause ist um 9.35 
Uhr. Die 40-minütige Mittagspause beginnt um 11.30 Uhr. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufspraktika und Uni-Tage, interne Veranstaltungen

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Schüler-Lehrer-Eltern-Chor, Video-
schnitt mit Mac-Computern, Journalismuskurs; interaktive 
Smartboard-Technik in allen Klassenräumen; Bläserklasse 
in der Beobachtungsstufe, zahlreiche Kurse im Fach Thea-
ter, Chorarbeit mit The Young ClassX
Naturwissenschaften: Jugend forscht, naturwissenschaft-
liches Praktikum 
Wettbewerbe: Teilnahme an vielen Wettbewerben – Ju-
gend forscht / Schüler experimentieren, The Big Challenge, 
heureka! Weltkunde, Märchenschreibwettbewerb, Bundes-
wettbewerb Fremdsprachen, Schülerwettbewerb zur politi-
schen Bildung, Jugend debattiert, Vorlesewettbewerb 
Sport: Sportprofil
Arbeitsgemeinschaften: Ultimate, Fußball, Basketball und 
andere nach Bedarf

KOOPERATIONSPARTNER

Gymnasien und Grundschulen der Umgebung, GAPP (Ger-
man American Partnership Program)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

USA, Frankreich, Chile, Australien, Kanada, Dänemark, Ita-
lien

LEITSATZ

Unser Leitbild: Am Gymnasium Ohlstedt steht der Mensch 
im Mittelpunkt. Das Leitbild schafft den Orientierungsrah-
men unseres Schullebens. Es wurde gemeinsam von dem 
Kollegium, der Schulleitung, der Schüler- und Elternschaft 
entwickelt. Die Schülerinnen und Schüler werden in ihrer 
individuellen Entwicklung und Persönlichkeitsbildung be-
gleitet und unterstützt.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasiumohlstedt.de
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STADTTEILSCHULE BERGSTEDT
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Bergstedt
Volksdorfer Damm 218 | 22395 Hamburg
Tel.: 604 10-90 | Fax: 604 10-910
stadtteilschule-bergstedt@bsb.hamburg.de
www.sts-bergstedt.de
Schülerzahl: 1.005
Schulleitung: Alexander Rebers
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Andrea Meier

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Möglichkeiten der Pflege, Rückzugsmöglichkeiten; 
das Schulgebäude wurde 1999 neu und barrierearm gebaut.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
15.45 Uhr statt. Jeweils 25 Minuten Pause gibt es um 9.35 
Uhr und 11.30 Uhr. Die 45-minütige Mittagspause beginnt 
um 13.30 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer CC Cam-
pus / Betriebsverpflegung Nord verantwortlich. Der Caterer 
liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzen-
de Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen
Die frühere Gesamtschule bzw. jetzige Stadtteilschule 
Bergstedt führt seit dem 1997 Integrationsklassen. Die 
Schulgemeinschaft ist für alle Schülerinnen und Schüler 
offen. Das multiprofessionelle Kollegium unterstützt die 
Schülerinnen und Schüler individuell.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Wir bereiten Übergänge in spezielle Einrichtungen, Beruf 
sowie Studium vor. Im Jg. 8 beginnt dieser Weg mit Be-
triebserkundungen. Danach finden weitere Praktika und 

Veranstaltungen statt. 50-60% der Schülerinnen und Schü-
ler gehen in die Oberstufe über. Uni-Tage und externe Refe-
renten ergänzen das Angebot.

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: The Young ClassX-Projekt mit Chö-
ren, Bigband, Kollegen- und Elternchor, Kunstprojekt und 
-wettbewerbe. Autorenlesungen und Lesenächte werden 
für verschiedene Jgg. angeboten, Theater in einem Ober-
stufenprofil, vielfältige Theaterangebote in allen Jgg..
Naturwissenschaften: In der Oberstufe gibt es zwei Profile 
mit naturwissenschaftlichem Schwerpunkt. In der Sekun-
darstufe I werden Schülerinnen und Schüler mit besonde-
ren Fähigkeiten im Bereich Naturwissenschaften gesondert 
gefördert. 
Wettbewerbe: Schülerinnen und Schüler nehmen mit gro-
ßem Erfolg an verschiedenen Wettbewerben teil – Kängu-
ru-Wettbewerb, Jugend trainiert für Olympia (Skilanglauf), 
NATEX, Jugend forscht, Kunstwettbewerbe. 
Sport: Teilnahme an Meisterschaften (Crosslauf, Triathlon, 
Zehntel-Marathon), Teilnahme an Turnieren (Volleyball), 
verschiedene Jahrgangsturniere in der Schule
Arbeitsgemeinschaften: Die Schule ist eine offene Ganz-
tagsschule mit einem vielfältigen Angebot.

KOOPERATIONSPARTNER

Hort Tigerente im Rahmen der Ferienbetreuung, Begeg-
nungsstätte Bergstedt, IG Bergstedt, Kirchengemeinde 
Bergstedt, Firma Kroschke in Ahrensburg, Max-Planck-Ins-
titut an der Universität Hamburg; Kooperation der Oberstu-
fen im Profilbereich (alle Gymnasien und Stadtteilschulen 
der Walddörfer sind beteiligt)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Manchester Junior Senior High School in North Manches-
ter, Indiana (USA), IES Pere Calders in Barcelona (Spanien), 
Liceo Bratca in Bratca (Rumänien) 

AUSZEICHNUNGEN

Dank und Anerkennung für die Bewerbung um den Jakob-
Muth-Preis für inklusive Schule

LEITSATZ

Die drei Hauptsätze unseres Leitbildes lauten: „Wir begeg-
nen uns in unserer Schule mit gegenseitiger Wertschätzung 
und Achtung.“ „Wir lernen, zeigen Leistung, sind erfolg-
reich und teilen unsere Freude miteinander.“ „Unsere Schu-
le ist ein Ort, an dem wir gern zusammen sind.“
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-bergstedt.de
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STADTTEILSCHULE WALDDÖRFER
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Volksdorf
Ahrensburger Weg 30 | 22359 Hamburg
Tel.: 428 85-402 | Fax: 428 85-4210
stadtteilschule-walddoerfer@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-walddoerfer.de
Schülerzahl: 1.269
Schulleitung: Michael Kraft
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Christine Herbold-Mehner

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau (Standort Ahrensburger Weg 30), 
behindertengerechte Toiletten 

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, Spanisch ab den 
Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.20 Uhr statt. Längere Pausen sind um 9.30 Uhr (25 Min.) 
und 11.30 Uhr (20 Min.). Die 60-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.25 Uhr. Für das Mittagessen ist der Cate-
rer People & Projects verantwortlich. Das Essen wird vom 
Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung; körperliche und motorische 
Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsfachtage im Jg. 9, Berufsorientierungswoche im Jg. 
12; schulinterne Berufsmesse, Beratung durch die Jugend-
berufsagentur, schulische Sprechstunden durch Berufs-
schullehrerinnen und -lehrer und die Bundesagentur für 
Arbeit

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Peperoni 
Musik / Kunst / Theater: verschiedene Chöre und Orchester, 
Bigband, Unterrichtsangebote für Saxofon, Trompete und 
Geige; Klassen mit Musik-, Theater - und Kunstprofilen ab 
Jg. 8
Naturwissenschaften: naturwissenschaftliche Profilklasse 
ab Jg. 8
Wettbewerbe: Jugend trainiert für Olympia, Jugend 
forscht, Jugend debattiert 
Sport: Sportklassen in den Jgg. 8 - 10, Beachvolleyball ab 
Jg. 10; Mountainbike-AG, Teilnahme an verschiedenen 
Sportveranstaltungen (Triathlon, Eishockey, Fußball, Rad-
fahren, Leichtathletik)
Arbeitsgemeinschaften: Schach, Yoga, Kunst, Filzen, Trick-
film, Computer, Klima-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Haus der Natur / Verein Jordsand, Seniorenheim Lerchen-
berg; viele Kontakte zu lokalen und regionalen Betrieben: 
STILL, Dolmar, Prinovis, Arcelor, Mital, KHS Korpoplast, 
DAK, Allianz; Universtät Hamburg, zahlreiche Oberstufen 
der umliegenden Gymnasien und Stadtteilschulen, beruf-
liche Schule H18 für Freizeit-, Schiffahrts- und Reisever-
kehrskaufleute

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Chigwell School in Chigwell bei London (Großbritannien), 
Zsespol Szkol nr 10 in Gdynia (Polen), Institut El Palau in 
Sankt Andreu de la Barca bei Barcelona (Spanien) 

AUSZEICHNUNGEN

Deutscher Klimapreis 2012, Umweltschule in Europa, Kli-
maschule, Landessieger Energiesparmeister 2014

LEITSATZ

Eine Schule, in der Toleranz, Leistung, Vielfalt, Transparenz, 
Mitgestaltung und Engagement auf einem sicheren päda-
gogischen Fundament gelebt werden.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-walddoerfer.de
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GYMNASIUM BUCKHORN
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Volksdorf
Im Regestall 25 | 22359 Hamburg
Tel.: 60 91 95-0 | Fax: 60 91 95-38
gymnasium-buckhorn@bsb.hamburg.de
www.buckhorn.de
Schülerzahl: 1.035
Schulleitung: Petra te Heesen
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Angela Giese

BARRIEREFREIHEIT

Teilweise rollstuhlgerecht und einige behindertengerechte 
Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Für die Jgg. 5 und 6 findet der Kernunterricht täglich 
in der Zeit von 8 - 13.55 Uhr statt. Die Jgg. 7 bis 12 wer-
den täglich in der Zeit von 8 - 14.35 Uhr unterrichtet (einige 
Wahlkurse enden später). Eine jeweils 20-minütige Pause 
mit Cafeteriaangebot ist um 9.20 Uhr und um 11.40 Uhr. 
Eine 35-minütige Mittagspause beginnt um 12.40 Uhr. Für 
das Mittagessen ist der Caterer Porschke GmbH - Essen für 
Kinder verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufswahlpass für alle Schülerinnen und Schüler, Berufs-
praktikum Jg. 9 (drei Wochen), Berufsorientierungswoche 
in der Oberstufe; Börse für Beruf und Ausland, Börse zur 
Berufswahl mit Ehemaligen als persönliche Berater; Erstel-
lung eines Portfolios zur Berufs- und Studienorientierung im 
Seminarfach in der Oberstufe 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: BUCKLET 
Musik / Kunst / Theater: breites Musikangebot mit sehr 
guter Ausstattung; Ensembles – 2 Orchester, 2 Bands, 3 
Chöre; Musikprofil in der Oberstufe; hervorragende Bedin-
gungen für Aufführungen und Konzerte in der großen Aula; 
Forscherkurse
Naturwissenschaften: geteilter Unterricht in NAWI im Jg. 
5, Forscherkurse, naturwissenschaftlicher Wahlbereich in 
der Mittelstufe
Wettbewerbe: Jugend debattiert, Schüler experimentieren, 
NATEX, Mathematik-Olympiade, Känguru, Fremdsprachen-
wettbewerb, Geschichtswettbewerb des Bundespräsiden-
ten, Jugend trainiert für Olympia, Bertini-Preis; Wettbe-
werbsbetreuung erfolgt z.T. in Forscherkursen 
Sport: breites Sportangebot, u.a. Volleyball, Handball, Fuß-
ball, Mädchen-Fußball, Hockey, Tanz, Aikido, Tennis, Bad-
minton, Basketball; Forscherkurse 
Arbeitsgemeinschaften: Schach, Tanz, Small Band, Big-
band, Unterstufenchor, Mittelstufenchor, Oberstufenchor, 
Vororchester, Orchester, Ballsportgruppe, Tischtennis, Ho-
ckey, Judo, Masken, Kunst, Jungen- und Mädchenfußball

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule und Instrumentallehrerschaft; Imtech, 
Haspa, Generali Versicherungen, Hochschuldozenten in der 
Oberstufe; in der Oberstufe kooperieren wir mit den Ober-
stufen der umliegenden Schulen 

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

La Rochelle (Frankreich), White Plains (USA) 

LEITSATZ

Wir wollen als anspruchsvolles Gymnasium in einem von 
allen Mitgliedern der Schulgemeinschaft getragenen posi-
tiven Lernklima eigenverantwortliches Lernen und Handeln, 
soziale Kompetenz sowie die individuellen Fähigkeiten 
unserer Schülerinnen und Schüler zeitgemäß fördern und 
fordern.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.buckhorn.de
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WALDDÖRFER-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Volksdorf
Im Allhorn 45 | 22359 Hamburg
Tel.: 42 88 54 03 | Fax: 428 85 43 18
walddoerfer-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.wdg-hamburg.de
Schülerzahl: 1.025
Schulleitung: Jürgen Solf
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Beate Schüler

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein, Russisch, Spanisch ab Jg. 6,
Chinesisch, Französisch ab Jg. 8

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet mon-
tags, dienstags, donnerstags und freitags in der Zeit von  
8 - 13.30 Uhr statt. Der Jg. 6 wird an einem Tag zusätzlich 
bis 14.25 Uhr unterrichtet. Für die Jgg. 7 bis 10 findet der 
Unterricht außer mittwochs an durchschnittlich drei Tagen 
in der Zeit von 8 - 14.50 Uhr statt. Die Jgg. 11 - 12 wer-
den außer mittwochs von 8 - 16.50 Uhr unterrichtet (einmal 
Sport in der letzten Stunde). Mittwochs endet der Unter-
richt für alle Jgg. um 13 Uhr. Längere Pausen, in denen die 
Cafeteria und die Schülerbibliothek geöffnet haben, sind 
um 9.10 Uhr (20 Min.), 10.50 Uhr (10 Min.), 13.30 Uhr (10 
Min.) und 15.10 Uhr (10 Min). Die 30-minütige Mittags-
pause beginnt um 11.50 Uhr. Für das Mittagessen ist der 
Caterer LOKALGOLD verantwortlich. Der Caterer liefert 
vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Kom-
ponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein vege-
tarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Ab Jg. 7: Girls‘ & Boys‘ Day, Bewerbungstraining, Präsen-
tationstraining; Berufsorientierung im PGW-Unterricht, 
Besuche bei der Agentur für Arbeit, dreiwöchiges Betriebs-
praktikum in Jg. 10; individuelle Beratung für Perspektiven 
nach dem MSA, Besuch der Berufsmessen Einstieg und 
vocatium; Uni-Tage, Kooperation mit der Agentur für Arbeit

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: vier Orchester, zwei Bigbands, drei 
Chöre, zahlreiche Aufführungen; Großprojekte in Kooperati-
on mit der Hochschule für Musik und Theater, Theater-AGs; 
Schwerpunkt im Wahlpflichtbereich der Mittelstufe, zwei 
künstlerische Oberstufenprofile: „Musik (M)macht Ge-

schichte“ und „Wahrnehmung“ (Kunst, Theater)
Naturwissenschaften: NATEX-AG (naturwissenschaftliches 
Experimentieren) in den Jgg. 5 - 6; naturwissenschaftliche 
Forscherkurse in den Jgg. 6 - 7; drei naturwissenschaftliche 
Oberstufenprofile: „Zukunft unserer Welt“ (u.a. Biologie), 
„Life Science“ (u.a. Chemie, Biologie), „Natur und Technik“ 
(u.a. Physik, Informatik)
Wettbewerbe: Hamburg- und bundesweite Sportwettkämp-
fe, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Jugend debattiert, 
Hamburger Russisch-Olympiade, NATEX-Wettbewerb (na-
turwissenschaftliches Experimentieren), Mathematik- und 
Physikolympiade, Känguru der Mathematik; Jugend forscht, 
Jugend musiziert, Tonali-Wettbewerb 
Sport: zahlreiche Wettkampfmannschaften in den Sportar-
ten Fußball, Volleyball, Beachvolleyball, Basketball, Hand-
ball, Hockey, Völkerball, Tischtennis, Leichtathletik, Turnen, 
Fitness; Projektsportarten in der Oberstufe, u.a. Wellenrei-
ten, Windsurfen, Oberstufenprofil „Sport & Gesellschaft“
Arbeitsgemeinschaften: vier Orchester, drei Chöre, zwei 
Bigbands, zwei Theater-AGs, Mathe-Zirkel, NATEX-AG, 
Robotic-AG; Sport-AGs (u.a. Hiphop, Karate, Tischtennis, 
Leichtathletik), Schach-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Hochschule für Musik und Theater Hamburg, Junior-Akade-
mie St. Peter-Ording, Versicherungsgesellschaft Generali, 
Universität Hamburg, TU Hamburg-Harburg, Hochschule für 
Musik und Theater Hamburg (Uni-Tage, Schnupperstudium, 
Junior-Studium in Jura, Psychologie, Musik, Mathematik, 
Physik, Ingenierwissenschaften)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Colegio Hispano-Aleman in Madrid (Spanien), Institution 
Robin St Vincent de Paul in Vienne bei Lyon (Frankreich), 
Colegio Aleman de Valparaiso in Vina del Mar (Chile), Gim-
nazija Nr. 278 in St. Petersburg (Russland), Datong High-
school in Shanghai (China), Wei Yu Highschool in Shanghai 
(China), Foreign Language School in Shanghai (China), Ger-
man Swiss International School (GSIS) in Hong Kong (China) 

LEITSATZ

Im Mittelpunkt unserer Schule stehen die Schülerinnen und 
Schüler. Ihnen wollen wir ein Umfeld bieten, in dem sie ihre 
Potentiale entdecken, ihre Stärken ausbauen und ihre Per-
sönlichkeiten entwickeln können.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.wdg-hamburg.de/node/2156
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STADTTEILSCHULE ALTRAHLSTEDT
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Rahlstedt
Am Friedhof 14 | 22149 Hamburg
Tel.: 42 88 64 50 | Fax: 428 86 45 22
stadtteilschule-altrahlstedt@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-altrahlstedt-hamburg.de
Schülerzahl: 800
Schulleitung: Marina Kaminski
Ansprechpartner für Jg. 5: Martin Homp

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.30 Uhr statt (für die Jgg. 5 - 7: Ganztagsangebote bis 16 
Uhr). Jeweils 30-minütige Pausen gibt es um 9.30 Uhr und 
11.30 Uhr (Kiosk, Spieleausleihe, Pausenhalle). Eine 45-mi-
nütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr (Essen, Auslei-
he, Ganztagsbereich, Spielen, Chillen, Turnhalle). Für das 
Mittagessen ist der Caterer FriendlyKitchen verantwortlich. 
Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort 
ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglich-
keit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. Einmal pro 
Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Kooperation mit den beruflichen Schulen H 11 und H 18, di-
versen Unternehmen, Handwerkskammer, Handelskammer, 
Wirtschaftsjunioren; Mentoring und Coaching in Sek. I und 
Sek. II (intensive Berufsberatung in Einzelgesprächen)

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Old school news 
Musik / Kunst / Theater: Profilklassen in Musik ab Jg. 5, 
Chor „The Young ClassX“, Schulchor, Schulorchester im 
Aufbau, Schülerband Oberstufe; Profilklassen mit dem 
Schwerpunkt Kultur
Naturwissenschaften: Studenten machen Schule, natur-
wissenschaftliche Projekte in den Jgg. 5 - 7
Wettbewerbe: Schulen kooperieren mit Kunst – „Kinder 
zum Olymp“, Känguru, The Big Challenge, Teilnahme an 
Wettbewerben in Mathematik, Englisch und Kunst
Sport: „Jugend trainiert für Olympia“, Teilnahme an Ham-
burger Meisterschaften, Uwe Seeler Cup (Vizemeister), 
Fußball, Turnen, Leichtathletik, Boxen; Profilklassen mit 
dem Schwerpunkt Sport

KOOPERATIONSPARTNER

Handwerkskammer, Handelskammer, „The Young ClassX“,  
LIDL, Siebdruckwerkstatt Altona, Marthaus, Jugend-
musikschule, Hamburger Konservatorium; berufliche Schule 
H 11 : Berufsschule für Industrie und Handel, Bürotechnik , 
Medien und Information

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Gymnazium u Libenskeho Zamku in Prag (Tschechische 
 Republik) 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung, Klimaschule, 
Kinder zum Olymp

LEITSATZ

Leitsätze 
I. Kreativität - mehrdimensionales Denken. II. Lernen mit al-
len Sinnen. III. Motivation - Lust auf Lernen. IV. Respektvol-
les Miteinander - Grenzen erkennen, sich abgrenzen lernen. 
V. Verbindlichkeit. VI. Verantwortung - Recht auf Bildung, 
Pflicht zur Bildung. VII. Wertschätzung.
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STADTTEILSCHULE MEIENDORF
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Rahlstedt
Deepenhorn 1 | 22145 Hamburg
Tel.: 679 69-00 | Fax: 679 69-022
stadtteilschule-meiendorf@bsb.hamburg.de
www.sts-meiendorf.hamburg.de
Schülerzahl: 302
Schulleitung: Martina Kampmann
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Martina Kampmann

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.30 Uhr statt. Eine jeweils 30-minütige Pause ist um 9.30 
Uhr und um 11.30 Uhr. Die Mittagspause beginnt um 13.30 
Uhr und dauert 60 Min. Für das Mittagessen ist der Caterer 
HAB Service Gesellschaft verantwortlich. Der Caterer lie-
fert vorbereitete Speisen und bereitet vor Ort ergänzende 
Komponenten frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Die Berufsorientierung beginnt im Jg. 7 mit dem Berufsori-
entierungsprogramm. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Die Deepenhorner 
Musik / Kunst / Theater: Schlagzeugkurse, Schulband, Chor, 
Musical. Ab Jg. 7 haben die Schülerinnen und Schüler die 
Möglichkeit, das Ästhetische Profil zu wählen. Das Ästhe-
tische Profil wird an einem Profiltag angeboten und wird 
fächerübergreifend unterrichtet (beteiligte Fächer: Bildende 
Kunst, Musik und Theater)
Naturwissenschaften: Ab Jg. 7 haben die Schülerinnen und 
Schüler die Möglichkeit, das naturwissenschaftliche Profil 
zu wählen. Das naturwissenschaftliche Profil wird an einem 
Profiltag angeboten und wird fächerübergreifend unterrich-
tet (beteiligte Fächer: Biologie, Chemie, Physik, Arbeit) 
Wettbewerbe: u.a. Schülerzeitungswettbewerb, MINT, Ma-
thematikwettbewerb; Zehntel-Marathon, Schüler-Triathlon, 
Alsterlauf, Jugend trainiert für Olympia, Uwe-Seeler-Pokal, 
Futsal-Cup, regionale und Hamburger Meisterschaften, 
Basketball-Turnier, RAPIDO, Nikolauslauf 
Sport: In den Jgg. 5 und 6 haben wir Sporttalentklassen 
mit vier Stunden Sport in der Woche eingerichtet. Ab Jg. 
7 haben die Schülerinnen und Schüler die Möglichkeit, das 
Sportprofil mit sechs Stunden Sport (Theorie & Praxis) zu 
wählen.
Arbeitsgemeinschaften: Handball, Kochen, Holz- und Na-
turwerkstatt, textiles Gestalten, Brett- und Gesellschafts-
spiele, Tanzen, Fußball, Hausaufgabenbetreuung, Schlag-
zeug, Theater, Mountainbike, neuere Jugendliteratur

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendclub Mittendrin, Step by Step, HSB, HEV, Upsolut 
Event AG, TÜV Nord, Haspa, Budnikowski 

AUSZEICHNUNGEN

Sportbetonte Schule 2014

LEITSATZ

Schule in Bewegung: Wir sind neu, modern und engagiert. 
Unsere Schüler sollen sich in unserer Schule wohlfühlen 
und innerhalb von klaren Strukturen ganzheitlich lernen. 
Die Stadtteilschule Meiendorf verfolgt den Anspruch, dass 
alle an Schule Beteiligten sich aktiv an dem Aufbau der 
Schule beteiligen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-meiendorf.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE OLDENFELDE
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Rahlstedt
Delingsdorfer Weg 6 | 22143 Hamburg
Tel.: 428 86 63 50 | Fax: 428 86 63 69
stadtteilschule-oldenfelde@bsb.hamburg.de
www.sts-oldenfelde.de
Schülerzahl: 785
Schulleitung: Ralf Stolle
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Ruth Schütte

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.30 Uhr statt. Zusätzlich gibt es Lernzeiten in den Jgg. 5 
und 6. Eine 30-minütige Pause mit geöffneter Cafeteria ist 
um 9.30 Uhr. Die Mittagspausen sind um 11.30 Uhr und um 
13.30 Uhr (jeweils 30 Min.). Für das Mittagessen ist der Ca-
terer HAB Service Gesellschaft verantwortlich. Das Essen 
wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Abschlussbezogene Modulangebote in den Jgg. 9 und 10 

BESONDERE ANGEBOTE

Wettbewerbe: Jugend debattiert, The Big Challenge, Fuß-
ball- und Basketballmannschaft
Arbeitsgemeinschaften: Begabtenförderung, 20 Kurse am 
Nachmittag in den Bereichen Sport, Musik, Theater; Euro-
päischer Computerführerschein

KOOPERATIONSPARTNER

Nordlicht e.V., Bauspielplatz Berne, ASB, Vericom, Box-
School; Schülerfirma mit Unterstützung von Globetrotter 
Ausrüstung; Hein & Oetting GmbH, STRABAG AG, METRO 
AG, Targo Bank; Steuerverwaltung Hamburg, berufliche 
Schule G9 - gewerbliche Schule für Kraftfahrzeugtechnik, 
berufliche Schule H11

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Fonsorbes (Frankreich), Barcelona (Spanien), Arlington 
(USA) 

LEITSATZ

Wir, die Stadtteilschule Oldenfelde, verstehen Lernen als 
einen Prozess, in dem Schülerinnen und Schüler in Beglei-
tung und gegenseitiger Wertschätzung zu mehr Eigenver-
antwortung geführt werden. Deshalb arbeiten wir täglich 
daran, das gemeinschaftliche Mit- und Füreinander zu stär-
ken und auszuformen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-oldenfelde.de
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GYMNASIUM MEIENDORF
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Rahlstedt
Schierenberg 60 | 22145 Hamburg
Tel.: 42 88 63 80 | Fax: 428 86 38 47
gymnasium-meiendorf@bsb.hamburg.de
www.gymei.de
Schülerzahl: 960
Schulleitung: Marie-Luise Brauns-Garde
Ansprechpartner für Jg. 5: Stefan Becher

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8, Latein ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), Latinum, Bilinguales Zer-
tifikat

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, mittwochs und 
freitags in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Dienstags und 
donnerstags endet der Unterricht um 15.30 Uhr. An diesen 
Tagen gibt es eine 30-minütige Mittagspause um 13.30 Uhr. 
Weitere 30-minütige Pausen beginnen täglich um 9.30 Uhr 
und um 11.30 Uhr (bewegte Pause, die durch Sportlehrkräf-
te betreut wird, Brötchenverkauf, Schülerbibliothek). Alle 
Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Dreimal pro Wo-
che gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jgg. 7 und 8: Arbeitswelterkundungstag (Girls‘ & Boys‘ 
Day), Jg. 8: BO-Tage, Jg. 9: Betriebspraktikum, Studien-
stufe: individuelle Berufsberatung (Agentur für Arbeit), Be-
rufsinformationstage, Berufsinformationsmessen (vocatium 
& Einstieg), Berufskompass, Beratungseignungstest (geva) 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Up2date 
Musik / Kunst / Theater: Musikschwerpunkt in den Jgg. 5 
und 6, Chöre, Orchester, Band, Darstellendes Spiel; Medi-
enkurse mit Schwerpunkt Film, künstlerische Oberstufen-
profile 
Naturwissenschaften: naturwissenschaftlicher Schwer-
punkt in den Jgg. 5 und 6, Weiterführung im WP-Bereich, 
naturwissenschaftliche Oberstufenprofile 
Wettbewerbe: u.a. NATEX, Vorlesewettbewerb, Kängu-
ru-Wettbewerb und Mathematik-Olympiade, „Jugend de-
battiert“; Beiträge zu diversen Filmfestivals 
Sport: Teilnahme am Uwe-Seeler-Cup und weiteren Sport-
wettbewerben
Arbeitsgemeinschaften: Diverse Arbeitsgemeinschaften in 
den Bereichen Kunst, Musik, Medien, Sport, Naturwissen-
schaften; Hausaufgabenbetreuung, Förderkurse

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule, Hamburger Leichtathletikverband

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Pierre Brossolette in La Chapelle-Saint-Luc (Frank-
reich), Escola Ginebró in Llinars del Vallès (Spanien), Däne-
mark, Niederlande, Polen, Zypern, Faith Lutheran College 
Concordia in Toowoomba (Australien) 

LEITSATZ

Am Gymnasium Meiendorf erziehen wir die Schülerinnen 
und Schüler zu selbstständigen und verantwortungsvoll 
handelnden Menschen, die ihren Weg in unserer komplexer 
werdenden Welt finden können. Wir vermitteln deshalb den 
Schülerinnen und Schülern nicht nur fachliche und methodi-
sche, sondern fördern ebenso die Entwicklung sozialer und 
kommunikativer Kompetenzen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymei.de
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GYMNASIUM OLDENFELDE
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Rahlstedt
Birrenkovenallee 12 | 22143 Hamburg
Tel.: 428 86 63 01 | Fax: 428 86 63 30
gymnasium-oldenfelde@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-oldenfelde.de
Schülerzahl: 912
Schulleitung: Henning Sievers
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Anke Riegert

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab den Jgg. 5 und 6, 
Latein ab Jg. 6, Italienisch, Spanisch ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Großes Latinum, 
Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 bis 10 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Der Jg. 5 hat an einem 
Tag in der Woche um 14.45 Uhr Unterrichtsschluss. Für die 
Jgg. 6 und 7 endet der Unterricht an einem Tag um 15.30 
Uhr. An zwei Tagen in der Woche wird der Jg. 8 bis 15.30 
Uhr unterrichtet. Die Jgg. 9 und 10 haben an drei Tagen in 
der Woche um 15.30 Uhr Unterrichtsschluss. Der Unterricht 
für die Jgg. 11 - 12 findet in der Zeit von 8 - 15.30 Uhr 
statt, in Ausnahmefällen bis 17 Uhr. Eine jeweils 30-mi-
nütige Pause ist um 9.30 Uhr („Aktive Pause“, Futterkiste) 
und um 11.30 Uhr (Mittag, „Aktive Pause“, Futterkiste). Die 
ebenfalls 30-minütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; 
Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day (Jgg. 6 und 7), Betriebspraktikum (Jg. 
9), Sozialpraktikum und Zielorientierungsseminar (Jg. 10), 
Berufsorientierungswoche (Jg. 11), Uni-Tage (Jgg. 11 und 
12); monatliche Berufsberatung in Zusammenarbeit mit der 
Agentur für Arbeit, Berufsinformationszimmer (BiZi), Alum-
ni-Beratung 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Jahrgangsorchester Jgg. 5, 6 und 
7, GOld-Orchester Jgg. 8 - 12, GOld-Band Jgg. 8 - 12, Chor 
Jgg. 5 - 7, GOld-Chor Jgg. 8 - 12
Naturwissenschaften: „Umwelt erforschen“ als Schwer-
punktfach in den Jgg. 5 - 6; MINT-Tag, naturwissenschaft-
liches Forschungszentrum im Aufbau, Schulteich-Forschung 
Wettbewerbe: NATEX, Prob-EX, Mathematik-Olympiade, 
Jugend forscht, Jugend trainiert für Olympia, Vorlesewett-
bewerb, deutschlandweite Go-Turniere 
Sport: Sport-Profil in der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: diverse Angebote zu Sport, Um-
welt, Kreativem, Denksport

KOOPERATIONSPARTNER

Haus der wilden Weiden, Joachim Herz Stiftung; Profilo-
berstufe in Kooperation mit den Gymnasien Meiendorf und 
Rahlstedt, Universität Hamburg („Studenten machen Schu-
le“)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Gisor (Frankreich), Pittsburgh (USA), Follonica und Grosseto 
(Italien), Tel Aviv (Israel), Arnheim (Niederlande), Ski (Nor-
wegen) 

LEITSATZ

Im Mittelpunkt unserer Schule stehen die Schüler und 
Schülerinnen und deren Entwicklung zu mündigen Men-
schen, die selbstverantwortlich, tolerant und rücksichtsvoll 
handeln und die den komplexen Anforderungen unserer 
Gesellschaft gewachsen sind. Unsere Schulgemeinschaft 
basiert auf unserem vertrauensvollen Umgang miteinan-
der und den respektvollen und aneinander interessierten 
Begegnungen von Schülern, Eltern, Lehrern, Schulpersonal 
und Schulleitung.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gym-old.de
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GYMNASIUM RAHLSTEDT
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Rahlstedt
Scharbeutzer Straße 36 | 22147 Hamburg
Tel.: 428 86-650 | Fax: 428 86-6540
gymnasium-rahlstedt@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-rahlstedt.de
Schülerzahl: 890
Schulleitung: Volker Wolter
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Gunhilde d’Hargues

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
Fahrstuhl

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.25 Uhr statt. An einem Tag endet der 
Unterricht um 14.50 Uhr. An diesem Tag beginnt die 40-mi-
nütige Mittagspause um 12.40 Uhr. Die Jgg. 7 - 10 werden 
dienstags und donnerstags sowie an zwei weiteren Tagen 
von 8 - 15.35 Uhr, an dem übrigen Tag bis 13.25 Uhr unter-
richtet. Jeweils 25-minütige Pausen sind um 9.30 Uhr und 
11.40 Uhr (belegte Brötchen und Getränke). Die 40-minüti-
ge Mittagspause beginnt um 13.25 Uhr („Aktive Pause“). 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; Se-
hen; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Betriebsbesuche am „Zukunftstag“, Betriebspraktikum; 
individuelle Beratungsgespräche in Kooperation mit der 
Agentur für Arbeit, Zielorientierungsseminar und Berufs-
eignungstest (freiwillig), Messebesuch (vocatium), Bewer-
bungstraining, Berufsinformationsbörse mit Ehemaligen, 
BIZ-Besuche, Kooperation mit der Agentur für Arbeit, Bar-
mer-GEK, Zentrum Schule und Wirtschaft, Institut für Ta-
lententwicklung

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: ZaG (Zeitung am Gymnasium Rahlstedt) 
Musik / Kunst / Theater: Streichergruppen in den Jgg. 5 
und 6, Vororchester, Orchester, Chor- und Orchesterreisen, 
Bands; Zusammenarbeit mit dem CANTEMUS- Kinderchor
Naturwissenschaften: Informatikunterricht in Sek. I wird im 
Oberstufenprofil „Technik der Zukunft“ fortgeführt (neben 
Physik); Robotik 
Wettbewerbe: Jugend im Parlament, Jugend debattiert, 
Bundesfremdsprachenwettbewerb, Jugend forscht, Bun-
deswettbewerb für Informatik, Jugend musiziert, Jugend 
trainiert für Olympia, Formel 1 in der Schule 
Sport: Schwerpunkt Handball
Arbeitsgemeinschaften: Handball, Tischtennis, Basketball, 
Fight & Fit, Fußball, Tanz, Kreativ-Werkstatt, Töpfern, Brett-
spiele und Skat, Robotik; Spanisch für die Jgg. 5 und 6, 
Italienisch-AG

KOOPERATIONSPARTNER

Nordlicht e.V., Ohnsorgtheater, Martha-Haus Rahlstedt, 
Schulwerk Rahlstedt, im Fachunterricht CONTITECH, NXP, 
TK, HWWI, AURUBIS; verschiedene Betriebe innerhalb der 
Oberstufenprofile, z.B. AURUBIS, AIRBUS, IBA

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée Montgrand in Marseille (Frankreich), Lycée Georges 
Duby in Aix-en-Provence (Frankreich), Barcelona (Spanien), 
Schule Eshel Hanasi in Lehavim (Israel), Comenius-Ar-
beitsprojekt, Blazowa (Polen), Banovce-nad-Bebravou (Slo-
wakei), Sassuolo (Italien), Gymn. Gronostay in Nowosibirsk 
(Sibirien) 

AUSZEICHNUNGEN

Klimaschule (2012 - 2014), COMENIUS Partnerschule 
(2007 - 2015), offizielle NAT-Kooperationsschule (2014)

LEITSATZ

Tradition und Erneuerung, gymnasialer Anspruch und 
menschliche Zuwendung bilden die Einheit unseres päda-
gogischen Handelns - im Zentrum Rahlstedts.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-rahlstedt.de



H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N    | 121|    H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N120
  STADTTEILSCHULEN

    GYMNASIEN

WEITERFÜHRENDE SCHULEN
BERGEDORF

97
STADTTEILSCHULE BERGEDORF
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lohbrügge
Ladenbeker Weg 13 | 21033 Hamburg
Tel.: 428 92 01 | Fax: 42 89 25 00
stadtteilschule-bergedorf@bsb.hamburg.de
www.sts-bergedorf.de
Schülerzahl: 1.500
Schulleitung: Thimo Witting
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Gerda Schmidt

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, bar-
rierefreier Zugang zum Verwaltungstrakt ab 2015

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Russisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), TRKI (Russisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet montags, 
dienstags und donnerstags in der Zeit von 8 - 16 Uhr, mitt-
wochs und freitags bis 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 8 - 10 
werden täglich in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr unterrichtet. 
In der Sek. II findet der Unterricht außer mittwochs von  
8 - 16 Uhr statt. Mittwochs endet der Unterricht in der Re-
gel bereits um 13.30 Uhr. Längere Pausen gibt es um 9.30 
Uhr und 11.30 Uhr (jeweils 30 Min.). Die 11.30 Uhr Pause 
ist bereits die Mittagspause für den Jg. 7. Die 30-minütige 
Mittagspause für den Jg. 5 beginnt um 12 Uhr. Für den Jg. 
6 beginnt die 30-minütige Mittagspause um 13 Uhr. Die 
60-minütige Mittagspause der Jgg. 8 - 13 beginnt um 13.30 
Uhr (jahrgangsübergreifende und -spezifische Kursangebo-
te). Für das Mittagessen ist der Caterer HAB Service verant-
wortlich. Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung; körperliche und motorische 
Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

„Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung“, Kooperation 
mit den beruflichen Schulen G13, G19, G20 und der H17; 
Berufswahlpass in Sek. I und II, intensive Beratung ab Jg. 
8, Unterricht im Lernbereich Arbeit und Beruf, Lernen in Pro-
filklassen, Projektwoche in Jg. 12 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Bläserklassenkonzept in den Jgg. 
5 und 6 mit der Möglichkeit der Weiterführung bis Jg. 10, 
The Young ClassX-Chorprojekt in den Jgg. 5 - 13, jährliche 
Kulturtage; Profile im Bereich Kunst, Theater, Musik ab Jg. 9
Naturwissenschaften: BIM-Bergedorfer Integrationsmodell 
– doppelt qualifizierender Bildungsgang in vier Jahren Abi-
tur und Ausbildung zur/zum CTA; NATEX 
Wettbewerbe: Teilnahme an Wettbewerben in unterschied-
lichen Bereichen (z. B. Sport, Vorlesewettbewerb, Theater, 
Musik, Kunst, Sprachen, Jugend debattiert, Englisch-Deba-
ting, Naturwissenschaften, Bertini Preis, „Abgedreht“)
Sport: Teilnahme an Jugend trainiert für Olympia im Be-
reich Leichtathletik, Angebote im Fußball, Basketball und 
Volleyball; schulischer Zirkus Mummpitz, Sport-Profilklasse
Arbeitsgemeinschaften: Segeln, Sport, Kunst, Chor, Samba, 
Bigband, Technik, Plattdeutsch, Circus, Tanzen

KOOPERATIONSPARTNER

Landwirtschaftskammer, Naturschutz-Informationszentrum 
Boberger Niederung, Schulverbund reformpädagogischer 
Schulen „Blick über den Zaun“, Deutsche Bahn, Tide TV; 
berufliche Schulen G13, H17, G19 und G20

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Brigshaw (Großbritanien), St. Petersburg (Russland), Klei-
peda (Litauen), Barranquilla (Kolumbien) 

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner

AUSZEICHNUNGEN

Hamburger Bildungspreis, Bertinipreise, Stiftung „Völker-
verständigung für Schulaustausche“, Klimaschule

LEITSATZ

Alle Kinder sind in unserer Schule willkommen. Jeder an 
unserer Schule erfährt, dass er gebraucht wird. Neugier, 
Mut und Wissensdurst, Offenheit für letzte Fragen und Zi-
vilcourage sind uns wichtig. Bildung erfordert Anstrengung 
und Muße.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.sts-bergedorf.de
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STADTTEILSCHULE LOHBRÜGGE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lohbrügge
Binnenfeldredder 7 | 21031 Hamburg
Tel.: 428 87-605 | Fax: 428 87-6522
stadtteilschule-lohbruegge@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-lohbruegge.hamburg.de
Schülerzahl: 1.077
Schulleitung: Thorsten Schumacher
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Andrea Kühne

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Möglichkeiten der Pflege

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 16 Uhr statt (Ganztag). Die Jgg. 8 - 13 
werden in der Zeit von 8 - 14.25 Uhr unterrichtet. Jeweils 
30-minütige Pausen beginnen um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr. 
Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr (Mit-
tagessen, Yoga, Entspannung, Mediothek, Spielecontainer, 
Schulzoo, Imkerei, Psychomotorik). Für das Mittagessen ist 
der Caterer TSG Bergedorf verantwortlich. Das Essen wird 
vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Kompetenzfeststellungsverfahren, Blockpraktika, Pra-
xislerntage; wöchentliche Beratungsangebote durch Be-
rufseinstiegsbegleiterInnen, Berufsschullehrerinnen und 
-lehrer und das Arbeitsamt in der Schule; Studienorientie-
rungsportfolio für die Jgg. 11 und 12 mit bis zu 40 Angebo-
ten incl. Unitagen; Kooperation mit Hamburger Arbeitsas-
sistenz, dem Internationalen Bund, Buhk-Stiftung Hamburg 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: GSL-Times 
Musik / Kunst / Theater: Musikwerkstätten- und Profilkurse 
in der Sek. I, erweiterter Musikunterricht EMu für Instru-
mentalunterricht und Ensemblespiel ab Jg. 5; Schulchor, 
Oberstufenprofil Design & Marketing
Naturwissenschaften: Forscherklasse ab Jg. 5, Werkstät-
ten in den Jgg. 7 und 8, Profilkurse in den Jgg. 9 und 10, 
Energieprofilkurs, Oberstufenprofil 360°
Wettbewerbe: Vorlesewettbewerb des Deutschen Buch-
handels, Mathematik-Olymiade, Mathematikteamwettbe-
werb, NATEX, Umweltschule in Europa, Jugend trainiert für 
Olympia 
Sport: Segeln mit DSV-Prüfung; Kanu, Skilanglauf, 
Leichtathletik, Fußball, Handball; Oberstufenprofil Sport-
metropole Hamburg
Arbeitsgemeinschaften: ca. 40 Ganztagskurse

KOOPERATIONSPARTNER

Grundschulen Max-Eichholz-Ring, Mendelstraße und 
Heidhorst, Träger der außerschulischen Jugendhilfe in 
Lohbrügge; Stadtreinigung Hamburg, Deutsche Bahn AG, 
Kühne und Nagel KG; diverse Handwerksunternehmen im 
Bezirk (Bewerbungstraining, Büro- und handwerkliche Be-
rufe); Oberstufenverbund der Bergedorfer Stadtteilschulen, 
Hochschule für angewandte Wissenschaften Bergedorf, 
Leuphana Universität Lüneburg, alle beruflichen Schulen in 
Bergedorf (H17, G13, G19, G20)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

New Holland Town School in Milford / New Jersey-New 
York (USA), Alexandria Middle School in Alexandria-Was-
hington / Washington DC (USA), Collège Alexandre Dumas 
in Marseille (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Starke Schule für Berufsorientierung der Hertie Stiftung 
2012, Deutscher Lehrerpreis 2012

LEITSATZ

Wir sind eine einsatzbereite und fröhliche Schulgemein-
schaft.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-lohbruegge.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE RICHARD-LINDE-WEG
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Lohbrügge
Richard-Linde-Weg 49 | 21033 Hamburg
Tel.: 42 88 61 40 | Fax: 428 86 14 22
stadtteilschule-richard-linde-weg@bsb.hamburg.de
www.richard-linde-weg.de
Schülerzahl: 800
Schulleitung: Angelika Maijer
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Karin Montibeller

BARRIEREFREIHEIT

Behindertengerechte Toiletten, spezielle Ausstattung zur 
Reduzierung akustischer Reize, Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), First Certificate in English 
(FCE)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 7 findet montags, 
mittwochs und freitags in der Zeit von 7.55 - 13.30 Uhr, 
dienstags und donnerstags bis 16 Uhr statt. Im Jg. 8 endet 
der Unterricht je nach Klasse um 13.30 Uhr bzw. 14.15 Uhr. 
Die Jgg. 9 - 10 werden täglich in der Zeit von 7.55 - 14 Uhr, 
die Jgg. 11 - 13 von 7.55 - 15 Uhr unterrichtet. Längere Pau-
sen mit Kioskverpflegung werden um 9.30 Uhr (20 Min.) und 
11.30 Uhr (25 Min.) gemacht. Die 60-minütige Mittagspause 
für die Jgg. 5 - 8 beginnt um 11.30 Uhr (Mittagessen, „Akti-
ve Pause“ mit Sport-, Spiel- und Entspannungsangeboten). 
Um 14.15 Uhr gibt es eine 15-minütige Nachmittagspause. 
Für das Mittagessen ist der Caterer Wooks verantwortlich. 
Das Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. 
Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen 
zu wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Au-
tismus; geistige Entwicklung; körperliche und motorische 
Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsorientierung hat an der Stadtteilschule RLW eine er-
folgreiche Tradition. Seit 2011 gibt es bei uns eine gymnasi-
ale Oberstufe, so dass nun auch die Studienberatung zu un-
serem Angebot gehört. Unser Motto: Keine Schülerin, kein 
Schüler verlässt unsere Schule ohne Anschlussperspektive. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Lindenprint 
Musik / Kunst / Theater: Schulband, Schulchor, Eng-
lisch-Theater, English-Art 
Naturwissenschaften: Lego Innovation Studio, Profilklasse 
EFI (Entdecken-Forschen-Informieren), Oberstufenprofil Na-
turwissenschaften, Matheforscher, Robotik 
Wettbewerbe: „Unseren Schulen“ der Claussen-Si-
mon-Stiftung, Bundeswettbewerb „Starke Schule“ 
Sport: Kooperation mit dem FC St. Pauli, Bundesjugend-
spiele, Profilklasse 9 / 10 „Gesundheit, Ernährung, Bewe-
gung“, Oberstufenprofil „Gesellschaftliche Bedeutung des 
Sports“; jährliche Surf- und Skireise
Arbeitsgemeinschaften: Zumba, Yoga, Sportspiele, Film-
AG, Schulfußball, Chor, Holztechnik

KOOPERATIONSPARTNER

Beratungsstelle besondere Begabung, Beratungsstelle Ge-
waltprävention, Jugendhilfe, Arbeitersamariterbund, Me-
dienanstalt Hamburg Schleswig-Holstein, KiKu-Lohbrügge, 
Jugendmusikschule, Bundesjugendballett; Buhck, Louis 
Motorrad, Tide TV, Gymnasium Bornbrook, Hamburg School 
of Business Administration

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Colegio Santa Ana in Villalonga (Spanien), Lyceum  Bisschop 
Bekkers in Eindhoven (Niederlande) 

AUSZEICHNUNGEN

Kompetenzzentrum Schülerfirma Schuljahr 2012 / 2013, 
Starke Schule 2013

LEITSATZ

Die Schule mit dem Baum, individuelles Lernen in familiärer 
Lernoase am Richard-Linde-Weg: mehr wissen, mehr wol-
len, mehr machen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www. richard-linde-weg.de
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GYMNASIUM BORNBROOK
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Lohbrügge
Schulenburgring 4 | 21031 Hamburg
Tel.: 428 95 40 | Fax: 42 89 54 19
gymnasium-bornbrook@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-bornbrook.de
Schülerzahl: 932
Schulleitung: Helge Petersen
Ansprechpartner für Jg. 5: Thomas Hamborg

BARRIEREFREIHEIT

Im Rahmen der Sanierung wird eine Raumausstattung zur 
Reduzierung akustischer Reize beantragt.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 7, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Gro-
ßes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
7.55 - 13.15 Uhr statt. Der Jg. 6 wird in einem Halbjahr an 
einem Tag in der Woche bis 15.30 Uhr unterrichtet. Für die 
Jgg. 7 - 12 endet der Unterricht an zwei Tagen um 15.30 Uhr. 
Längere Pausen, in denen das Bistro geöffnet hat und eine 
bewegte Pause angeboten wird, gibt es um 9.30 Uhr (20 
Min.) und 11.15 Uhr (15 Min.). Die 45-minütige Mittagspau-
se beginnt um 13.15 Uhr (Bistro und Mittagessen, bewegte 
Pause, AGs). Für das Mittagessen ist der Caterer Dussmann 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen 
und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; körperliche und motorische Entwicklung; langandau-
ernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Zertifikat „Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung“, 
Jgg. 8 - 10 schulinterner Berufswegeplan (u.a. Stär-
ken / Schwächen, Kompetenzanalyse, berufsorientierende 
Portfolioarbeit), Betriebspraktikum in Jg. 9, Projektwoche 
in Jg. 10, Berufsorientierungswoche in Jg. 12 (Studienstufe 
1), Unitage in Jg. 12 (Studienstufe S1); Berufsmessebesu-
che 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: DeinBornbrook
Musik / Kunst / Theater: drei Stufenbigbands Jgg. 6, 8 / 9 
und 10 - 12, zwei Orchester, zwei Chöre; Einzelunterricht 
in Kooperation mit der Jugendmusikschule, Bläserkurs als 
Wahlpflichtfach in der Beobachtungsstufe
Naturwissenschaften: „Science Kids“ (naturwissenschaft-
liches Experimentieren in den Jgg. 5 und 6) in deutscher 
oder englischer Sprache, NWT (Jgg. 5 und 6) in deutscher 
oder englischer Sprache; naturwissenschaftliches Prakti-
kum und Informatik in der Mittelstufe, „Life-Science-Profil“ 
in der Oberstufe 
Wettbewerbe: Wettbewerbscurriculum 
Sport: in den Jgg. 9 - 12: 9 - 12 Rudern und Segeln; zukünf-
tig zusätzliche Sportfachtage in den Jgg. 8 und 10; Skireise
Arbeitsgemeinschaften: vielfältiges Angebot, siehe unter 
www.gymnasium-bornbrook.de

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule, GBS Mendelstraße und KiTa Schu-
lenburgring (Betreuung); Firma Buhck, HAW in Bergedorf; 
erweitertes Profilangebot in Kooperation mit der Stadtteil-
schule Richard-Linde-Weg

LEITSATZ

Das Ziel unseres Bildungs- und Erziehungsauftrages ist es, 
unsere Schülerinnen und Schüler zu befähigen, mit einer 
fundierten Ausbildung als starke Persönlichkeiten einer 
globalisierten Welt offen entgegenzutreten und zukünftige 
Herausforderungen mitzugestalten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-bornbrook.de
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GYMNASIUM LOHBRÜGGE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Lohbrügge
Binnenfeldredder 5 | 21031 Hamburg
Tel.: 428 87-601 | Fax: 428 87-6230
gymnasium-lohbruegge@bsb.hamburg.de
www.gyloh.de
Schülerzahl: 1.150
Schulleitung: Michael Koops
Ansprechpartner für Jg. 5: Thomas Melzer

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 6, 
Latein ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), CertiLingua - Exzellenz-
label, DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Latinum, TOEFL 
(Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
7.55 - 13.10 Uhr statt. Für die Jgg. 7 - 10 endet der Unter-
richt am Dienstag und Donnerstag um 15.30 Uhr. Längere 
Pausen gibt es um 9.25 Uhr (25 Min.) und 11.10 Uhr (20 
Min.). Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 13.10 
Uhr. In allen Pausen gibt es folgende Angebote: Pausenhof, 
Spielfelder / Spielgerät, z.B. Trampolin, Fußball etc. Für das 
Mittagessen ist der Caterer HAB Service verantwortlich. 
Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor 
Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Für diesen Bereich ist neben den Abteilungsleitungen ein 
Fachkoordinator zuständig, der wöchentlich Schülerinnen 
und Schüler berät. Jährlich finden Berufetage sowie die 
Beratung von Oberstufenschülerinnen und -schülern in der 
Projektzeit statt (mit Unterstützung durch die Agentur für 
Arbeit). Außerdem erfolgt ein Bewerbungstraining.

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: ab Jg. 5 Bläser- und Chormu-
sik-Klassen mit Unterricht in Stimmbildung; Chöre in allen 
Stufen (Mitglied bei The Young ClassX der Otto Group); 
Bands und Orchester; regelmäßig öffentliche Aufritte; Kon-
zertfahrt nach Kanada; Teilnahme an verschiedenen Wett-
bewerben; in Jg. 5 Unterricht im Fach Theater

Naturwissenschaften: Naturwissenschaftliche Klasse in 
den Jgg. 5 und 6 (Profilklasse), Unterricht in Natur und Tech-
nik; in der Mittelstufe Angebote im Wahlpflichtunterricht 
Wettbewerbe: Teilnahme an verschiedenen Wettbewerben 
in den Bereichen Theater, Musik, Sprachen, Mathema-
tik / Naturwissenschaften, Gesellschafts- und Geistens-
wissenschaften; Ausrichter von „Jugend debattiert“. Die 
besten Schülerinnen und Schüler werden am Jahrensende 
in der Schule feierlich geehrt.
Sport: sehr breit gefächertes Angebot mit sehr guter Aus-
stattung, u.a. Inlineskating, Badminton, Segeln, Tennis, 
Fitness, Fußball, Kanu, Golf, Judo. In der Oberstufe kann 
Sport als Profilfach (bilingual) gewählt werden. Für die 
Bewegungsanalyse steht moderne Technik zur Verfügung 
(Smartboard / PC). 
Arbeitsgemeinschaften: unterschiedliche Angebote in 
Sport, Musik, Kunst, Naturwissenschaften; Hausaufgaben-
hilfe; Fördermaßnahmen

KOOPERATIONSPARTNER

ZEIT-Stiftung (Ebelin und Gerd Bucerius), Haus im Park, 
Landesmusikrat, Landesjugendjazzorchester, Initiative NAT, 
The Young ClassX, Hamburger Öffentliche Bücherhallen, 
Bergedorfer Schüler-Segel-Verein, Haus Brügge (Helferbör-
se), Beratungsstelle besondere Begabung, Beratungsstelle 
Gewaltprävention, HAUNI, Pfannenberg, TU Hamburg-Har-
burg, HafenCity Universität, Universität Hamburg, Jugend-
musikschule, HAW, Landesmusikrat

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Barstow School in Kansas City, Missouri (USA), Tornbjerg 
Gymnasium in Odense (Dänemark), Beatrix College in Til-
burg (Niederlande), Colegio Nuestra Señora de Montesión 
in Palma de Mallorca (Spanien), Lycée Victor Hugo in Mar-
seille (Frankreich), Schule 72 in St. Petersburg (Russland), 
William Aberhart High School in Calgary (Kanada)

AUSZEICHNUNGEN

NAT-Kooperationsschule (ausgezeichnete Kooperation 
MINT-Unterricht), CertiLingua Exzellenzlabel 2013

LEITSATZ

Innovativ, freundlich, weltoffen, modern, leistungsorien-
tiert, fürsorglich. Unser Leitbild: Mit dem Wir zum Ich - för-
dere dein Wissen und erweitere deinen Horizont.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-lohbruegge.de
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HANSA-GYMNASIUM BERGEDORF
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Bergedorf
Hermann-Distel-Straße 25 | 21029 Hamburg
Tel.: 724 18 60 | Fax: 72 41 86 10
hansa-gymnasium-bergedorf@bsb.hamburg.de
www.hansa-gymnasium.de
Schülerzahl: 800
Schulleitung: Hildegund Remme
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Silke Lammel-Ernst

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), Großes Latinum, Lati-
num, TOEFL (Englisch), International Baccalaureate

UNTERRICHT UND PAUSEN 

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 7.50 - 13 Uhr statt. Ab Jg. 7 gibt es an ein bis 
zwei Tagen in der Woche (dienstags und/oder donnerstags) 
Nachmittagsunterricht bis 15.20 Uhr. Eine jeweils 20-minü-
tige Pause mit Frühstücksangeboten gibt es um 9.20 Uhr 
und 11.10 Uhr. Die 50-minütige Mittagspause mit warmem 
Mittagessen und AGs beginnt um 13 Uhr. Für das Mittages-
sen ist der Caterer Bergedorfer Impuls gGmbH verantwort-
lich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet 
vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Hören und Kommunikation; Au-
tismus; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Sek. I: stufenweise Vorbereitung des Berufspraktikums 
ab Jg. 7 in Deutsch / PGW, Nachbereitung durch die Prak-
tikumsmesse „Schüler Jg. 9 informieren Schüler Jg. 7“; 
Projektwoche Berufsorientierung in Jg. 8, geva-Test in  
Jg. 10,  Sek. II: Berufsorientierungstag in Jg. 11, Teilnahme 
an Uni- Tagen, individuelle Beratung 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Der Wecker 
Musik / Kunst / Theater: Umfassende, systematisch aufbau-
ende Chorarbeit, Teilnahme am Bergedorfer Jugendorches-
ter; Opernproduktion in jedem zweiten Jahr, mehrere große 
Konzerte im Jahresverlauf
Naturwissenschaften: MINT-Klasse (naturwissenschaftli-
cher Schwerpunkt) ab Jg. 5, MINT-Profil in der Oberstufe; 
umfangreiches AG-Angebot (z.B. Robotik), Kooperationen 
Wettbewerbe: Jugend forscht und andere mathematische 
und naturwissenschaftliche Wettbewerbe; Geografie, Mo-
del United Nations, Fremdsprachenwettbewerb, Nichtrau-
chen ist cool, Gesunde Schule, Vorlesewettbewerb, Refera-
tewettbewerb, The Big Challenge
Sport: Rudern, Segeln, umfangreiche Wettbewerbsteilnah-
me
Arbeitsgemeinschaften: umfangreiches Angebot in der Mit-
tagspause und am Nachmittag in den Bereichen Sport, Kre-
ativität, Musik, siehe Schul-Homepage (www.hansa-gym-
nasium.de)

KOOPERATIONSPARTNER

Helmholtz-Zentrum Geesthacht, International Baccalau-
reate, Bismarck-Stiftung, Gedenkstätte KZ Neuengamme, 
ArcelorMittal, Trimet, Phoenix Compounding; TU Ham-
burg-Harburg, TU Bergakademie Freiberg, Universität Ham-
burg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Hills Road 6th Form College in Cambridge (Großbritannien), 
Yu Cai High School in Shanghai (China), Collège Herrade de 
Landsberg in Rosheim (Frankreich), Deutsche Schule Bar-
celona (Spanien), verschiedene Schulen (Großbritannien), 
Liceum Ogolnoksztalcace in Rydultowy (Polen) 

AUSZEICHNUNGEN

Gesunde Schule 2012, 2013, MINT-Excellence Center, 
IB-Schule seit 2010

LEITSATZ

„Man soll Denken lehren, nicht Gedachtes.“ 
Die Schwerpunkte unseres Leitbildes sind: Persönlichkeits-
entwicklung – Bildung – Eigenverantwortung – Gemein-
schaft – Gesellschaftliche Verantwortung. 
Die ausführliche Fassung des Leitbildes finden Sie auf der 
Hansa-Homepage unter: www.hansa-gymnasium.de
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LUISEN-GYMNASIUM BERGEDORF
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Bergedorf
Reinbeker Weg 76 | 21029 Hamburg
Tel.: 724 16-20 | Fax: 724 16-210
luisen-gymnasium-bergedorf@bsb.hamburg.de
www.halloluise.de
Schülerzahl: 990
Schulleitung: Dr. Werner Baum
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Elke Bartel

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6,
Spanisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden orga-
nisiert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von  
7.50 - 14.50 Uhr statt. Jeweils 15-minütige Pausen sind 
um 9.20 Uhr und 11.50 Uhr. Die 30-minütige Mittagspause 
beginnt um 12.50 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer 
HAB Service verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereite-
te Speisen und bereitet vor Ort ergänzende Komponenten 
frisch zu. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen, darunter auch ein vegetarisches 
Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Vor- und nachbereitete dreiwöchige Betriebspraktika in Jg. 
9, zusätzliche Betriebspraktika in Großbritannien und Frank-
reich; geva-Test; Möglichkeit der Teilahme am Vorstudium, 
Berufs- und Studieninfotage, Besuch der Uni-Tage und 
der Messe „Einstieg“, Ingenieur-Praxis-Projekt der Firma 
Blohm; Kooperation mit MINT Excellence Center, Agentur 
für Arbeit, Haspa, vocatium Hamburg

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Klassenstreicherunterricht in den 
Jgg. 5 und 6, neun Orchester, Jazz-Band, Chorschule mit 
vier Chören, Sprechchor, Musik- und Kunstprofil der Ober-
stufe; Theaterprojektwoche des Jg. 5 unter Anleitung 
professioneller Regisseure; Wahlpflichtkurs Musiktheater, 
Bergedorfer Musiktage
Naturwissenschaften: MINT-Excellence Center mit natur-
wissenschaftlich-technischen Wahlpflichtkursen ab Jg. 5, 
naturwissenschaftliche Profile der Oberstufe

Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Bundeswettbewerb 
Finanzen, Be Smart - Don‘t Start, Hamburger Märchen-
wettbewerb, Bundeswettbewerb Fremdsprachen, Kängu-
ru-Wettbewerb, Español marie, NATEX, Informatik-Biber; 
Regionalmeisterschaften Leichtathletik und Crosslauf, Ju-
gend musiziert, Vorlesewettbewerb des Jg. 6 
Sport: Jugend trainiert für Olympia, Tennis, Klettern, Fuß-
ball, Sportprofil der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: Tennis, Fußball, Hiphop, Schlag-
zeug, Computer, Geschichtswerkstatt, Schulsanitäter, 
Kunst, Fotografie, Schwedisch, Japanisch, Chinesisch; 
Hausaufgabenbetreuung und Förderkurse in allen Kernfä-
chern

KOOPERATIONSPARTNER

Nordmetall, Teilnahme am COMENIUS-Projekt der EU, 
SET-Studienreisen, Firma Blohm-Schleiftechnik, Firma Tri-
met; TU Hamburg-Harburg, Hochschule für Angewandte 
Wissenschaften, Jugendmusikschule, Gymnasium Altona

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Emmanuel School in London (Großbritannien), Hills-Road-
Sixth-Form-College in Cambridge (Großbritannien), École 
Massillon in Paris (Frankreich), Europa International School 
in Sant Cugat / Barcelona (Spanien), Colegio Alemán in Bar-
celona (Spanien), Freiherr-vom-Stein-Gymnasium in Fulda 
(Deutschland) 

AUSZEICHNUNGEN

Zertifiziert als MINT-Excellence Center, Schule ohne Ras-
sismus

LEITSATZ

Das 1888 gegründete Luisen-Gymnasium ist ein renom-
miertes Gymnasium im Stadtteil Bergedorf und eng mit 
dem Hamburger Landgebiet verbunden. Mit breit gefächer-
tem Bildungsangebot und klaren Profilen führen wir unse-
re Schülerinnen und Schüler zur Studierfähigkeit. Unsere 
Schule ist geprägt durch ein familiäres Klima und eine le-
bendige musisch-künstlerische Schulkultur.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.halloluise.de
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STADTTEILSCHULE KIRCHWERDER
mit angegliederter Grundschule 
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Kirchwerder
Kirchwerder Hausdeich 341 | 21037 Hamburg
Tel.: 72 37 71 30 | Fax: 72 37 71 44
stadtteilschule-kirchwerder@bsb.hamburg.de
www.schule-kirchwerder.de
Schülerzahl: 1.038
Schulleitung: Uwe Timmermann
Ansprechpartner für Jg. 5: Kerstin Grobecker

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 7, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 10 findet täglich 
in der Zeit von 7.50 - 13.20 Uhr statt. Die Jgg. 11 - 13 wer-
den täglich von 7.50 - 15.20 Uhr unterrichtet. Eine jeweils 
30-minütige Pause („Aktive Pause“) beginnt um 9.20 Uhr 
und um 11.20 Uhr. Eine 30-minütige Mittagspause beginnt 
um 13.20 Uhr. Für das Mittagessen ist der Caterer CC  
Campus/Betriebsverpflegung Nord verantwortlich. Alle 
Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Autis-
mus; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jgg. 5 - 7: Teilnahme am Girls‘ & Boys‘ Day; Jgg. 8 / 9: 
jeweils ein vor- und nachbereitetes Praktikum, Fachstun-
den in Berufsorientierung, Berufeforum; Jg. 10: zusätzlich 
Transfer-Klasse; Oberstufe: systematische Unterstützung 
bei der Suche nach einem geeigneten Anschluss mittels 
Portfolio 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikklassen mit dem Schwer-
punkt Blasinstrumente, Musikprofile in der Oberstufe, Ko-
operation mit dem Thalia Theater 
Wettbewerbe: Känguru (Mathematik), The Big Challen-
ge (Englisch), Alsterlauf, Rechtes gegen linkes Alsterufer 
(Schach), Jugend forscht, Jugend debattiert, kreatives 
Schreiben 
Sport: großes Schulsportfest, Jahrgangssportturniere, Teil-
nahme an überregionalen Wettkämpfen

KOOPERATIONSPARTNER

Arbeitsagentur Hamburg, Deichprogramm, ev. Kirchen-
gemeinde St. Severini, Thalia-Theater, Gedenkstätte KZ 
Neuengamme; HAUNI, Maschinenbau AG, Buhck, HHA; 
Oberstufenverbund mit Stadtteilschule Bergedorf, Stadt-
teilschule Lohbrügge und Gretel Bergmann Schule, beruf-
liche Schulen G 13, G 19, G 20 und H 17 

AUSZEICHNUNGEN

Schule ohne Rassismus - Schule mit Courage (2010), Schule 
mit vorbildlicher Berufsorientierung (2012)

LEITSATZ

Wir, Schüler, Eltern und Lehrer, kommen gerne in unsere 
Schule und gestalten unser Schulleben in den Vier- und 
Marschlanden gemeinsam. Dabei legen wir Wert auf re-
spektvolle Umgangsformen. Alle helfen den Schülerinnen 
und Schülern, ihren eigenen Weg zu finden und machen sie 
„fit für‘s Leben“.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.schule-kirchwerder.hamburg.de
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GRETEL-BERGMANN-SCHULE
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Neuallermöhe
Margit-Zinke-Straße 7 | 21035 Hamburg
Tel.: 735 92 60 | Fax: 73 59 26 10
gretel-bergmann-schule@bsb.hamburg.de
www.gretel-bergmann-schule.de
Schülerzahl: 1.276
Schulleitung: Karlheinz Kruse
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Annegret Hoffmann

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten, 
spezielle Ausstattung zur Reduzierung akustischer Reize, 
Rückzugsmöglichkeiten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Polnisch, Russisch, 
Spanisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Eine Unterrichtseinheit dauert 60 Minuten. Der Kernunter-
richt findet täglich in der Zeit von 8.30 - 15.40 Uhr statt. 
Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 11.15 Uhr bzw. 
12 Uhr. Es wird in zwei Schichten gegessen. Alle Speisen 
werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglich-
keit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. Zweimal 
pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und moto-
rische Entwicklung; langandauernde Erkrankungen

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufswahlpass, Praktika, Betriebserkundung, Bewer-
bungstraining, Kontakt Auszubildende in Schule; individu-
elle Begleitung und Berufsfindung, Zusammenarbeit zwi-
schen Betrieben und Berufsschulen 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Fleetmusik, Songworkshop, Schul-
bands, Bläsergruppe; künstlerische Profilklassen in Sek. I
Wettbewerbe: Tag der Talente, Fremdsprachenwettbewerb, 
NAWI Wettbewerbe, Vorlesewettbewerb 
Sport: Bewegungs- und Fitnesslandschaft im Außengelän-
de, Kletterpark, Kanuabteilung, Radsport, Fußballschule

KOOPERATIONSPARTNER

Internationaler Bund, KULTURA, KIFAZ, Lernen durch En-
gagement, ElternAktiv Plus, Kulturagenten für kreative 
Schulen, Fleetmusik, HAUNI, STILL und E-ON (mintprax), 
DB, TNT; berufliche Schule H 17, Universum Bremen 

AUSZEICHNUNGEN

Mintprax, Vorbildliche Berusorientierung, Kulturagenten-
programm

LEITSATZ

Bei uns ist jedes Kind willkommen, die vorgefundene 
Vielfalt der Menschen empfinden wir als Bereicherung - 
insbesondere unterstützen wir die Inklusion behinderter 
Menschen in unserer Schule. Eine Auslese über die Organi-
sation von Bildungsgängen lehnen wir ab. Wir gehen davon 
aus, dass jedes Kind lernen will - wir fordern und fördern 
die langsameren und schnelleren Lerner. Wir bemühen 
uns, moderne Unterrichtsmethoden und außerschulische 
Lernorte in unseren Unterricht einzubeziehen. Selbstler-
nen entwickeln und Kompetenzen Stärken ist das Ziel des 
Unterrichts. Wir bemühen uns, positive und vorhandene 
Kompetenzen verstärkende Rückmeldungen an unsere 
Schülerinnen und Schüler zu geben. Wir fühlen uns in un-
serer Arbeit dem Gedanken der Humanität verpflichtet. Wir 
erziehen zu einem friedfertigen Miteinander und zu sozialer 
Verantwortung. Wir versuchen das Prinip der Nachhaltig-
keit im Wirken an unserer Schule zu berücksichtigen. Wir 
betonen ein reges Schulleben. Sport und Kultur sind für uns 
wichtige, die Kompetenzorientierung ergänzende Bereiche. 
Wir erwarten von unseren Schülerinnen und Schülern, dass 
sie für sich, für ihr eigenes Lernen und für die Gemeinschaft 
Verantwortung übernehmen. Wir erwarten von den Eltern, 
dass sie den Bildungsgang ihres Kindes aktiv und partner-
schaftlich mit den Lehrerinnen und Lehrern begleiten und 
dass sie sich für die Schulgemeinschaft einsetzen.
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GYMNASIUM ALLERMÖHE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Neuallermöhe
Walter-Rothenburg-Weg 41 | 21035 Hamburg
Tel.: 735 93-20 | Fax: 735 93-210
gymnasium-allermoehe@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-allermoehe.de
Schülerzahl: 663
Schulleitung: Christine Hellwig
Ansprechpartner für Jg. 5: Michael Hanig

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Spanisch ab Jg. 6, 
Latein ab Jg. 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 7.55 - 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
montags bis donnerstags von 7.55 - 15.10 Uhr, freitags bis 
13.30 Uhr unterrichtet. Der Unterricht für die Jgg. 11 und 
12 findet täglich von 7.55 - 15.10 Uhr statt. Die 45-minütige 
Mittagspause für die Jgg. 5, 6 und 9 beginnt um 11.15 Uhr 
(„Aktive Pause“, Klöntreff, Bibliothek). Die Jgg. 7, 8 und 10 
beginnen die 30-minütige Mittagspause um 11.45 Uhr (30 
Min., „Aktive Pause“, Klöntreff, Bibliothek). Um 13 Uhr be-
ginnt die 30-minütige Mittagspause der Jgg. 11 und 12. Für 
das Mittagessen ist der Caterer Waku Waku verantwort-
lich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet 
vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die 
Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, da-
runter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Studien- und Berufsorientierungs-Workshop, Diskussions-
veranstaltung „Karriere ist eine Gerade“, Betriebsprakti-
kum, Berufsberatung durch die Bundesagentur für Arbeit, 
Uni-Tage; Juniorfirma im Rahmen des Oberstufenprofils 
„Welt im Wandel“ 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Musikklasse 5 und 6, Bigband, 
Jahrgangsbands, Bigband-Reise, Kunstspezialkurse
Naturwissenschaften: Experimentierstunden in Nawi, 
spezielle Angebote im AG-Bereich; NATEX ab Jg. 8 
Wettbewerbe: Jugend trainiert für Olympia, Jugend debat-
tiert, Be Smart - Don‘t Start, Geschichtswettbewerb, Abge-
dreht (Filmwettbewerb), Vorlesewettbewerb 
Sport: Sportbetonte Schule, Bundesjugendspiele, Cross-
lauf, Rudern, Segeln, Segelprojekt Jg. 5; Skireise nach Ös-
terreich (jahrgangsübergreifend)
Arbeitsgemeinschaften: sehr vielfältiges AG-Angebot (bis 
zu 28 AGs am Nachmittag)

KOOPERATIONSPARTNER

Universität Hamburg, HAW

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Makiv Vav High School in Ashdod (Israel), Collège 
Saint-Exupéry in Paris (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Zertifiziert als sportbetonte Schule 2012 - 2014, Klimaschu-
le 2013 - 2014, Bertinipreis 2013 - 2014

LEITSATZ

Das Gymnasium Allermöhe sieht sich in der Verantwortung, 
jedes Kind in seiner Persönlichkeit und mit seinen Poten-
zialen optimal zu fördern. Wir betrachten es als wichtige 
Aufgabe, mit unserem vielfältigen schulischen Angebot und 
unserem rhythmisierten Unterrichtstag dem heranwach-
senden Kind eine anregende, unbeschwerte und sichere 
Schulheimat zu geben. Unsere Schülerinnen und Schüler 
finden eine ansprechende, ruhige Lernumgebung vor, finden 
individuelle Freiräume und können sich im Schulleben en-
gagieren. Mit unserer interkulturellen Arbeit unterstützen 
wir Offenheit und Aufgeschlossenheit im Zusammenleben.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
gymnasium-allermoehe.schulhomepages.hamburg.de/stu-
fen/unterstufe/unsere-infoflyer/.

11

97

104

105

98

99
12

107
108

112

115

115

116
13

1516

20

25

28
30

33

29

31

32

34

26 26

42

27

35
36

37

38 39

40

51

52

56

41

43

47

44

61

67

70

74

94
92

95

96

76

80

83

87

88
81

89

90
82

84

85

86

77

78

68

62
63

66

55

45

46

48
50

53

57

64

65

54 58
72

91

93
73

79

75

59

60

48

49

21

7

8

2

17
18

19

22
23 24 4

9

14

100

101

102 103106

110
111

113

117 114

60

1

1

71

69

75

5

10

6
6

3 3

109

60

109

109

69

1

HARBURG

 Harburg
 107  Goethe-Schule-Harburg
 108  Schule Maretstraße
 109  Lessing-Stadtteilschule
 110  Alexander-von-Humboldt-Gymnasium
 111  Immanuel-Kant-Gymnasium
 112  Stadtteilschule Ehestorfer Weg
 113  Heisenberg-Gymnasium
 114  Friedrich-Ebert-Gymnasium
 115  Stadtteilschule Fischbek/Falkenberg
 116  Stadtteilschule Süderelbe
 117  Gymnasium Süderelbe



|    H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N    |132 133

107
GOETHE-SCHULE-HARBURG
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Harburg
Eißendorfer Straße 26 | 21073 Hamburg
Tel.: 42 88 71-0 | Fax: 428 87-1272
goethe-schule-harburg@bsb.hamburg.de
www.goethe-schule-harburg.de
Schülerzahl: 1.675
Schulleitung: Heidrun Pfeiffer
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Eike Karsten

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten 

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab Jg. 6, Latein, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags, mittwochs und 
freitags in der Zeit von 8 - 13.10 Uhr statt, dienstags und 
donnerstags bis 15.25 Uhr. Eine jeweils 20-minütige Pau-
se gibt es um 9.30 Uhr und 11.20 Uhr. Die 30-minütigen 
Mittagspausen beginnen zwischen 11.40 Uhr und 13.55 
Uhr. Es wird in vier Schichten gegessen: Jg. 6, Jg. 5, Jgg. 8 
und 9, Jgg. 7 und 10). Für das Mittagessen ist der Caterer 
mammas canteen verantwortlich. Alle Speisen werden vor 
Ort frisch zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen 
verschiedenen Essen zu wählen, darunter ein vegetarisches 
Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; Autismus; geistige Entwicklung; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Berufsorientierungstag 1 x jährlich (mehr als 40 Firmen aus 
dem Hamburger Raum sind an der GSH); 2 Berufsfindungs-
praktika in Jg. 9; regelmäßige Berufsberatung; permanente 
Ansprechbarkeit vom schulinternen Berufsberatungsteam; 
Kooperation mit Projekt Habbel, Elbcampus, Berufsnaviga-
tor, Jugendberufsagentur, Pflegen und Wohnen

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Weihnachtskonzerte, Musical; 
besondere Musikprojekte im Rahmen des Unterrichts (Pro-
filfachklassenschwerpunkte Musik und on stage); Profil-
schwerpunkt in den Jgg. 7 - 10
Naturwissenschaften: Forschen und Experimentieren, NA-
TEX, Mathe-Physik AG; Profilschwerpunkt in den Jgg. 7 - 10 
Wettbewerbe: The Big Challenge, Börsenspiel, Jugend trai-
niert für Olympia, Mathematik-Olympiade, Känguru, Fremd-
sprachenwettbewerb
Sport: Teilnahme an regionalen und überregionalen Sport-
wettkämpfen, Ausrichtung des jährlichen Großevents 
Showtime; Profilschwerpunkt in den Jgg. 7 - 10
Arbeitsgemeinschaften: erweitertes Ganztagsschulangebot 
(ERWAN) an allen Nachmittagen; breitgefächertes Nach-
mittagsangebot mit eigener Broschüre

KOOPERATIONSPARTNER

Abenteuerspielplatz, Institut für Wetter- und Klimakommu-
nikation, Elsa-Brandström Haus, The Young ClassX, Ham-
burger Sparkasse, Sparkasse Harburg-Buxtehude, Back-
haus Wedemann, TU Hamburg-Harburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Spanien, Frankreich, USA, Australien 

AUSZEICHNUNGEN

Schule mit vorbildlicher Berufsorientierung 2014 - 2017, 
Klimaschule 2013 - 2014, Umweltschule 2013 - 2014

LEITSATZ

Die GSH ist eine teilgebundene Ganztagsschule, die nach 
dem Prinzip der Integrierten Stadtteilschule mit besonderer 
kultureller Prägung arbeitet. Uns ist die gemeinsame Ge-
staltung des „Lebensraums Schule“ mit Schülern, Eltern 
und allen Beschäftigten unserer Schule ein besonderes 
Anliegen.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.goethe-schule-harburg.de
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SCHULE MARETSTRASSE
Stadtteilschule mit angegliederter Grundschule 
Gebundene Ganztagsschule im Stadtteil Harburg
Maretstraße 50 | 21073 Hamburg
Tel.: 428 97-502 | Fax: 428 97-5212
schule-maretstrasse@bsb.hamburg.de
www.maretstrasse.de
Schülerzahl: 710
Schulleitung: Dana Schöne
Ansprechpartner für Jg. 5: Carsten Braren

BARRIEREFREIHEIT

Rollstuhlgerechter Bau, behindertengerechte Toiletten

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch, Türkisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 7 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags 
in der Zeit von 8 - 16 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Je-
weils 30-minütige „Aktive Pausen“ gibt es um 10.15 Uhr 
und 14 Uhr. Die 120-minütige Mittagspause beginnt um 12 
Uhr (Jgg. 1 - 6 inkl. Essen und Kursangebot). Für das Mit-
tagessen ist der Caterer Porschke GmbH - Essen für Kinder 
verantwortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und 
bereitet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Viermal 
pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Sehen; Autismus; geistige Ent-
wicklung; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Sozial-, Betriebspraktika, Praxistage, Berufsorientierungs-
portfolio, Potentialanalyse; Kooperationen mit Firmen, 
interkulturelle Elternarbeit am Übergang Schule-Beruf, Ko-
operation mit der Handwerkskammer

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Chor, Samba-, Trommelgruppe, Or-
chester, Jamliner, Profiltag ab Jg. 7
Naturwissenschaften: Profiltag ab Jg. 7
Sport: Profiltag ab Jg. 7; Teilnahme an unterschiedlichen 
Wettbewerben, Außenmühlenlauf, Streetsoccer Wettbe-
werb, Volleyballturnier
Arbeitsgemeinschaften: integriert in den Schultag / Mit-
tagszeit

KOOPERATIONSPARTNER

Kunsthalle Hamburg, ASB-Löwen(Art)haus, Freizeitzentrum 
Mopsberg, Kennedy Haus, DRK, Deutsche Kinder- und Ju-
gendstiftung, Spielmacher, Phoenix Compounding Techno-
logy GmbH, Haspa, Deutsche Post, TU Hamburg-Harburg, 
Elternschule, VHS Harburg, berufliche Schule G3

TEILNAHME AN SCHULVERSUCHEN

alles»könner, Schulversuch 23+ Starke Schulen

LEITSATZ

Entdecken, Entwickeln, Entfalten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
maretstrasse.de/pages/unsere-schule/leitbild.php
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LESSING-STADTTEILSCHULE
Teilgebundene Ganztagsschule im Stadtteil Harburg
Am Soldatenfriedhof 21 | 21073 Hamburg
Tel.: 702 92 70 | Fax: 70 29 27 29
lessing-stadtteilschule@bsb.hamburg.de
www.lessing-stadtteilschule-hamburg.de
Schülerzahl: 1.080
Schulleitung: Rudolf-Helmut Kauer
Ansprechpartner für Jg. 5: Christoph Joschko

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 11

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 8 findet montags 
bis donnerstags in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr (freiwillige 
Nachmittagsangebote bis 16 Uhr) statt. Freitags endet der 
Unterricht für alle Jahrgänge um 13.30 Uhr. Jeweils 30-mi-
nütige Pausen gibt es um 9.30 Uhr und 11.30 Uhr (bewegte 
Pause am Spielehaus, Frühstück in der Pausenhalle). Die 
60-minütige Mittagspause beginnt um 13.30 Uhr (bewegte 
Pause am Spielehaus, Entspannung im Snoozleraum, Mit-
tagessen). Für das Mittagessen ist der Caterer Campus Ca-
tering verantwortlich. Das Essen wird vom Caterer vorher 
zubereitet und geliefert. Es besteht die Möglichkeit, zwi-
schen verschiedenen Essen zu wählen, darunter auch ein 
vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung im Bereich: Lernen, Sprache, emotionale und so-
ziale Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jährliche Teilnahme am Girls‘ & Boys‘ Day; Kompetenz-
analyse und Werkstattpraktikum in Jg. 8, Berufspraktika 
in Jg. 9, zusätzliches Praktikum in Jg. 10 für ausgewählte 
Schülerinnen und Schüler; vielfältige Beratungsangebote 
durch Bundesagentur für Arbeit und HIBB, Kooperation mit 
Bundesagentur für Arbeit, IN VIA Hamburg e.V.

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: durchgängig Unterricht im Bereich 
Künste; Schwerpunkt Theater / Künste in den Profilen der 
Oberstufe
Naturwissenschaften: Experimentekurs im WPU-Bereich 
(Weltband) 
Wettbewerbe: Jugend debattiert u.a. 
Sport: regelmäßige Teilnahme an den regionalen Sportver-
anstaltungen und Wettkämpfen, DFB-Fußballabzeichen
Arbeitsgemeinschaften: sportlich, künstlerisch, kreativ - in 
gemeinsamer Ausgestaltung durch Schule und Institutio-
nen / Vereine aus dem Stadtteil; Begabtenförderung in der 
Ephraim-Gruppe

KOOPERATIONSPARTNER

HaKiJu Harburg, Kinderzentrum Harburg, Jugendclub 
Blechkiste, Mobile Suchtprävention Harburg; Stadtteilge-
spräch Gewaltprävention (SGGP) Marmstorf, Sinstorf, Rön-
neburg, Langenbek

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Bow Edison Schule in Seattle (USA), diverse Schulen in 
Norwegen

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule 2013, Klimaschule 2013, Schüler helfen Le-
ben 2013

LEITSATZ

An unserer Schule werden Respekt und Toleranz im Sinne 
Lessings gelebt. Die Lessing-Schule bereitet einen Weg, 
der mir eine Perspektive für Beruf und Freizeit gibt, auf dem 
ich gebraucht und geachtet werde und meine Stärken ein-
bringen kann, auf dem mir geholfen wird und auf dem ich 
meinen Weg finde.
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ALEXANDER-VON-HUMBOLDT-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Wilstorf
Rönneburger Straße 50 | 21079 Hamburg
Tel.: 645 39 10 | Fax: 64 53 91 36
alexander-von-humboldt-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.avh.hamburg.de
Schülerzahl: 761
Schulleitung: Matthias Peters
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Dagmar Bergholter

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), DELF 
(Französisch), Großes Latinum, Latinum, TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 14.10 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 14.10 
Uhr, dienstags und donnerstags bis 15.45 Uhr unterrichtet. 
In der Studienstufe findet der Unterricht täglich von 8 - 
15.45 Uhr statt. Längere Pausen gibt es um 9.30 Uhr (30 
Min., gesundes Pausenfrühstück) und 11.40 Uhr (20 Min., 
Snack-Angebot in der Cafeteria). Es wird in zwei Schichten 
gegessen. Die 45-minütige Mittagspause beginnt je nach 
Schicht um 12.45 Uhr bzw. um 13.25 Uhr. Für das Mittages-
sen ist der Caterer HAB Service verantwortlich. Das Essen 
wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Ein mit dem Siegel „Schule mit vorbildlicher Berufsorientie-
rung“ wiederholt zertifziertes Programm sichert die Berufs- 
und Studienorientierung u.a. durch Praktika, Arbeit mit dem 
Berufswahlpass, Beratungen, Zielorientierungsseminare, 
speziellen Bewerbungstrainings usw. 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: AvHNEWS 
Musik / Kunst / Theater: musische Aktivitäten (Chöre, Band, 
Marmstorfer Schülerorchester, Kunstprojekte); klassen-
übergreifende Musikkurse in den Jgg. 5 und 6 – Singen 

und Tanzen, Streicher und Bläser, Keyboard und Flöte sowie 
Gitarre; Instrumente werden zur Verfügung gestellt; Wahl-
pflichtangebote in der Mittelstufe
Naturwissenschaften: MINT (PROBEX, NATEX, Wahlpflicht-
kurse für Ökologie und erneuerbare Energien, Wettbewer-
be, Oberstufenprofile) 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Känguru (Mathe-
matik), NATEX, Daniel Düsentrieb, Bundesfremdsprachen-
wettbewerbe, „Schoolkinners leest platt“, Vorlesewett-
bewerb, Plakatwettbewerb Polizei, Jugend trainiert für 
Olympia, Geo-Wissens-Wettbewerb 
Sport: Rudern, Radfahren, Inline-Skaten; „Aktive Pause“ 
mit zahlreichen Spielen und Sportoptionen, vielfältige 
Sportangebote im Ganztagsbereich, zahlreiche Oberstufen-
kurse, Jugend trainiert für Olympia
Arbeitsgemeinschaften: Philosophieren mit Kindern, Band, 
Schulsanitätsdienst, Plattdeutsch, Jugend-Rotkreuz, Robo-
tik, Veranstaltungstechnik, Schulfotografie, Sportangebote, 
Musikangebote, Marmstorfer Schülerorchester

KOOPERATIONSPARTNER

Deutsches Rotes Kreuz, Kinderzentrum Harburg, Bezirksamt 
Harburg, Hamburg Museum, Robert Bosch Stiftung „Deut-
scher Schulpreis“; ALBIS Plastic, Trimet Aluminium, Vatten-
fall, GMH GmbH, Krömeke Baukunststudio, Ingenieurbüro 
Wasserland, HHLA, Unilever, Gruner & Jahr, Airbus; TU 
Hamburg-Harburg, Universität Hamburg, Gymnasium Alto-
na (CTA-Ausbildung), Immanuel-Kant-Gymnasium (Oberstu-
fenarbeit)

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Kituntu Secondary School in Kituntu / Karagwe (Tanzania), 
Piaristen Gymnasium in Wien (Österreich), Novy Porg Gym-
nasium in Prag (Tschechische Republik) 

AUSZEICHNUNGEN

Nominierung Deutscher Schulpreis 2012, MINT-freundliche 
Schule 2012, vorbildliche Berufsorientierung 2013

LEITSATZ

Die Schulgemeinschaft des Alexander-von-Humboldt-Gym-
nasiums gestaltet ihre schulische Arbeit unter der Leitidee 
einer Bildung für nachhaltige Entwicklung: Die Gegenwart 
verstehen, die Zukunft gestalten.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.avh.hamburg.de
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STADTTEILSCHULE EHESTORFER WEG
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Eißendorf
Ehestorfer Weg 14 | 21075 Hamburg
Tel.: 428 88 18 06 | Fax: 428 88 18 73
stadtteilschule-ehestorfer-weg@bsb.hamburg.de
www.schule-ehestorferweg.de
Schülerzahl: 740
Schulleitung: Wolfgang Meyer
Ansprechpartner für Jg. 5: Hartmut Simon

BARRIEREFREIHEIT

Der gesamte Neubau ist barrierefrei zu erreichen.

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet mon-
tags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 13.30 
Uhr, dienstags und donnerstags bis 16 Uhr statt. Die Jgg. 
7 - 10 werden täglich von 8 - 14.20 Uhr unterrichtet. Je-
weils 30-minütige Pausen gibt es um 9.30 Uhr und 11.45 
Uhr (Spielecontainer, Pausenhalle). Die Jgg. 5 und 6 haben 
dienstags und donnerstags ab 12.45 Uhr eine 45-minütige 
Mittagspause und montags, mittwochs und freitags ab 
13.30 Uhr eine 60-minütige Mittagspause. Für die Jgg. 
7 - 10 beginnt die 60-minütige Mittagspause täglich um 
13.30 Uhr. In den Mittagspausen sind die Pausenhalle und 
der Clubraum geöffnet. Für das Mittagessen ist der Caterer 
passage gGmbH verantwortlich. Das Essen wird vom Ca-
terer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus; geistige Entwicklung; 
körperliche und motorische Entwicklung
Schülerinnen und Schüler mit den unterschiedlichen För-
derbedarfen werden in den Jgg. 5 - 8 inklusiv unterrichtet. 
Besondere Angebote sind z.B. Förderstunden nach dem 
ETEP-Konzept und sonderpädagogische Sprachförderkurse.

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Unterrichtsfach Arbeit und Beruf, Beginn des Projekts 
Starthilfe; Jg. 8: Kompetenzfeststellungsverfahren, Besuch 
der Handwerksinnung / BIZ, Berufseinstiegsbegleitung; Jg. 
9: Besuch der Berufsmesse vocatium und der Lehrstellen-
börse, 2 Blockpraktika; Jg. 10: Beratung durch Experten

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Der Jg. 7 nimmt am Jahresende an 
einer Projektwoche Musical der Stahlberg Stiftung teil, die 
mit einer Aufführung beendet wird. In den Jgg. 7 und 8 wird 
während des Unterrichts ebenfalls ein Musical erarbeitet. 
Wettbewerbe: Regelmäßige Teilnahme am Englisch Fremd-
sprachenwettbewerb und am Fremsprachenfest Englisch; 
außerdem nehmen die Schülerinnen und Schüler am Fremd-
sprachenwettbewerb The Big Challenge (Englisch) teil. Im 
Fach Mathematik nehmen die Schülerinnen und Schüler am 
Känguru-Wettbewerb teil. 
Sport: Regelmäßige Teilnahme am Haake-Lauf und am Au-
ßenmühlenlauf. Am 1.4.2014 startete das Projekt bewegte 
Schule.
Arbeitsgemeinschaften: breitgefächertes Angebot im Be-
reich Sport

KOOPERATIONSPARTNER

Im Rahmen von TEACH FIRST unterrichten zwei „Fellows“ 
an unserer Schule. Die AWO-Erziehungsberatung arbeitet 
schwerpunktmäßig im Jg. 5 mit dem Ziel der Integration 
aller Schülerinnen und Schüler einer Klasse. INVIA betreut 
im Jg. 10 am Modultag eine Schülergruppe mit dem Ziel, 
die Ausbildungsreife zu erreichen. Jeweils am Do. vor den 
Herbstferien stellen Hamburger Firmen Ausbildungsberufe 
vor. Am Modultag 10 besuchen Schülerinnen und Schüler 
einen Kurs an der TU Hamburg-Harburg. Ziel ist die För-
derung der Informatik und der Naturwissenschaften. Die 
Oberstufe gestalten wir gemeinsam mit der Lessing Stadt-
teilschule.

AUSZEICHNUNGEN

Seit 2014 führen wir das Prädikat „Bewegte Schule“.

LEITSATZ

Lehren heißt, Schüler im Wachstum voranbringen. Unsere 
Schule bietet Sicherheit, Geborgenheit und Wertschätzung. 
Herausfordernde Aufgaben sind Voraussetzung für nachhal-
tiges Lernen. Wir verstehen unsere Schule als Polis. Wir 
sind eine Schule im Stadtteil.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.schule-ehestorferweg.de
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IMMANUEL-KANT-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Marmstorf
Am Pavillon 15 | 21077 Hamburg
Tel.: 761 04-10 | Fax: 761 04-144
immanuel-kant-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.immanuel-kant-gymnasium.de
Schülerzahl: 604
Schulleitung: Sönke Törper
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Anne Gauerke

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Latein ab Jg. 6, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 10

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Französisch), Gro-
ßes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet täglich in der Zeit von 8 - 
13.10 Uhr statt. Eine jeweils 20-minütige Pause gibt es um 
9.30 Uhr und 11.10 Uhr (Snackverkauf, „Aktive Pause“). Die 
50-minütige Mittagspause beginnt um 13.10 Uhr (warmes 
Mittagessen, Snackverkauf). Für das Mittagessen ist der 
Caterer Bergedorfer Impuls gGmbH verantwortlich. Das 
Essen wird vom Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es 
besteht die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu 
wählen, darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Integriertes Konzept der Berufsorientierung mit Praktika in 
Hamburg und Dublin in Jg. 9 (Berufspraktikum im Ausland); 
Berufspraktikum in Hamburg in den Jgg. 9 und 11 (Sozial-
praktikum); Zielorientierungsseminar in Jg. 11 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: K.A.N.T. 
Musik / Kunst / Theater: Unterstufenchor, Marmstorfer 
Schülerorchester im Wahlpflichtunterricht der Mittelstufe, 
Sek. II: Profil Kunst / PGW
Naturwissenschaften: Robotik / Flugsimulation in Jg. 5, 
Sek. II: Profil Sport / Biologie 
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, Känguru (Mathe-
matik), NATEX (naturwissenschaftliches Experimentieren), 
Landeswettbewerb Fremdsprachen (Englisch); Vorlesewett-
bewerbe in den Jgg. 5 und 6, auch im Plattdeutschen; Schü-
ler machen Zeitung
Sport: Talentförderung Basketball (Jgg. 5 - 12); Sek. II: Profil 
Sport / Biologie
Arbeitsgemeinschaften: Chor, Robotik, PC, Basketball, kre-
atives Schreiben, Einradfahren, Bewegung, kreatives Hand-
werken, Aquarien & Terrarien

KOOPERATIONSPARTNER

Jugendmusikschule Hamburg, TU Hamburg-Harburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Dublin (Irland), Prag (Tschechische Republik), Nantes 
(Frankreich), Barcelona (Spanien) 

AUSZEICHNUNGEN

Umweltschule in Europa 2013

LEITSATZ

In unserer Schule stehen die Schülerinnen und Schüler im 
Zentrum.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.immanuel-kant-gymnasium.de
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HEISENBERG-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Eißendorf
Triftstraße 43 | 21075 Hamburg
Tel.: 428 88-710 | Fax: 428 88-7110
heisenberg-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.heisenberg-gymnasium-hamburg.de
Schülerzahl: 730
Schulleitung: Rolf Harms
Ansprechpartner für Jg. 5: Gunter Buck

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Spanisch ab Jg. 6, Französisch, 
Latein ab den Jgg. 6 und 8

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 7 - 10 werden 
montags, mittwochs und freitags in der Zeit von 8 - 13 Uhr, 
dienstags und donnerstags bis 15.55 Uhr unterrichtet. Für 
die Jgg. 11 und 12 gibt es täglich individualisierte Unter-
richtszeiten in der Zeit von 8 - 15.55 Uhr. Um 9.30 Uhr gibt 
es eine Frühstückspause, um 11.30 Uhr eine Mittagspause 
mit jeweils 30 Min. Die große 55-minütige Mittagspause 
beginnt um 13.30 Uhr (Mittagessen, Hausaufgabenhilfe). 
Für das Mittagessen ist der Caterer Rebional GmbH verant-
wortlich. Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und berei-
tet vor Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Sehen; Autismus

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Jg. 7: Mädchen- und Jungentag, Jg. 8: Bewerbungen für 
das Betriebspraktikum (Berufswahlpass wird eingeführt), 
Jg. 9: Betriebspraktikum (drei Wochen vor den Sommerferi-
en), Jg. 10: Sozialpraktikum (2 Wochen vor den Sommerferi-
en), Jg. 11: Berufsorientierungswoche mit Studienberatung 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: in der Beobachtungsstufe wird der 
Musikunterricht differenziert nach Bläsern, Keyboard, Gi-
tarre und Chor; die Schülerinnen und Schüler können die 
Kurse wählen; Musikinstrumente können geliehen werden; 
in allen Stufen Bigband- und Orchester-Angebote
Naturwissenschaften: MINT-AG, Roboter-AG Schwerpunkt-
bildung in den Naturwissenschaften im Wahlpflichtbe-
reich III
Wettbewerbe: Mathematik-Olympiade, NATEX, Schöler 
leest op platt 
Sport: Der Sportunterricht findet durchgehend dreistündig 
statt. In den Jgg. 9 und 10 wird die dritte Stunde als Block-
unterricht gegeben, um über die Schulsportarten hinaus 
Sportangebote machen zu können (Ski, Klettern, Windsur-
fen u.ä.). Dazu kommt ein umfangreiches AG-Angebot am 
Nachmittag.
Arbeitsgemeinschaften: Das vielfältige Angebot beginnt 
jeweils nach den Herbstferien. Vor den Herbstferien er-
scheint ein entsprechendes Verzeichnis, aus dem die Schü-
lerinnen und Schüler auswählen können.

KOOPERATIONSPARTNER

Institutionen, Firmen und Verbänden (s. Website unter Ko-
operationen), u.a. Airbus, TU Hamburg-Harburg, Universität 
Hamburg, HAW

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

St. Paul (USA), Guadalajara (Spanien), Motala (Schweden), 
Nantes (Frankreich) 

LEITSATZ

persönlichkeitsorientiert – wissenschaftsorientiert – 
berufsorientiert
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.heisenberg-gymnasium-hamburg.de
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FRIEDRICH-EBERT-GYMNASIUM
Ganztagsschule besonderer Prägung im Stadtteil Heimfeld
Alter Postweg 30 | 21075 Hamburg
Tel.: 428 76-310 | Fax: 428 76-3122
friedrich-ebert-gymnasium@bsb.hamburg.de
www.ebert-gymnasium.de
Schülerzahl: 770
Schulleitung: Volker Kuntze
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Gabriele Wischhusen-Vogel

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Latein ab Jg. 6, 
Spanisch ab den Jgg. 6 und 8, Altgriechisch ab Jg. 8 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

Cambridge-Certificate (Englisch), DELE (Spanisch), 
DELF (Französisch), Graecum, Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.20 Uhr statt (zusätzlich Ganztagsan-
gebote bis 16 Uhr). Der Jg. 6 (Jg. 5 nur in Ausnahmefällen) 
hat an einem Tag in der Woche um 14.30 Uhr Unterrichts-
schluss. Die Jgg. 7 - 10 werden täglich in der Zeit von  
8 - 13.20 Uhr unterrichtet. An zwei Tagen in der Woche en-
det der Unterricht um 16 Uhr. Eine jeweils 25-minütige Pau-
se mit geöffneter Cafeteria gibt es um 9.30 Uhr und 11.20 
Uhr. Die 60-minütige Mittagspause beginnt um 13.20 Uhr. 
Alle Speisen werden vor Ort frisch zubereitet. Es besteht 
die Möglichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, 
darunter auch ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Autismus; körperliche und mo-
torische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Dreiwöchiges Berufspraktikum im Jg. 9, einwöchige Berufs- 
und Studienorientierung im Jg. 11; Kooperation mit Firmen 
und Firmenbesuche im Rahmen von „Nachwuchs-Campus“ 

BESONDERE ANGEBOTE

Musik / Kunst / Theater: Wir sind ein Musik-Gymnasium 
und bieten den Kindern in unseren Musik-Klassen eine 
sechsjährige Ausbildung im klassischen Orchester an. Da-
neben können in Chören und weiteren Ensembles, auch für 
Pop-Musik, musikalische Erfahrungen gemacht werden.
Naturwissenschaften: Wir sind ein MINT-Gymnasium und 
bieten von den Jgg. 5 bis 10 in den MINT-Klassen eine 

durch praktische Erfahrungen geprägte Lernzeit und ei-
nen selbstverständlichen Umgang mit naturwissenschaft-
lich-technischen Inhalten, auch für Mädchen, an. 
Wettbewerbe: Wir nehmen an einer Vielzahl von Wett-
bewerben teil – Die gesamte Schule beteiligt sich am 
Daniel-Düsentrieb-Wettbewerb der TU Hamburg-Harburg. 
Daneben gibt es die Teilnahme von einzelnen Schülerinnen 
und Schülern oder Gruppen an diversen Wettbewerben in 
Mathematik, Naturwissenschaften, „Jugend debattiert“, 
Vorlesen und Musik.
Sport: Wir fördern in Kooperation mit der TG Heimfeld den 
Hockeysport in der Region.
Arbeitsgemeinschaften: Indien-AG, Klima-AG, Astrono-
mie-AG, diverse Musik-AGs, Hausaufgabenhilfe, Ma-
the-Werkstatt

KOOPERATIONSPARTNER

Wir sind zertifiziert als MINT-ec-Schule und gehören da-
mit zum bundesweiten Netzwerk der 184 exzellenten 
MINT-Schulen aus dem Bundesgebiet. In Hamburg gibt 
es noch 2 andere Schulen mit diesem anspruchsvollsten 
MINT-Label. Wir kooperieren mit mehreren namhaften 
hamburgischen Firmen: Vattenfall Innovation, Hamburg 
Energie, Aurubis, TÜV-Nord, Airbus. Mit Aurubis und Vat-
tenfall haben wir unter der Schirmherrschaft der Initiative 
NAT eine Kooperation, die sich auch auf Unterrichtsprojek-
te erstreckt. Wir sind Partner der TU Hamburg-Harburg und 
anderer Einrichtungen wie der HAW.

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Lycée Marcel Pagnol in Marseille (Frankreich), Kirkwood 
High School in St. Louis (USA), IES Iliberis Atarfe in Grana-
da (Spanien), Cranford House School Moulsford in Oxford 
(Großbritannien), Colegio Aleman Alexander von Humboldt 
in Mexiko City (Mexiko) 

AUSZEICHNUNGEN

Zertifiziert als MINT-ec Schule seit August 2012

LEITSATZ

Unsere Schule hat Charakter, unsere lange Geschichte ver-
mittelt Bewusstsein, unser Angebot hat Profil.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.ebert-gymnasium.de
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STADTTEILSCHULE FISCHBEK/FALKENBERG
mit angegliederter Grundschule 
Offene Ganztagsschule im Stadtteil Neugraben-Fischbek
Fischbeker Moor 6 | 21149 Hamburg
Tel.: 42 88 86 40 | Fax: 428 88 64 10
stadtteilschule-fischbek-falkenberg@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-fischbek-falkenberg.de
Schülerzahl: 1.520
Schulleitung: Thomas Grübler
Ansprechpartner für Jg. 5: Marc Nüske

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, 
Spanisch ab den Jgg. 5, 7 und 11 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

DELE (Spanisch), DELF (Französisch), TOEFL (Englisch)

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 - 8 findet täglich in 
der Zeit von 8 - 13.30 Uhr statt. Die Jgg. 9 - 13 werden in 
der Zeit von 8 - 14.15 Uhr unterrichtet. Um 9.30 Uhr gibt 
es ein 30-minütige Pause mit Frühstücksangeboten. Für 
die Jgg. 5 - 8 beginnt die 30-minütige Mittagspause um 
11.30 Uhr. Die 30-minütige Mittagspause für die Jgg. 9 - 13 
beginnt um 13.30 Uhr. Alle Speisen werden vor Ort frisch 
zubereitet. Es besteht die Möglichkeit, zwischen verschie-
denen Essen zu wählen. Zweimal pro Woche gibt es auch 
ein vegetarisches Menü. 

INKLUSION

Erfahrung in den Bereichen: Lernen, Sprache, emotionale 
und soziale Entwicklung; Hören und Kommunikation; Se-
hen; körperliche und motorische Entwicklung

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Die Schule hat ein umfangreiches Konzept zur frühzeitigen 
Studien- und Berufsorientierung erarbeitet. Dazu gehört 
der regelhafte Unterricht, Praktika, Besuche von Messen 
und Veranstaltungen, die Zusammenarbeit mit vielfältigen 
Partnern, z.B. der Universität Hamburg und der TU Ham-
burg-Harburg. Kooperation mit der Obstbau-Versuchsan-
stalt sowie dem Schülerlabor der Universität Hamburg

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: FiFa-Express 
Musik / Kunst / Theater: Chöre „The Young ClassX“, Schul-
bands, Gitarre, Percussion, Keyboard, Musicalprojekte, Ko-
operation mit den Deichtorhallen
Naturwissenschaften: Naturwissenschaftsprofil „Naturfor-
scher“ von der Grundschule bis einschließlich Jg. 6 (Das 
Programm wird von der TU Hamburg-Harburg begleitet und 
unterstützt) im Jg. 7 vier Stunden integrierter Naturwissen-
schaftsunterricht 
Wettbewerbe: erfolgreiche Teilnahme an zahlreichen Wett-
bewerben 
Sport: Sportbetonte Schule mit Sportklassen in allen Jgg., 
Leistungsportprofil in der Oberstufe
Arbeitsgemeinschaften: Naturforscher und Mathelichter, 
Band, Chor

KOOPERATIONSPARTNER

HFV, HSB, Kulturinstitution Deichtorhallen, Kulturagenten, 
Aurubis, Airbus, Barmer, Kaufland, Jugendberufsagentur; 
Berufsfachschulen, Hamburger Fern-Hochschule, Schule für 
Grafik-Design, TU Hamburg-Harburg, Universität Hamburg

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Collège Jules Vallès in Portet-sur-Garonne (Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Gütesiegel für vorzügliche Berufs- und Studienorientierung

LEITSATZ

Wir sind eine leistungsorientierte Schule mit humanisti-
schen Grundwerten. Bildung ist ein wertvolles und erstre-
benswertes Gut. Wir fordern Leistung, wir unterstützen 
und motivieren. Gemeinsam gestalten wir unsere Schule 
lebenswert.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.Stadtteilschule-Fischbek-Falkenberg.de
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STADTTEILSCHULE SÜDERELBE
Teilgebundene Ganztagsschule im  
Stadtteil Neugraben-Fischbek
Neumoorstück 1 | 21147 Hamburg
Tel.: 42 88 93-02 | Fax: 42 88 93-270
stadtteilschule-suederelbe@bsb.hamburg.de
www.stadtteilschule-suederelbe.de
Schülerzahl: 850
Schulleitung: Sven Nack
Ansprechpartner für Jg. 5: Knut Jördens

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch, Russisch ab Jg. 7, Spanisch 
ab den Jgg. 7 und 11 

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht findet montags bis donnerstags in 
der Zeit von 8 - 15.30 Uhr, freitags bis 14 Uhr statt. Um 9.35 
Uhr gibt es eine 25-minütige Pause mit Brötchenverkauf. 
Die 45-minütige Mittagspause beginnt um 11.35 Uhr (Mit-
tagessen und Pausenangebote). Für das Mittagessen ist der 
Caterer HAB Service verantwortlich. Das Essen wird vom 
Caterer vorher zubereitet und geliefert. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen. Viermal 
pro Woche gibt es auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Großes Angebot im Bereich projektorientierter Arbeit in 
den Bereichen Textil, Hauswirtschaft, Holz, Metall und 
Informationstechnik; intensive Beratung u.a. durch IN VIA, 
Jugendberufsagentur, Tutoren und Berufsschullehrerinnen 
und -lehrer; anschlussbezogener Jg. 10 (TransFer und Ober-
stufe) 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: Informationen aus der Stadtteilschule Sü-
derelbe 
Musik / Kunst / Theater: Kulturschule im Kulturagentenpro-
gramm; Mitarbeit im Projekt „The Young ClassX“ mit zwei 
Chören (Unterstufe und Mittel- und Oberstufe) sowie Teil-
nahme von Schülerinnen und Schülern am Solistenensemb-
le des The Young Class X-Projekts; Teilnahme am Tanzthea-
terprojekt „step by step“
Naturwissenschaften: Teilnahme an diversen Wettbewer-
ben, naturwissenschaftlicher Profilkurs zum Thema „Um-
welt“
Wettbewerbe: Teilnahme an diversen Wettbewerben in den 
Bereichen Mathematik, Naturwissenschaften, Deutsch, 
Theater und Sport 

Sport: Die Stadtteilschule Süderelbe hat das größte Sport-
hallen- und Sportflächenangebot in der Region. Entspre-
chend gibt es verschiedene sportliche Angebote über den 
Unterricht nach Stundentafel hinaus: Wahlpflichtkurse, 
Profilkurse, Wahlkurse im Rahmen des Ganztages, Oberstu-
fenprofil Sport, Segeln, Klettern usw.
Arbeitsgemeinschaften: Unsere Wahlkurse am Nachmittag 
bieten ein umfangreiches Angebot für die Schülerinnen und 
Schüler.

KOOPERATIONSPARTNER

Die Schule arbeitet im Heimspiel-Projekt mit. Hinzu kommt 
die regelmäßige Zusammenarbeit mit örtlichen Verbänden, 
Kirchengemeinden und Vereinen. Die Zusammenarbeit mit 
den benachbarten Grundschulen ist eng. Weitere Koope-
rationen: Daimler-Benz im Rahmen des „Schülercampus“, 
TU Hamburg-Harburg im Rahmen des „Schülercampus“, 
Nachbargrundschulen, benachbarte Gymnasien und Stadt-
teilschulen zur Ausweitung des Fächer- & Profilangebotes 
in der Studienstufe

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Clisson (Frankreich), St. Petersburg (Russland) 

LEITSATZ

Das Ziel unserer Schule ist es, Schülerinnen und Schüler 
in ihrer Eigenverantwortung zu stärken. Dabei überneh-
men Lehrerinnen und Lehrer und Schülerinnen und Schü-
ler gemeinsam Verantwortung für ein gutes schulisches 
Zusammenleben. Die Lehrerinnen und Lehrer übernehmen 
Verantwortung dafür, dass alle Schülerinnen und Schüler 
ihre Chance zur Entwicklung erhalten und ihre individuellen 
Stärken entfalten können, um anspruchsvolle Ergebnisse 
zu erzielen und sinnvolle Perspektiven zu entwickeln. Die 
Schülerinnen und Schüler haben die Verantwortung, sich 
ihren jeweiligen altersgemäßen Entwicklungsaufgaben 
zu stellen. Wir haben als Schule unsere Schwerpunkte in 
den Bereichen Kultur, Umwelt, Gesundheit und Bewegung, 
Demokratie und Partizipation sowie in der Verantwortungs-
übernahme bei der Anschlussorientierung auf Oberstufe 
oder Beruf.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.stadtteilschule-suederelbe.de
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GYMNASIUM SÜDERELBE
Ganztagsschule besonderer Prägung  
im Stadtteil Neugraben-Fischbek
Falkenbergsweg 5 | 21149 Hamburg
Tel.: 702 07 20 | Fax: 70 20 72 50
gymnasium-suederelbe@bsb.hamburg.de
www.gymnasium-suederelbe.de
Schülerzahl: 950
Schulleitung: Thomas Fritsche
Ansprechpartnerin für Jg. 5: Liane Koch-Wießner

FREMDSPRACHENANGEBOT

Englisch ab Jg. 5, Französisch ab den Jgg. 5, 6 und 10, La-
tein ab Jg. 6, Spanisch ab den Jgg. 8 und 10 

VORBEREITUNG AUF SPRACHZERTIFIKATE

AbiBac, Cambridge-Certificate (Englisch), DELF (Franzö-
sisch), Großes Latinum, Latinum

UNTERRICHT UND PAUSEN

Der Unterricht ist überwiegend in Doppelstunden organi-
siert. Der Kernunterricht für die Jgg. 5 und 6 findet täglich 
in der Zeit von 8 - 13.10 Uhr statt (Abweichungen durch 
Musikpraxis / Schwimmen). Die Jgg. 7 - 10 werden mon-
tags, mittwochs und freitags von 8 - 13.10 Uhr, dienstags 
und donnerstags bis 15.25 Uhr unterrichtet. Jeweils 20-mi-
nütige Pausen sind um 9.30 Uhr und 11.10 Uhr (Angebot: 
belegte Brötchen, Getränke). Die 45-minütige Mittagspau-
se mit warmem Mittagessen beginnt um 13.10 Uhr. Für das 
Mittagessen ist der Caterer HAB Service verantwortlich. 
Der Caterer liefert vorbereitete Speisen und bereitet vor 
Ort ergänzende Komponenten frisch zu. Es besteht die Mög-
lichkeit, zwischen verschiedenen Essen zu wählen, darunter 
auch ein vegetarisches Menü. 

BERUFS- UND STUDIENORIENTIERUNG

Girls‘ & Boys‘ Day in den Jgg. 7 und 8, Besuch des Berufsin-
formationszentrums in Jg, 9, Betriebspraktikum Ende Jg. 9, 
Berufsorientierungwoche in Jg. 11, Unitage in den Jgg. 11 
und 12, Koordinierung durch einen Lehrer mit breiten be-
ruflichen Vorerfahrungen aus diesem Bereich (Herr Möllers) 

BESONDERE ANGEBOTE

Schülerzeitung: GySue aktuell 
Musik / Kunst / Theater: breites Angebot von musikprakti-
schen Kursen (Gitarre, Keyboard, Geige, Cello, Querflöte, 
Klarinette, Saxophon, Trompete, Chor); Bigband, Orchester
Naturwissenschaften: Elektronik-AG, Bio-AG, Umwelt-AG, 
Robotik-AG 

Wettbewerbe: Bundeswettbewerb Fremdsprachen (mehr-
fach sind Bundessieger aus dem französisch-bilingualen 
Zweig hervorgegangen, zuletzt 2013); NATEX, Jugend 
forscht, Mathematik-Olympiade 
Sport: sportbetonte Wandertage in den Jgg. 5 und 6 (z.B. 
Schlittschuh laufen), Fußball-Turniere, Sportprojekttage in 
den Jgg. 7 bis 9 (ganztätige Wahlangebote wie Klettern, 
Wasserski, Bogenschießen, Rudern, Skaten etc.); Jugend 
trainiert für Olympia (Tischtennis, Schwimmen)
Arbeitsgemeinschaften: Elektronik-AG, Bio-AG, Um-
welt-AG, Robotik-AG; musikpraktische Kurse (Gitarre, 
Keyboard, Geige, Cello, Querflöte, Klarinette, Saxophon, 
Trompete, Chor), Bigband, Orchester

KOOPERATIONSPARTNER

Initiative NAT, Ev. Beratungsstelle Süderelbe, KZ-Gedenk-
stätte Neuengamme, Körber-Stiftung, E-On, Shell, TU Ham-
burg-Harburg, Institut français, Univerität Hamburg, DESY, 
Netzwerk Teilchenwelt

SCHULPARTNERSCHAFTEN / SCHÜLERAUSTAUSCH

Congleton High School in Congleton bei Manchester 
(Großbritannien), Philomath High School in Philomath 
(USA), Bluebells School International in Neu Delhi (Indien), 
Shanghai West Yanan Middle School in Shanghai (China), 
Good Shepherd Lutheran School in Darwin (Australien), Ly-
cée St. Marie du Port in Les Sables d´Olonne (Frankreich), 
Collège Privé Amiral Merveilleux du Vignaux in Les Sables 
d´Olonne (Frankreich), Lycée Salvador Allende in Hérouvil-
le-Saint-Clair (Frankreich), Collège Edouard Herriot in La 
Roche sur Yon (Frankreich), Lycée Paul Cézanne in Marseil-
le (Frankreich), Collège Auguste Mignet in Aix-en-Provence 
(Frankreich) 

AUSZEICHNUNGEN

Jugend-forscht-Schulpreis (2014), Klimaschule (2014 - 
2016), Hamburger Bildungspreis (2011)

 LEITSATZ

Die Entfaltung der Begabungen durch Förderung und For-
derung wird motiviert durch exzellente Angebote beson-
ders in den Fremdsprachen, Naturwissenschaften und den 
Künsten. Die Weiterentwicklung der Schule erfolgt auf der 
Grundlage des Leitbilds, die Schwerpunkte der Weiter-
entwicklung werden regelmäßig gemeinsam von Lehrern, 
Schülern und Eltern festgelegt.
Das Leitbild der Schule finden Sie unter:
www.gymnasium-suederelbe.de

A
Albert-Schweitzer-Gymnasium  
(Hamburg-Nord: Ohlsdorf) 62
Albrecht-Thaer-Gymnasium (Eimsbüttel: Stellingen) 49
Alexander-von-Humboldt-Gymnasium  
(Harburg: Wilstorf)  110
Allee, Gymnasium (Altona: Altona-Nord)  18
Allermöhe, Gymnasium (Bergedorf: Neuallermöhe)  106
Alstertal, Gymnasium (Hamburg-Nord: Fuhlsbüttel)  63
Alter Teichweg, Stadtteilschule 
(Hamburg-Nord: Dulsberg) 58
Altona, Gymnasium (Altona: Ottensen)  19
Altrahlstedt, Stadtteilschule (Wandsbek: Rahlstedt)  91
Am Hafen, Stadtteilschule (Hamburg-Mitte: Neustadt  
und St. Pauli, Altona: Altona-Altstadt)  1
Am Heidberg, Stadtteilschule  
(Hamburg-Nord: Langenhorn)  64
Am See, Stadtteilschule (Wandsbek: Steilshoop)  79
Auf der Veddel, Stadtteilschule (Hamburg-Mitte: Veddel)  10

B
Bahrenfeld, Stadtteilschule (Altona: Bahrenfeld)  20
Barmbek, Stadtteilschule 
(Hamburg-Nord: Barmbek-Nord und Dulsberg) 60
Bergedorf, Stadtteilschule (Bergedorf: Lohbrügge)  97
Bergstedt, Stadtteilschule (Wandsbek: Bergstedt)  87
Blankenese, Stadtteilschule  
(Altona: Blankenese und Rissen)  30
Blankenese, Gymnasium (Altona: Blankenese)  31
Bondenwald, Gymnasium (Eimsbüttel: Niendorf)  43
Bornbrook, Gymnasium (Bergedorf: Lohbrügge)  100
Bramfeld, Stadtteilschule (Wandsbek: Bramfeld)  75
Brüder-Grimm-Schule 
(Hamburg-Mitte: Billstedt und Horn)  6
Buckhorn, Gymnasium (Wandsbek: Volksdorf)  89

C
Carl-von-Ossietzky-Gymnasium (Wandsbek: Poppenbüttel)  83
Charlotte-Paulsen-Gymnasium (Wandsbek: Wandsbek)  67
Christianeum, Gymnasium (Altona: Othmarschen)  22
Corveystraße, Gymnasium (Eimsbüttel: Lokstedt)  41

D
Denksteinweg/Holstenhof, Stadtteilschule: 
Max-Schmeling-Stadtteilschule
Dörpsweg, Gymnasium (Eimsbüttel: Eidelstedt)  47

E
Ehestorfer Weg, Stadtteilschule (Harburg: Eißendorf)  112
Eidelstedt, Stadtteilschule (Eimsbüttel: Eidelstedt)  46
Emilie-Wüstenfeld-Gymnasium (Eimsbüttel: Eimsbüttel)  35
Eppendorf, Stadtteilschule (Hamburg-Nord: Eppendorf)  50
Eppendorf, Gymnasium (Hamburg-Nord: Eppendorf)  51
Erich Kästner Schule, Stadtteilschule  
(Wandsbek: Farmsen-Berne)  73

F
Farmsen, Gymnasium (Wandsbek: Farmsen-Berne)  74
Finkenwerder, Stadtteilschule 
(Hamburg-Mitte: Finkenwerder)  15
Finkenwerder, Gymnasium  
(Hamburg-Mitte: Finkenwerder)  16
Fischbek/Falkenberg,  
Stadtteilschule (Harburg: Neugraben-Fischbek)  115
Flottbek, Stadtteilschule (Altona: Osdorf) 28
Friedrich-Ebert-Gymnasium (Harburg: Heimfeld)  114
Fritz-Schumacher-Schule, Stadtteilschule  
(Hamburg-Nord: Langenhorn)  65

   HAMBURGS
WEITERFÜHRENDE SCHULEN

IN ALPHABETISCHER REIHENFOLGE
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N
Nelson-Mandela-Schule im Stadtteil Kirchdorf, Stadtteil-
schule (Hamburg-Mitte: Wilhelmsburg)  11
Niendorf, Stadtteilschule (Eimsbüttel: Niendorf)  42

O
Oberalster, Gymnasium (Wandsbek: Sasel)  81
Ohlstedt, Gymnasium (Wandsbek: Wohldorf-Ohlstedt)  86
Ohmoor, Gymnasium (Eimsbüttel: Niendorf)  44
Öjendorf, Stadtteilschule (Hamburg-Mitte: Billstedt)  8
Oldenfelde, Stadtteilschule (Wandsbek: Rahlstedt)  93
Oldenfelde, Gymnasium (Wandsbek: Rahlstedt)  95
Osterbek, Gymnasium (Wandsbek: Bramfeld)  78
Othmarschen, Gymnasium (Altona: Othmarschen)  24
Otto-Hahn-Schule, Stadtteilschule (Wandsbek: Jenfeld)  71

P
Poppenbüttel, Stadtteilschule  
(Wandsbek: Hummelsbüttel und Poppenbüttel)  82

Q
Querkamp/Steinadlerweg, Stadtteilschule: 
Brüder-Grimm-Schule

R
Rahlstedt, Gymnasium (Wandsbek: Rahlstedt)  96
Richard-Linde-Weg, Stadtteilschule  
(Bergedorf:Lohbrügge)  99
Rissen, Stadtteilschule (Altona: Rissen) 33
Rissen, Gymnasium (Altona: Rissen) 34

S
Stellingen, Stadtteilschule (Eimsbüttel: Stellingen)  48
Stübenhofer Weg, Stadtteilschule 
(Hamburg-Mitte: Wilhelmsburg)  13
Süderelbe, Stadtteilschule  
(Harburg: Neugraben-Fischbek)  116
Süderelbe, Gymnasium (Harburg: Neugraben-Fischbek)  117

W
Walddörfer, Stadtteilschule (Wandsbek: Volksdorf)  88
Walddörfer-Gymnasium (Wandsbek: Volksdorf)  90
Wilhelm-Gymnasium (Eimsbüttel: Harvestehude)  40
Wilhelmsburg, Stadtteilschule 
(Hamburg-Mitte: Wilhelmsburg)  12
Winterhude, Stadtteilschule (Hamburg-Nord: Winterhude) 54

G
Gelehrtenschule des Johanneums, Gymnasium 
(Hamburg-Nord: Winterhude)  55
Geschwister-Scholl-Stadtteilschule (Altona: Lurup)  25
Goethe-Gymnasium (Altona: Lurup)  27
Goethe-Schule-Harburg:  
Stadtteilschule (Harburg: Harburg) 107
Gretel-Bergmann-Schule, Stadtteilschule 
(Bergedorf: Neuallermöhe) 105
Grootmoor, Gymnasium (Wandsbek: Bramfeld)  77
Gyula Trebitsch Schule Tonndorf, Stadtteilschule 
(Wandsbek: Tonndorf)  72

H
Hamburg-Mitte, Stadtteilschule (Hamburg-Mitte: Hamm)  3
Hamm, Gymnasium (Hamburg-Mitte: Hamm)  4
Hansa-Gymnasium Bergedorf (Bergedorf: Bergedorf)  102
Heidberg, Gymnasium (Hamburg-Nord: Langenhorn)  66
Heilwig-Gymnasium (Hamburg-Nord: Alsterdorf)  52
Heinrich-Heine-Gymnasium (Wandsbek: Poppenbüttel)  84
Heinrich-Hertz-Schule, Stadtteilschule  
(Hamburg-Nord: Winterhude und Barmbek-Süd) 53
Heisenberg-Gymnasium (Harburg: Eißendorf)  113
Helene Lange Gymnasium (Eimsbüttel: Harvestehude)  39
Helmuth Hübener, Stadtteilschule 
(Hamburg-Nord: Barmbek-Nord)  59
Helmut-Schmidt-Gymnasium  
(Hamburg-Mitte: Wilhelmsburg) 14
Hochrad, Gymnasium (Altona: Othmarschen)  23
Hoheluft, Gymnasium (Eimsbüttel: Hoheluft-West) 37
Horn, Stadtteilschule (Hamburg-Mitte: Horn)  5
Hummelsbüttel, Gymnasium (Wandsbek: Hummelsbüttel)  85

I
Ida Ehre Schule, Stadtteilschule  
(Eimsbüttel: Harvestehude)  38
Ilse-Löwenstein-Schule, Stadtteilschule  
(Hamburg-Nord: Barmbek-Süd)  57
Immanuel-Kant-Gymnasium (Harburg: Marmstorf)  111
Irena-Sendler-Schule, Stadtteilschule  
(Wandsbek: Wellingsbüttel und Sasel)  80

J
Johannes-Brahms-Gymnasium (Wandsbek: Bramfeld)  76
Johanneum: Gelehrtenschule 
Julius-Leber-Schule, Stadtteilschule 
(Eimsbüttel: Schnelsen)  45

K
Kaiser-Friedrich-Ufer, Gymnasium  
(Eimsbüttel: Eimsbüttel)  36
Kirchwerder, Stadtteilschule (Bergedorf: Kirchwerder) 104
Klosterschule, Gymnasium (Hamburg-Mitte: St. Georg)  2
Kurt-Körber-Gymnasium (Hamburg-Mitte: Billstedt)  9
Kurt-Tucholsky-Schule, Stadtteilschule  
(Altona: Altona-Nord)  17

L
Lerchenfeld, Gymnasium (Hamburg-Nord: Uhlenhorst)  56
Lessing, Stadtteilschule (Harburg: Wilstorf)  109
Lise-Meitner-Gymnasium (Altona: Osdorf)  29
Lohbrügge, Stadtteilschule (Bergedorf: Lohbrügge)  98
Lohbrügge, Gymnasium (Bergedorf: Lohbrügge)  101
Luisen-Gymnasium Bergedorf (Bergedorf: Bergedorf)  103
Lurup, Stadtteilschule (Altona: Lurup)  26

M
Maretstraße, Stadtteilschule (Harburg: Harburg) 108
Margaretha-Rothe-Gymnasium  
(Hamburg-Nord: Barmbek-Nord)  61
Marienthal, Gymnasium (Wandsbek: Marienthal)  70
Marion Dönhoff Gymnasium (Altona: Blankenese) 32
Matthias-Claudius-Gymnasium (Wandsbek: Wandsbek)  68
Max-Brauer-Schule, Stadtteilschule (Altona: Bahrenfeld)  21
Max-Schmeling-Stadtteilschule  
(Wandsbek: Jenfeld und Marienthal)  69
Meiendorf, Stadtteilschule (Wandsbek: Rahlstedt) 92
Meiendorf, Gymnasium (Wandsbek: Rahlstedt)  94
Mümmelmannsberg, Stadtteilschule 
(Hamburg-Mitte: Billstedt)  7 
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JÜDISCHE SCHULE
Joseph-Carlebach-Schule
Grindelhof 30
20146 Hamburg
Tel.: 44 09 44 11

PRIVATSCHULPÄDAGOGISCHE 
GESELLSCHAFT

Stadtteilschule St. Georg
Ganztagsschule
Rostocker Straße 62
20099 Hamburg
Tel.: 24 70 87 

Jenisch-Gymnasium
Jenischstr. 48
22609 Hamburg
Tel.: 82 60 02

FREIE WALDORFSCHULEN
(Rudolf-Steiner-Schulen)

Rudolf-Steiner-Schule Altona
Bleickenallee 1
22763 Hamburg
Tel.: 410 09-93

Rudolf-Steiner-Schule Bergedorf
Am Brink 7
21029 Hamburg
Tel.: 721 22 22

Rudolf-Steiner-Schule Bergstedt
Bergstedter Chaussee 207
22395 Hamburg
Tel.: 645 08 20

Rudolf-Steiner-Schule Harburg
Ehestorfer Heuweg 82
21149 Hamburg
Tel.: 79 71 81-0

Rudolf-Steiner-Schule Nienstedten
Elbchaussee 366
22609 Hamburg
Tel.: 82 24 00-0

Rudolf-Steiner-Schule Wandsbek
Rahlstedter Weg 60
22159 Hamburg
Tel.: 64 58 95-0

Christian-Morgenstern-Schule 
Heinrichstraße 14 a
22769 Hamburg
Tel.: 41 35 94 44

WEITERE PRIVATSCHULEN

Bilinguales Gymnasium Phorms Hamburg
Wendenstraße 35-43
20097 Hamburg
Tel.: 32 53 70 56

Brecht-Schulen Hamburg
Stadtteilschule und Gymnasium  
mit Abendgymnasium 
sowie Handelsschule und Höhere Handelsschule
Norderstraße 163-165
20097 Hamburg
Tel.: 21 11 12-0

August-Hermann-Francke-Schule Uhlenhorst
Stadtteilschule
Bachstraße 13-15
22083 Hamburg
Tel.: 28 00 27 81

KATHOLISCHE SCHULEN
Stadtteilschulen

Domschule St. Marien
Schmilinskystraße 70
20099 Hamburg
Tel.: 8788901-0

Franz-von-Assisi-Schule
Lämmersieth 38
22305 Hamburg
Tel.: 80792556-10

Katholische Bonifatiusschule
Bonifatiusstraße 2
21107 Hamburg
Tel.: 7308777-0

Katholische Schule Altona
Dohrnweg 6
22767 Hamburg
Tel.: 7070783-10

Katholische Schule Harburg
Julius-Ludowieg-Straße 89
21073 Hamburg
Tel.: 8814108-10

Katholische Schule Neugraben
Cuxhavener Straße 379
21149 Hamburg
Tel.: 70 29 239-0

Katholische Schule St. Paulus
Öjendorfer Weg 14
22111 Hamburg
Tel.: 878 89 04-10

Wenn Sie Ihr Kind an einer Privatschule (Schule in freier  
Trägerschaft) anmelden wollen, wenden Sie sich bitte direkt an 
die entsprechende Schule. Informationen zu Schulen in freier 
Trägerschaft finden Sie unter: 
www.hamburg.de/privatschulen

KATHOLISCHE SCHULEN 
Gymnasien und Stadtteilschul-Oberstufen

Niels Stensen Gymnasium
Barlachstraße 16
21073 Hamburg
Tel.: 8814498-10

Sankt-Ansgar-Schule
Bürgerweide 33
20535 Hamburg
Tel.: 25 17 340

Sophie-Barat-Schule
Warburgstraße 39
20354 Hamburg
Tel.: 45 02 291-0

EVANGELISCHE SCHULEN

Bugenhagen-Schule Alsterdorf 
Stadtteilschule
Alsterdorfer Straße 506
22337 Hamburg 
Tel.: 507 73-328

Bugenhagen-Schule im Hessepark
Stadtteilschule
Oesterleystraße 22
22587 Hamburg
Tel.: 86 62 35 34

Wichern-Schule
Stadtteilschule und Gymnasium
Horner Weg 164
22111 Hamburg
Tel.: 655 91-190

   SCHULEN
IN FREIER TRÄGERSCHAFT

STAATL ICH  ANERKANNTE  PR IVATSCHULEN



|    H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N H A M B U R G S  W E I T E R F Ü H R E N D E  S C H U L E N    |148 149

Schuljahr 2014/15
Weihnachtsferien:  Montag, 22. Dez. 2014 bis Dienstag, 6. Jan. 2015 
Halbjahrespause:  Freitag, 30. Jan. 2015
Frühjahrsferien:  Montag, 2. März 2015  bis Freitag, 13. März 2015
Pfingstferien:  Montag, 11. Mai 2015  bis Freitag, 15. Mai 2015 
Sommerferien:  Donnerstag 16. Juli 2015  bis Mittwoch, 26. Aug. 2015

Schuljahr 2015/16
Herbstferien:  Montag, 19. Okt. 2015  bis Freitag, 30. Okt. 2015
Weihnachtsferien:  Donnerstag, 21. Dez. 2015  bis Freitag, 1. Jan. 2016
Halbjahrespause:  Freitag, 29. Jan. 2016
Frühjahrsferien:  Montag, 7. März 2016  bis Freitag, 18. März 2016
Pfingstferien:  Montag, 17. Mai 2016  bis Freitag, 20. Mai 2016 
Brückentag:  Freitag, 6. Mai 2016
Sommerferien:  Donnerstag, 21. Juli 2016  bis Mittwoch, 31. Aug. 2016

Schuljahr 2016/17
Herbstferien: Montag, 17. Okt.2016 bis Freitag, 28. Okt. 2016
Weihnachtsferien: Dienstag, 27.Dez. 2016 bis Freitag, 6. Jan. 2017
Halbjahrespause: Montag, 30. Jan. 2017 
Frühjahrsferien: Montag, 6. März 2017 bis Freitag, 17. März 2017
Pfingstferien: Montag, 22. Mai 2017 bis Freitag, 26. Mai 2017
Sommerferien: Donnerstag, 20. Juli 2017 bis Mittwoch, 30. Aug. 2017

Schuljahr 2017/18
Brückentag: Montag, 2. Okt.2017
Herbstferien: Montag, 16. Okt. 2017 bis Freitag, 27. Okt. 2017
Weihnachtsferien: Freitag, 22. Dez. 2017 bis Freitag, 5. Jan. 2018
Halbjahrespause: Freitag, 2. Feb. 2018 
Frühjahrsferien: Montag, 5. März 2018 bis Freitag, 16. März 2018
Brückentag: Montag, 30. April 2018
Himmelfahrt/Pfingsten: Montag, 7. Mai 2018 bis Freitag, 11. Mai 2018
Sommerferien: Donnerstag, 5. Juli 2018 bis Mittwoch, 15. Aug. 2018

FERIENTERMINE IN HAMBURG
JEWE ILS  ERSTER  UND  LETZTER  FER I ENTAG

 Hamburgs weiterführende Schulen www.hamburg.de/weiterfuehrende-schulen 

 Hamburgs Grundschulen www.hamburg.de/grundschulen 

 Behörde für Schule und Berufsbildung www.hamburg.de/bsb 

 Bildungsportal auf Hamburg.de www.hamburg.de/bildung 

 Schule von A-Z (Stichwortverzeichnis) www.hamburg.de/bsb/a-z-schulinformationszentrum

 SchulInformationszentrum (SIZ)  www.hamburg.de/siz

 Inklusive Bildung www.hamburg.de/inklusion-schule

 Ganztägige Bildung und Betreuung www.hamburg.de/ganztag

 Landesinstitut für Lehrerbildung u. Schulentwicklung  www.li.hamburg.de 

 Beratungsstelle Besondere Begabungen www.li.hamburg.de/bbb 

 Beratungsstelle Gewaltprävention  www.hamburg.de/gewaltpraevention 

 Hamburger Institut für berufliche Bildung (HIBB )  www.hibb.hamburg.de 

 SchülerInnenkammer Hamburg www.skh.de 

 Lehrerkammer Hamburg  www.lehrerkammer.hamburg.de 

 Elternkammer Hamburg  www.elternkammer-hamburg.de 

 Schulrecht (Gesetze, Verordnungen, Richtlinien)  www.schulrecht.hamburg.de 

 Hamburger Bildungspläne  www.hamburg.de/bildungsplaene 

 Hamburger Bildungsserver  www.bildungsserver.hamburg.de 

 Hamburger Schulhomepages  www.schulhomepages.hamburg.de 

 Jugendinformationszentrum (JIZ)  www.hamburg.de/jiz 

 Jugendserver www.jugendserver-hamburg.de 

 Kinderportal mit Veranstaltungskalender  www.kindernetz-hamburg.de 

 Landeszentrale für Politische Bildung  www.hamburg.de/politische-bildung 

 Publikationen der BSB www.hamburg.de/bsb/broschueren 

 Hamburg macht Schule  www.hamburg.de/hamburg-macht-schule 

 Regionale Bildungs- und Beratungszentren (ReBBZ) www.hamburg.de/rebbz 

 Schulinspektion Hamburg  www.schulinspektion.hamburg.de 

 Schulsport Hamburg  www.schulsport-hamburg.de 

 Schulstatistiken  www.hamburg.de/schulstatistiken 

 Suchtpräventionszentrum  www.hamburg.de/suchtpraevention 

 Auslandsprogramme der BSB www.auslandsprogramme.hamburg.de 

 Studier doch! Wege ins Studium www.studierdoch.hamburg.de 

   WICHTIGE 
INTERNET-ADRESSEN
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Anmeldewoche: 2.- 6. Februar 2015     www.hamburg.de/weiterfuehrende-schulen

l Behörde für Schule und Berufsbildung
 Schulinformationszentrum (SIZ)
 Hamburger Straße 125 a
 22083 Hamburg
 Tel 040. 428 99 22 11
 Fax 040. 428 63 27 28
 schulinformationszentrum@bsb.hamburg.de
 www.hamburg.de/siz

 schulinformations zentrum


